
Ber-lag LEggaffe 27.
Fernsprecher Nr. 2953.

Ruszeit von S Uhr morgens bis 7 Uhr abends.
23,000 Abonnenten.

Bczugs -Brcis sttr bcidc Ausgaben : S» Pfg , monatlich durch den Verlag L- nagasie 27, ohne Briiiger-
lohn. 2 Mk. 50 Vre- viertehahrlich durch alle deutschen Postanstalten , anSschlienlich Bestcllaeld" —
Bezugs -LcNcllungcn nehmen außerdem jederzeit entgegen: in Wiesbaden die Sauvt -Aaentur Wilhelm
straße v und die 115 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen Al Saabe-
stellen und m den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt '- Träger,

Anzeigen -Annahmc : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen -Ausgabe bis 3 Uhr nachmittag«

2 Togesausgobeu. ZwelKstckleui
Wilhelmstraße 6 (Haupt-Agentur) Nr . SöT.

Bismarck -Ring 29 Nr . 4020.

Anzeigen -Preis für die Zeile : 15 Pfg . für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
in einheitlicher Satzform; 20 Pfg . in davon abweichender Satzaussührung, sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen; 30 Pfg . für alle auswärtigen Anzeigen; 1 Mk. für lokale Reklamen; 2 Mk. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Aufnahme später eingereichter Anzeigen in die nächsterscheineirde Ausgabe wird keine Gewähr übernommen.
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Morgen -Ausgabe.
1. 'WLatt.

Bestellungen für August
auf das

Morgen- Abend-
Ausgabe. Ausgabe.

zum preise von 50  pfg ., ausschließlich Bestellgebühr,
werden jederzeit angenommen im Verlag Langgasse 27,
in der pauxt -Agentur Wilhelmstraße 6, in der Zweig¬
stelle Bismarckring 29, in den Ausgabestellen in allen
Teilen der Stadt , in den Zweig-Expeditionender Nach¬
barorte und bei allen Postämtern.

Das„Wiesbadener TagblaU " ist die älkefle,
umfangreichste, reichhaltigste und beliebteste
Zeitung Wiesbadens und Nassaus überhaupt,
wie die von keinem anderen hiesigen Blatte erreichte
Verbreitung in allen Schichten der Bevölke¬
rung Wiesbadens und der Umgebung beweist.

Das „Wiesbadener Tagblalt " hat zehn
besondere unentgeltliche Beilagen und zwar:Die
tägliche Beilage „Der NomaN " , die zweimal wöchent¬
lich erscheinende Beilage „Amtliche Anzeigen " ,
die „VrrloofnngSliste " , die drei ^ tägigen Bei¬
lagen : „Anterhaltrnde Blätter " , „ Illustrierte
Kindrrxritung", „Haus - und landivirtichafl-
tiche Rundschau" und die monatliche Beilage
„Alt -Nastan". Ferner sind unentgeltliche Sonder¬
beilagen die „Tagblatt -Fahrpläne " (zweimal im
Jahre ) und der schmucke „Tagblatt -Kalendrr " .

Das „Wiesbadener Tagblatt " bringt die
ausführlichen Kurse der Frankfurter Börse
in der Morgen -Ausgabe des folgenden, die
wichtigsten Kurse der Berliner Börse noch in
der Abend -Ausgabe desselben Tages.

Als An ; rigrnblaH ist das „Wiesbadener
Tagblatt " von anerkannt erfolgreichster Wirkung
und deshalb auch von jeher das bevorzugteste ver¬
öffentlichungsmittelWiesbadens und seiner Umgebung.

Schon jetzt hinpllretendcn neuen
Vestehern wird das„Wiesbadener Lagblatt"bis Ende

0-,ih * In V- rlag.

Ins nijsijchr Dilemma.
Die Konstitution paßt zum zarischcn System wie

etwa die Geistesfreiheit zum vatikanischen
passen würde. Die Konstitution ist dem zarischen System
ansgezwungen worden, und sie wird ertragen , wie wenn
einem Tier der Wildnis Zaum und Zügel angelegt wür¬
den. Der Augenblick wird ersehnt, wo der lästige Zwang
abgeschüttelt werden kann. Niemand kann glauben,
niemand glaubt , daß der Zar und seine Intimen das
konstitutionelle System, sei es selbst in der dürftigsten
Verkümmerung , einen Tag länger als nötig erdulden
würden , und man sicht immer wieder die Bestrebungen
sich hervorwagen , die mit der Neuerung ausräumen
möchten. Der Verband der echt russischen Leute betrach¬
tet den Zaren als sein Oberhaupt , dieser Verband aber
kämpft mit den brutalsten Mitteln , um die Rückkehr zum
Absolutismus zu erzwingen. Diese Dinge liegen ja
vor aller Augen, man braucht sie nur beim rechten
Namen zu rufen , und sie melden sich mit all den ge¬
fährlichen Drohungen , die für die Zukunft von Reich
und Volk der Russen in ihnen schlummern. Was ist nun
das russische Dilemma?

Hier soll nur gefragt werden, was es nach auswärts
bedeutet, und da ist zu sagen, daß das verblendete abso¬
lutistische System, das nichts lernen will und nichts ver¬
gessen kan», das nur mit Zähneknirschen die konstilu-
tionelle Fessel trägt . längst wohl mit dem Schwert drein-
gefahren wäre, wenn es nicht für die internationalen
Beziehungen fürchten müßte . Hier liegt der Kernpunkt
des Problems . Warum hat vor kurzem die „Nowoje
Wremja " ihre wütenden Artikel gegen die Franzosen
veröffentlicht? Dies reaktionäre Blatt konnte nicht
länger an sich halten , vielmehr seine Hintermänner
konnten ihren Grimm nicht länger meistern, sie mußten
aus die Gefahr hin, einen schaden anzustiften, lau:
hinausschreien, wie verhaßt ihnen der Zwang sei, den
die unvermeidliche Rücksichtnahme auf Anschauungen
und Ansprüche des „Verbündeten " an der Seine ent¬
hält , Hinterher mußte Herr Jswolsky erklären , daß die
„Nowoje Wrenisa " ohne Auftrag geschrieben habe, aber
diese Selbstverständlichkeit ändert nichts daran , daß die
konservativen Elemente in Petersburg entrüstet über die
Franzosen sind, die kein Geld  mehr hergeben wollen,
wenn die D u ni a nicht zuvor die betreffenden Anleihen
bewilligt hat , und die auch sonst die naive Unverschämt¬
heit besitzen, von den Russen zu fordern , daß sie den
brutalen Absolutismus verabschieden und sich mit einer
Volksvertretung auf die Dauer einzurichten versuchen.

Was beim flüchtigen Hinsehen als ein belangloses
Preßrencontre zivischen einer Petersburger Zeitung und
einigen Pariser Organen erschien, das ist (kein aufmerk¬
samer Beobachter urteilt anders ) ein Ereignis von weit¬
tragenden Folgen . Jene Fehde bedeutet nämlich in:
Kern , daß die russischen Machthaber vergeblich an dem
Gitter rütteln , das die revolutionäre Bewegung um sie
herumgeführt Hai, Ginge es nach Wunsch und Willen,
so würde es mit den konstitutionellen Experimenten
wohl schon morgen zu Ende sein, und der verzweifelte
Mut dazu wäre wahrscheinlich auch vorhanden , aber der
Zar (der Zar als Begriff sozusagen, denn von seiner
Person wollen wir hier lieber nicht sprechen) weiß ge¬

nau , daß in dem Augenblick, wo er sich wieder zum
absolutistischen Herrscher erklären wollte, nicht bloß der
Kr e d i t des Reichs, sondern auch dessen B ü ndnis -
fähigkeit  gefährdet würde . Es ist auch nicht allein
Frankreich, auf das Rücksicht zu nehmen ist, sondern an
der Newa müßte man damit rechnen, daß im Falle eines
radikalen Staatsstreichs ebenso das kaum erst gebesserte
Verhältnis zu England und vor allem zur öffentlichen
Meinung in Großbritannien beeinträchtigt werden
würde . Wirken auf diese Weise die Bedingungen der
auswärtigen Politik heilsam, mindestens aushaltend,
auf die letzten Entschließungen der russischen Regie¬
rung zurück, so liegt es in der Natur der Dinge, daß
für die russischen Empfindungen gewissermaßen dadurch
ein Ausgleich geschaffen wird, daß die bitter empfundene
Notwendigkeit , namentlich auf den französischen Radi¬
kalismus Rücksicht zu nehmen, eine Annäherung nach
Berlin hin zur Folge hat . Bildet man sich doch in
Zarskoje -Sselo ein, daß an der Spree immer noch die
meisten Sympathien mit dem zu Konzessionen genötig¬
ten zarischen System vorhanden seien. Wir möchten auf
das Thema nicht näher eingchen, wollen jedoch darauf
aufmerksam machen, daß diese Dinge und diese
Stimmungen nun wieder in anderer Weise einen Aus¬
gleich in sich selber haben, insofern nämlich die etwa
wachsende Neigung des Zaren für verwandte Tendenzen
jenseits der russisch-deutschen Grenze unangenehm kom¬
pensiert wird durch eine wachsende Abneigung der
russischen Intelligenz gegen uns / vielmehr gegen
ein System, dessen Einfluß aus den Zaren und
seine Umgebung mit Besorgnis und Widerwillen beob¬
achtet wird . Was an dem russischen Dilemma so fesselt,
ist vor allem die enge Zusammengehörigkett zwischen der
innerpolitischen und der auf die auswärtige Politik sich
erstreckenden Bedeutung des Problems.

hi»!>MikügterfttzLiißeii lenkGWtz?
Unser juristischer Mitarbeiter schreibt uns:
Über die obige Frage geht z. Zt . eine Notiz durch die

Presse, wonach das s ä ch fische Finanzministerium ent¬
schieden hat , daß Streikunterstützungen nach § 10
Ziffer 3 des dortigen Einkommensteuergesetzes nicht
einkommensteuerpflichtig seien, da der Empfänger auf
sie kein einklagbares Recht besitze. Damit nicht falsche
Meinungen entstehen, wollen wir ausdrücklich darauf
aufmerksam machen, daß jene Entscheidung sich nur aus
die in Betracht kommende sächsische Rechtsnorm stützt.
Für P r c u ß e n stellt § 7 des Einkommensteuergesetzes
vom 24, Mai 1891 fest, daß als steuerpflichtiges Ein -:
kommen die Jahreseinkünste aus Kapitalvermögen,
Grundvermögen , Handel und Gewerbe, aus gewinn¬
bringender Beschäftigung sowie aus Rechten auf
periodische Hebungen und Vorteile jeder Art zu gelten
haben. In Literatur und Rechtsprechung ist unbestritten,
daß nach dieser Vorschrift die nicht aus einer dieser
Quellen entspringenden Einkünfte kein steuerbares Eln-
koinmen bilden . Da ein Recht auf Streikunterstützung
aber im allgemeinen nicht besteht, würde für den Herr¬
schaftsbereich' des preußischen Einkommensteuergesetzes
sonach dasselbe zu gelten haben, was für Sachsen durch

EH

Feuilleton.
(Nachdruck verboten.)

3m  Warenhaus Rrnto2§O0o
Eine Zukunfts -Vision von Eugen Jsolani.

Es war am 20. August des Jahres 2000, als ich mit
meiner Frau und meinem Kinde vormittags in der
elften Stunde in den «Straßen umherschlenüerte und an
einem jener großen Warenhäuser vorbeikam, die .etwa
hundert Jahre vordem in Deutschland in Aufnahme
kamen, freilich damals noch einen liliputähnlichen Um¬
fang im Vergleich zu derartigen Unternehmungen in
jetziger Zeit hatten.

Meine Frau erinnerte sich, daß sie zum Abendbrot
Milchreis mit Zucker und Zimmet geben wollte, und daß
sie zu diesem Zwecke Milch und Zimmet ja gleich, in dein
Müllerschen Warenhaus einkaufen könne.

„Gut ", sagte ich zu Frau und Kind, „gehen wir ins
Müllersche Warenhaus ."

Wie jeder Besucher des Müllerschen Etablissements,
— ob derselbe etwas kauft oder nicht, wurden auch wir
am Eingänge sofort photographiert und jedem von uns
ein Dutzend Kabinett -Photographien gratis verabreicht.

Die Bilder haben weniger den Zweck, den Besuchen,
des Warenhauses ein Geschenk zu machen —- wer be¬
trachtet denn wohl auch heute noch, wo jeder Bauer
Amateur -Photograph ist und seine Kühe beim Weiden
und Melken in jeder Stellung zu photographieren pflegt,
ein Portrait als ein aufhebenswertes Geschenkt — ,
nein, diese Bilder werden vielmehr zu dem Zweck verab¬

reicht, den Besuchern des Müllerschen Warenhauses zum
Führer durch dasselbe zu dienen, da ans der Rückseite
der Bilder Pläne des Warenhauses abgebildct sind, ohne
welche man sich ja nicht leicht in demselben zurecht¬
findet.

Da die Eßwaren -Ränme in der zwanzigsten Etage
der entgegengesetzten Seite des Warenhauses sich be¬
finden , bestiegen wir drei den gerade angehenden
Ballon captif , der uns nach den betreffenden Verkauss-
stätten führen sollte. Da aber durchhallten mächtige
Glockentöne die großen Räume des Warenhauses.

Wir fragten den Führer des Ballon captif nach der
Ursache dieses Zeichens, und er bedeutete uns , daß dies
Glockengetön den Beginn der Zirkus -Vorstellungen an¬
kündige, welche zweistündig für die Besucher des Waren¬
hauses gratis gegeben würden.

Natürlich brauchte dieses unser Töchterlein kaum zu
vernehmen, als cs uns bat , doch auch dieser Vorstellung
beizuwohnen.

„Gut ", sagte ich zu meiner Frau , „gehe du mit
Trudchen in die Gratis -Zirkus -Vorstellung, ich werde
indessen ins Lcsekabinett gehen, und nach Schluß der
Vorstellung, die in der Regel ja anderthalb Stunden zu
dauern pflegt , wollen wir uns an der Milchverranss-
stelle treffen !"

Ich ließ also meine Frau mit meinem Kinde in der
siebenten Etage , wo sich der Zirkus befindet, ans dem
Ballon captif steigen und fuhr weiter nach der zehnten
Etage , wo die weiten Räume des Lese-Kabinetts den Be¬
suchern gute Gelegenheit zur Erholung vom anstreng¬
enden Geschäfte des Einkausens bieten.

Ich setzte mich in eine gemütliche Ecke des Rauch-

Kabinetts und ließ mir von einem der Diener eine An¬
zahl Zeitungen herbeibringen . Das ist das angenehme
in dem Lese-Kabinett dieses Warenhauses , daß man fast
zu jeder Zeit jede Zeitung bekommen kann, denn jedes
nur einigermaßen gern gelesene und daher viel ver¬
langte Organ wird dort in einer Anzahl von fünfzig
bis hundert Exemplaren gehalten . Und zwar ist das
nicht nur mit deutschen Zeitungen der Fall , sondern man
findet dort die Blätter der ganzen Welt . Täglich werden
vom Inhaber des Warenhauses fünf Zentner Maku¬
latur als Stullenpapier für arme Schulkinder ver.
schenkt.

Nachdem ich in, Fluge die Zeitungen durchblättert,
ging ich noch auf ein Stündchen in den neben dem Lese¬
saat befindlichen Bibliotheksaal , wo täglich die neuesten
Bücher und Broschüren zur - freien Benutzung der
Warenhausbesucher eintreffen . Ich nahm ein ' soeben
erschienenes Werk eines neuen Schriftstellers , Georg
Lindau , zur Hand, eines Ur-Urenkels von Paul Lindau,
in welcher Familie sich bekanntlich die Schriststellerei seit
über hundert Jahren von dem Vater aus den Sohn
vererbt.

Dann aber mußte ich die Lektüre unterbrechen, weil
ich zum Rendezvous mit meiner Frau und Tochter nach
dcn: Milchverkauf eilen mußte.

Als ich in der zwanzigsten Etage angelangt war —-
diesmal hatte ich zur Beförderung die elektrische Spiral,
bahn benutzt, die mit Blitzesschnelle rings um das große
Etablissement bis zur Höhe fährt , — kam mir bereits
freudig erregt mein Töchterlein entgegengesprnngen.
Das Mädel konnte mir garnicht schnell genug von allen
den Wundern erzählen, die es in der Zirkus -Vorstellung
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die ministerielle Entscheidung anerkannt ist. Auch das
neue w ür t t e m b e r g i s che Einkommensteuergesetz
erklärt in dem hier in Betracht kommenden Art . 6 für
steuerpflichtig das Einkommen „aus Dienst- oder Ar¬
beitsverhältnissen . . . sowie aus Rechten auf wieder¬
kehrende Bezüge und Vorteile irgendwelcher Art . .

Ein Einkommen aus dem Arbeitsveryältnis ist die
Streikunterstützung zweifellos nicht, da sie nicht aus
dem Arbeitsverhältnis entspringt und für ein solches
gewährt wird , sondern gerade im Gegenteil mit Rück¬
sicht auf die erfolgte Lösung und des Nichtbestetzens
eines Arbeitsverhältnisses und für die Dauer des Nicht-
bestehens bezahlt wird ; auch hier könnte die Streik¬
unterstützung somit nur besteuert werden, wenn sie sich
als Recht auf einen wiederkehrenden Bezug darslellr.
Da dies im allgemeinen nicht der Fall , bleibt sie auch
in Württemberg einkommensteuerfrei. Es darf dies
um so mehr angenommen werden, als bei Beratung des
Einkommensteuergesetzes in der Abgeordnetenkammer
sogar erklärt wurde , selbst die öffentlichen auf Grund
des Unterstützungswohnsitzgesetzes usw. gewährten
Armenunterstützungen , auf die noch ein gesetzlicher An¬
spruch besteht, gehörten nicht zu jenen steuerpflichtigen
Rechten auf wiederkehrende Bezüge. Nicht ganz so klar
liegt die badische  Gesetzgebung : § 2 des Einkommen¬
steuergesetzes vom 20. Juni 1884 in seiner dermalen
geltenden Fassung bezeichnet als steuerbar u. a. das
Einkommen aus einem öffentlichen oder privaten Dienst¬
verhältnis . . ., aus Kapitalvermögen , Renten und
anderen derartigen Bezügen. Daß die Streikunter¬
stützung nicht als aus einem Dienstverhältnis bezogen
werden kann, ist bereits oben bei Besprechung der
württembergischen Gesetzgebung ausgeführt ; aber auch
unter dem Ausdruck „andere derartige Bezüge" wird
man sie nicht Wohl bringen können, da hier Wahl mehr
an rentenähnliche Bezüge, also auf längere Zeit regel¬
mäßig und ohne Rücksicht auf Verhältnisse, wie sie bei
der Streikunterstützung vorliegen , fällige Einnahmen ge¬
dacht ist. Am weitgehendsten ist der Begriff des steuer¬
pflichtigen Einkommens in Hessen.  Nach Art . 13
des Einkommensteuergesetzes gehören zum Einkommen
alle Einkünfte aus dem Ertrag irgend einer gewinn¬
bringenden Beschäftigung, sowie Bezüge und das Ein¬
kommen erhöhende Vorteile jeder Art . Zu den letzteren
gehören zweifellos auch die während eines Streiks ge¬
zahlten Unterstützungen , und da nach dem hessischen Ge¬
setz das Bestehen eines Rechtsanspruchs auf derartige
Vorteile nicht Voraussetzung ihrer Steuerpslichtigkert ist,
so ist die Streikunterstützung in Hessen wohl steuer¬
pflichtig !

Im vorstehenden ist übrigens von der ja Wohl im
allgemeinen auch zutreffenden Voraussetzung ausge-
gangen, daß nach den Satzungen der Gewerkschaften
usw. ein klagbarer Rechtsanspruch auf die Gewährung
von Streikunterstützung nicht besteht.

PylMschr Merficht.
Rcforrrrkatholikeu.

L. Berlin , 19. Juli.
Es ist begreiflich, das; dem Kampf um den Index,

vielmehr dem Bemühen einiger wohlmeinender deutscher
Katholiken um eine Modernisierung des Index , ö i e
Sympathien der gebildeten Welt  zuge¬
wendet werden, es ist aber schwer zu begreifen, daß
die Hoffnung verbreitet ist, diese Bemühungen könnten
irgendwelchen Erfolg haben, könnten wirklich eine
Reform innerhalb des Bannkreises des vatikanischen
Katholizismus herbeiführen . In derTat werden derartige
Erwartungen an politischen Stellen , auf deren Urteil
es auch in praktischer Hinsicht ankommt, keinen Augen¬
blick gehegt, überhaupt tüte man aus evangelischer Seite
gut, sich nicht allzu eingehend mit diesen Dingen zu
beschäftigen, sondern zunächst mit aller Nüchternheit und

gesehen. Von den fünfundzwanzig Programmnummern
gefiel ihm am besten ein Deutsch-Chinese, der als Jong¬
leur und Zauberkünstler auf ungesatteltem Pferde ar¬
beitete. Als Schlußcsfekt seiner Vorführung warf der¬
selbe jedem der im Zirkus anwesenden Kinder eine
Düte mit prachtvollen Konfitüren in den Schoß, die er
in großen Mengen aus seinem Zylinderhut hervor¬
zauberte und von dem in rasendem Galopp daher¬
jagenden Pferde mit wunderbarer Sicherheit bis aus
zwanzig Meter Entfernung den Kindern zuwarf , was
jedesmal ein Sturm von Heiterkeit hervorgeruferr
haben soll.

Meine Frau kaufte nunmehr ein Päckchen konden¬
sierte Milch für sechs Pfennig , welches Quantum für
zehn Liter gute Milch reicht. Dann gingen wir in das
Kolonialwarcnlagcr , wo meine Gattin ein großes Paket
Zimmet für drei Pfennige erstand.

Natürlich nahmen wir diese Einkäufe nicht sofort
mit. Vielmehr werden die eingekauften Waren mittelst
pneumatischer Vorrichtung an eine der sechs an den
Haupteingängcn befindlichen Kassenstellen befördert , —
der Käufer hat zu bestimmen, wohin er die Waren be¬
fördert haben will.

Auf den: Wege zur Kasse fielen natürlich meiner
Frau noch Dinge ein, die sie kaufen wollte. So nahmen
wir noch in der fünfzehnten Etage ein Pfund Steck¬
nadeln für siebzehn Pfennige mit . Meine Frau kauft
stets im Müllerschen Warenhausc die Stecknadeln , denn
der Inhaber des Warenhauses hat die Einrichtung ge¬
troffen , an jeden; Tage in eins- der zum Verkauf ge¬
stellten Stccknadeln-Pakete ein Zwanzigmarkstück hin¬
einzulegen, und bereits dreimal war meine Frau so
glücklich gewesen, die Käuferin des betreffenden Glücks-
Pfundes Stecknadeln zu sein. Endlich nahm meine
Frau auch noch ein paar Pfund Butter mit, welche sie
ebenfalls stets in diesem Warenhause zu kaufen pflegt,
und zwar nicht nur , weil die Butter daselbst fünfzig
Pfennige pro Pfund billiger als anderswo und ganz
vorzüglich ist, sondern vor allem aus dem Grunde , weil
dieselbe dort in einer Weise verarbeitet wird, die den

Gelassenheit znzu sehen,  wie sich bie Gegensätze aus
öer andern Seite wohl verschärfen oder abschleifen
mögen. Es ist ja nicht das erstemal, daß nach dieser
Richtung hin Erwartungen bitter enttäuscht wurden.
Der Zwist geht am letzten Ende um den Würzburger
Schell. Aber hat man denn schon vergessen, daß auch
Schell sich seinerzeit löblich unterworfen hatte '? Es mag
nicht' geraten sein, jetzt daran zu erinnern , und cs soll
auch behutsam darüber hinweggegangen werden ; nur
muß man sich stets gegenwärtig halten , daß jedes Zerren
an der Kette des Dogmatismus die Fessel wohl ein
wenig lockern, sie aber niemals zerreißen könnte. Und
das zeigt sich jetzt wieder, zeigt sich bei den Bestrebungen
des neuen Kulturbundes , bei den schüchternen Ver¬
suchen, den Vatikan auf den Weg moderner Anschau¬
ungen zu bringen . Soll es etwa dem Vatikan irüpo-
nicren , wenn diese verschüchterten Petenten zwar um
Reformen bitten , sogleich aber eilig und ängstlich hin¬
zufügen, auch in einen ablehnenden Bescheid würden sie
sich ergebungsvoll schicken? .Mit Recht hat Graf Hoens-
broech inKyjifchen darauf aufmerksam gemacht, daß die
braven Unterzeichner der Eingabe allesamt nichts be¬
deuten, daß ihre Namen keine Autorität besitzen. D̂er
einzige aber, dessen Name Klang hat, Freiherr v.  Herb¬
ling , ist vorsichtig und verdrossen ansgewichcn.
Selbst wenn der Vatikan das erbetene kleine Zuge¬
ständnis machte, bliebe immer noch alles beim alten;
den englischen Katholiken hat er es gemacht, und es
steht dort auch nicht anders als bei uns . Also, wozu
sollten wir uns aufregen ? Zumal der Vatikan im Ernst
nicht daran denkt, den Kultnrbundmänncrn irgendwie
cntgcgenzukommen.

Vom Kaiser.
In einer Besprechung der deutsch-französischen Ve-

zichungen erzählt die „Zukunft " eine hübsche Anekdote
vom Kaiser. Daß der Kaiser, so heißt es da, Jacht¬
bekanntschaften allzu ernst nehme, brauchen wir nicht zu
fürchten. Eine Amerikanerin rühmte ihm neulich den
Reiz der guten Stadt Paris und bedauerte , daß er die
Herrlichkeit dieser alten Kulturstätte nicht mit eigenen
Augen bewundern könne. Höfliche Zustimmung Seiner
Majestät . Ein Mittel , sagt die dadurch ermutigte
Milliaröen -Lady, gibt 's freilich, das alle Hindernisse rasch
aus dem Wege räumen würde . Der Gesprächspartner
markiert höflich gespannte Aufmerksamkeit. „Ein ent¬
husiastischer Empfang in Paris wäre sicher, wenn Eure
Majestät sich entschlössen, den Franzosen die Provinzen
Elsaß und Lothringen zurückzugebcn." Rasch folgt die
Antwort : „Ach, darauf war ich noch nicht gekommen!"
Die „Zukunft fügt, nicht übel, hinzu : „Die ahnungs¬
lose Amerikanerin habe den Preis der Versöhnung und
der Einzugsehren deutlicher genannt und richtiger be¬
ziffert als bisher alle Staatsmänner und Agenten der
Republik ."

Der Rückzug Großbritanniens.
Nach den Erklärungen , die der englische Premier¬

minister Campbell-Bannerman und Staatssekretär Grey
wie kurz mitgeteilt , den Abgesandten der britischen
interparlamentarischen Vereinigung gegeben haben, kann
es als zweifellos gelten , daß öer vielerörterte „Ab¬
rüstungsantrag " Englands die Haager Konferenz bloß in
Gestalt der früheren Resolution beschäftigen wird . In
Anbetracht der sachlichen Schwierigkeiten , Sie der Formu¬
lierung eines eigentlichen „Antrags " entgegenstehen, ist
dieser Ausgang der diplomatischen Abrüstungsaktion
nicht wunderbar . Indessen hat sich die Einleitung
des „großen" Unternehmens doch so wesentlich anders ab¬
gespielt, daß der Schluß mit Recht ein gewaltiger Rück¬
zug des Londoner Kabinetts genannt werden muß. Schien
es doch geraume Zeit , als ob die Abrüstungsfrage das
Hauptgericht  aus der Haager Speisenkarte werden
sollte. Jetzt aber gehört sic allenfalls noch zum N a ch-
t i s ch. In demselben Maße , ln dem die Londoner Diplo¬
matie auf dies: Weise von einem scheinbar mit Kühnheit
und Zielbewußtsein unternommenen diplomatischen
Vorstoß Abstand nahm, in demselben Maße stellte sich die

Nichtigkeit der Haltung Deutschlands  heraus.
Die von vornherein festgehaltenc deutsche Auffassung, daß
bei der großen Verschiedenheit der geographischen, mili¬
tärischen und politischen Lage der einzelnen Staaten eine
AbrüstungSformel nicht  f i n ö b a r fei, hat nun¬
mehr Sir Henry Campbell-Bannernmu im wesentlichen
zu der feurigen gemacht. : An mannigfachen Versuchen,
Deutschland von der seinem Interesse wie der sachlichen
Schwierigkeit entsprechenden Auffassung abzubringen,
fehlte cs nicht. Die deutsche Diplomatie aber blieb in
vollem Umfang fest, und darf daher mit Genugtuung auf
den Ausgang des diplomatischen Feldzuges blicken. Fürst
Bttlows Worte vom 80. April : „Deutschland kann nicht
unter einen Druck gestellt werben, auch nicht unter einen
moralischen" — sind durch die Tatsachen erhärtet worden.

Marokko.
X Bcrn,  18. Juli.

Über die Lage in Marokko hat der Inspektor der
marokkanischen Polizei , der Schweizer Oberst Müller,
der vor einigen Tagen in Bern cuttraf , um hier seine
Urlaubszeit zu verbringen und im September sich mit
seiner Familie wieder nach Tanger zu begeben, einem
Vertreter der Presse bemerkenswerte Mitteilungen ge¬
macht. „Was das Polizeireglement  aulangt ",
sagte er u. a ., „so mußte es zunächst dem Sultan zur
Genehmigung vorgelegt werden . Nach der Akte von
Algcciras sollte diese Genehmigung innerhalb eines
Monats erfolgen, und diese Frist ist am 11. Juli ab¬
gelaufen . Ich verließ Tanger am 9., weiß also nicht,
ob das Reglement seitdem von Fez zurückgekommen ist.
Jedenfalls kann die Aushebung der Polizei nicht vor¬
dem Herbst ansgeführt werden , übrigens ist auch nicht
damit gerechnet worden , daß dies früher geschehen könne.
Die Langsamkeit der marokkanischen Diplomatie hat
keinen von den Beteiligten überrascht, auch nicht, wie
irrtümlich behauptet worden ist, zu Rerlamattoueu
geführt . Gewiß ist der Vertreter deS Sultans oft ge¬
nötigt , in Fez wegen öer Haltung , die er in diesem
oder jenem Punkte etnzunehmcn hat , anzufragen , was
zu recht empfindlichen Verspätungen Anlaß gibt . Aber
man hatte sich in dieser Hinsicht eben auch keinen
Illusionen hlngcgebcn. Anderseits ist die finanzielle
Grundlage für die Organisation der Polizei gesichert.
Wahrscheinlich wird die jährliche Ausgabe von 2y2
Millionen Pesetas in eine einmalige Ausgabe von 12
Millionen Pesetas umgcwandelt . Diese Summe genügt
für die Bedürfnisse des Polizeikorps und alle Schwierig¬
keiten sind damit überwunden ." Oberst Müller hat
auch im übrigen nur angenehme Erinnerungen aus
Tanger mitgebracht.

Deutsches Ileich.
* Die „reformkathottschen" Professoren Würzbirrgs

machen nicht mit beim Katholikentag . Tie Vorgänge der
jüngsten Zeit haben die Universttätsprofessoren vr.
Hehn, Dr . Kiefl und Dr . Merkte veranlaßt , aus dem
Lokalkomitee des deutschen „Katholikentages " auszu¬
treten . Es dürfte der „Tgl . Rdsch." zufolge sehr frag¬
lich sein, ob sich die fortschrittlichen Katholiken an dem
Katholikentag überhaupt beteiligen ; die neueste Hetze
gegen Schell läßt es ratsam erscheinen, einer Versamm¬
lung von Fanatikern fernznbleiben . Kein Wunder,
wenn die Rcformkatholiken keine Lust mehr verspüren,
mitzumachen.

Das Ergebnis der prcntzisch-hessischeu Staatöeiscn-
Sahnen im Juni weist ans dem Güterverkehr und aus
den sonstigen Einnahmen eine Steigerung  gegen
1906 in Höhe von 8 765 000 und 589 000 Mark , aus dem
Personen - und Gepäckvcrkehr eine M inderein ahme
von 5 514 000 Mark auf . Zu berücksichtigen ist dabei,
daß die Pfingsteinnahmen des Vorjahres im Juni , in
diesem Jahre schon im Mai geflossen sind; der dies¬
jährige Mai hatte daher im Personenverkehr eine Mehr-
crnnahme von 5 502 000 Mark . Für April bis Juli be-

modernen Anforderungen des 21. Jahrhunderts voll¬
kommen entspricht und die Butter selbst bei stärkster
Sommerglut ungemein lange frisch erhält.

Jedes einzelne Pfund Butter nämlich liegt in eurem
äußerst geschmackvollen Etui aus ganz festem, undurch¬
lässigen Papiermache , in welchem sich um die Butter
herum Eis befindet, welches chemisch-derartig präpariert
ist, daß es sich mehrere Tage lang rricht auflöst.

Das Geheimnis dieses chemischen Präparates ist von
dem Müllerschen Warenhaus für zehn Millionen Mark
dem ingeniösen Entdecker desselben abgekaust worden.

Nachdem wir uns dann noch eine Weile in der
zwölften Etage des Warenhauses auf dem Kinderspiel¬
platz aufgehalten hatten , wo unser Töchterchen an den
Spielen teilnahm , welche die Kinder der Warenhauebe-
sucher unter Aufsicht und Anleitung von zwölf Kinder¬
gärtnerinnen dort auf einem prächtigen, mit künstlichen
Anpflanzungen geschmückten Spielterrain vornehmer'
können, kamen wir endlich nach mehreren Fährten auf
den verschiedenartigen Verkehrsmitteln des Waren¬
hauses an den Eingang 4, wohin wir unsere Einkäufe
bestellt hatten und bezahlte!! eine Mark und neun
Pfennige.

Als ich diesen Betrag aufgezählt hatte , sagte die
Kassiererin : „Mein Herr ! Sie sind der hundert-
tausendste Käufer , der am heutigen Tage an dieser
Kassenstelle zahlt . Gestatten Sie mir , Ihnen das üb¬
liche Geschenk zu überreichen!" Hiermit übergab sie nur
ein Kuvert , in welchem sich ein ganz neuer Hundert¬
markschein befand.

Ein solches Geschenk bekommt jeder hundert -,
tausendste Käufer an jeder der sechs Kassenstellen.̂ und
diese Summe wird nach jedem hunderttausendstenKäuser
um 100 Mark erhöht , so daß der millionste Käufer 1000
Mark erhält . Diese Summe freilich komrnt nur selten
— meist nur in den Tagen vor Weihnachten zur Aus¬
zahlung.

Nachdem meine Gattin sich noch vergewissert ĥaite,
daß die eingekauften Waren bald uns zugeschickt würden,
— da stündlich hundert Wagen in alle Stadtaegenden,

von dem Müllerschen Warenhaus mit Paketen ausge¬
sandt werden, brauchte sie für baldigste Zusendung
durchaus nicht in Sorge zu sein ! — verließen wir das
Haus , doch nicht ohne iroch erst am Ausgang ein neues
Reklamebuch der Firma in Empfang zu nehmen.

Ich hatte Mutze, in demselben auf der Nachhauscsahrt
zu blättern . In dem elegant in Leder gebundenen Buch
befanden sich zunächst einige novellisüsche Beiträge der
bedeutendstcn lebenden Autoren , sodann ein Preisver¬
zeichnis sämtlicher Verkaufsgegcnstände des Waren¬
hauses in deutscher, englischer, chinesischer und franzö¬
sischer Sprache ; ferner waren in dem Buche — perfo¬
riert , so daß sie leicht herauszureißen waren — Je zwei
Einlaßkarten zu sämtlichen Theatern und sonsttgen Ver¬
gnügungsstätten der Stadt . Die Theaterbilletts waren
an den Tageskassen der betreffenden Theater gegen
Billetts zum ersten Range derselben umzutauschen.

Als wir nach Hause kamen, fanden wir bereits die
Einkäufe vor. Meine Frau konnte cs nicht erwarten,
das Stccknadelpaket zu öffnen. Noch ehe sie -den Hut ab¬
gelegt hatte , schüttete sie die Stecknadeln auf den Tisch
aus . Es befand sich aber diesmal kein Zwanzigmark¬
stück darin.

„Weißt du.. Manuel, ", klagte sie, „in dem Müller-
fchen Warenhaus scheint mir jetzt auch viel Schwindel ge¬
trieben zu werden. Ich habe nun schon datz zweite Mal
in dem Stecknadelpakct kein Zwanzigmarkstück ge¬
funden !"

„Ja ", antwortete ich, „Frauchen , das kommt mir
freilich auch ganz seltsam vor ! Na weißt du, nächstes
Mal können wir ja in einem anderen Warenhaus unsere
Einkäufe machen. Vielleicht wird man anderswo
kulanter bedient !"

„Ganz gewiß!" In der A-Straße ist das Warenhaus
von Schulze, von dem wird jeder Käufer auf telephoni¬
sche Bestellung mit einem Zweispänner abgeholt und
auch wieder in die Wohnung gebracht!"

„Gut ! Lassen wir uns das nächste Mal in das
Schulzesche Warenhaus fahren ! Vielleicht bat man dort
mehr für sein schweres Geld !"
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trägt die Gesamteinnahme 470 378 000 Mark , das sind
27 522000 Mark mehr  als im gleichen Zeitraum
des Vorjahres . Davon kommt auf den Güterverkehr
eine Mehreinnahme von 25 056 000 Mark , auf die Ein¬
nahmen ans sonstigen Quellen 8 374 000 Mark , während
der Personenverkehr ein MinderergeL-
u i s von 008 000 Mark aufweist. Im Mai und Juni
wurden an Stelle der in der gleichen Periode des Vor¬
jahres verausgabten Rückfahrkarten nach der Neuord¬
nung des Personenverkehrs nur einfache Fahrkarten
ausgegeben , so daß der Erlös der Rückfahrkarten in
diesem Jahre vielfach erst den folgenden Monaten zu¬
gute kommen wird . Ein zutreffender Vergleich der ein¬
zelnen Monatseinnahmen mit dem Vorjahr ist daher in
diesem Jahre unmöglich. Dem an sich noch günstigen
Einnahmeergebnis steht eine erhebliche Vermehrung
der Ausgaben gegenüber . Ein Überschlag auf das
finanzielle Ergebnis des ganzen Jahres läßt sich zurzeit
nicht machen.

* Für die Zivilocrsorgnng der Militüranwärter
treten nach einem Beschlüsse des Bundesrats am 1. Ok¬
tober neue Grundsätze in Kraft . Vor allem tritt an
Stelle des Ausdrucks „Subaltern - und Unterbeamten-
stellen" die deutsche Bezeichnung „mittlere , Kanzlei - und
tlnterbeamtcnstellen ". Gleichzeitig wird ein neuer Zivil-
nersovgungsschein und ein Anstellungsschein für den
Unterbeamtendienst eingeführt . Der Zivilversorgungs-
schetn ist für Kapitulanten , der Anstellungsschein ist für
andere Unteroffiziere und Gemeine. Der Zivil¬
versorgungsschein berechtigt den Inhaber zur Versorgung
im Zinildienste bei Len Reichsbchörden, den Staats¬
behörden aller Bundesstaaten und den Kommunal-
behörden usw. des Bundesstaats , dessen Staatsangehörig¬
keit er seit zwei Jahren besitzt. Besondere Formulare
gibt es für Anwärter aus der Gendarmerie , dem Land-
jägerkorps und der Schuhmannschast, ferner für solche
aus der Schutztruppe und dem Grenz - oder Zollaufsichts-
dienst. Durch den Anstellungsschein werden die genann¬
ten Behörden verpflichtet, die Bewerbungen des In¬
habers um Unterbeaintenstellen nach den bestehenden
Bestimmungen zu berücksichtigen. Auf beiden Scheinen
wind der monatliche Betrag der Mtlitärrenten vermerkt.
Beide Scheine werden in Form eines Buches, wie öie
Militärpässe , angelegt . Die Vorderseite des Umschlags
wird mtt dem Reichsadler versehen. Von den Zivilver-
sorgungsscheinen erhalten die für Unteroffiziere mit
mindestens achtsähriger aktiver Dienstzeit einen Umschlag
von roter , alle übrigen Scheine von blauer , die An-
stellungsscheine von gelber Farbe.

* Eruährungsfürsorge , insbesondere die in schwie¬
riger Lage beschaffte Möglichkeit, sich warmes Essen ver¬
schaffen zu können, gehört mit zu den Maßnahmen , die
Neigung für den Genuß geistiger Getränke zu unter¬
drücken. Der Hamburger Senat unterbreitete der
Bürgerschaft eine Vorlage , nach welcher auf Len Kais
sSchifsSlaöe- und -entladestcllen) Würmcvvrrichtungcn
für Speisen und Getränke der Kaiarbeiter aufgestellt
werden sollen. Es sind insgesamt 82 Wärmeöfen er¬
forderlich, die 15 040 M . kosten werden.

* Vom Nordostseekanal. Daß der Kaiser Wilhelm-
Kanal für die Handelsschiffahrt die Grenze seiner
Leistungsfähigkeit erreicht hat , ergibt der Nachweis der
Kieler Handelskammer über die Zunahme des Verkehrs
in den letzten 10 Jahren . Nach der Zahl der Schiffe
stieg der Verkehr in den ersten vier Jahren durchschnitt¬
lich jährlich um 10% v. H., in den letzten vier nur um

». H., nach dem Raumgehalt durchschnittlich um 23%
v. H. in den ersten vier , um 6% in den letzten vier
Jahren.

* Das neue Vogelschytzgefetz wird tot Herbst wieder
den Reichstag beschäftigen. Der Verband der Deutschen
Tierschutzvereine hat um Aufnahme folgender Verbesse¬
rungen gebeten: 1. Den grausamen Fang der Krammets-
vögel in Schlingen ans dem Dohnenstieg zu verbieten.
2. Dia Schonzeit für Meisen, Baumläufer und Kleiber

Vom RmsEr Von Korea.
Die Abdankung des Kaisers von Korea rückt die

Gestalt dieses exotischen Herrschers, der seit der Be¬
setzung des „Landes der Morgenfrische" durch die
Japaner allerdings nur noch eine Scheinherrschaft aus-
übte, in den Mittelpunkt des Interesses . Yi Höng ist
ein kleiner , unansehnlicher Mann ; er trägt einen dünnen
Schnurrbart und am Kinn einen buschigen Bart . Er ist
sehr nervös , seine Hände bewegen sich fast unausgesetzt
in einem kurzen, hastigen Zucken: trotzdem verstand er es,
würdig zu repräsentieren und zeigte sich in allen seinen
Handlungen als ein intelligenter und liebenswürdiger
Mann . Als er im Jahre 1864 den Thron bestieg, war er
noch ein ILjähriger Knabe. Sein Vater , ein außer¬
ordentlich energischer, charakterfester ©tarnt , führte mit
dem Titel Tai Wen Kun , „Herr des großen Hofes", für
seinen Sohn bis zum Jahre 1873 die Regentschaft und
zeigte sich dabei als ein Gebieter , der mit eiserner
Energie seinen Willen durchzusetzen wußte . Unter ihm
setzte eine wilde Verfolgung der Mission  a r e ein,
die zu der erfolglosen französischen Expedition von 1866
führte . Jahrelang wurde der Kamps gegen alle Frem¬
den mit harter Erbitterung geführt , der erst durch den
vereinigten Einfluß der Großmächte gemildert wurde.
Ein koreanischer Schriftsteller schilderte ihn als einen
Mann „von einem Körper aus Eisen und einem Herz
aus Stein ". Nachdem der junge König, der gewesene
Kaiser, die Rogiernng übernommen hatte, wurde der
Tai Wen Kun Haupt und Führer der konservativen
Partei und setzte seinen Feldzug gegen alles Fremde
durch heimliche Intrigen  gegen alle Verträge
und gegen alle Ausländer fort , und man sagt ihm noch
heute nach, daß er den Angriff gegen die japanische Bot¬
schaft inr Jahre 1882 anstiftete, als der Versuch gemacht
wurde, die Königin zu entführen und den König zu er¬
morden . Später wurde er selbst gefangen genommen
und nach China entführt ; während seiner Abwesenheit
brach die Revolution von 1884 aus , in der der König

wegen der großen Nützlichkeit dieser Vögel auf das ganze !
Jahr auszndehnen . 3. Den Bogelhandel an eine nachzn-
suchendc Erlaubnis zu binden unter Auferlegung der
Führung eines geordneten Nachweises über Herkunft
und Erwerb der Vögel. Bei dem jetzigen, nicht über¬
wachten Vogelhandel finden die Fänger jederzeit Absatz
für ihre Beute , und das Bogelschutzgesetz bleibt der reine
Hohn.

Deutsche Kolonien.
Profeflor Schillings , der durch seine afrikanischen

Tierbilder nach dem Leben bekannte Forscher, tritt im
September in sein Amt bei der Kolonialverwaltung ein.
Er wird in seiner neuen Stellung sich mit wissen¬
schaftlichen  Fragen beschäftigen, so namentlich mit
zoologischen Studien , und dem Ressort des Geh. Rcgie-
rungsrates Freiherrn von Danckelman zugeteilt , der
hauptsächlich die geographischen und meteorologischen
Angelegenheiten zu bearbeiten hat.

Deutsch-Oflafrika . In den acht Monaten Oktober
1906 bis Mai 1907 sind auf der bisher eröfsnetcn Teil¬
strecke (30 Kilometer ) der Eisenbahn Dar cs Salam-
Mrogoro 1891 weiße und 11 300 farbige Personen beför¬
dert worden . An Gütern wurde nahezu Yz  Million
Kilogramm verfrachtet. Die Einnahmen ergaben nicht
ganz 10 000 Rupies . Das sind natürlich keine Zahlen,
die einer Rentabilitätsberechnung zugrunde zu legen
sind. Sie wollen nur andeuten , Latz auf der kurzen
Strecke Dar es Salam -Pugu schon ein frisches Leben
herrscht.

Der Anbau der Ananas in Kamerun . Über die Ver¬
wertung von tropischen Früchten , insbesondere von
Ananas in Kamerun , macht der Korps -Stabsapotheker
Bernegau Vorschläge. Er etnpfichlt den Anbau der
Ananas , die in Kamerun vorzüglich gedeihe und mit
relativer Leichtigkeit der Kulturarbeit . In Verbindung
mit Ananaskultur würde in Duala der Bau einer
Fruchtkonservenfabrik mit Kühlanlage und Ets-
maschinenhaus erforderlich. Die Konservenfabrik in
Duala müßte mit der Zeit in besonderen Fruchtöampscrn
mit Kühlräumen nach dem Vorbilde der Jamaika -Frucht¬
dampfer , welche nach England und Amerika Früchte
transportieren , Ananas , Bananen , Limonen , Mango¬
pflaumen u. s. f. nach Detrtschland ausführen . Die Aus¬
fuhr auserlesener frischer Früchte wird erst möglich,
wenn Kühlanlagen und Dampfer mit Kühleinrichtungen.
beschafft werden.. . 1 --

AASleMÄ.
AttMttAd.

Die Aussichten des Generals Steffel,
der in den nächsten Tagen vor einem öffentlichen Kriegs¬
gericht erscheint, haben sich bedeutend verschlechtert, trotz¬
dem seine Freunde nicht nur auf Erhaltung des Lebens,
sondern womöglich auch ans völlige Freisprechung hoffen.
Sollten bei den Vorverhandlungen Meinungsverschieden¬
heiten entstehen, so wird jede Ansicht des betrcffcttden
Mitgliedes des Kriegsgerichts dem Zaren noch vor der
Eröffnung der öffentlichen Verhandlung unterbreitet.
Wenn sich nun der Zar entschließen sollte, die Einwände
des Kriegsgerichts gutzuheißen , so wird General Siessel
öie größte Redefreiheit genießen . Bei der Verhandlung
wird er alle vom russischen Gesetz vorgesehenen Mittel
der Verteidigung anwendcn . Das Urteil des jetzigen
Kriegsgerichts ist endgültig , vor seiner Vollstreckung
aber mutz es dem Zaren durch den Kriegsminister zur
Begutachtung vorgelegt werden . Sollte eine Verurtei¬
lung wider Erwarten dennoch erfolgen, so steht, es ihm
frei , ein Gesuch um Begnadigung beziehungsweise Mil¬
derung seines Schicksals bei dem Ober -Militärgericht
einzureichen, woraufhin der Kriegsminister das be¬
treffende Gesuch dem Zaren zur Entscheidung vorzulegen
hat . Wie man sieht, hängt das Schicksal des Generals
Stesiel vollkommen von der Gnade des Zaren ab, und
da dieser schon wiederholt zu verstehen gegeben hat , daß *

nur mit knapper Not — auf dem Rücken eines Eunuchen
— dem Tod entging . M Hong selbst ist in vielen
Dingen das ausgesprochene Gegenstück zu seinem Bader.
Gegen die Fremden zeigte er sich freundlich gesinnt, und
durch seine 1896 geschloffene Ehe mit Miß Emily Brown,
einer amerikanischen Dame, schien ein rasches Anwachsen
westlichen Einflusses gesichert.

Miß Brvwn war die Tochter eines Presbyterianer
Missionars und eine Zeitlang Hofdame der verstorbenen
Kaiserin Min , die im Jahre 1395 ans geheimnisvolle
Weise ermordet wurde . Kürz nach dem Tode der
Kaiserin erhob Di Hong Miß Brown zum Rang einer
Bin , einer königlichen Prinzessin , und heiratete sic. Als
sie ihn im folgenden Jahr mit ein ein Sohn beschenkte,
ivurde sie im Einklang mit den dynastischen Goschen
Koreas Kaiserin . Der Sohtr Ui Höngs und Emily
Browns ist jedoch nicht Thronerbe : die ermordete
Kaiserin Min hat einen Sohn hinterlassen , der als Erst¬
geborener Kronprinz ist. Ni Höng führte auch schon vor
bem Eindringen der Japaner ein zurückgezogenes
Leben. Selten pflegte er die Mauern seines granitenen
Palastes zu verlassen und selten konnte das Volk seinen
Herrscher sehen. Wenn er sich öffentlich zeigte, so ge¬
schah das stets mit grotzent Pomp , fabelhafter Pracht und
größter Feierlichkeit. Alle Kaufläden mußten bei solchen
Gelegenheiten geschlossen werden, das Volk bildete ln
den Straßen in langen Reihen Spalier.

Söul besitzt eine Reihe großer , weiter Straßen , ins¬
besondere die Südstratze, die stellenweise Wer 40 Meter
breit ist und seltsam kontrastiert zu den vielen engen,
winkeligen Gassen der Stadt . Die feierlichen Umzüge
übten in ihrer seltsamen Farbenpracht und ihrem Glanz
einen wundersamen Zauber , aber es fehlte auch nicht
an Einzelheiten , die den Europäer komisch berühren.
In ihren schnrucken, blauen , modernen Uniformen er¬
öffnet« die koreanische Infanterie den Zug . Jrmritren
hinter ihnen drängte , trippelte , stolperte in buntem
Durcheinander , schwatzend und gestikulierend ein Trupp
Palastdiener in phairtastischen Hüten und reichen,
farbenprächtigen Gewändern . Da sah man lange

I er seinem ehemaligen Gencraladjntanten nichts Böses
! tun will, so dürfte General Stesiel zuguterletzt ziemlich

glimpflich aus der Affäre hcrauskommcn , indessen,
moralisch ist er schon längst gerichtet.

Msverrrrgts AiaackeN-
Bisher wurde allgemein schon für den nächsten

Winter der Gesetzentwurf gegen die Überkapitalisation
der Eisenbahttgcsellschaften erwartet . Senator Hopkins
kündigt nun wie angenommen wird von Roosevelt selbst
autorisiert , an , daß eine solche Gesetzgebung nicht vor
der Wahl erfolgen werde, da diese das Geschäftsleben
schon genug zu beunruhigen pflege.

ANS Stadt nnb  Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  21. Juli.
Die Woche.

Auf dem Rhein  schaukelte das S chi f f ; es war
kaum vom Stapel gelaufen und sollte seine erste
kleine Reise  antrcten . Eine Vergnügungsreise sollte
das sein für das Publikum , das zu Hunderten über die
schwankende Landungsbrücke hinweg den stattlichen
Schiffsrumpf betrat . Die Herren und Damen hatten
vergnügte Gesichter und viel« hatten festliche Kleider an¬
gelegt. Ein festliches Kleid trug auch das Schiff: zahl¬
reiche Fähnchen flatterten am Bug , an den Masten und
an jeder Hervorragenden Stelle und eine Kapelle stimmte
im Hintergrund ihre Instrumente . Der Eigentümer des
Schisses hieß jeden seiner Gäste herzlich willkommen. Die
Sonne lag auf dem glitzernden Strom , aus dem festlich
geschmückten Fahrzeug und aus der breiten Uferstraße:
die lang Vermißte erheiterte das Gemür.

Ich stand im Schatten eines Baumes . Gern gehe ich
zuweilen an den Rhein ; gern auch lasse ich mich an
schönen Sommcrtagen auf seinem Rücken tragen , aber doch
ist mir lieber als die breite Wasserstraße des Rheins , auf
den jeder Deutsche stolz, und der das Reiseziel von Tau¬
senden aus entfernt liegenden Provinzen ist, ein breites
Kornfeld und der rauschende Wald. Lieber auch ist mir
das werktätige Volk als die Jedentagfeiertägler ' ich sehe
lieber das Volk bei der Arbeit als beim Vergnügen.
Aber ich gönne ihm das Vergnügen eines schönen Feier¬
tages , eines freundlichen Sonntages und meinetwegen
auch die lärwende Fröhlichkeit einer Kirchweih«. Freue
sich jeder nach seiner Weise!

Nun , ich stand am Rheinufer am ersten schönen Som-
mertag und sah, wie sich das Verdeck des festlichen
Schiffes füllte und eine Stimme in mir mahnte : „Gelss
zu, geh' auch hin ." Ich hätte dabei sein sollen: hatte mich
sogar verpflichtet, dabei zu sein, und doch zögerte ich.
Keine Frage , die Festfahrt versprach viel : der Eigen¬
tümer des Schiffes ist mir lieb und wert , und viele der
Festgäste waren mir nicht uWekannt . Und doch zögerte
ich, das Schiff zu betreten . „Du mußt !" sagte mein
Pflichtgefühl. „Ich kann nicht", entgegncte die Stimme
des Instinktes . Ich weiß nicht, wie ich das sonst nennen
soll, was mich zurückhielt, was mir den Weg zu der
Laubungsbrücle versperrte . Ich erinnere mich, daß ich
manchmal schon vor Festhallen , vor Sälen , in welchen
festliche Veranstaltungen stattsanöen, stundenlang auf-
und abpromenierte im Kampf mit der seltsamen Macht,
öie mich allerwärts zurückhalten will, wo Feste mit
großem Gepränge gefeiert werden. Und es kam vor,
daß ich bann schließlich zu guter Letzt doch umkehrtc
und einen stillen Winkel aussuchte, wo ich dann auch
wirklich das wahre, das einzige Vergnügen fand, das
ans dem Herzen kommt und mir nicht von außen zu¬
getragen werden kann. Ich will Wer artch bemerken, daß
ich, wenn ich es doch über mich brachte, den Festsaal
zu betreten , mich ebenfalls bald wohl suhlte und nicht
begriff, wieso ich mir die Sache so sauer werden lassen
konnte. . .

Seidenüberröcke, blau , grün , gelb, rot , orangefarben
und fast alle mit- bunten Borten und Bändern besetzt.
Eine Schar alter Bannerträger folgte: keuchend und sich
stoßend trugen sie die rotseidenen Banner mit den
blauen Insignien . Hinter ihnen kann eine Anzahl
Trommler und Pfeifer : sie trugen leuchtende gelbe Ge¬
wänder , die wie Gold glitzerten, von den Pfeifen wehten
Wimpel herW, öie Trommeln waren mit Quasten
und Bändern geschmückt. Bogenschützen folgen, den
Bogen in ledernen Scheiden: sie tragen bunte Flaggen,
in Grün , in Rot , in Gelb. Immer weiter zieht der Zug.
Krieger in altertümlichen , kostbar gearbeiteten Rüstungen
ziehen vorüber , Männer mit Glocken und Zimbeln,
mit Pfeifen und Fliegenwedel , Palasteunuchen in ihrer
Staatstracht , dann wieder eine Abteilung abgesessener
Kavallerie : sic tragen umfangreiche Röcke, ihre Hüte sind
mit Federn geschtnückt, sic tragen unförnügc hohe Reit¬
stiefel. Immer naht noch nicht der Kaiser. Die farbige
Schlange windet sich vorüber , neue Gestalten kommen,
Diener , Musikanten , Beamten , Beamten , Musikanten,
Diener , so geht es ohne Absehen. Hohe Würdenträger
mit riesigen Hüten , von denen karminrote Quasten
herabhängen , werden von der Masse vorwärts gedrängt
und überlassen sich stumm und resigniert dem Drucke.
Ihre Gewänder leuchten in allen Farben : Diener in
grünen Gewändern unigeben sie: dann wieder kommen
Bannerträger , Fahnen , oft mit Federn dekoriert , Diener
mit Kisten, in denen sie Erfrischungen tragen , kleine
Tische, Pfeifen und Feuerzeug . Dann ertönt ein
furchtbares Trommeln und Trompeten und Dröhnen
und Rasseln, befehlende Stimmen , und dann Lontmt der
Kaiser. Der Lärm entfernt sich und in feierlicher Ruhe
naht die kaiserliche Prunksänfte . Es ist ganz still ge¬
worden. Der Wagen ist mit gelber Seide ausgöschlagen,
mit Silkerzierat reich geschmückt. Seidene Vorhänge
schützen vor der Sonne . Langsam, in feierlichem Schritt,
zieht die Sänfte durch die Stille . 32 Diener tragen ans
ihren Köpfen die Sänfte , in der der Kaiser sich zum
Tempel feiner . Ahnen prägen läßt , um zu opfern und Mbeten . ... .
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Und endlich ging ich dem User zu, aber ich ging
vorbei an der LandungLbrücke, die zu dem Festschiff
führte , ich hörte nicht auf das Mahnen der Pflicht, ich
achtete nicht den Lockungen der flatternden Fähnchen,
die eine fröhliche Fahrt verkündeten . Nicht weit ent¬
fernt schaukelte ein kleines Fahrzeug auf den Wellen,
ein schmuckloses Ding . Da hinein rettete ich mich. Das
Festschiff setzte sich langsam in Bewegung und dann
schwamm auch mein Schiffleiu pustend den Fluß hinauf.
Ich tauchte die Hand ins kühle Wasser und der Rhein
ist mir nie so herrlich vorgekommeu als an diesem
Tag , da ich stille und schier einsam auf ihm gondelte . . .

Als ich dann aber den Bericht las von der Fest-
fahrt des stolzen Schiffes , sagte ich mir : ,>Du bist doch
ein verflucht dummer Kerl , daß du immer so dem Ber-
8Rügen auS dem Weg rennst ! Das uächstemal darf das
nicht mehr Vorkommen."

Ich will aber keinen Eid darauf leisten, daß ich
bei der nächsten Gelegenheit nicht doch wieder den Kahn
mit dem Schiff, den einsamen Winkel mit dem lustigen
Festsaal vertausche. _ _ __ Dch-

o. Bebauung des Deruschen Terrains . Der Magistrat
gat zu dem Beschlüsse der Stadtverordneten -Verfamm-
lung , die Ausführung des zweiten Rathauses auf dem
sog. Deruschen Terrain den Architekten W e r z und
Huber  hier , die bekanntlich in dem dieserhalb veran¬
stalteten 'Wettbewerb für ihren Entwurf den 1. Preis
erhielten , zn übertragen , noch keine Stellung genommen.
Doch hat der Magistrat die Banverwaltung beauftragt,
ein genaues Programm vorznlegen , zn welchem Zwecke
gegenwärtig die erforderlichen Unterlagen beischafft,
namentlich Feststellungen über den Raumbedarf der tu
Betracht kommenden Verwaltungen — das sind vornehm¬
lich das Stadtbauamt und die Wasser- und Lichtwerke - -
gemacht werden . Sobald diese Vorarbeiten erledigt sind,
wird der Magistrat zu der Frage der neuen Projektbc-
rrbeitung , die auch durch die inzwischen beschlossene Ver-
brefternng der Marktstraße notwendig geworden ist, wie
der Bauausführung Stellung nehmen.

— Die Affäre Dr . Schcllenbcrg in Wiesbaden soll
nach der Meldung eines Berliner Blattes dadurch ihre
Lösung finden , daß die Postbehörde einen Stabsarzt
zum Vertrauensarzt der Post ernennt . Bekanntlich
hatte der Ärzteverband in Leipzig die Stelle tu Wies¬
baden wegen Borkommniffe anläßlich der letzten Reichs¬
tagsstichwahl für Arzte gesperrt.

o. Särrglingsnnlchanstalt . Der Magistrat hat eine
neue , zehnte , Ausgabestelle  für Säuglings¬
milch im städtischen Bad, Roonstraße3,  errichtet . In
der mit dieser Anstalt verbundenen ärztlichen
Mütterberatungsstelle  sind die Sprechstunden
— seither Dienstags und Freitags — nunmehr Diens¬
tags , Donnerstags und Samstags,  nach¬
mittags von 3 bis 6 Uhr . Es sei bei dieser Gelegenheit
nochmals daraus aufmerksam gemacht, daß die Milch an
diejenigen Personen , welche sie zum billigen Preis
von  2 2 Pf.  durch die Ausgabestellen beziehen wollen,
auf das Attest jedes in Wiesbaden wohnenden Arztes
und auf das Attest des Arztes der Mütterberatungsstelle
hin unter Vorlage dieses Ältestes bei der gewünschter.
Ausgabestelle abgegeben wird . Andere Personen erhal¬
ten die Milch nach vorheriger Einsendung des ärztlichen
Attestcs ihres Arztes an die Säuglingsmilchanstalt im
Schlachthaus von dieser zum Preise von 83 Pf . für die
Tagesportion frei ins Haus geliefert . Jedes Kind, für
welches die Milch aus den Ausgabestellen entnommen
wird , mutz spätestens am 5. Tage vom Beginn der Emp¬
fangnahme der Milch ab in die Mütterberatungsstelle
Marktstraße 1/3, gebracht werden, anderenfalls dir Milch¬
lieferung so lange eingestellt wird , bis der Auflage nach-
gekommen worden ist. Ausgabestellen  sind bis
jetzt errichtet: 1. in der Allgemeinen Poliklinik , Hclenen-
straße 19: 2. in der Augenhrilanstalt für Arme, Kapellen¬
straße 42; 3.' in dem Hospiz zum hl. Geist, Frieörich-
straße 24; 4. in der Kaffeehalle, Marktstraße 13; 5. in der
Krippe, Gustav Aöolfstratzc 20/22; 6. in der Paulinen-
stiftung, Schiersteinerftratze 31; 7. in dem Sanatorium
vom Roten Kreuz , Schöne Aussicht 21; 8. in dem städti¬
schen Krankenhaus , Schwalbacherstratze 38; 9. in dem
städtischen Schlachthaus, Schlachthausstratze 24, und
10. Roonbad , Roonstratze 3.

— Von der Straßenbahn . Eine praktische Neuerung
hat die Straßenbahn seit kurzem eingeführt , indem sie
keine mehrfarbigen Wagenschilöer, sondern nur noch ein¬
farbige verwendet . Die Straßenbahnlinien sind fort¬
laufend numeriert , und die betreffende Nummer ist ans
jeder Seite der Schilder angebracht. Die Bicbricher
Linie hat z. B . Nr . 1, die Mainzer 6, die Dotzheimcr 7
und die Erbenheimer 8. Man fährt also z. V. nicht mehr
auf der blaugrünen Linie wach Dotzheim, sondern auf
Nr. 7. Auch die farbigen Laternen sind durch einfarbige
Helle Lichter ersetzt worden , die sich dicht neben den Zahlen
befinden und ihr Licht gerade öaranfwersen . Diese neue
Einrichtung ist ein bedeutender Vorteil , da besonders an
Abenden dre verschiedenen Farben und Lichter nur sehr
schwer zu unterscheiden waren . Mit der Zeit hätte cs
dann mit der Zunahme der Straßenbahnlinien alle
möglichen Farbenzusainmenstellungen gegeben. Nur
wäre es noch bester gewesen, wenn man, wie auch in
anderen Großstädten, die Ziffer der Linie nur einmal in
der Mitte , aber recht groß , angebracht hätte , als jetzt zwei¬
mal und kleiner. Aber immerhin ist die Neuerung im
Interesse der besseren Orientierung zu begrüßen.

— Für das nastaut sche Landesdenkmal zu Ehren des
verstorbenen Großherzogs Adolf von Luxemburg , Her¬
zogs von Nassau, hat der Hiesige Magistrat ans Ansuchen
des Komitees den Betrag von 10 000 M. bewilligt.

tic.  Strohwitwerlciden und -freuden . Die fommer-
liche Reisezeit reißt so manche Lücke in den Familien¬
kreis , denn nicht jeder Hausvater ist in der glücklichen
Lage, mit all feinen Lieben in die nähere oder fernere
Umgebung zu fahren und die Wohnung unbenutzt zu
lassen, trotzdem die Miete meiterläuft . Da wechselt man
nun ab, ein Jahr zieht der Vater mit dem Sohne fort,
ein anderes die Mutter mit der Tochter, so daß jeder

an die Reihe kommt. Der Daheimbleibendc macht die
Reife im Geiste mit und aus den ausführlichen Briefen
der Sommerfrischler kann er sich ein ziemlich getreues
Bild machen von den Erlebnissen seiner besseren, bezw.
schlechteren Hälfte. Diesmal ist die teure Gattin fort-
geretst und nun beginnen Strohwitwers Leiden und
Freuden , überall vermißt er die sorgende Hand, die
allen feinen Bedürfnissen Rechnung tragen mußte. Das
Mittagessen schmeckt ihm längst nicht so gut, als wenn
seine Frau die letzten Feinheiten daran mischte. Heute
ist die Suppe versalzen, morgen der Braten angöüoannt
und übermorgen wieder etwas anderes mißraten . Das
Mädchen gibt sich wohl redliche Mühe , alles zur Zufrie¬
denheit des Gestrengen zn machen: „aber der Geist ist
willig, doch das Fleisch ist schwach". Bei Tisch fehlt ihm
auch die freundliche, anregende Unterhaltung , deren
Wert er erst setzt erikennt, wo sie ihm wochenlang ent¬
zogen ist und die er sonst stets wie selbstverständlich hin¬
nahm. Aber die Sache hat auch ihre Lichtseiten. Nicht
mehr ist er gezwungen, ans dem Freundeskreis beim
Schoppen gerade dann fortzngehen, wenn es erst recht
lustig und animiert wird , um einer Gardinenpredigt aus¬
zuweichen. Niemand hat ihm etwas dreinzureden , und
dieses Gefühl , sein eigener Herr zu sein, hat namentlich
für alle Helden des Pantoffels etwas unbeschreiblich
Süßes . Im allgemeinen freuen sich aber die Herren
doch, wenn die Strohwitwerzeit vorüber ist, nnd mit
doppelt zärtlichen Empfindungen schließen sie die heim-
kehrenden Lieben in die Arme . Eine kurze Trennung
ist ganz gut für beide Teile . Das , was man nicht immer
haben kann, schätzt man mehr wie „das tägliche Brot ",
und Ehegatten erkennen meist erst, was sie aneinander
haben, wenn sie eine Zeitlang nicht beisammen sein
können. So schlimm, wie man die Strohwitwer übrigens
manchmal schildert, daß sie z. B . ihren Trauring in die
Westentasche verschwinden lassen und wie Junggesellen
leben, sind, zum Tröste der Strohwitwen sei's gesagt, die
allerwenigsten.

— Heidelbeeren ! Dieser heimatliche Ruf ertönt jetzt
aus den Straßen . Die fliegenden Händler bieten die be¬
liebte Frucht zu 20 Pf . das Pfund aus . Früher wurde
dieselbe nach Maß abgegeben. Dabei aber kamen die
Käufer licht selten zu kurz uird die Polizei wurde des¬
halb angcrufeu . Diese ordnete nun die Abgabe nach Ge¬
wicht an , was jedenfalls reeller ist. Die Heidelbeeren
sind übrigens dieses Jahr nicht von der gewohnten Güte,
es fehlte ihnen die Sonne . Immerhin aber werden sie
gerne gekauft.

— Der Streit nur den Korb. Gestern nachmittag
kam cs auf dem Wochenmarkt zu einem Streit zwischen
zwei Händlern . Einer derselben — er kommt aus Bier¬
stadt und bezieht den Markt schon seit 18 Jahren — er¬
hielt von einer Frau einen Korb zum Geschenk, von
dem sein Nachbar, ein Händler aus dem Hessischen, be¬
hauptete, er gehöre ihm. Alle Gegenbehauptungen fruch¬
teten nichts, und es kam schließlich zu einer Schlägerei,
bei der der Störenfried allerdings den kürzeren zog.
Alles drang auf ihn ein, und cs blieb ihm nichts anderes
übrig als die Flucht. Samt seiner Frau suchte er Schutz
in einem naheliegenden Geschäft und nach zwei Stunden
erst getrauten sich beide aus ihrem Versteck hervor . Ein
hinzukommender Schutzmann nahm ein Protokoll über
den turbulenten Vorfall auf und es wird wohl ein ge¬
richtliches Nachspiel folgen.

— Das Schwindlerpaar , das in voriger Woche ver¬
schiedene Wiesbadener , Binger u. a. Gastwirte benach¬
teiligte und dann mit seinen beiden Kindern flüchtig
ging, wurde am 16. d. in N e u n ki r che n bei Trier von
der dortigen Gendarmerie verhaftet.  Bet dieser
Gelegenheit wurde festgestellt, daß das saubere Paar sich
außer mit Zechprellereien auch mit Diebstählen beschäf¬
tigt hat.

o. Beschlagnahmt wurde durch Beschluß des Amts¬
gerichts Berlin die im Berlage von William Heinemann
zu London erschienene Druckschrift „The Industria]
Kepublic" von Ypton Sinclair auf Grund des § 93,
welcher von Majestätsbeleiüigung handelt.

— „iiiiiuu .u sem „Tagvicrtt -Verlag
gingen zu : Für dre Sommcipflcae arm -cr Kinder ''
von B. 5 M„ von K. W. 2 M. — Für den jahrelang ge¬
lahmten Sohn einer armen Witwe auf dem
Westerwald : von zwei Schwestern 3 M.

o. Jmmolnlien -Versteigerung . Bei der zwangsweisen
Versteigerung des Hauses des Eisenbahnassistenten Max
Loge,  Herrnmühlgasse 9, blieb Rentner . Hugo Kupke  hier
mit 114 700 M. Letztbietender. V ’
r t ~ Kleine Notizen . Der „Bund deutscher Tanz¬
lehrer  halt rn diesem Jahre vom 21. bis 28. Juli er.
fernen Bundestag , verbunden mit Hochschule, in Co b len z
ab. — Die Tanz schule  r des Herrn Schwab halten
heute nachmittag eine gemütliche Zusammenkunft mit Tanz
in dem Garten nnd Saal des Herrn Hartung , „Nassauer
Bierhalle ", obere Frankfurtcrstraße , ab.

Geschäftliche Mitteilungen
* Das Technikum Mittweida ist ein unter Staatsaufsicht

stehendes höheres technisches Institut zur Ausbildung von
Elektro- und Maschinen-Jngenreuren , Technikern und Werk¬
meistern, welches alljährlich ca. 3000 Besucher zählt . Der
Unterricht in der Elektrotechnik wurde in den lebten Jahren
erheblich erweitert und wird durch die reichhaltigen Samm¬
lungen , Laboratorien , Werkstätten und Maschincnanlaaen
(Maschinenbau -Laboratorium ) usw. sehr wirksam unterstützt.
Das Wintersemester beginnt am 13. Oktober, und cs finden
die Aufnahmen für den ain 24. September beginnenden un¬
entgeltlichen Vorunterricht von Anfang September an wöchent¬
lich statt . Ausführliches Programm mit Bericht wird kosten¬
los vom Sekretariat des Technikum Mittweida (Königreich
Sachsens abgegeben. In den mit der Anstalt verbundenen
ca. 3000 Quadratmeter Grundfläche umfassenden Lehr-
Fabritwerkstntten finden Volontäre zur praktischen Aus-
oildung Aufnahme Auf allen bisher beschickten Ausstellungen
erhielten das Technikum Mittweida , bezw. seine Präzisions¬
werkstätten hervorragende Auszeichnungen.

* Seltene Popularität . Einer seltenen Volkstümlichkeit
erfreut sich der überall bekannte und geschätzte echte Andre
Hofer Feigenkafsee,  der berühmte Kaffeezusatz der
Firma Andre Hofer, Freilassing . Die glückliche Erzeugerin
dieses Fabrikates , die Firma Andre Hofer, erhält fortwährend
von allen Seiten und ans allen Ständen des Volkes die
schmeichelhaftestenAnerkennungen . Diese, oft in Prosa , öfter
in Reimen verfaßt , bald ernst, meistens jedoch recht humor¬
voll die Vorzüge des - echten Andre Hofer Feigeniaffees
schildernd, geben ein treffliches Zeugnis von der seltenen Be¬

liebtheit dieses Fabrikates , wie nachstehendes Loblied einer
Hausfrau beweisen kann, das iotr seiner Originalität wegen
zur Unterhaltung unserer Leser wiedergeben:

Ein Beglücker!
Der du dem Kaffee, feinste Würze leihst,
Den minderen selbst von Ungeschmack befreist,
Ihn , der so teuer , hilfst erheblich sparen
(Was manches Goldstück einbringt mit den J ^hrenj,
Ihm die erregend -scharfe Wirkung nimmst,
Behaglich ihn und wohlbekömmlich stimmst,
Zur Labung für die Damen und die Herrn,
Ihm gleichsam gibst gehaltreich-kräft 'gen Kern,
Ihn schmückst mit brauner , schöner Farbenpracht , —

3, ihn veredelst wie durch Zaubermacht —
Dich preis ich laut in alle Welt hinaus,
Mögst du beglücken jedes deutsche Haus:

Andre Hofer!
Wenn die Verbraucher eines Fabrikates für dieses ,selbst
solche Reklame machen, kann man den Erzeugern desselben
nur gratulieren . _

Veretns -Naißrichten-
* Auf die heute stattfindende Rheinsahrt des Männer-

gesang-Vereins „C o n c o r d i a" sei hierdurch nochmals hiri-
gowiesen. Die Abfahrt des Dampfers „Rheingold " erfolgt
cch Biebrich 1% Uhr, die Bedarsswagen der elektrischen
Straßenbahn stehen 12% Uhr an der Hauptpost bereit , des¬
gleichen abends 10 Uhr am Rheinuser in Biebrich. Die Fähr-
karten sind in den Verkaufsstellen Hch. Zahn , Schwalbacher-
stratzc, und Julius Bernstein , Tapetengeschäft, Kirchgasse, zu
lösen. Freunde des Vereins sind zur Teilnahme an der
Fährt gerne willkommen.

* Auf das heute nachmittag auf der „alten Adolfshohe"
(Mitglied Paulh ) stattfindende Sommerfest des „Wester-
Waldklubs"  sei nochmals hingewiesen.

* Die Gesellschaft „Strunzer"  hält ihr diesjähriges
Scrnmerfest mit Tanz und Belustigung aller Art heute Sonn¬
tag, den 21. Juli , von nachmittags 4 Uhr ab, „Unter den
E 'chen" (Schützenhalle bei Restaurateur Johns . Alle Vor¬
kehrungen sind getroffen , um den Besuchern vergnügte
stunden zu bereiten . Freunde und Gönner sind eingeladen.
Die Veranstaltung findet bei jeder Willerung statt . Ein¬
tritt frei.

* Morgen Montag , abends 6sh Uhr beginnend , findet
seitens der „Alters - Riege"  des „T u r n - V e r e i n s"
auf dem im Distrikt „Atzelberg" belegenen Turnplatz ein ge¬
mütlicher Familien -Abcnd statt , wozu die Mitglieder der
Riege, sowie alle Vereinsmitglieder nebst Angehörigen z ,̂
recht zahlreichem Erscheinen eingeladen werden.

* „Stollen - Klub ." Dieser , den Frohsinn und die
Geselligkeit pflegende Klub hält am Sonnlag , den 28. d. M .,
ein großes Picknick auf der Wiese links hinter der Fasanerie
ab. Dort in diesenr idyllischen Tälchen wird sich an diesem
Scnntag bei Vogel- und Männergesang , bei Spielen ft'ft
jung nnd alt , groß und klein, Volksbelustigungen jeder Art,
ein harmonisches , genußreiches Treiben entwickeln. Alle sind
eingeladen , seien es Freunde und Gönner des Klubs , seirrr
es Liebhaber der freien , schönen Natur oder seien es endlichFamilienväter , die am Sonntag nach vollbrachter Wocheg-
arbeit sich und den Ihren fern vom Getriebe der Alltags¬
welt einige genußreiche Stunden verschaffen wollen. Die
Parole heißt also am Sonntag , den 28. Juli : „Auf nach dem
Picknick des „Stollen -Klubs " hinter der Fasanerie ."

Nissauischc Nachrichten.
— Biebrich, 19. Juli . Das Personal der hiesigen Cölu»

Düsseldorfer Agentur überraschte beute,morgen seinen Chef
Herrn Joseph Clouth,  anläßlich dessen 70 . Geburts¬
tage  durch Böllerschüsse. Schmückung der Landebrücke usw
Herr Glouth sieht jetzt auf eine 54jährige Tätigkeit im Dienste
der Schiffahrt zurück, davon 43 bei der hiesigen Agentur , 1

A Schierstem, 19. Juli . Im hiesigen Hafen hat der ssg.
kalische Dampfbagger „Robbe" die Arbeit ausgenommen , un,
die Hasensohle von den in letzter Zeit gesprengten Felsstückeg
abzuräumen . — Der Flößereibetrieb ist in diesem Somnt CI
anhaltend flau und die Zahl der bis jetzt nach dem Nieder-
rbein und nach Holland abgeaangenen Flöße ist bedeutend
gegen diejenige des Vorjahres bis zum gleichen Termin zn-rückgeblieben.

— Bterstadt , 18. Juli . Ein seltener Fall von Familien¬
zuwachs ist hier vorgekommen. In einem Haus an der Wies¬
badenerstraße war eine Falle für Mäuse ausgestellt. Jeden¬
falls aus Vergessenheit wurde erst nach Ist- Tagen nach dem
Erfolg des Fanges nachgesehen. Ein seltener Fall trat zn-
tage. Es war ein Weibchen gefangen, das aus Angst in der
Gefangenschaft gehören hatte , und zwar vier lebendige
Junge . Charakteristisch ist, daß die Mutter , da sie keine Nah¬
rung in der Gefangenschaft für ihre Jungen Vorsand, den¬
selben die Köpfe abgebissen hatte.

u. Aus Nassau, 18. Juli . Der ortsübliche Taglohnwurde für männliche Personen über 16 Jahre auf 2.60
für weibliche aus 1.80 M ., für Personen unter 16 Jahren
aus 1.60, bezw. 1.20 festgesetzt in folgenden Kreisen : Bieden-
kopf, Dillkrers , Oberwesterwald , Westerburg , Oberlahn . Unter¬
westerwald, Limburg , Unterlahn , Untertaunus , Usingen
st . Goarshausen und Rheingau . Auf 3, 2, 1.80, beztv l .gJ
für den Obertaunus , den,Kreis Höchst, den Land - und Stadt¬
kreis Wiesbaden : ffür den Landkreis Frankfurt auf 3.20, 2.Zg
1.80, bezw. 1.40 M. und für die Stadt Frankfurt auf 3.4o'
2.50, 2, bezw. 1.40 M.

Eltville , 19. Juli . Unser Stadtorchester  unter
Leitung seines Dirigenten Herrn Karl .Hollingsbaus
Sonntag, den 21. Juli , auf dem Festplatze in der Rheinanee
nn Sommersest ab. Das Konzert der 18 Mann starken
Kapelle beginnt um 4 Uhr. Für sonstige Unterhaltungen
wie Tanz , Kinderspiele usw., ist Sorge getragen . Der Ein¬
trittspreis ist auf 10 Pf . festgesetzt, und ist bei schönen-
Wetter aus starken Besuch zu rechnen. Das Bier liefert dih
Bindingsche Brauerei . Ebenso wird 1905er Originalwein
Schoppen L 50 Pf ., verzapft . Montag findet von 4 Uhr a£
Freikonzert statt.

m. Geisenheim , 20. Juli . In der Nähe von hier ft„
Fahrwasser bekam der Schleppkahn „Ludwig" aus Rührorj
velcher mit einer Ladung Abdränder im Anhang de?
Schraubendampfers „Mina " zu Tal fuhr , einen ilcinen
Leseft, so daß man das Schiff nur unter fortgesetzte,n
ßumpen weikerbefördern konnte. Es fuhr bis Caub weiter

-ft AuS dem Lorsbachtale , 20. Juli . Die Stadt Fra >,t-
rirt cheabsichtigt, nächstes Jahr - etwa 50 Kinder in bi»
Sommerfrische  nach Niederseelöach zu bringen . — Der
ÜerschönerungSverein zu Eppstein Hai mit Sei; dortige -,
Musikkapelle eine Vereinbarung getroffen , daß dieselbe jeden
Sonntagmorgen während der Kursarson von 7 bis 8 Upr
pielen wird.

el. Hochheim, 20. Juli . Gestern wurde dahier ein fcj+
inigeit Tagen bedienstetcr Knecht verhaftet,  der ver¬

dächtig war , ein in Cöln desertierter Soldat  zu seii/
Der Verdacht hat sich bestätigt und wurde der Verhaftete
wüte unter militärischer Beloachung nach seiner GarniichA
;urückgebracht.

K. L. Nicdcrauroff , 19. Juli . Der Lcmdbriefboj.-
lenz  von Idstein stürzte mit seinem Rade am berüchtigten
.Görsrother Stich " und trug erhebliche Verletzungen ttD}
,-lrm davon. Das Rad war zertrümmert . Verursacht wurdewr Sturz durch einen von Bubenhand quer über den
wiegten Baum . — Gestern und heute war eine Kommtsschn
xer Hagelversicherungsgesellschaft mit der Abschätzungdes bei
wm Unwetter  am 5. Juli entstandenen Schadens  be¬
schäftigt. Im allgemeinen sind die Landwirte mit der Fest'
fttzung der Vergütung nicht recht einverstanden ; denn sie fts
ziemlich gering . So werden vergütet für Körn 80 bis 36 ^
für Hafer 8 bis 28 Proz ., für Gerste 30 bis 80 Proz ., fgll
Erbsen 25 bis 60 Vroz. r
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m. Höchst, 18. Juli . An der Chaussee bei Sindlingen sind

10 Morgen Land znm Preise von 130 000M. angekaujt wor¬
den, die, wie man hört , für die Farbwerke  bestimmt stno.
Diese wollen daselbst Beamtenwohnungen bauen . — Hu der
Betrieb sein st ellung der Harzleimfabrrk  ver¬
lautet , daß die Schließung des Betriebs behördlicherseits, des¬
halb verfügt wurde , weil die Firma sich hartnäckig weigert,
wegen Konzessioniernng ihrer Anlage einzukommen. Die
Firma behauptet , ihr Betrieb sei nicht konzessionspflichtig. —
Die Firma Deutsche Lincrusta - Werke  Pallasmarke
Gebhard u. Ko. in Höchst, deren Inhaber Herr Karl Gebhard
Ende Juni nach längerer Krankheit starb, hat sick> genötigt
gesehen, sich an ihre Gläubiger zu wenden um Bewilligung
eines einjährigen Moratoriums oder an Stelle desselben
eines Nachlasses von 25 bis 30 Proz . der Forderungen . Ver¬
schiedene ungünstige Umstände haben die Mittel der Firma
,ehr starr in Anspruch genommen.

rn. Griesheim , 19. Juli . Die hiesige Gemeinde  wird
in dem neu erschlossenen Bauterrarn für 200 000 M. Grund¬
stücke erwerben . Nach der neuen Regierungspolizeiverord-
nung dürfen hier künftig nur sogenannte Drei -Etagenhäuser
gebaut werden.

u. Schwanheim , 19. Juli . In unserer Gemeinde steht
eine Reihe wichtiger Fragen auf der Tagesordnung , zunächst
ein Rathaus - Reubau.  In letzter Sitzung der Ver¬
treter war ein Teil der Verordneten für einen Verkauf des
alten Rathauses und Verlegung der Räume der Ortsverwal¬
tung in die alte Schule ; dadurch würde man aus dem Regen
in die Traufe kommen, denn letztere Räume liegen abseits
vom Verkehr in einem abgelegenen Winkel. Ein Beschluß
in der Angelegenheit wurde nicht gefaßt ; man hofft näm¬
lich, daß die Vertreter noch alle für einen Neubau stimmen
werden. — Wegen der Beleuchtung der Mai nb rücke
und Offerten eingelaufen seitens der Gemeinde Griesheim
wegen Abgabe von Gas und seitens der Firma Krebs von
hier wegen Überlassung von elektrischem Licht. — Die Ge¬
hälter  des Gemeindeförstcrs , des Rechners und des Ge¬
meindesekretärs wurden in der Weise neu geregelt , daß man
als Maximalgöhalt 2600 M . für diese Beamten restsetzte. —
Für Beschaffung von Milch für bedürftige Säug¬
linge  bewilligte die Vertretung 100 M. — Die Geländc-
erwerbsfrage zum Brückenbau ist endgültig gelöst, indem
zwischen der Gemeinde und der Chemischen Fabrik die Ver-
kaufsbedingungen durch die Vertretung genehmigt wurden.

u. Vom Main , 19. Juli . Die seit Mitte April über
Frankfurt und einige Vororte verhängte Hunde sperre
ist aufgehoben. In Griesheim  erfolgt die Aufhebung am
7. August. — Der Kreisausschuß in Höchst bewilligte Präuiien
bis zu 25 M. für solche Personen , welche B a u m f r c v l e r
so namhaft Uiachen, daß sie zur gerichtlichen Bestrafung heran-
gezogcn werden können. — In Oberliederbach  starb
der Pfarrer Karl O h l b im hohen Alter von 83 Jahren . —
Für die Schulen in Hofheiin wurden die S o m m e r f e r i e n
auf die Zeit vom -29. Juli bis 17. August verlegt . — Ein
löjähriger Eisendreherlehrling aus Praunheim , der in
schnellen! Tempo -mit feinem Rade zur Arbeitsstätte gefahren
war , wurde von einem Herzschlag betroffen und war sofort tot.

r . Braubach , 10. Juli . Zugführer Maus  geriet an der
Kleinbahn zwischen Puffer und wurde s chw c r v c r I e tz t.
— Ein Schiffer rettete gestern einen Knaben , der am Er¬
trinken war . Der Junge war beim Spielen von seinem
Bruder in den Rhein gestoßen worden . CS dauerte geraume
Zeit , bis die ärztlichen Bemühungen , ihn ins Leben zurück¬
zurufen , Erfolg hatten.

r . Camp, 18. Juli . In unserer Gemeinde hat sich ein
G ew e r b e v e r c in gegründet , dem sich sofort die meisten
Gewerbetreibenden angeschlossen haben. Den Vorsitz führt
Büvg-ermerster Jacobs.

I. Ems , 19. Juli . Gestern nachmittag wurde hier ein
Kreditbrief angeh alten , -der in Rußland auf ein Bankhaus
in Ems ausgestellt -war -und wahrscheinlich auS einem Dieb¬
stahl herrührte.

w. Hachenburg, 15. Juli . ' Oberförster Goebels  hier,
früher in Hohensolms, ist mit der Verwaltung der Over¬
försterei Kroppach beauftragt worden.

w. Marieuberg . 19. Juli . Bei dem Feste der Ein¬
weihung der  W e st e r w a l d - Q u e rb a h n überreichten
vier Ehrenjungfvaucn unter passenden Worten dem Herrn
Regierungspräsident Dr . ' ö. Meister-  Wiesbaden , dem Ver¬
treter des Eisenbahndirektions -Präsidenten Herrn Ober¬
regierungsrat Grünbevg -Frcrnkfurt , dem Herrn Landeshaupt,
mann Krekel - Wiesbaden , sowie dem bauleitenden Be¬
riten der Bahnstrecke Herrn Bauinspektor Köster-Marien¬
berg je einen als Briefbeschwerer kunstvoll bearbeiteten
Bajaltstein mit der vergoldeten Inschrift : „Marienbcrg-
Langenbach — 15. Juli 1907" als Andenken an den denk¬
würdigen Tag der Inbetriebnahme der neuerbauten Bahn-
itrecke. .

Aus der
h. Cassel, 19. Juli . Auf dem gestrigen Markte wurde

ms Pfund Kirschen  mit 10 Pf . verkauft . Es ist das seit
vielen Jahren nicht dagewesen und hauptsächlich darauf zu¬
rückzuführen, daß infolge der ungünstigenWrtterung die rohen
Kirschen sich nicht lange halten.

w. Weisiar , 19. Juli . Zwei 18jährige Mädchen
von liier, Elisabeth Fröhlich und Elle Wirth , retteten
vorgestern mit eigener Lebensgefahr die Frau  eines Hand-
yerkSmeisters vom Tode des Ertrinkens . Die Frau wollte
in der Lahn an einer tiefen Stelle Wasser schöpfen, glitt aus
und stürzte in den Fluß.

st. Mainz , 19. Juli . Die Vorbereitungen zur ® iit =
gcjtteinöuitö von Sta ft c I sind nunmehr soweit ge¬
diehen, daß in wenigen Tagen die Eingemeindungskom¬
mission zu einer besonderen Sitzung cinberufen wird , um
eine von der Bürgermeisterei ausgearbeitete Denkschrift
über die Eingemeindung zu prüfen und eine Entschei¬
dung zu treffen. Sobald die Eiugemeinöungskommission
sich schlüssig gemacht hat, soll sobald als möglich eine
Stadtverordneten -Bersammluug berufen werden, um
definitiv über die Eingemeindung zu entscheiden. Die
Frage der Eingemeindung muß bis zum Oktober d. I.
entschieden sein, da anderenfalls dort zur Wahl eines
neuen Bürgermeisters geschritten werden muh.

b. Kostheim, 19. Juli . Gestern vormittag fand die
lanöespolizeiliche Abnahme der neuen Linie der städti¬
schen elektrischen Straßenbahn Mainz-
Kaste l - K ostheim  statt und gab zu keinerlei Bean¬
standungen Anlaß . Die Strecke wird am nächsten
Donnerstag in Betrieb genommen werden.

K. Gießen , 18. Juli . Bor einiger Zeit hatte sich ein
hiesiger Rechtsanwalt  mit einer Dame verheiratet,
die ihm zuliebe vom Judentum zum Christentum über¬
trat . Das Eheglück dauerte nicht lange. Nach wenigen
Wochen strengte der Gatte die Scheidungsklage
an, indem er behauptete, seine Frau habe kein einwand¬
freies Leben geführt , was diese energisch bestritt. In dem
Prozeß , der vor dem Landgericht schwebt, gab es 'dieser
Tage ein Intermezzo , das großes Aufsehen erregte . Der
Bruder der jungen Frau kam nämlich nach Gießen, stellte
den Rechtsanwalt , der Reserveoffizier ist, auf offener
Straße und ohrfeigte ihn links und rechts. Der nächste
Akt in dem Ehedrama war «ine Verhandlung vor dem
Offiziers -Ehrengericht . Da der Bruder als Geschäfts¬
reisender nicht für „satisfaktionsfähig " gilt , ist ein Duell
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ausgeschlossen. Dagegen soll der Rechtsanwalt eine Be¬
leidigungsklage anstrengen, deren Ergebnis das Ehren¬
gericht abwarten will.

b. Mannheim , 19. Juli . Währe d der Narkose
starb vorgestern im Konsultationszinnner eines an der
Breitenstraße wohnenden Zahnarztes der Spezereihändler
Hook  aus dem Vorort Neckarau. Der 26 Jahre alte Mann
soll herzleidend gewesen sein. Nach der Darstellung des
Arztes wäre Hook schon vor der Narkose gestorben.

Sport.
A Der Rheinische Seglerverband hat für Sonntag,

den 1. Septenrber , feine erste offene Segelregatta
ausgeschrieben. Die Bahn liegt auf dem Rhein oberhalb
der alten Eilfewbcchnbrücke bei Mainz ; sie ist dreimal
stromauf und stromab abzufegeln, und die Vahnlänae
beträgt gegen 13 Kilometer . Die Wettfahrt wird nach
den Bestimmungen des deutschen Seglerverbandes ge¬
segelt, und ist offen für alle znm deutschen Segler -Ver-
banüe und zu anerkannten nichtdentschrn Klubs ge¬
hörenden Jachten der Klassen 2 und 6. Die Ruderführnng
muß in der Hand eines Herrn liegen, der Mitglied eines
anerkannten Klubs ist. Meldeschluß ist am Samstag,
den 17. August.

sr. Rennen zu Hoppegarten . Der vierte Juli -Renn¬
tag am Freitag hatte folgende Resultate : Saraband-
Rennen . 5000 M. Dist. 1000 Meter . 1. Herrn
Pakheisers Liebling (Shaw ); 2. Minotaur (M . Aylin ) ;
3. Westphalic (Weatherdon ). Tot . 30 : 10. Pl . 14, 18,
16 : 10. Unpl. Perseus , Saharet , Joseph II ., Wilümeister,
Napoleon , Margiana . Leicht2—3 L. — Harzburg -Rennen.
9600 M. Dist. 2200 Meter . 1. Mr . Johnsons Calabash
(Cleminson); 2. Pas de Quatre (Lewis ) ; 8. Cato I.
(M. Aylin ). Tot . 13 : 10. Pl . 10, 15 ; 10. Unpl . Livius.
Verhaltend %—5 L — Pathos -Rennen . 3800 M.
Dist. 1600 Meter . 1. Herrn Beutlers Clearneß (Torkr ) ;
2. Melton (Pot Klcncke); 3. Jolanda (Mac Dermott ).
Tot . 95 : 10. Pl . 20, 26, 18 : 10. Unpl . Domin Phocbus,
Lega Nero (steh. gebl.). Gegenwehr %—4 L. — Hoff¬
nungspreis . 3700 M. Dist. 1200 Meter . 1. Kgl. Hpt.
Gest.-Graditzs Galopaöe (Durns ) ; 2. Tourpct (Lewis) ;
8 Angriff (Shaw ). Tot . 41 : 10. Pl . 19, 14 : 10. Unpl.
Serapis Chamerops , Milde . Leicht 1—2 L. — Maiden-
Rennen . 3800 M . Dist. 1600 Meter . 1. Kgl. Hpt.
Gest. GraLitzs Horizont I . (Burns ) ; 2. Kwas (Wcather-
don) : 3. Fechter (Cleminson ). Tot . 25 : 10. Pl . 12, 14,
20 : 10. Unpl. Vinsebeck, Weltbürger , Engadin , Torero,
Dance , Commers . Sehr sichery2—3 L. — Spree -Rennen.
8800 M. Dist. 1200 Meter . 1. Gest.-Nordsterns Menzel
(Jones ) ; 2. Artus (Shaw ) ; 3. Counteß Sperber
(Baines ). Tot . 418 : 10. Pl . 121, 16, 22 : 10. Unpl. Vis
Major , Pasta I ., Crefclö, Bobine , Jüdin , Frcir , Rena,
Sahib , Canada . Scharfer Kampf. Kopsl.—3 L. — Sommer-
Handicap. 4000 M . Dist. 1600 Meter . 1. Dr . Lcmckes
Niemand (Cleminson) ; 2. Hildegard (M. Aylin ) ; 3. Ver¬
liebt (Baines ). Tot . 117: 10. Pl . 46, 43, 41 : 10. Unpl.
Solo , Clavigo , Fax , Ulk, Franzi , Cero II ., Großinqui¬
sitor, Minnclieö . Kampf Hals —1 L.

Gerichts faal.
'Wiesbadener Strafkammer.

Zwischen Lipp' und Bechersrand . . . .
Am 22. Juli v. I . hatte sich die Jugend von G eise  n-

h c i m und Umgegend in der Weinsheimerfchen Wirt¬
schaft in Geisenheim, wo Tanzmusik stattfand, Rendez¬
vous gegeben. Dabei entstand darüber , daß der Spengler
Wilh . G. mncm der anderen jungen Leute beim Tanzen
auf den Fuß trat , eta blutiger Streit , wobei G. sieben
blutende Munden am Kopf und drei Schnittwunden da¬
vontrug . Der Kutscher Joseph E. von Geisenheim, als
einer der bei der Mißhandlung Beteiligten , ist vom
Schöffengericht mit 6 Wochen Gefängnis bestraft worden;
die Berufungsinstanz aber setzte die Strafe ans 30 M.
herab.

Sonntagsseier ans dem Lande.
Pallrod hatte am 13. Januar seine Tanzmusik im

Heymannschen Lokale, bei der es zwar nicht wie in
Geisenheim gleich zu Streitigkeiten kam, bei der cs jedoch
auch an Anhäufung von Händelstosf nicht fchlte. Der
Maurer Wilhelm A. von H e n n e t h a l stand nach Schluß
des Tanzes in schon ziemlich später Stunde mit seinem
Mädchen aus der Straße , um sich von diesem zu verab¬
schieden, als der Wagner Heinrich P . von Panrod  auf
ihn zutrat und durch' einen Fußtritt zu Boden schleu¬
derte. Es kam zu einem Handgemenge, in das sich zwei
Kameraden von P ., der -Landwirt August M., sowie der
Sattler Christ. H. aus Panrod , einmischten. Ohne
weiteres ergriff A., als er das sah, zum Messer, stach
blind auf die Gegner ein und brachte H. vier , M. zwei
Stiche bei. H. mußte gleich nachher nach Limburg ins
Krankenhaus geschasst werden und schwebte dort lange
Zeit in Lebensgefahr. Ans die wider die vier Betei¬
ligten angestrengte Klage erließ das Jdstciner Schöffen¬
gericht bezüglich des H. und M . einen Freispruch, ver¬
urteilte aber P . zu 100, A. zu 50 M. Geldstrafe und ver¬
pflichtete letzteren zur Zahlung einer Buße von 298 M.
32 Pf . au H. Das gestrige Urteil erhöht die Geldstrafe
von A. auf 100 M., setzt die von P . aber auf 50 M. herab.
Im übrigen bleibt das erste Urteil aufrecht erhalten.

Der Rächer seiner Hausehre.
Der Fabrikarbeiter Gustav F . in H ö ch st besitzt eine

Frau , welche ihre Augen ans einen anderen geworfen hat
und es mit ihren ehelichen Pflichten wenig genau nimmt.
Als ihm am 26. Mai rin Brief des Geliebten seiner
Frau in nie Hände fällt, worin er sic auffordert , mit ihm
das Weite zu suchen, stellte er den Mann zur Rede, es
wurde ihm aber mit den Worten : „Wenn du was willst
brauchst du es nur zu sagen", ein langes Messer vorge-
halten . Andern Tags überraschte er das Pärchen in
trautem Zusammensein in seiner Wohnung in der Küche,
wurde dabei von der Wut übermannt und stach mi-
seinem Taschenmesser viermal in rascher Aufeinander¬
folge ans seinen Rivalen ein, wobei er ihn je einmal
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unter das linke Auge und ins rechte Ohr , zweimal in
den Hinterkopf traf . Der Gestochene und die Frau
liefen später zusammen davon , während F . Ehefcheb-
dnngsklage einreichte. Jsii Rücksichtnahmeauf die ob¬
waltenden Verhältnisse kornrnt er mit 50 M . Geldstrafe
davon.

Schwerer Diebstahl im Rücksall.
Am 2. Februar öffnete der BacksteinmacherAdam H.

von Biebrich  gewaltsam einen Hasenstall in der 2iahe
des Exerzierplatzes an der Schierfteinerftraße und annek¬
tierte aus demselben einen schweren Stallhasen . Straf -e^
1 Jahr Gefängnis und 5jähvigen Ehrverlust.

* Lebensmittelfälschnng. Nach fast vierzehwtägiger
Verhandlung wurde in Leipzig gegen den Hoflieferanten
Paul Augustin,  tu Firma Sächsische Konserven¬
fabrik, wegen Verfälschung von Himbeermarmclaücn das
Urteil gesprochen. Augustin wurde zu 1500 M ., einige
seiner Angestellten zu geringeren Geldstrafen verurteilt.

. . — — - - /-

Vermischtes.
* Die Ehe des Prinzen von Broglic . Aus Paris

wird gemeldet: Das Zivilgerichi hat auf Beranlaffung
der Familie des Prinzen Robert de Broglic , welcher be¬
kanntlich als Kapellmeister Tourneen veranstaltet , die
Ehe, welche der Prinz in Amerika mit einer Sängerin
schloß, als nichtig erklärt . In den Eutscheidungsgrün-
den wird ausgeführt , daß die Ehegatten nicht in Amerika
seßhaft waren , sondern sich eigens behufs der Ehe¬
schließung nach Chicago begeben Hatten, ohne in Frank¬
reich vorher die Einwilligung der Eltern eiugeholt und
die legalen Aufgebote gemacht zu haben. Die Ehe sei
demgemäß als eine geheime zu betrachten. Der Gattin
wurde verboten , den Namen Broglic zu tragen.

* Der Rekord eines Sängers . Amerikanische Blätter
stellen mit großer Genugtuung fest, daß ein junger Säu¬
ger ihres Landes , Guy Wecker in Lonisville , einen
Rekord aufgestellt hat, der so leicht nicht gebrochen werden
dürfte. Er hat eine Wette gewonnen , daß er 30 Stunden
hintereinander singen würde . Das große Sportcreignis
— denn von einem künstlerischen  kann man wohl
nicht gut sprechen — vollzog sich vor einem zahlreichen
Publikum . Wecker stand auf einer Estrade und sang 39
Stunden hintereinander die verschiedenartigsten Melo¬
dien, von der Nationalhymne als Anfang bis zu dem
neuesten Gassenhauer. Als er das Podium verließ , er¬
klärte er, daß er keineswegs erschöpft wäre . DaL
Publikum aber war cs im höchsten Maße.

* Das verkaufte Himmelreich. Man schreibt der
„Boss. Ztg ." ans Petersburg : Ein ehemaliger Duma¬
abgeordneter aus dem Gouvernement Taurien hat einer
russischen Zeitung ein merkwürdiges Schriftstück zuge-
stellt. Dos Blatt teilt dieses „Berkaufsquittung " über-
schriebene deeviment humain mir; es betrifft einen Ver¬
kauf. Ein armer Bauer verkauft einem reichen sein
ganzes Himmelreich. Das Dokument besagt: „Am 9. Mai
des Jahres 1907 habe ich Endesunterzeichneter , Bauer
des Dorfes D. im Kreise Melitopol Nikolai Nikiforo-
wit-sch Tjutjunow , achtunddreitzig Jahre alt , infolge
meiner hilflosen Armut und äußersten -»tot mein ganzes
Himmelreich meinem Gemeindcgenossen, dem wohlhaben¬
den Bauern Makar Feodoßjewitsch Selenski , für den
Preis von 50 Rubel verkauft , die ich von ihm auch richtig
erhalten habe, was ich 'hiermit eigenhändig bescheinige.
Nikolai NMforowitsch Tjntjnnow ." Die Unterschrift
des Himmelreichverkäufers wird auf der Quittung vom
Dorfältesten beglaubigt.

Kteiwe Ctzrorrrk.
Der blaue Diamant . Der russische Diplomat Greger

war , wie erinnerlich , von der Gräfin Rodellec vor
mehreren Monaten beschuldigt worden, ihren wertvollen
blauen Diamanten , der übrigens wiedergefunden wurde,
entwendet zu haben. Greger klagte deshalb die Gräfin
beim Zivilgerichte in Brest aus die Entschädigungs-
summe von 1500 Frank , wurde aber mit seinem Begehren
abgewiesen und zur Tragung der Gerichtskostenverurteilt.

Übereffen. In Greifswald ist ein Ftscherme-ifter, der
sich an einem Gericht frischer Pellkartoffeln gütlich tat.
an Uberfüllung des Magens gestorben. Die Kartoffeln
quollen zu sehr auf und der zu sehr ausgedehnte Magen
hinderte die Atmung und störte so den Kreislauf , daß
der Unglückliche allmählich erstickte.

Fleischvergiftung . Wie aus Lübeck gemeldet wird,
erkrankten in dem nahen Moisling nach dem Genuß von
Schweinefleischvier Personen an Bergiftungserscheinun-
gen schwer; sie schweben in Lebensgefahr.

Letzte Nachrichten.
Telegramme des „W iesbadencr Tagblatts ".

London, 20. Juli . Die „Tribüne " erfährt , daß ge¬
mäß den gegenwärtigen Anordnungen König Edu¬
ard  am 14. .August nach Marienbaö reist und voraus¬
sichtlich am 1 5. A n g u st mit Kaiser Wilhelm  eine -
Z u s a m m c nk u n f t auf Wilhelmshöhe  haben
wird.

Belgrad , 20. Juli . Die Session der S ku p s cht i n a
wurde durch königlichen Ukas geschlossen.

Oberpöcking, 20. Juli . Der Historien- und Genremaler
P y x y s ist g e sto r b e n.

Bromberg , 20. Juli . Wie die „Ostdeutsche Sfirnö-
schau" meldet, ist der Fischereizüchter König  aus Neu¬
dörfel beim Legen von Netzen im Gastsee aus dem Kahn
gestürzt und ertrunken.  Die Leiche wurde geborgen.

wb . St . Johann , 20. Juli . Der Bezirksausschuß
Trier hat die Stadtverordnetenergänzungswahl der
dritten Wählerabteilung St . Johann vom 8. März 1907
wegen Wahlbeeinflussung " für ungültig  erklärt.
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litl Osnabrück , 19. Juli . Dis Stadtverwaliuug
übernahm die S ch a d I o s h a I t u n g der Lehrer
bei emiretenden Fällen von Haftpflicht bei Schul¬
au s f l ü g e n.

wb . Breslau , 20. Juli . Der Finanzminister F̂rei¬
herr v. Rheinbaben  begab sich heute morgen 7 Uhr
in Begleitung des Oberpräsidenten nach Wuestegiersdors
zur Besichtigung der industriellen Anlagen und Wohl-
fahrtseinrichtungen des Komnierzienrates Kauf¬
mann.  Von dort begibt sich der Minister über Bad
^Charlottenbrunn nach Waldenburg  zum Besuche
der oberirdischen Grubeneinrichtungen der Gewerkschaft
Glückhilf und Fiedenshoffnung sowie der Fürstlich
Plehschen Verwaltung, der Tielschen Porzellanfabrik in
Altwasser und der Brunnenanlagen in Bad Salzbrunu.

bck. Ischl, 19. Juli . Zum 2 4. A u g u st wurden für
den italienischen Minister des Äußeren T i t t o n i tm
hiesigen Hotel Bauer Z i m m e r bestellt.

bä . Lüttich , 20 . Juli . Eine persische Ab¬
ordnung  besichtigt augenblicklich die bekannle
Waffenfabrik  in Herstal. Es heißt, daß diese
Fabrik mit großen Aufträgen aus Persien betraut wor¬
den ist.

bä . Petersburg, 20. Juli . Aus Elisabethgrad wird
gemeldet: Mehrere Brandstifter,  die in Haft ge¬
nommen worden sind, wurden vorher von Bauern schwer
mißhandelt. Vor dem Untersuchungsrichtererklärten
jsie, daß sie für die Anlegung jeder Feuersbrunst einen
Rubel erhielten, -und zwar von dem Chef einer Organr-
isation, welche beschlossen hätte, 300 Wohnhäuser in der
(Umgebung nach und nach in Brand zu setzen. Zirka
hundert Brandstifter seien in diesem Bezirk tätig.

bä . London , 20. Juli . „Daily Expreß " meldet aus
Lissabo n, daß ein Attentat auf die Königin
von Portugal  in der nächsten Nähe der Haupt¬
stadt verübt wurde. Als die Königin vom Herzog von
Besä und ihrem Gefolge begleitet in der Umgebung
von Lissabon eine Spazierfahrt mit ihrem Automobil
unternahm, flogen plötzlich aus einer Menge, die den
K̂raftwagen bemerkt hatte, Steine  gegen das
!Automobil. Ein schwerer Stein traf die Königin am
jArm und verletzte sie. Der Täter konnte bisher nicht
'vermittelt werden. Die Menge zeigte Sympathie mH
den Tätern.

wb. Konstantinopel, 20. Juli . Die Einnahmen der
türkischen Tabakregie betrugen im Juni 1907
21 800 000 Piaster gegen 21 400 000 Piaster im Juni
1906.
. wb. Söul , 19. Juli . (Reuter.) In den Straßen
patrouillierte Militär , heftiger Regen verscheuchte die
Menge. Bei Einbruch der Nacht war die Ruhe  in der
Stadt wiederhergestellt.  Die Läden der
I a p a n e r werden bewacht.  Nach dem Polizci-
bericht sind durch aufrührerischeKoreaner 25 Japaner
'getötet resp. verwundet worden, weitereUnglücksfällesind
dagegen nicht bekannt. Ein offizieller japanischer Be¬
richt schreibt die Unruhen koreanischen Soldaten zu,
über die ihre Offiziere die Herrschaft verloren haben.
Der Kaiser war wegen der Unruhen in großer Sorge
und sandte Marguis Jto ein Entschuldigungsschretbcn,
in dem er über den von seinen unwissenden
Untertanen  verursachten Aufruhr sein Be¬
dauern  aussprach. Jto sagte in seiner Erwiderung,
er würde Maßregeln treffen, um weitere Unruhen zu
perhindern. Jto hat den Generäl Hasegawa beauftragt,
jbte militärische Kontrolle über die Stadt zu übernehmen.
Den Konsulaten sind Schutzwachen angebotcn worden.

wb. Cöt», 20. Juli . In der Cölnischen Maschinen¬
fabrik in Bayenthal spritzte beim Röhrengießen einem
Arbeiter glühendes Eisen auf die Kleider, wodurch der
Arbeiter lebensgefährlicheBrandwunden erlitt.

wb. Mannheim , 20. Juli . Wie die „Neue Badische
Landeszeitung " meldet , wird Herr Dr . Hesse, gegenwärtig
erster beigcordneter Bürgermeister der Stadt C ö l n ,
zu Beginn des nächsten Jahres inden Vorstand der Süd¬
deutschen Diskontogesellschaft  eintreten.

wb. Aachen , 20. Juli . In Sachen der seit dem 4. Mai
bestehenden Aussperrung im hiesigen Baugewerbe haben
auf Anregung der Stadtverwaltung neue Einigungs¬
perhandlungen stattgefunden mit dem Ergebnis , daß die
Arbeitgeber einen Lohn von 42 bis 47 Pf . pro Stunde,
je nach der Leistungsfähigkeit der Arbeiter , zahlen wollen,
während die Arbeiter 47 Pf . als Mindestlohn verlangen
und nur den Lohn für minderwertige Arbeiter der freien
Vereinbarung überlassen wollen . In einer Versamm¬
lung der Arbeiter wurde gestern abend das Angebot der
Arbeitgeber mit allen gegen 7 Stimmen abgelehnt.

wb. Erfurt , 20. Juli . Die Morgcnblütter melden
aus Jena : Der Direktor der Universitäts -Frauenklinik
Professor Dr . Karl Franz  hat den an ihn ergangenen
Mus nach Tübingen abgelchnt.

wb. Erfurt , 20. Juli . Die Morgenblätter melden
^aus Ersenberg:  In den hiesigen Porzcllanfabriken
jwnrde die Arbeit wieder ausgenommen . Die Aussperrung
'währte seit dem 26. Mar und betraf 600 Personen.

bä . Berlin , 20. Juli . Die Ermittelungen der
Kriminalpolizei in der Sache gegen den Raubmörder der
Wirtschafterin P l a t h haben bisher zu einem greif¬
baren Resultat noch nicht  geführt.

bä . Nrcöerradcn , 20. Juli . Hier wurde ein 70-
jähriger Greis  wegen Sittlichkeitsvcr-
brechen  verhaftet.

bä . Aplerbeck , 20. Juli . Der verheiratete Fabrik¬
arbeiter Otto Dinse , Vater von drei Kindern , wurde
!gestcrn hier festgenommen , weil er am hellen Tage
stuf offener Straße ein Dienstmädchen zu vergewaltigen
'.suchte.

bä . Posen , 20. Juli . Bei Kompon wurde ein
Schmuggler von russischen Grenzsoldaten erschossen,
ein Grenzsoldat , der dem Schmuggler Hilfe geleistet
hatte , flüchtete auf preußisches Gebiet.

bä . Andermatt , 20. Juli . Der bekannte Schweizer
Aeronaut Stell er in  i un-ternahm heute von Andcr-

Wiesbadeuer Sagvlatt.
matt aus seine dritte Alpenfahrt bei prächtigen Wetter-
vcrhältnissen . Der Aufstieg erfolgte um 9 Uhr 20 Min.
bei schwachem Norüwest , der den Ballon langsam über
den St . Gottbard  führte . Die Größe des benutzten
Ballons beträgt 1700 Kubikmeter . Mitfahrenöer ist Dr.
Roth -Basel . Stelterini führt fünf photographische Appa¬
rate und einen K i n e m a t o g r a p h e n mit sich.

bä . Antwerpen , 20. Juli . Der Ausstand der G e -
treideverlader  nimmt immer größere Dimen¬
sionen an . Auch die übrigen Hafenarbeiter drohen , sich
dem Ansstande anzuschließen . Biele Matrosen sind un¬
zufrieden damit , daß sie gezwungen werben , an Stelle
der Ansständigen Getreide zu verladen . An Bord eines
Dampfers wurden 60 polnische Auswanderer ange¬
worben , um die Ladearbeiten zu verrichten.

bä . Paris . 20. Juli . Der bekannte Schriftsteller
R o st a n ö liegt an einer Blinddarm -Entzündung schwer
krank darnieder.

bä . Johannesburg , 20. Juli . Die Führer der A u s-
ständigen  sind uneinig . Das Syndikat der Arbeit¬
geber weigert sich entschieden , die von den englischen
Grubenarbeitern einqelanfencn Unterstütznngsgelöcr zu-
rückzuzahlen . Ein großer Teil der Arbeiter hat rn
Castrand die Arbeit wieder  a n f g e u o m m e n . Die
jetzt herrschende Uneinigkeit wird auf die Festsetzung der
Lohnstnfen zurückgeführt.
_ iunwBft'.U—UjiUUtHüüfclillHTf'llMT'irM liwn .. . .

Volkswirtschaftliches.
Handel und Industrie.

wb. Berlin , 20. Juli . Die gestrige Versammlung der
Vertreter der an der galizischen Erdölindustrie  betei¬
ligten deutschen Gruppen beschloß die Konstituierung eines
Verbandes zur solidarischen Wahrung gemeinsamer wirt¬
schaftlicher Interessen und wählte einen sisbenglredrigen ge-
schäftsfüihrenden Ausschuß.

Einsendungen uns dem Leserkreise.
lAuj Rücki-ndi-ng oder«usbcwaliran, der mir sür di-I- Rubrik zugehciideii, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht-inlalsen.!
* Zustände in der  2 o t h r i n ge  r st r a ß e. Nicht

allein , daß die Bewohner der Lothringerstraße durch Staub
und Schmutz aller Art belästigt werden , sind auch seit crmgen
Tagen in einem dortigen Sause fortwährend die wüstesten
Szenen  an der Tagesordnung , welche am Freitagabend zu
einem wahren Blutbad ausarteten und die ganze Nachbar¬
schaft in die größte Aufregung versetzten. Es Ware dringend
zu wünschen, Latz sowohl der Sausbesitzer als auch die Polizei
Ordnung schaffen wollten . Durch diese fortgesetzten Exzesse
in diesem Hause werden die anderen Bewohner ln ihrer
Ruhe gestört und belästigt , so daß denselben das Wohnen m
dieser Straße verleidet wird . Die übrigen Hausbesitzer,
welche in der Wahl ihrer Mieter sehr vorsichtig sind und auch
ruhige Mieter haben, werden durch solche Auftritte nur ge¬
schädigt, da die anständigen Leute auSziehcn. Abhilfe ist un¬
bedingt nötig.

Briefkasten.
A. M. Die betreffenden Pfandbriefe sind keine mündel-

ftcfjcicTt Rapiere . Hngünfti 'ßcö üi6cx ibiejelBcn i,i un .3 ntci ' -
bekamst .. . . . . . M _

Bflawdeisieil»
Von der Beiliner Börse. Das Geschäft hielt sich auch

gestern wieder in sehr engen Grenzen. Die Tendenz war je¬
doch im Verlauf etwas gebessert. Am Montanaktienmarkt
herrschte jedoch wiederum eine flaue Stimmung, da der „Iron
Menger“ die amerikanische Eisenindustrie in kein besseres
Licht stellte, als vorgestern der „Iron Age“. Laurahütte waren
anfangs besonders abgeschwächt auf die Ermäßigung der
Stabeisenpreise um 20 M. seitens Berliner^ Händler. Die
übrigen Werte wichen zuerst um Bruchteile. Später regte das
lebhafte Geschäft in den Aktien der Donnersmarckhütte an,
die bis 291 gingen. Es ist bestimmt, daß die Aktionäre in
irgend einer Weise für frühere Ausfälle resp. eine Zusammen¬
legung des Aktienkapitals entschädigt werden sollen. Der
Schluß war fest, auch für Bankaktien. Privatdiskont iY»  Proz.

Düsseldorfs* Stadlanleihe. Die Kurse 'der 4proz. alten
Düsseldorfer Anleihe erfuhren am Donnerstag eine abermalige
Steigerung bis 100.40 Proz . In unterrichteten Kreisen nimmt
man an , daß die Käufe in diesen Schuldverschreibungen mit der
bevorstehenden Einführung der neuen Anleihe Zusammen¬
hängen, die bekanntlich zu 99 Proz. zur Zeichnung aufgelegt
worden war. Für die erste Notierung Süllen so bedeutende
Kaufanträge vorliegen, daß mit einem Kurse von annähernd
100 Proz. gerechnet wird.

Stempelfalsifikateauf ausländischen Losen. Der Berliner
ßörsenvorstand erklärt sich wegen der Häufung der Stempel-
faJsifikate auf ausländischen Losen außer Stande, derzeit Ent¬
scheidungen über die Lieferbarkeit angezwelfeiter Stücke zu
fällen. Deshalb soll vom 22. d. M. ab die Frist für Einwen¬
dungen gegen die Lieferbarkeit bis auf weiteres nicht begrenzt
sein. Der Börsenvorstand setzte eine Kommission ein, um
eine die gutgläubigen Besitzer schützende allgemeine Regelung
herbeizuführen.

Die deutsche MoEtaninduslris. Die „C. Z.“ bespricht ein
neues wirtschaftliches Werk : Eisenindustrie und Stahlwerks¬
verband von Dr. August Zöllner in Leipzig. Die Besprechung
enthält in ihrer Einleitung die folgenden senr interessanten
Ausführungen : Der vorliegenden Arbeit darf vor allem nach¬
gesagt werden, daß sie sich durch einen hohen Grad von Sach¬
lichkeit und Objektivität auszeichnet , zugleich aber auch durch
genaue Kenntnis des behandelten Stoffes. Es ist notwendig,
gerade die Vorzüge der Sachlichkeit und Objektivität besonders
hervorzuheben , weil die Industrie und ihre Kartelle mit mehr
oder weniger Fassung das Schicksal tragen müssen, daß die
Hochflut der Literatur , die sich in dicken und dünnen Bänden
über sie ergießt, meist aus Quellen entspringt , die keineswegs
kristallklar genannt werden können , sondern von vornherein
durch die an diesem oder jenem nationalökonomischen Lehr¬
stuhl als allein seelig machend verkündete Weisheit getrübt
sind. Es handelt sich daher in den zahlreichen Schriften über
unsere Montanindustrie und deren Verbände meist nicht um die
streng wissenschaftliche Erforschung und Zergliederung ihres
Entwickelungsganges, ihres Aufbaues und ihrer Folge¬
erscheinungen , sondern in der Regel um den Versuch, durch
das Herausgreifen und die geschickte Gruppierung einer An¬
zahl von Vorgängen die Richtigkeit dieser oder jener Lehr¬
meinung womöglich noch mit einem parteipolitisshen Einschlag
zu erweisen.

Ans der Seidenmdnstrie. In Lyon wird mit einem Kapital
von 2% Millionen Frank eine Aktiengesellschaft für den Ein-
und Verkauf asiatischer Rohseiden gebildet.
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Kleine Finanzchionik. Als charakteristisch für die Borsen-
lage wird von der Berliner Börse gemeldet, daß am Donners¬
tag ein Angebot von 15 000 M. Aktien der Rheinischen Stahl¬
werke zum ersten Kurs die Notiz um 3% Proz. herabdxücken
konnten , auf welchem Stande sich das Papier nachher be¬
hauptete . — Die Deutsch-Russische Naphtha-Importgesell-
schaft in Berlin verteilt wieder keine Dividende. Der Rein¬
gewinn beträgt 367 521 M. — In der Generalversammlung ,der
Motorenfabrik Oberursel wurde mitgeteilt, daß das Werk auf
längere Zeit voll beschäftigt ist . Die Dividende wurde auf
5 Proz . gegen 6 Proz . festgesetzt. — Die Bamberger Mälzerei-
Aktiengesellschaft hat im vorigen Jahr schlechter gearbeitet,
als in früheren Jahren . Streiks und schlechte Ausbeute der
Gerste waren schuld. Es werden wahrscheinlich nur 6 Proz.
zur Verteilung gelangen gegen 9 Proz. im Vorjahr. -— Die zehn
bedeutendsten Strick- und Häkelgamfabrikanten beschlossen
eine Konvention. _

BeHlner»
Letzte Notierungen vom 20, Juli.

(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt“.)
,, _ Vorletzte letzte

Notierung.
Berliner Handelsgesellschaft . 151.70 151.60
Commerz- u. Discontobank . 115— 115
Darmstädter Bank . 128.40 128.40
Deutsche Bank . 223.50 223.75
Deutsch-Asiatische Bank . 143.50 143.60
Deutsche Effecten- u. Wechselbank . . 105.70 105.70
Dise»nte-6emmand>t . 138.25 168.80
Dresdner Bank . 137.10 137.20

77» Nationalbank für Deutschland . . . . 119 .90 119.90
93/b Oesterr . Kreditanstalt . — —
8.22 Reichsbank . 154.60 154.75
81/» Schaaffhausener Bankverein . . . . . 135 .10 134.80
71/» Wiener Bankverein . — —
4 Hamburger Hyp.-Bank . . 99.40

Div.
9
6V*
8

12
9
5
9
SV,

99.40
165.60
123.75
131.30
116.30

10 Berliner grosse Strassenbahn . 166.60
6 Süddeutsohe Eisenbahngesellschaft . . . 123.75
8 Hamburg-Amerik. Packetfahrt . . . . 131
67» Norddeutsche Lloyd-Actien . 116
63/e Oesterr.-Ung. Staatsbahn . — —
— Oesterr. Südbahn (Lombarden) . . . . 28 .50 28.40
7.4 Gotthard . —
5 Oriental. E.-Betriebs . — —
57» Baltimore u. Ohio . . 95.60 95.60
67» Pennsylvania . 123.25 —
63/s Lux Prinz Henri . 132.60
87» Neue Bodengesellschalt Berlin . . . . ll s.7ö
5 Südd. Immobilien . 96.25
8 Schöfferhof Bürgerbräu . 143.75
8 Cementw. Lothringen 120

30 Farbwerke Höchst . 437.90
22'/» Ohorn. Albert . 380,40

972 Deutsch Uebersee Elektr. Act. 145.50
10 Pellen & Guilleaume Lahm.
7 Lahmeyer . . 116
5 Schuckert . . . 1U5.50

10 Rhein.-Westf.Kalkw. . . . . . . . . 129
25 Adler Ifleyer . .. 805.50
25 Zellstoff Waldhot. . 325
15 Bochumer Guss . . 210.30
8 Buderus . . . . .

19 Deutsch-Luxemburg . .. 161
14 Eschweiler Bergw. . . 216
10 Friedrichshütte . . 182
11 Gelsenkirchner Berg . . . 191
5 de. Guss . . 89

11 Harpener. . 194.20
15
12 Laurahütte. . 217.70

Geschäftliches.
Sie

132.10
118.10
95.40

143.50
120
437.50
330.45
145.10
159.90
115.50
105
129
305
324
210
114.90
161.25
207.25
163.75
190.50
90

194.50
18-3.90
213.25

ärsssssR

können Essig nicht vertragen und meiden deshalb saure Speison 9
Warum verwenden Sie nicht

Cttroviti'Sssig?
Nicht teurer als sonst. Essig. — In allen einschlägigen Ge-
schäften zu haben. (Fa. Iw56) F 136

Haaremsfall
DSermeyer's H §rhg -Seife

Man hüte sich vor Nnchalmungen!
8 » h. in a. Apoth., Srofl . II. Pari , p. Et . 50 Vfg. u. 1. Mk. ~

Wasser- pro Cl-Mtr. u. Woche 10 Pf. Yerleihanstal
dichte ZlullUtMull Sundheimer & Strupp , Frankfurt a. M. Py

Telephon 4017. Telegramm-Adresse : Incustrie edarf.

SchMaZiM - Plage
nach Professor Green, Königs. Botanischer
Garten Ceylon und Professor John Smirh,
Ncu-Ve:sch einzig sicher wirtendes äJtutti
Oberruetter'S jjöi»öÄöE J ii -VCtltS
Zuhnb.i.a.Apoth.Drog-Parf.4 TuLc 35 -z
Qbern»l>er& Gi, (SiKt.6 Hang» a«Di.

Dis Msrgsn -Alrsgave innfakt 22  Seiten
sowie die Berlagsbeilagen „Tec Romarr" und „Unterhaltende

Blätter " Nr . 15.
Leitung: W. Schulte vom Brüh !.

Lerantwortl ' cher Redatteur iür Politik und Handel: A. Hegerliorst ; für da-
Feuilleton : I . B-: A Hegerhorst sür Wiesbadener NaLr -.Ären, Sport u. Volks-
wirtschaftliches: (£. Nötherdt : sür Nasfairische Nachrichten. AuS der Urnqebun«
BermiichleSu. Gertchrssaal: I . V : C- Losacker : >ür die Anzeigenu. Rektamer?

H. Dornaus ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellend er gjchen Hof-Buchdruckerei in WieLbadea
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ICfj ^ sbericht des Wiesiiaffeiier ¥ agblatis s 20 . i « „ » 07.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . © Privat -Telegramm des Wiesbadener Tagblatts.

1 Pfd . Sterling = „ß 20.40;  1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei —
1 skand . Krone = Jb  1 .125; 1 alter Gold -Rubel

- — — - Wx« r-

« 0.80 ; 1 österr . fl. s. G. — Jb  2 ; 3 f!. ö. Whrg.
■Jl  3.20 ; 1 Rubel , alter Kredit -Rubel — Jb  2 .16

— Jb  1 .70; 1 österr .-ungar . Krone — Jb  0 .85; 100 fl. öster,-. Konv .-Münze — 105 fl.-Whrg . ; 1 fl. holl.
1 Peso — Jb  4 ; 1 Dollar = 4.20; 7 fl. süddeutsche Whrg . — Jb  12 ; 1 Mk. Bko. = Jb  1 .50.

: Jb  1.70;

ZU
V/2
31/2
3.  .
31/2
3V2
Z.
A
31/2
•| »/2
'Jl/2
Z' /2
Z>/2
3V2
S»/2
3 . .
4. .
4. .
S*/2
3. .
31/2
3»/2
3' /2
3‘/2
3. .
S .
L .
« . .
31/2
3
3'/2
31/2
SVa
3«/2
3. .
3.
3.
4.
4.
SV2i
31/2
5
Zl/L
s
ZI/2
S-/2
31/2
3-/2
SV2
Zr/2
51/2
S-/r
Zr/2
-l/2
I . .

a) Deutsche.
D . R.-Schatz -Anw. Jl
D . Reichs -Anleihe »

Pr . Sch atz-Auweis . »
Preuss . Consols •

Bad . A. v. 1901 uk . 09 »
» Anl . (abg .) s. fl.
» » » Jb
* Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94 »
» » v. 1900 kb .05 »
> A.1902uk.b .1910»
» » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s. fl.
» E.-B. -A.uk . b . 06 Jl
» E.-B. u . A. A.
» E.-B.-Anleihe »

Brauuscliw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v. 1888

> > 1892 »
» v . 1899uk.b .l909»
» v. 1896 »
» v. 1902uk.b .1912»

Elsass -Lolhr . Rente »
Hamb .St.-A.1900U.09 »

» St.-R^nte »
» St.-A. aiurt .l887 »
» » » v .1891»
» > » » 1893»
» » » » 1899»
» » » » 1904»
» » » » 1366*
» » » » 1897»
» r > » 1902 »

Gr . Mess . St.-R.
» » Aul . (v. 99) «
» » (abg .) »

Meckl .-Sclnv .C.90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württ .v.J875-80,abg . »

» » 1881-83 » »
» » 1885 ri.87 » »
* » 1888 u. 1889 »
» » 1893 »
» » 1694 »
» » 1895 »
» » 1900 *.
» » 1903 »
» » 1896 »

S. .
5. .
41/2
»»/2
4. .
5. .
3 . .
4. .
4.
jc/io
i »/4

3 . .
4. .

4.
Z*lic

4.
4.

S'/2
3»/2
3. .
4. .
4V5
4l/5
4 . .
4. .
4. .
4 . .
4>/2
3. .
3. .
3. .
5 . .
4. .
4. .
4 . .
4. .
4. .
4. .
4. •
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

4. '
3Vio
3V2!
3. .
4‘/2,
Zl/2>
3-/2
3V2
3'/2

4
4.
3V2
4.
4. .
4. .
4.
4.
4.

4.

31/2
3.
4.

I . Europäische

Belgische Rente Fr.
Bern . St. Anl .v.1895 .
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02nk.1913»
» u. Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902 Jb
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

* Propinatiou » »
Griecli . E.-B. stfr .90 Fr.

» Mon .-Anl . v. 87 »
» » 87 2500r»

Holland . Aul . v. 96 h .fl.
Ital . Reute i. G . Le

» » 10,000 »
* » 1000-4000 »
» » stfr . i. O. »
» » i. G. »
> » 30,000 >
» amrt .v.89S.IH,IV»
» Kirchgiit .Obl .abg .»
> 5000r *

L.uxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 .S

» cv . * v . 8820/100»
Öst . Goldrentc ö . fl. G.

» Silberrente 6 . fl.
» Papierreute »
» einheitl . Rto.,cv. Kr.
» » » 1. 5./II .»
» 8taats -Rente2000r »
» » » 20,000r »

Portug . Tab .-Anl . Jl
» unif . 1902S.1410»
» » » S. 111»
» » » 8.111(8 .) »

Rum . amort .Rte.1903 »
» v.81,88,92,93abg. »
» amort . Rtc. 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte . (i/c89) Lei
» äuss . Rte . (>/3 89) »
» amort . » v. 1894.//
» » » » 1896 »
» » » » 1892 »
» » » » 1905 »

Russ .Cons . von 1880 *
» Gold -A. » 1889 »
» C.E.B. S.Tu.1189 »
» » S.' 111stf .91 »
» Goldanl .Em.il 90 *
» » » III90 *
» » » IV 90 »
> » » VI94 »
» St.-R. v. 94a .K. Rbl
» » » 1902 stfr . M
» Conv . A. v. 93stfr . *
»Gold anl . » 94 » »
> > » 96 » »
» St.-A. v. 1905 stfr . »

Sclnved . v. 80 (abg .) »
» » 1836 »
» » 1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Selb , amort . v. 1895
Span . v. 1882(abg .)Pes.
Tüvk .-Egypt .-Trb . L

» priv . stfr . v. 90 Jb
» eons . » v. 1890 -
» (Administr .) 1903»
»con . unif .v.1903 Fr.
» An!, von 1905 Jb

Ung . Gold R. 2025r »
» » 1012,50r »
» Staats -Rente Kr.
» » 10,ö00r »
» St.-R.v.1897 stf. »
» Eis. Tor Gold » Jb
» Grundtl . v. 89 »öfl.
» » 5ü0r »

07.
ÜÖ.

99 .30
97 .20
98 .10

07 .70

90 .30
100 .00

103 .30

99 .50
©6.30

97 .eo
92 .30
93 .30

97 .30
37 .70

83
66 .50
67 .50

103 .50
100 .40

91 .70
91 50

90.

88 .70
88.

73 .20

73 .90

72 .80

66.
31 .75

37 .40

79 .80
77 .60
93 .50
93 .50
35 .50
38.
Ö4 .3C
80 .30
92 .00
93 .20
93 .50
92 .80

76  50
93 .50
93 .50

II . Aussereuropäische.
5. .

5. .
5. .
41/2
41/2
4.
41/2
41/2
6.
5.
4' /2
5.
4.
3»/2

Arg .i .G.-A.v .1887 Pes.» » » 500 »
» » » abgest . »
» äuss . E .-B. i . G . 90£
» innere von 1888 Jb
y> äuss .G .-Anl .1888 L
» » » v. 1897 Jb

Chile Gold -Anl . v. 89 »
do . v. 06Int .-Sch . »

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
» » » 1896 »
» » » 1898 »

CubaSt .-A. 04stf .i.G . .Ä
Egypt . uuificirte Fr.

» privilegirte

99 .50
94.
84 .50

83.
104 .50
100 .30

96 .40
101 .50

31/2
4. .
31/2
31/2
3'/2
3. .
31/2
3‘/2
3. .
3. .
3. .
3. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4 . .
4. .
4. .
3'/»
3-/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2!
3-/2
3-/2
4. .
L. .
4. .
3-/2
3. .
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/:
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4.

do . , 05 uk.b . 1910 »
Heidelberg von 1901 -do . » 1894 »

do . » 1903 .
do . v. 05uk.b .l9Il*

Kaisers !. v.97uk . b .ö3 -
Karlsruhe v.02uk.b .07*

do . v. 1903 * »08»
do » 1886 *
do . » 1889 »
do . » 1896 »
do . » 1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
Landau (Pf .) 1899 »

do . von 1901 »
do . v. 1866». 37 »
do . » 1905 »

l iniburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1896 »

do . » 1903uk. b. 08»
Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v. 1900 uk.b .1910*
do . (abg .) 1878 n. S3 *
do . » L.J. v. 1884»
do . von 1886 u. SS»
do . (abg .) L.M. v.91 *
do . von 1894 *
do . » 05 uk.b .1915»

Mannheim von 1901
do. » 1888 *
do. » 1895 »
do. » 1898 »
do. » 1904 »

München v. 1900/01 »
do . » 1903 »
do . » 1904 »

Nauheim v. 1902 »
Nürnberg v. 1899-01 »

do . von 1902 »
do . » 1904 »
do . »
do . » 1903 »

Offenbach »
do . von 1877 »
do . » 1879 »
do . * 1900 »
do . v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »
do . » 1902 »
do . » 1905 »

Pforzheim von 1899 »
do . v. 1901 uk .b .06 »
do . * 83(abg .)u .05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart von 1895 »

do . » 1902 »
do . » 1904 »

Trier v. 1901 uk . b. 06»
do . » 1S99 »

Ulm, abgest . »
do . v. 05uk . b . 1910»

Wiesbaden v. 1900/01*
do . v.1903 uk .1916*
do . (abg .) »

von 1887 »
1891(abg .)»
1896 »
1893 »
1902 8 . II »
1903S.1,11»

Worms von 1901 »
do . » 1837/89 »
do . » 1896 »
do . » 1903 »

Würzburg von 1899 »
do . * 1903 »

Zweibrück , uk .b .1910»

do.
do.
do.
do.
do.
do.

Zf. in o/o
3. . Egypt - garantirte £ — Dir . Vo

f» 4-/2 Japan . Anl . S. II » 30 .90 Vorl . Uz
4. . do . von 1905 » 33 .5099. 5. . 37. 6. .

93 s . . » cons . äuß . QQstf. £ 5-/2 6-/2
83 .15 4. . » Gold v. 1904 stfr. 92 .80 4-/2 4-/2
84 .70 3.. ->cons . in„ .5000r Pes. 62 .70 3. . 0. .
93 .15 » > 1250r » 612.70 5. .
83 .20 5.. TamauI .(25j.n,ex .Z.) * 08 .50

100 .75 4. . 805. 805
— 1295 V£"

92 .60
Q

z Provinzial - u . Comtnunel-
0
41/2 51/2

02 .60 Zf. Obligationen. 41/2 51/2
92 .60 7. . 6. .

4. . Rheinpr .Ausg .20,21 Jb 100 .40 61/2 6-/2
33/4 do . » 22u. 23 * 96. 8. . 8. .

99 .80 36/ic do . * 30 » 95 .40 8. . 8. .
X00 .7C 3-/2 do . 10,12-16,24-27,29» 91 .80 12. . 12. .

93. 31/2 do . Ausg . 19uk . 09» 92 .60 11. .
92 .80 31'2 do . » 28uk.b .l916 * 92 .20 5. . 5. .

3-/z do . » 18 » 89 .30 7. . 7. .
Sl. 3. . do . » 9, 11 u . 14 » 84. 6. . 6.
81. 3-/2 Frkf . a . M. Lit . Nu . Q* 95 .10 9. . 9. .
87 .50 3-/2 do . Lit . R (abg .) * 8-/2 8-/2

X00 .30 3-/2 do . » Sv . 1885 » 6. . 6. .
3-/2 do . » T » 1891 » 6-/2 7. .
3-/2 do . » U »93, 99 » 8-/2 9. .

100 .10 3-/2 do . » V » 1896 » 93. 9. . 9. .
3-/2 do . » W» 1898 » 92 .70 7-/2 8. .
3-/2 do . Str .-B. » 1899 » 92 .70 8. . 8. .
3-/2 do . v. 1901 Abt . I » 4-/2 4V4
3-/2 do . » » A.11,111* 6-/2 6-/?

03. 3-/2 do . » 1903 93. 7. . 7-/2
X>/2 do . v. Bocketiheim » 02 .80 5-/2 6. .
4. . Augsb . v.1901uk .b .08» ,9 . . 10. .
3-/2 Uad.-B.v. 9S kb . ab 03, 632I7o
3-/2 Bamberg , von 1904 » 04. '6 . . 61/2

100. 3-/2 Berlin von 1886/92 > 82/4 93/8
100,15 4. . Bingen v. 01 uk . b . 06 » 4-/2 5. .

92. 3-/2 do . » 1898 9. . 9. .
92, 3-/2 do . v. 05 uk . b .1910-> 7-/2 7-/2
81 .10 3. . do . » 1895 * 5. . 5-/2

3-/2 Darmstadt abg . v. 79 » 91 .00 6-5 822
83 .40 3-/2 do . v. 1888u. 1894 » 91 .80 7. .

3-/2 do . conv .v.91 L.Ii . » 91 .80 9. . 9. .
92. 3-/2 do . » 1897 01 .80 8-/4 8-/2
03. Z-/, do . v . 02am .ab 07 » 91 .BO 6. . 6. .
93. Vh do . v . 05 , abl9I0. 31 .70 8. . 8. .
93. 4. Freiburg i. B. v. 1900 » 5. . 5-/2

3-/2 do . v. 8151.84 abg . » 91 .40 5. . 5. .
93 3-/2 do . von 1858 » — 7. . 7. .

31/2 do . v. 98 kb . ab 02 » 5. . 5. .
3-/2 do . » 03 uk . b. OS » — 5-/4 6. .

— 4. . Fuldav .OlS.Iuk .b .06 * __ 7. . 7. .
3-/2 do . von 1904 »
3-/2 Giessen von 1890 »
3-/2 do . » 1893 » N
3-/2 do . v.1896 kb .ab 01 -»
3-/2 do . »1897 » » 02 » — Vorl .Ltzt
3-/2 do . > 03 uk . b. 08 » — 8. . , II

93 .50

91 .50
91 .50
91 .60
91 .GO
91 .60
ÖC 60

67.

08,10
93 .10

99.

99 .20

91 .30
99 .70

95 .60
99 .25

92.

1C0 .4C

91 .90

91 .90
91 .00

98.
99 .50

98 .90
99.

91 .60

3-/2
41/2
4-/2
41/2
4-/2
4. .
4. .
3-/2
3
4. .
4.
3»|io
4. .
5. .
5. .
4. .
4. .
3-/2
6. .
4-/2

Amsterdam b . fl.
Buk . v. 1884(conv .) Jb
do . » 1888 » >
do . » 1895 4050r »
do . > 1893 »

Christiania von 1694 »
Kopenhagen v. 1901»do . von 1386 »

do . * 1895 *
Lissabon » 1b36 »
Moskau Ser . 30-33 Rbl.
Neapel st . gar . Lire
Stockholm v. 1880 „Ä
Wien Com . (Gold ) »

do . > (Pap .) o . fl.
do . von 1898 Kr.
do . Invest . Anl , Jb

Zürich von 1889 Fr.
St, Buen .-Air . 1892 Pc.

do . v. 1888 L

»4 .80

95 .20
93 .80

135 .75
90.
92.

103,10
81 .00

101 30
9 &.

102,90

97 .70

100 .30

In
A. Elsäss . Bankges-
Badische Bank R.
B. f. ind . U.S. A-D.Jb
Bayr . Bk., M., abg . »
» f. Handel u.Ind .»
» Bod .-C.-A., W. *
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u .Wechs . »

Berg -u. Metall-Bk. .Ä
Beri . Handelsg . »

» Iiyp .-B. L. A. *» » Lit . B *
Breslauer D.-Bk. »
Com in. u. Disc.-B. »
Darmstädter Bk. s.51.

» »
Deutsche B. S.I-VII»

» Asiat . B.Taels
» Eff. u . W . Thl.
» Hypot .-Bk. »
» Ver .-Bank M

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

» Bankver . »
Eisenbahu -R.-Bk. »
Frankfurter Bank t>

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr ., Gr . Jb

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnberger Bank *

do . Vereinsb . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Ocst . Länderb . »
do . Cred .-A. ö . fl

Pfalz . Bank .M
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Jl

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Scliaaffli . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Sclnvarzb . Hyp .-13. »
Schwarzw . Bk.-V. »
Wiirttbg .Bankanst . * !

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

Würzb . Volksb . M

120 .
136.

78.

103.
134.
135.
279.
130
151.
153.
107.
107.
115.
126.
ISS.
223.
144
105.
141.
123
1GS.
137.
105.
117.
199.
200 .
153.

'147
! 87.
115.

i .L20.
il 13.
208.

1129.
106.
204.
100 .
ION.

|143.
109.
154
133.
191.
135.
111
174

.50

jl » S,1140.
llOl.
j115
141

80

Nicht volSbezalilte

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid Kolomal -Ges . .Vorl .Ltzt . In 0/0.

I jOstafr . Eisend .-Ges . I
I | (Beri .)Anti, , gar . | 83.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nchmungen.

V01L Ltzt.
22. .
10. .
9. .
7. .

15. .
13. .
12. .
10. .
12-/2

0 . .
9. .
6. .
8. .
4. .

lZ. .
8. .

6. .
6. .
7.  .

13*. .
6. .

10. .
6. .
9. .
6. .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4. .

19. .
19. .
7. .

12-/2
9. .

10. .
3-/2
7 . .
7. .
9. .
4. .
9. .
5-/2
6-/2
9. .
0. .
9. .
7. .

35. .
10. .
10. .
20. .

12. .
28. .
11. .
6. .

14. .
8.

15. .
6. .

11. .
14. .
4-/2

12. .
7. .

12. .
12-/2
7.

IS.
8.

11.
7.
9.

15.
7. .
6. .

26. .
10. .
10. .
7. .

15. .
13. .
12. .
10. .
12-/2
8. .
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .

12. .
9. .
8. .

10. .
7-/2

30.

10 .
12. .
30. .
4. .

20 .
22-/2

8. .
12-/2
9-/2

II . .

7. .
10. .
5.

10. .
5-/r
7. .

10. .
5. .

16.
20.
10. .
0. .

25. .

12. .
25.
10.
6. .

14. .
10
16. .

23. .
4-/2

12. .
7. .

10. .
12-/2
6. .

15. .
9. .

12. .

KL !
16. .
71/2
7

— 20. . 25. .

Alum.Neuh .(50%)Fr.
Ascliffbg .Buntpap .^ I

» Masch .-Pap . »
Bad. Zckf . Wagli . fl.
BaugSüdd .Immob . J6
Bieist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

* Duisburger »
* Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»Schöfferh .-Bgb .»
»HenningerFrkf . »
* » Pr .-Akt. »
> Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin. »
->Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Gern. Heidelb . »

» F. Karlst . »
» Lotlir . Metz »

Cham . u .Th .-W .A. »
Chem .A.-C . Guano*

» Bad . A.u .Sodaf . »
» B!ei,Silb .Braub . *
»D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fabr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» * Mühlheim »
» Fabr .,V .Mannh .»
» Werke Albert *
» Ult .-Fabr . Ver . *

El. Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
* Ges . Allg ., Berl .»
* W .Homb .v.d .H .»
» Lahmeyer »
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . *
» Schlickert »
» Siem. 11. Hals . »
* Siemens , Betr . »
» Tel .-G Jltsch .A. »
Feinmechanik (J .) »
Gelsk . Gußat . »
Hol/ .verk .-Ind .(K.) »
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseidef ., Frkf . »
Lederf . N. Sp . »
Ludwigsh . W .-M. »
Masch . A., Kleyer »

» » neue »
» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber 11. Schl . »
» Gasm . Deutz »
» Gritzn ., Duri . »
» Karlsruher »
» Moenus 2
» Mot . Oberurs . »
»Schn.FrankentlK«
» Witten . St. »

Mehl- u . Br. Haus .»
MetallGeb .Bing.N. >
Ölfab . Ver . D. »
Photogr . G . Stgl .n . *
Pinselt ., V. Nrno . »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg . »
Pulvert ., Pf., St.I. »
Schuld . Vr . Frank . »

do . Frankf ., Herz »
Schuhst . V. Fulda »
Glasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute *
Zellstoff -F. Waldh . »

!n °/a
424.

147.
114.

95 .20
67

227.
232.
140.
193.
143.
144.
154 50

125 .40
75 .50
44.

108.
164.

107 .50
120.

9 8 .GO

130-
ISO.
125 .50
121.
160 .70
112.
467.
133.
478 .80
177.
236 .50
437.

86.
325.
381 .50
157.
199.
146.
188.
1X9 .40
116 .00
117.
165.
IOS .QS
169 .50
107 .80
124.
163.

89.
135.

336 .50
176.
166.
305 .40

370.
372.

215 .70
207.
384.

79.
184
20 » .

36 .75
125 .50
126.
137.
226 .50

06 .22
140.
140.
168 .50
123.
145.
240.
127.

97.
325.

Div.
Vor

12. .
6. .

12. .
8. .

14. .
0. .

11. .
9. .

11. .
10. .
15./.
5-/2

12. .
10. -
12. .

-Aktien.
l.Ltzt.
15. . Hoch. Bb. u . O . Jl
8. . Buderus Eisenw . x

22. . Conc . Bergb .-G. *
10. . Deutsch -Lux embg . »14. . Esch weiler Bergw . »10. . Friedrichs !, . Brgb . *11. . Gelsenkirchen » 2»
11. . Harpen er Bergb . »
14. . Hibernia Bergw . *
10. . Kaliw. Aschers !. t>
15. . do . Westereg . 5»

do . do . P.-A. »
6. . Oberschi . Eis.-In . »

Riebeck . Montan »
12. . V.Kein.-u .L.-H .Tklr.
15. . Ostr . Alp . M. ö . fl.

in.
Zf.

ln 4. .
211 .50 d**
113 .80 4. .
162 .50
209, 5. .
163. 41/2
190 70 3. .
104 .90 ö. .

170.
20 » .
106.
103.
109.
217.
29 (3.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— | Gewerkschaft Rossleben | 0 7.

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vor!. Ltzt. In «/,
10. .
61/2
5. .

u>. .
6h2
5. .

Ludwigsh .Bexb . s.fl.
Pfalz . Maxi). $. fl.

do . Nordb . »

219.
137.
131.

3. . 4-1/2 Allg. D. Kleinb . Ji 143 .9
73/.«. 73/4 do. Lok .-u.Str .-B.» 143.
73/4 8. . Berlinergr . Str .-B. » 167.
4. . 4. . Cass . gr . Str .-B. » IOI.
6. . 6 -/2 Danzig KL Str .-B. » 127.
5-/2 D. Eis .-Betr .-Oes . »
6. . Südd . Eisenb .-Qes . * 124.

11. . 10. . Hamb .-Am. Pack . » 131 .1«
7-/2 8>/2 Nordd . Llovd 116 .3

b ) Ausländische
6. . V. Ar . u. Cs . P . ö. fl. —
6. . 6. . do . St.-A. » 111 .90
5. . 5-/3 Böhm. Nordb . »

120/7 13l7;y! Buschtehr . Lit . A. *
12-/2 13. . do . Lit . B. >
1»3]20 1*3120Czäkatli -Agram » 20 ,
5. 5. . do . Pr .-A.(i.G .) »
5. 5. . Fiinfkirchen -Barcs »
52/5 6. . Öst .-Ung . St.-B. Fr. 140 .60
0. . 0. . do . Sh . (Lomb .) » 28 .00
4-/4 5-/4 do . Nordw . ö. fl.
4. . 5-/4 do . Lit . B. »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. » 95 .50
4-/2 4-/2 do . St.-Act . » IOO.
1. . 1. . Raab Öd.-Eb enfurt * 34 .80
5. . 5. . StuliIw. R. Grz . »
6-/5 72/5 Gotthardbai,, , Fr. -
5. . 6. . Baltim. u . Ohio Doll. 95 .80
6. . 7. . |Pennsylv . R. R. Doll. 123 .50
5. . 6. . (Änatol . E.-B. Jb 11G.
6. . 6V5|Prinee Henri Fr. 131.
9. . Grazer Tramway ö.fl. 174.

!? r .-OhIigat . v . Trans» .-Aust.
Zf. a) Deutsche» In u/a.

4. . Pfälzische Ji 99 50
31/2 02 .20
3i/a do. (convert .) » —
3. . Alk . D. Kleinb . abg . Jb 90 .90
4. Alig .Loc.-u.Str .-B.v.98 » 38 .30
4-/2 Bad. A.-G . f. Schi fff. » 100 .40
4. Casseier Sirasseubahn »
4. . D. E.-B.-Betr .-G. 5 . , « 96 .30
4. D. Eisenb .-G. S. I u. Sil » 99 .50
4-/2 do . Ser . II * 101 .20
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b . 06 »
4. do . v. 02 » » 07 »
3-/2 Südd . Eisenbahn » 99 .50

b) Ausländiscbe.
Böhm . Nord stf . G . .A —
do. do . stf . i. G . »

i . . do. Wstb . stfr .i.S. ö .fl. ÖS 10
do.

4. . do . » in G . Jb 97 .90
4. . do. do . von 1895 Kr. 98 .30
4. . Donau -Dampf .S2stf.G . J6
4. . do do . 86 » i.G. » 95 .30
t.  . Elisabeth !), stpfl . i. G . »
L. . do . stfr . in Gold -» —
i . . Fr . los .-B. in Silb. ö . fl. 97 .30
8. . kirch .-Baresstf .S. » —
4. . Gal. K. L. B; 90 stf. i.S. * ©7 .10
s . . Graz -Kofi. v. 1902 Kr.
4. . Kscl». O. 89 stf . i. S. 5. fl.
«. . do v. L9 » i. G . Ji

do v. 91 » i. G . »
t.  . Leinb .Czrn .J.stpfl .S. ö.fl. £7 .50
6. . do . do . stfr . i . S. » 94 .B0
4. . Mähr . Orb . von 95 Kr.
4. . do. Schiss . Cent «-. » 06 .30
4. . Öst . Lokl>. sALi. G. Jb
4. . do. dt>. stfr . i. G . »
s . . . do. Nwb . sf. i. G. v. 74 »
3-/2 do. do . conv . v. 74 »
3>/ü do. do . v. 1903 Lit .C. »
5. . do. Lit. A. stf . i. S. ö .fl. 108 .65
3-/2 do. Nwb . conv .L.A. I<r.
31/a do. do . v. 19U31. . A. »
5. . do. do . L.B. stfr .S.ö.fl. 103 .SO
3-/2 do. do. conv . L.B. Kr. —
SV- da. do . V.1903L.B. ,
5. . do . Süd (L3irb.)sf. i.G . .,-9 103 .20
4. . do.

gft/io do. do . Er. 63 .60
£6/19 do. E. v. 1871 i. <3 . » 63 .05
5. . do. Stsb . 73/74s»J .y . Jb
5 . . do. Br. R. 72 sf. i. G .Thl. 97J . 0
«. . do. Stsb . v.83stf . i.G . Jb
3. . do. I.-VIII .Eni.stf.G . Fr,
3. . do. IX. Eni. stf. i. G . »

do. v. 1385 stf . i. G . * S1 .40
?. . do. (Eg . N.) stf . i . Q . - 80 .70
3. . do. v. 1S95 stf . i. G. M 76 .40
4. . Pilsen -Priesen sf. i.S. ö.fl.
8. . Prag -Dux . stf . i. G . Jb —
3. . do. V. 1896 stfr . i. G . » 78 .50
3 . . R. Öd . Eb . stf . i. G . » 74 .50
A. . do . v. 91 stf . i. G. »
3. . do . v. 97 stf . i. G . , 71 .60
4. - Reichen !).-Pard .sf.S. ö.fl.
4 . . Rudolfb . stf . i. S. » 97 . 520
4. . do . Salzkg . stf . i. O . M 07 .75
3.. Ung .-Oal . stf . i. S. Ö. Ö, 108.
4 . . Vorarlberg stf . i. S. »
2Vio
4. .

24/10
4. .
4. .
4. .

24/w
4. .
5. .
5. .
3-/2
31/2
3-/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .

Ital .stg . E.B. S. A-E. Le
do . Mitteln, , stf . i.G . »

Livorno Lit . C, Du . D/2 »
Sardjn .Sec. stLg . Iu . il »Sicilian . v. 89 stf. i. G. »

do . v. 91 » i . G. »
Süd .-Ital . S. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Ootthardbahn Fr.
Jura -Bern-Lu/.ern gar . »
jura -Simplon v . 98 gar . »
‘Schweiz-Centr . v. 1880 »
Iwang .-Dombr . stf . g . JA
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Cliark . 89 » » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g. »
do . Wind . Rb .v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf . g. »

Gr . Rttas. E.-B.-G. stf. *

Russ . Sao . v. 97 stf . g . Jb
do . Siidwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf . g . »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g . »
do . v. 1898uk. 09*

Anatolische 1. G . Ji
Port . E.-B. v. SOI. Rg. »
Salonik -Monastir *
Türk . Bagd .-B. S. I -
Tehuantepec rckz .1914»

72 .20
72 .40
73 .30
74 .20

101 .80

63 .75

100 .75

Pfandbr . u . Schuldverschr
v. Hyjjotheken -Bankön.Zf.

69 .C5
102 .40

70 .90
101 .50
101 .20
1CX .S0

69.
3 11 .90

101 .50
95 .40

82 .25
72.
72.
73 .25

74 .80 !
63 .70 1

V/2 Allg . R.-A., Stuttg . M 85.
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7» 99 .0C
3-/2 92 .90
4. . do . B.-C. V. Nürnb .» 99 .SO
4. . do . do . S.21 11k.1910* 90 .70
31/2 do . do . Ser . 1611. 19 » 92 .80
<5. . do . H .-B. S.6uk .l912» 100 .20
31/2 do . do . Ser . 1 u . 15 » 92 .30

do . Iiyp .- u.W.-Bk. * XOG.
*. . do . do . (unverl .) » 100.
3-/2 39 .90
Z-/2 do . do . (unverl .)» 92 .90
t . . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .» 93 .10
4. . do . do . S. 9 n . 10 »
4. . do . do . 8 . II,12,14»3-/2 do . do . Ser . 1, 3-6 »
3-/2 do . do . » 2 »
4. . Berl . Hypb . abg . 8O0/0» 90 .25
3-/2 do . » 80% » 91.
4. . D. Gr .-Cr . Gotha 8.6 » 98 .20
4. . do . Ser . 7 » 98 .20
4. . do . » 9 u . 9a » 93 .20
4. . do . S.I0,10auk .l913» 99.
4. . do . » 12,12a » 1914» 99.
4. . do . » 13 unk . 1915 » ©9.4:0
3-/2 do . Ser . 3 u . 4 » 99 .4-0
31/2 do . » 5 » 92 .80
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.10 » 93.
3-/2 do . do . do . » 98 .50
4. . Eis. B. u . C .-C. v. 86 » IOO.
31/2 do . Com .-Obi . v. 88 » 06.
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 » 98 .60
4. . do . do . S.20 uk.1915 » 100.
4. . do . do . S. 16 u . 17 » 9 © 50
4. . do . do . Ser . 18 » 93 .60
3-/2 do . do . Ser . 12,13 » 92 .40
3-/2 do . do . Ser . 19 » 93.
3-/2 do . C.-Ob .S.luk .1910» S4.
4. do . Hyp .-Cr .-V. » 98 .80
4. do . do . S. 31u . 34 » 98 .30
4. do . do . Ser . 40u .41 » 99.
4. . do . do . S.43uk.l913» 99 .30
4. do . do . Ser . 46 » 99.
4. do . do . S.47uk.lQ15» 99 .80
3V4 do . do . S.44uk.l913» 96.
3-/2! do . do . S. 28—30 » 93 .80
3-/2 do . do . » 45 » 99 .30
4. Hambg . H . S. 141-340» SL.
4. do .S.341-400uk.l910» 98 .26
4. do . S. 401-470 » 1913» 98 .25
3-/2 do . Ser . 1-190 » 92.
3-/2 do . » 301-310 » 92.
3-/2 do .S.311-330uk.l913» 93.
4. do . uk . 1916 » lOO.
4. Mein . Hyp .-B. Ser . 2 » S8 .20
4. do . do . Ser . 6 u. 7 » 38 30
4. do . do . S.Suk .1911» 98 .50
4. do . do . S.9 » 1914 » 98 .80
3-/2 do . do . kb . ab 05» 92 .50
3-/2>do . unkb . b. 1907 » 92 .50
3-/2 do . Ser . 10 » 93.
4. M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 » 98 .30
4. ! do . Ser . 3 * ss .xo
4. do . » 4 » »8 .26

do . unk . b . 1906 » ÖS.
4. Pfalz . Hyp .-Bank » 99 .70
3-/2 93 .10

Pr .B.-Cr .-Act .-B. S.17» 98.
4. . do . » 21 » 98.
8-/2 do . S. 3, 7, 8, 9 * 91 .20
i.  . Pr . C.-B.-C .-G. v. 90 » 98 .10
e. . do . v. 99 uk. b . 09 » 5-8 .30
*. . do . v .Ol uk . b .1910 * 98 .60
4. . do . » 06 » - 19IÖ» 98 .10
3>/2 do . von 1886 » ©2.
51/2 do . » 1896 » 98 .40
4. . do . Comm . v. 1901 » ©S 40
S1/2 do . do . » 1906 » S7 .25
fl. . Pr . Hyp .-A.-B. 80% » 97.
3>/2 do . auf 80% abg . » SO 50
4. . do . v. 04 uk . b.1913 » 98.
i.  . Pr . Pfclbr.-B. Ser .IS » 08 .20
fl. . do . * 22 » 99.
i.  . do . * 25 » 98 .80
4. . do . » 27 » 08 .80

do . - 23 » 95 .60
33/4 do . * 26 » 95 .80
3-/2 do . * 17 » 91 .10
31/2 do . •* 24 » 93.
3-/2 do . Com . » 3 » 93 .50
8-/2 do . Kleinb . 8. 1 » 93 .30
4L. Rhein . H .-B. kb .ab02 » 98 .15
4. . do . uk . b . 1907 » ©8.15
fl. . do . » * 1912 » SS 50
5-/2 do . » 31 .75
3>/2 . do . » » 1914 » 92 .50
fl. . Rh .-Westf .B.-C.S.3,5» 97 .80
fl. . do . Ser . 7 u . 7a » 98.
fl. . do . » 811. 8a » 98 .10
4. . do . » 10 » 99.
■»1/2 do . » 2 u . 4 » 91 .30
3-/2 do . » 6 uk .b .08» 93.
4. . Siidd .B.-C.3t/32,34,43» 97 .70
3-/2 do . bis inkl . S. 52 » 92 .70
4. . W . B.-C . H .,CÖlnS. 3 » 99 .4=0
3-/2 do . do . S. 4 » 93.
<1. . Württ . H .-B.Ein.b .92 » ©9.30
3-/2 do . do . » 93.

Staatlich od. provinzial -,
4. . Ld .Hess .-H .-B.S.12-13

uk . 1913 Jb
4. . do . S.14-15uk .l914»
3-/?. do . Ser . 1—5 »
3-/2 do . » 6—8 verl . »
3-/2 do . »9-11 uk .1915»
4. . do . Com . Ser . 5-6 »
4. . do . do . » 7-8 »
31/2 do . do . » lu . 2»
3-/2 do . Ser .3verl .kdb . »
3-/2 do . S. 4 vl. uk . 1915*
4. JL .-K.(Cass .)S.22u.l914»
31/2I „ „ S.21u.1917»
4. . -Nass . L .-B. L. Qu . R»
31/21 do . Lit . J
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
3.

do.
do.
do.
do.

F,G,H,K,L»
M, N, P »
S »
T »
O

garant.

99 .75
100 .10

92 .80
92 .10
93 .10
99 .75

100 .10
93 .80
95 .30
93 .10

100 .30

55 .50
1 94 50

94 .50
94 .50
94 .50
95 .10
39 .50

ZJ. Amerik . Eisenb .- ßondU»
4* . Centr . Pacif . I Ref. M. I D4.
3-/2' do . I -
6. » Chic .Milvv.St.P .,P .D 102 .35
5* . do . do . do . 108 .25

4* . North .Pac . Prior Lien I 99.
3* . do . do . Gen . Lien 70 .30
5" . San Fr . u. Nrth .P .I M. !104 .70
6* . South . Pac . S. B. I M.
6* . do . do . I. Mtge . I
5* . WesteriiN .-Y.u .Pens.
4° . do . Gen .M.-B. u .C.

do Income -Bonsd i

91 .60
91 .20

28

Diverse Obligationen.
Zf. In OM.
4. Armat . 11. Masch ., H . M 64.
4. Aschaffb .Buntp . Hyp . »4. Bank für industr . U. » 95 .50
4. do . f. Orient . Eisenb . »
4. Brauerei Binding H . » 99 .40
4. do . Frkf . Essigh . »
4. do . Nicolay Han . »
fl. do . Mainzer Br . »
4-/2 do . Rhein ., Alteb . » 102,
41/2 do . do .Mainzr .103 » 101 .50
4-/2 do . Storch Speyer » 103 .50
4. do . Werger » 96.
4. do . Ocrtge Worms » 95.
4. . Schröder -Sandfort -H . » 99 .90
5. . Bi fixer Kohlenbgb . H . * 101 .50
4. . Buderus Eisenwerk » 98
4. . Cementw . Heidelbg . » 99 .50
1-/2 Ch . B A.- u. Sodaf . » 102.
1-/2 Blei- u. Silb .-H ., Brb . » 102 .50
4-/2 Fabr . Griesheim El. * 103 .50
4-/2 Farbwerke Höchst » IOC
4-/2 Chen, . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co . H . »
4. . Concord . Bergb ., H . *
5. . Dortmunder Union »
1. . Esb .-B. Fraukfa . M. » 98 .50
3-/2 do , do . » 9 *4,
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 102.
4. . do do . » 83 .50
ri/2 El . Accumulat ., Boese »
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV * 97 .80
5. El .DtscIi . Uelerseeg . »
4-/2 G . f. elektr . U. Berlin s 100 .30
4-/2 do . Frankf . a . M. »
2-/2 do . Helios » 64.
2-/< do . do . » 64.
2. . do . do . rckz . 102 > 64 .50
4-/2 El .Werk Homb .v.d .FI. » 102 .50
4-/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
41/2 do . Licht u. Kr .Berlin » 101 .80
4-/2 do . Lief.-Ges ., Berl . » IOX.
4-/2 do . Schlickert » 99 .60
4. . do . do . » 94 .40
4-/2 do . Betr . A.-G . Siem. » 100 .75
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont . Nürnberg »
1-/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . » 99.
4-/2 Emaillir . Annvveiler » 99 .70
4-/2 do . u . Stanzw . Ullr . » IOO.
4. . Frankfurter Hof Hypt . » 99 .40
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl » IOX.
4. . Harpen erBergb .-Hypt .» 97 .20
4-/2 Gew .Rossl eb .rixclcz.102» 100 .40
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . » IOI.
4-/2 Mannh . Lager !, .-Ges . » IOO.
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . » IOÜ.
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 101 .50
4-/2 Ver . Speier .Ziegclwk . » 101 .90
4-/2 do . do . do . * 99 .50
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .» 102.

Zf. Verzinsl . Lose. In f*
4. . Badische Prämien Thlr. 15070
5. . Belg .Cr .-Com . v. 68 Fr. —
5. . Donau-Regulierung ö. fl.
V/2 Goth . Pr .-Rfdbr . I. Thlr. 130.
V/2 do . do . Ii . »

Hamburger von 1866 »
?. . Holl. Kom. v . 1871 h .fl.
V/2 Köln-Mindener Thlr. 131 .50
V/2 Lübecker von 1863 » 130.
r -/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Vtadrider , abgest . »
4. . Vteining. Pr .-PMbr .Thlr. I29 .CS
1.. Oesterreich , v. 1860 ö .fl. 161.
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ. v. 1864a. Kr . Rbl. 335.
s. . do . v. 1866a. Kr. » 107 .50
r -/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk-

Ansb .-Gunzenh . fl. 7
Augsburger fl. 7
Brau :,Sch weiger Thlr . 20 161»
Finländisch . Thlr . 10 112 .60
Mailänder Le 45

do . » 10 IS.
Meininger s. fi. 7 81 .70
Neuchätel Fr . 10
Oesterr . v . 1364 ö. fl . 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 380.
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7 42 .50
Salm-Reiff.G. ö .fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö . fl. 100— Venetianer Le 30

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Ocsterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
Gold almarcop . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochli . Silber »
AmeriJtan . Noten
(Doll . 5—1000) p . D.

Amerika,, . Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. 100Fr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Erz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . lOOKr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR
do . (1u .3R.) p .100R

Schweiz . N. p . 100 Fr.
* Kapital u . Zinsen

Brief . !
20 .41
16 .34

17.
4 .19

2800
2804
95 .40

Geld.
20 .37
16 .30
16 .20
16 .90

4 .181/2
215.

2790

93 .40

4 .181/4

4 .171/4
81 .25 ! 31 .25
20 .45 ! 20 .44
81 .35 ! 31 .25

iG9 .65 :169 .55
81 .40 j 81 .30
84 .90 ] 84 .80

81 .30 81 .20
81 .55 | 81 .45
i. Gold.

Reichsbank -Diskonto 5V20/0

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel .
London .
Madrid.
New -York (3 Tage SA
Paris.
Schweiz . Ban kpl ätze .
St. Petersburg . . •
Triest.
Wien.

üo. • • • • • •

Wechsel . Mark.
Kurz,* Sicht . 2-/2—3 Monate.

. fl. 100 139 .65 — 5 %

. Fr . 1011 S1 .07V2 — 50/0
Lire 100 31 .311/2 — 50/0

. Lstr . 1 20 .44/4 20 .42 40/a
81 .30 — 5 o/v

. D . 100

. Fr . 100 81 .20 3-/2 0/0

. Fr . 100 34 .951/a — 41/2%
S -R. 100 — 8 0/0
. Kr . 100

8V86 — 4-/2 0/0
• • Kr . m. S. — —
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Ein Vorurteil
ist die Annahme, nur die in Köln fabrizierte Eau de Cologne sei
wirklich gut. Machen Sie, bitte, einen Versuch mit meinem
Fabrikat und Sie werden finden, daß dasselbe ebenso g;»«t
und viel billige *- ist , als die beste Kölner Marke , und daß
der erfrischende iVohlgeruch meiner Kan de Cologne

tagelang anbält.

In den bekannten Bau de Cologne-Flaschen:
'/ - Fl . Mk. 0.60, ' /> Fl. Mk. 1.—, FI. Mk. 1.75, Liter Mk. 6 —,
Korbfl. ä Mk. 1.50 und Mk. 3.—. Kiste mit 6 fein verpackten

Fl . Mk. 5.—, Eau de Cologne zum Baden : Liter Mk. 4.—.
Kan de Cologne - Seife Stück 0 .50 , Karton Mk . 1 .25.

Wiesbaden

Die Herstellung dieser Seife geschah auf Anregung meiner ver¬
ehrten Kundschaft infolge des großen Beifalls, welche meine

Bau de Cologne fand.

vi. I. Alkrsheim, pÄÄ
Kager amcrilum . . deutscher , engl , und Franz.

Spezialitäten,
sowie sämtlicher Toilette - Artihel.

Wiesfeaden , Frankfurt a. M.,
Wilhelmstr . 30 . Haiserstr . 1.

Fernsprecher Kr. 3007.
Versand nach auswärts gegen Kachnahme.
Ausführliche Preislisten gratis und franko.

Morgen -Ausgabe , 1. Blatt.

55 Filialen in Deutschland.

Berliner Einet Fabrik
W. &G. Neumann.

Der verehrten Damenwelt von Wiesbaden und Umgegend
beehren wir uns ergebenst anzuzeigen, dass sich unsere Filiale

Jetzt

Sanggasse 31
befindet.

Fabrik und Hauptcomptoir: Berlin O., Blumenstrasse 62.
Beichlialtigstes Fager aller modernen Fassons

ln allen Preislagen.

Cß
-L
SU

5T

CD“S
CD

CD

Gegründet 1878.

Gesetzlich geschützt

r.
eö. zu verkaufen

Kein Unfall
beim

Zensterputzen
beim Benutzung der„ »nsatntue, »legbare » in der Länge

verstellbare»

Kjtzerhklts-FkAßkrWtzleitkr".
Es sollte daher die gesetzlich geschützte Leiter in keinem

Saushalte fehlen, da man die Fenster bequem und ohneefahr von außen reinigen kann.
Interessenten kann die Leiter zu jeder Zeit von

Gebr « Ü €S>pp , Norkstraße 10,
im Gebrauch vorgcführt werden.

Wiesbadener Tattersall,
Mosbacherstr . 2 , hinter dem neuen Landeshause , vis -a -vis der Gutenbergschule , Haltestelle der elektr . Strassenbahu

Moritzstrasse, Kaiser-Friedr .-Ring und Rondell,
empfiehlt sich dem geehrten Publikum Kcitstunden ttir und Herren:in der herrlichen Reitbahn . . . . Mk . 2.00.—-

Ausritte . pro Stunde „ 3.00.—
Fahrunterricht . . . . „ „ 6.50.—

Redsntcnd errnässigte Preise im Abonnement . — Unterricht wird von tüchtigem Fachmann erteilt.
Besitzerin : JEHse Hennlng -er , Moritzstrasse 51, P.

Telephon 1 » 58 : Bureau . Telephon 3020 - Reitbahn.

Mer billig mit Gepäck reisen will,
der kaufe Rohrvlattenkoffer, Kaiserkoffer, Fieberplattenkofferfür Herren
und Damm , Schiffskoffcr, Kupee- und Rundrcisckoffer, Anzug- und
Faltenkoffer. Damen - Hutkoffer. Blusmkoffer ?c.. sowie Ia Rmdlcder-
Handkoffer und -Taschen in Ia Offmbacher Fabrikaten m verschied.
Größen und Qualitäten , sowie prima Handtaschen mit und ohne
Toiletten-Emrichtung für Damen und Herren, sowie Baig Staig und
Maultaschen, Kreuzbügcltaschen, Brief-, Schreib- und Aktenmappen,
Brief-, Zigarren - und Zigarcttcntaschen, Damm - Hand-, Anhänge- n.
llmhängetäschdwn, Portemonnaies , Operngläser u. Feldstecher, Plaid-
Hüllen und Plaidriemen und Säurmfutterale am besten» irr Markt-
strnfie 22 , neb. d. Porzellangesch. d. 5prn. Rud. Wolff, früh. Wilhelmstr.
Tclevbo » 1«U4. — 23ittc' bie Preise im Schaufenster zu beachten.
KB. Namen auf Koffer, sowie Verpackungu. Transport gratis. 8069

Seiden -Bazar 8 . Mathias,

"Wiesbaden
Wehergasse 5.

Inhaber : K . Mathias,

Hoflieferant,
— Nürnberg —

ICaäsersirasse 7.
Augsburg

Eiermarkt.

m

MM

Verkauf zu besonders billigen greisen.
Das Lager Ist reich sortiert

in eleganter Konfektionn. modernen Seidenstoffen
in den anerkannt besten Qualitäten.
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Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag -, den 31 . .{„ Ii <5ias IhoBncmcnt ) , 4 ' ,'2 I lir:

I ^ oppel - MoiaKeFt*
StHdtiseäies Mnrorrhpsiter . Leitung : Herr Kapellmeister Hermann Jrmer.
I* aj »eIie des CJrosslteraiogll . BUessiselien Ŝ eldartitlej -ie -Glegl-
juients 1%’r . £& <4irosslt «̂ r *ogI . ArtiJSerie -Morps ) , Leitung : Herr

Grossherzogi. Musikdirigent F. Mickley.
•" rog nimra des H ■ tsOrehexten s

1. flSzrvepfilre zur Operette „ H9iä- BVrFalirt « ns Ffliiclk“
2. Fcstta .uz u , KtaindenwaEzem . d. Ballet „ Foppdia,“
S. Arie aus der Oper ..Strsadell » “ , . .

Klarinette -Solo: Herr **. Seidel,
4. H. icl »4ertan * der BSränte . von Haselimir U. BE;»j;s-

derentanz Kr . 3 aus der Oper „ Feramors“
5. Onvertüre zur Oper . .Her VreischKtz H .
6. Halse hrillonte . .
7. 0: a Czarine , Mazurka russe . . . . . . .

Programm des FeäcäsmrttiSlerie -BEeHiiMeiits;
1. The Pieadore , spanischer Marsch . . . . Sousa
2. « nvertüre zur Oper „ Wer Wildschütz “ | • ' * Lörtzi’ne-
3. Falijasle aus der Oper „ Faust “ . ^ Gounod'
4. [. oreland . amerikanischer Walzer . " Holzmnnnn
B. Hörspiel «>» llior aus der Oper „ BBie .liidin “ . . . Halevv
6. » io Beiden kleinen Finiten , Konzertpolka für zwei

Trompeten . . Klin^
Die Herren Speyer und Hahn . ’ "

7. BSoseztlieder : a) Monatsrose, b) Wilde Rose, c) Seeroso,

ß. Melodien aus „ Wie Bzandstreicher “ . . >̂l1- 9,1
S ’/a Uhr:

Doppel - Konzert ;.
Städtischen Karordierter . Leitung :-Herr Kapellmeister Hermann Jrmer.
liapeEle «. es hrosslicrzogl . Hessischen Feldartillerie -Reirt-
anents Sr . Sä ( ßrosslienogl . 4rti ! lerIe -*4orps ) . Leitung Herr

Grossherzogi. Musikdirigent F. Mickley.
Programm des Kur -Orchesters;

F. v. Suppe.
L. Delibes.
F. v. Flotow.

A.Rubinstein
O.M.v.Weber
F. Chopin.
L. Ganne.

1. Hörspiel zur Oper „ Braust.
2. Baolssisclier S’ätionaltnnz
3. Fantasie aus der Oper „ Mignon “ . ’
4.  Mönig -slieder , Walzer.
5. Jubel -Ouvertüre .
6. 1 . Finale aus der Oper „ Wie Hugenotten7. Polouaise in A -diar

• . . Cll. Gounod.
. . H. Soharwenka.
. . . A. Thomas.
. . . Joh . Strauß.
» . . E.M.v.Weber.
- . . G. Meyerbeer.

8. Stars and Stripes for ever , Marsch . . . . . . p , Sousa"'
Programm des Feldartillerie -Regiments:

1 ,laf hoher Warte , Jubiläums -Marsch . Gageur
g. Selektion aus der Oper „ FavaUeria Hustikana “ . Mascao-ni
Q. Bntermezzo raisse . . . . . . Franke '
4 Szenen a. d. Oper „ Was « Söckchen des Kremiten “ Makart
5. jPetite L-onKiaoiue . Christine
6. Introduktion «and I hor aus der Oper „ Farmen “ Bizet'
7. „ An der Weser “ Lied für Cornet » pistons . Pressei.

Solo in der Entfernung : Herr Speyer»
8. Melodien aus Waldteulelschen Kompositionen bearbeitet v. Becklin«.9. Italseniselie Serenade v vV n .. . . . . rriedeniann.
Bciü geeigneter Witterung ; SSengralische Beleuclituu « u . Raketen.

Buhet *. ILt-uchtSomtäue . Beleuchtung der Kaskaden.
Freikartengesuche können, nicht berücksichtigt werden: F 243
MW Das Rauchen ist in allen Innen-Käumen (mit Ausnahme de-'Restaurationsraume ) strengstens verboten,

__ __ Städtische Kiir -Verwalt an «. .

Dienstag. kn 23. Juli b. IS., »oriöfil
von»'/«Uhr ii. cvll.nachmittags non3 Uhr ab,

tverdcn in der Orauienstratze 14 dahier:
1 kompl. Bell , 3 versch. Schränke. 7 Tische, 5 Stühle 1 Nähmaschine
Brett und -Eisen, Schee« , 1 Ladentheke. l Reell  Wage 4Glasalnckrst
1 Spiegel, 8 Bill er. 1 Sofa , 1 Chaiselongue, eine Comptoireinrichtuna al«'
Stehpult , Bücher-Eckschrank, Tische. Staffclri . Oien Lamp Kvp erm esse
Umfcstsungswandemit Tür und Fenster, eine Werkstatteinrichtiina Men c'
Ocfen. Arbcitsrabnien, Rahmenstützen, GcstcUdöcke, GaStrockenofcn dli, Hand¬
werkszeug für Glaser, 3-, 4- und 8-eckiqe Glasplatten Neliewlasvlcfwn cn,-
simsleisten, Rohglassriescn, Zement, Kalk, Farben u a. m. ° p '

g« <WiH>re , ben 20. 3 »H 1907.

^Untcrzcidineter ist mit einer großen
Sammlung alter italienischer

Meister -Bioliuen,
dar. Stradivarins , knnrnerin »,
Amati , kiiadagnini ec., int Rhein-
Hotel , Wiesbaden , cingetroffen und
ladet Interessenten zur gefälligen Be¬
sichtigung ganz erg. ein.

August HBerrmann
ans Berlin W.

Vorheri ge Anmcld. erforderlich.  F48

8tF3U88f6lj6I -N. ^
^9Fi86F ^ KUhgjlkN . d

603 .8. 8 tül 38 . N
la Material zu aussergewöhnlich s

billigen Preisen. D
Stranssfcdern -Manufaktur p
H Klanck H |

Friedrichstrasse 29, 2. Stock. ^
' <«.svr *Jr WtT

Eine «roste Anzahl

ßesOlter Pillvims,
ne» hergerichtet,

in schwarzn. nußbaum wieder am Lager
Musikhaus

ffsnr8vstsll6nb«rg
Kixchgasfe .Z.S.

Oer allseitig so beliebte

Tagblatt-
Fahrplan
für Sommer 1907
160 Seiten stark in hand¬
lichem Taschen-Format,
ist an den Tagblatt-
Schaltern , sowie in
Buchhandlungen und
Papier-Geschäften zum
Preise von 20 Pfennig

das Stück erhältlich.

herzlichen Bau!
allen Brudervereinen, welche uns bei unserer Rückkehr von Mannheim
einen so warmen Empfang bereitet haben, Dank auch Allen, welche unö
zu unserem Erfolg telegraphisch und schriftlich beglückwünschten.

Der Vorstand des Männergesangvercins„Friede"
I . A.: F . Bfatt , Vorsihen der.

Lohnende HauSardeit.
Kansarbciier Ltricfmaschincn-Ges-llschast.

Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zum
Stricken auf unserer Maschine. Ciniache und schnclle
Arbeit das ganze Jahr hindurä, zu Hause. Keine
Vorkenntnisse nötta . Entferming tut nichts zur
Sache u. wir verkaufen die Arbeit. be.‘ kenz & Co„
.Santb nra M. F . H.. TOcrfurfiy. <>‘L 1' 131

Luftkurort LinScufels i. O.
Perle des Odenwaldes . K83

Familien -Pension „Schloßbcrg".
Herrlichste, ruhige Lag", unmittrlbar am Wald, mit entzückendem Fernblick

schöne Zimmer, komfortable Einrichiung, elektrisches Licht, Terrasse, Gärten , bestei
Verpfleg»'' g. Pens. v. 3 Mk. an . Tclevbon Nr. 12. ll'roip. gras. n<i WoimaF , |

Die Geschäftsräume meiner Firma sind ab heu' , von Kartstraße 39 nach meinem Neubau

DstzheiMeHtHe 28, gegenüber hellmmöstrahe,
verlegt,

Wissöcröeneie Waivmov - rrrrö Wcrumaterrcrcien -InöustTie

M » lefe (Aug. Oesterling flacht.).
Telephon 509 . Gründuugsjahr : 1861.

Rose-P#n-Fon
gibt blassen Wangen ein zartes rosiges
natürliches Kolorit ohne ihre An¬
wendung zu verraten, ist unschädlich
und fcsthafteno, ä Fl . 1 Mk. in der
Pars . -Handlung von 28 . Sulzbach,
Bärenstrnne t.  _

iW \ sano\
_ _ _ _ J bj

Wirksamstes Kräftigung^ - Mittel^
bei allgemeiner Nerven- und vor- 'w
zeitiger Männerschwächevon Uni-
versitätsprof . u. Aerzt. empfohlen, coFlakons ä 5 und 10 Mk. w

Neue Vlrisanol-Broschüre gratis. ^in Apotheken erhältlich. ^
Chan . Fabrik  JJ - Untrer . Berlin NW . 7,  oa

Tu Wiesbaden:
VHitoria, -Agtotlieiie ? Kheinstr . 41.

Prachtvolle Büste
erlangen Sie durch

Loia ’s Gnu de Junon
(Büstenwasser).

Aeusserlich anzinvenden,
unschiidiich — zahlreiche

^ Anerkennungen.
5 Preis Mk. B. , franko

Mk. Knchnalime
Mk. 4 . IW. Vorrätig in Wiesbaden
bei € ai 'I BBöIimer . Tnunrsstrasse 4,
SD. H . Stoss , Taunusstrasfö 2, sowie
tti. Tettenborn , Grosse Burgstr. 8,

General - Depot für Deutschland:
TFresi & HTtialisr -Ii , Königl. Hoflief.,
SBr-rlliu HW. TU,  3 .338) Kl3,

Lager in ameiik.ScImfien.
Auftrii^e nach V̂las?. R!()

BBcb’bbi* Stlckdorn , >r, Bar âir. 4.

sprang.
Kommnidn ' TicaSiaj,

de» 23 . er , und die fokgendcu Tage , jedesmal vormittags9 /̂s
und nachmittags21/i  Uhr anfangend, versteigere ich zufolge Auftrags
wegen Wegzug das gut erh. Inventar von 20 Zimmern rc.in der Villa

IO Parkstvaße IO
freiwillig meistbietend gegen bare Zahlung. Zum AuSgebot kommen:

20 hochh. Nutzb.-Betten mit Patentrahmenu. Roßhaarmatratzen,
Plumeausu. Kissen, eis. u. Kinderbetten, Waschkommoden und
Nachttische mit Marmor, 1- u. 2-tür. Kleiderscbränke, Bücher-
u. Spiegelschränke, Vertikos, Kommodenu. Konsole, Herrn- u.
Damen-Schrcibtische, 1 Büfett mit Scrvante und Ausziehtisch,
1 Pianino in Palisander, Sofas, Garnituren, Ottomanen
und Chaiselongues, Trümcaus- und andere Spiegel, ovale, vier-
u. achteckige, Antoinetten-, Näh-, Servier- und Bauerntische,
Slühle, Kleiderständer, span. Wände, Handtuchständer, Flur¬
toilette, Regulateure, Bilder, Nippsachen, Teppiche, Linoleum,
Vorlagen, Tisch- und Chaiselongue-Decken, Treppenläufer mit
Messingstangcn, Gardinenu. Rouleaus, Portieren, Kulten,
Steppdecken, Gaslüsteru. Gaskronen, Haustelcgraph, Wasch¬
garnituren, Ausleereimer, Bidets, Oefen u. dergl. m.; ferner
das gesamte Weißzeug , Hotelsilber , Kupfer , Glas u.
Porzellan , die gesamte Kücheu-Einrichttrug, Gesinde-
möbcl, Gartcnmöbclu. noch vieles mehr. 998

Besichtigung nur am Versteigerungsrage.

ILudwig - Msarx,
Auktionntor und Taxator,

__ Telephon a<»yo . — Bureau : Kirchgasse8 . _

Mbiliar-versteigerung.
Dienstag , de» 2 (1» Juli , vormittags 9V, u . naünnittaas 2 'h  Uhr

beginnend, versieigcre ich zufolge Auftrags wegen Auflösung des Hanslmltcs und
noch nndcre mir übergebene gebrauchte Mobiliarqegcnstände im Snnle dcs West .'
«ndhofes»

3O Schwalbacherstrasze 3Z-,
Salon -Garnitur , Sofa , 2 Sessel, nusib. und mah. Bertikow, nußb. Hcrren-
schrcibtisch, Pfeilerspiegel mit Trümeau, Waschkommoden und Nadntische
imt Marmor , Spiegelschrank, ein- und ziveitür. Kleidcrschränke. cinz. Sofas,
Sessel, Diwan, runde, ovale und viereckige Tische, Nipp-, Näh- u. Baucrn-
lische, egale hochhäupt. nußb. Belten, div. andere Betten, Deckbetten und
Kissen, Etageren, Stühte aller Art , Kleiderständer, Fturloitetle , Badewanne,
Aquarium, L>chinettkrIingsanlinlung,Chalsclongne, Strandkorb.Rudcrapparat,
Handtuchbwtcr, Kofferböcke, Toiletteneimer. Waschgarnituren, Steppdecken,
Gasherd, Serviertisch, Biistcnsäulen, Spriseseroice (Meitzencr Porzellan !,ftVrth » fUt ,s» OLw . - IIa « .. . _ * . l —<. o . . '

Bilder, Teppiche, Lüster, Ziminerkloset, Sportwagen , komplette Küchcn-
einrichtung, bestehend aus :, Küchcnschrank, Küchcnlisch und Stühle , Kitchen-
brctt, Küchen- und Kochgeschirr und viele hier nicht benannte Gcgcustän>c

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Ch^ 4M ' §| ' «fäger,
Auktionator «♦ Taxator.

Geschäftslakal : Schwalbachcrstratze 25.
XU. Gegenstände zum Mitversteiacrn können abgeqolt werden.

Uonkurs-Versteigerung
SM ßrlGr ; .

Im Austrage de? gerlchtliäi bestellten Konkursverwalters versteigere ich
Samstag , den 27 . Juli er. , Punkt 12 U »r , die zur Konkürsmasse
-re»-» ,zi >c «j zu Wiesbaden gehörende Warenvorräte en bloc int bisherigen
GcschcsttSlokate

42 Wilhelmstratze 42
ösientlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung.

Das Lager besteht aus den hochfeinsten Damen -Hüten , Jeder « , SloaS,
Seidenrestcn , Pompadours , Bändern , Spitzen » Blumen , Gürtel.
Lrtzleicrn» Besätzen aller Art , KtziffonS, Krepe, Sammt , Stroh-
vordcn rr. :e.» so-vie die Ladc» -r§inricht «rrtg, Beleuchtungen, Kasscnschr. us:v.

Stichproben und Besichtigung dcs Lagers bis zum Vcrsteigerungktermin«
gerne gestattet.

Der Laden nebst Arbeitsraum sind bis zum 1. Januar 1908 vom Konkurs¬
verwalter »ud eventuell weiter vom Hauseigentümer vermietbar.

Die Lage des Ladens ist die feinste Wiesbadens.
Alle weiteren Bedingungen im VcrstcigeriingStermin.

Bleichstr -tstc 2.
Aflasia Bender,

Auktionator und Taxator. Teleptzo » 1847.

Visiten -Karten

l l̂ Langgasse 27.NfT" I

in jeder Ausstattung
fertigt die

L. Schellenberg ’sche * * * *
* * * * *  Hofbochdruckerei

Wiesbaden.
t:
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SLellen-Angeböte
In diese Rubrik werden

mir Anzeigen mit Überschrift
ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstarthaft.

Weibliche Personen.
Frl . f. Bur .-A., Dikt. u. Schreib« .,

sof. gef. Offert , in. Salärang . unt.
..Perfekt 833" Hauptpostamt ._

Selbst . Tailleuarbeitcrinnen f. d.
gesucht. Schmidt. Kap ellens tra ße 4, 2,

Modcs.
Tüchtige erste Arbeiterinnen gesucht.
Fr . Off , u. S . 583 a. d. Tagbl .-Verl.

Lehrmädchen
kur Schneide rei gesucht Adolfstr. 8._
„ . Eine jüngere
Der- und Kaffeekochin gesucht. Näh.
»nt Tagbl .-Verlag . Td

" “ ' 8185_ Beiköchin gesucht. -
Hotel Reichspost , Nikolasstra ffe 16.

Ein Kochlehrmädchcn gesucht.
Rrtters Hotel, Taunussträffe ._

Ein Büfett -Fräulein
mtf sogleich gesucht. Hotel Vogel,
Rheinstraffe 27.

Tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann, sow. sleiß. Zwcit-
madchen, kinderl ., ges. Rh einstr . 71,1.

Junges Mädchen gesucht
Wellritzstraffe 48, Bäckerei.^ ^ __ _

. Ein einfaches Mädchen gesucht
bei Car l, Wörtbstraffe 7.
Eins . sol. Allcinmdch. in kl. Haush.

ges. Rüdesheime rstraffe 14, Hp. l.
Ein ordentliches Mädchen

gesucht Well rihstraße 26, Parterre.
Junges saub. Mädchen gesucht^

iWeiffenb urgstra ße 1, P art , r . B 702
T . s. rl . Mädchen zum 1. Aug. ges.

Wertr amstra ste 11, Part . _ B ggg
Küchenmädchen gegen hohen Lohn

gesucht Hotel J mperi al.
Einfaches solides Mädchen

sur alle Hausarbeit sofort od. später
gesucht Kaiser -Friedrich-Ring 3, 2.

Br . will. Mädchen in kl. Haushalt
sofort gesucht Niederwaldstr . 11, t l.

Alleinmädchen f. kl. Haushalt
gesucht Schlichterstraße^ 13, 3. __ 8146
, , Saub . Mädchen f. Hausarbeit
sof. gesucht Mauritiusst r . 1,  2  rechts.

Anständ. tüchtiges Älleinmädchen
gesucht Kavellcnstraffe 20, Parterr e.
__ _ Sauberes Mädchen
^ür kl. Haush . gesucht Luisenstr . 6, 2.

Fleißiges Alleinmädchen,
welches Liebe zu Kindern hat , gesucht
Albrecht straße 22,  1 . _

Suche zniir sofortigen Eintritt
eine unabhängige Frau odrr älteres
Mädchen zu einer leidenden älteren
Frau . Dieselbe must auch etwas Haus¬
arbeit mit übernehmen . Näheres
Faulbru nnenstraffe 5. _

Ein tüchtiges Mädchen,
w. ctw. koch. k„ s. 1. August gesucht

Aelteres zuverl . Mädchen
auf gl, od, spät , in eins. Haush . gef.
Clareurhalerstraße 2, Part , recht--.

Zirm 1. Sept . zweites Hausm.
gesucht Parkstraße 17.

Saub . eins. Mädch. in kl. Haush.
bei h. Lohn ges. Albrechtstraße 89, P.

Hausmädch. ges. p. 1. August,
event. etwas spater . Vor Sonnen¬
berg, Wiesbadenerjtraße 61.

Mehr . Zim .-, Haus - u . Küchenm.
kos. gek. Kath . Hardt , Stellen-
vermittlcrin , Grabcnstraße 14.
Jung . Mädchen in kl. Haush . ges,

Bismarckring 23, Part . r . B 807
Besseres braves Kindermädchen

gesucht Franz -Abi-Straße 2, 1. Et.
Ein zuverlässiges Mädchen

für leichte Hausarbeit und zu einem
Kinde gesucht Friedrichstraße 35,

Suche sof. ein jung . nett . Mädch.
vom Land als Hausmädch., w. auch
das Kochen erl . k. Ncuwäscherei Beltz
Bierstadl bei Wiesbaden.

Acltere Dame , kath.,
sucht Mädchen vom Lande , still und
resolut , gutes Zeugnis des Pfarrers
verlangt . Sich wenden an Madame
Mineur , route de Mons 19, Charleroi,
Belgique.

Ern Bügelmädchen
gesucht Hotel-Restaurant Friedrichs-
hos, Fricdrichstraffe 35.

Aelt . best. Mädchen tagsüber
für m. Haushalt ges. Apotheker-Otto
Lilie , Moritzstraffe 12, 2.

Junges Mädchen
tagsüber gesucht Karlstr . 40, Laden.

Monatsfrau
sofort gesucht Adlerstraffe 63, Part.

Monatsfrau gesucht
Scharuhorststraffe 48, 1 rechts.

Weckfrau sofort gesucht
Rheingauerstraste 6.

Starkes Laufmädchen
für sofort gesucht. Friedr . Stupp,
Blumengeschäft , Wilhclmstr . 36. 8179

Fnbrikmädch. f. leichte Arbeit
bei gutem Lohn gesucht Raucn-
thalerstraße 15, 2 St ., zwischen 8 u.
9 Uhr abends . 8199

Flaschenspülerin gesucht
Dotzheimerstraße 115. B820

Männliche Personen. '

Photographie -Gehilfe gesucht
für Retouche, der gute Aufnahmen
macht und in and. Fach, erfahr , ist.
Off , u. R. 588 an den Tagbl.-Verlag.

Tücht. selbständ. Schlosser
gegen guten Lohn für dauernd ge¬
sucht Schiersteinerstraße _ 11._

Tüchtiger selbständiger Schlosser
auf Erkerkonstruktion u. Blccharbcit
geg. hoh. Lohn u. dauernde Besch, ges.
A.  CiSzewSki , Mainz , Wallaustr . 75.

Tücht. selbst. Schlossergehilfe sof.
gesucht.  Cramer , Stiststraste 24.

Selbständiger Schlosser
f. dauern de Arbeit ges. Stein gasse 7.

Selbständ . Schlaffer
gesucht J ahnstraß e 6.

Anschläger,
20, 1.

Ein Bauschreiner,
gesucht Riehlstraße _ _

Tücht. Schreinergehilfe gesucht.
Friedrichst raste 12, bei Weier.

Glasergehilfe
gesu cht Steingas se 12.

10 tücht. Baugipser gesucht.
Schw arzh ans , Blücherstr._ 13. B 814

Tüchtige Tüncherakkordpartie
mit Rüsth. f. inn . Putz- u. Gipsarb.
ges. I . P aulh jr „ II dolfsallee 88.

Tünchergehilfcn
gesucht Riehl straße 7.

Zweiter Hausdiener
gesucht Hotel Imperial . _

Hausbnrsche gesucht.
Drogerie Gött el, Michclsberg 23._ _

Jg . Bursche für Flaschenüiergcsch.
ge sucht Rheing auerstra ste 3, Stb . P.

Laufjunge gesucht.
Hirsch-Apoth eke, Marktstraffe 27.

Ein lediger Fuhrknecht
gesucht _Dohhei merst ratze 172._

Stadtkundiger Fuhrmann
gesucht Seda nstraße 3._

Grundarbsiter gesucht.
Schuck & Grubcr , Adlerstraste 56, 2.

Tag löhn er für Feldarbeit
gesucht tschwalbachcrstraste 39.

Weibliche Personen.

Perfekte .Konloristin sucht p. sof.
pass. Stell . Off . u . R. 108 an Tagbl .-
Filiale , Bismarckring 29. B 821

Stellen- mm
irr-  v vi WUvo X

Weibliche Personen.
e'ne  p ôfekte Kommer-
jungfer » welche franz.

spricht, 70 Mk . wtl . , mit auf Reisen,
ferner angehende Jungfern , eine gut
Lürgerl. Köchin nach England , ein
nettes Älleinmädchen nach Paris , best.
Kindermädchen, eine große Anzahl Hotel-
cköchimien, Restaurationsköchinncl,, Herr¬
schaftsköchinnen, Köchinnenf. Pensionen,
bis 100 Mk» mtl . , tüchtige Hotel-
hauskältcrinnen (Jahrcsstellen),Fräulein
zur Stütze, Kaffecköchinncn. Beiköchinnen,
Kochlchrfräulcin, tüchtige Büfettfräulein,
Servicrfräulein , bessere Stubenmädchen,
große Anzahl Älleinmädchen, Haus¬
mädchen für Hotel »• Privath ., Zimmer¬
mädchen für Hotel und Pensionen,
Herdmädchen, Küchcnmädchen für
Hotels, Pensionen und Herrschaflshäuser
IhöchsteS Gehalt ).Kntrül-Mreau

Frau fina Pallraiienftem,
Stellenvermittlerin,

Brrreait ouetnftm Manges»
Langqasse 24, 1. Etage.

Pf Telephon 2555,

TWige folik UerNuftrln
für Mode- und Manufakturw .-Gesch.
per 1. Sept . gesucht. Off . mit Zeug¬
nisabschriften unter C. 582 an den
-Tagbl.-Verlag.

ÖKpfUltlt* Tüchtige, nicht zu stmge
Erzieh'.rinuen u. Französ.

m. Sprachkcnntn. u. musikalisch. 1' 88
Bc «r-Ncbittg er»M an,rhcinrP . 4. 18.

Gesucht
gut empfohlene tüchtige Jungfer,
welche reisen will und geneigt ist, behilf¬
lich zu sein bei der Pflege einer Gicht¬
patientin. Offerten unt. A,  39J an
den Tag bl.-Verlag.

Gesucht
Fräulein für leichten Verkauf in besseres
Detnilgefchäft. Off. u, S. 44 Tagbl.-
Hauptagt, . Wilhclmstraße 6._ 8174

sauber und zuverlässig , verlangt
sofort Anfrecht , Lang gaffe 32.
Christi. Heim,
sucht f. b. Köchinnen, Kinderfrl., 1. Haus¬
mädchen, eins. Mädchen f. hier u, ausw.
_ P . Geister , Stellenvermittle r.
Gesucht für Hamburg
eine perfekte Köchin und ein Hausm.
bei hohem L. Reisevergüt . Zu meid.
mit Zeugnissen „Hotel Cecilie".
"PPS 3 « kl. lierrsckästlich.

.Haushalt wird eine
Köchin, die Hausarbeit übernimmt, als
Älleinmädchen gesucht Frst-drichstr. 38, 3.

Nettes Äüdch . zu zwei Personen
ges. Hoh . 8 . Frau Anna Müller,
Stellenvermittlerin , Wcbcrgasse 4», 1.

WirMcuZ ^ LäLL
Kasfeeköchiirnen , Biifettfrl . u . Ser-
Vicrfrl . per sofort und später. 8202

Genfer Verband , Langgnssc 13, 1.

Tüchtige Mädchen für die Koch¬
küche, Waschküche und für die Stationen
sofort od, zum 1. August gesucht. F287

Städtisches Krankenhaus.
Bademädchen

sofort gesucht. Hotel Rose.

eine perf. Büglerin für
Hotel, ferner eine Wnß-

zeugnäherin für Hotel (Jabresstcllen ).
Zentral -Wurau Frau Lina Wall-
ralbenstci« , Stellenvermittlerin, Lang-
gassc 24.

Männliche Nersonen.
Stellenvermittlung , b'bll

kostenfrei für Prinzipale u. VHtglicder
durch den Bcrbarid Deutscher Hand¬

lungsgehilfen zu Leipzig.
Stellengesucheu. Angeborc stets in großer
Anzahl/ — Geschäftsst-llc: Frankfurt
a.M.»Gr.Eschenh.-Str.6, Fernspr.1515.

Zw ei t ii cht. P ro vistou S-R eiscn e
gesucht. Näh. Aorksir. 33, Wirtschaft.

Küfer gesucht.
Per Anfang Aug. wird ein mit

der Weinbränche vollkomnieit
vertrauter selbständiger Küfer
gesucht. Genaue Offerten nebst
Zeugnisabschriften und Gchalts-
ansprüchcn unter M. L8S an
den Tagbl.-Verlag.

Mobes.
Angehende zweite Arbeiterin sucht

< tellüng in gutem Geschäst. Or ».
unter H. 585̂ r̂n den  Tagbl .-Verl ag.

Gebildetes jüng . Fräulein,
französisch sprechend, sucht St . als
Gesellschafterin od. Rcisebeglelterrn.
Off , u . A.  302 an den Tagb l.-Verlag.

Gebildete Engländerin
sucht familiäre Stellung in fernem
Privathause . Gcfl . Offerten unter
K. 585 an den Tagbl .-Verlag ._ .

Fräulein , gel. Krankenschwester,
reiscgeübt , frz . spr., i . Haush . erst,
w. Leid. od. Erholungsbed . a. Rerse
zu begl., ev. Pfl . u . Hausw . b. alt.
H. od. Dame , w. a. i. Sanator . gehen.
Off . u . G. 588 an den Tagbl .-Verlag.

Selbst . Köchin sucht Aushilfe.
Adolfsalle e 11, Mans arde ._
Perf . Köchin nimmt Aushilfe an.

Adelheidst raßc 9. Tel ephon 38 8.
Aelt. Dame aus guter Familie,

sehr gewandt u. heit . Temperaments,
welche jahrelang grüß . fein . Anstalten
selbständ. leitete , Vorzug!, kocht und
gern selbst, tät . ist, s. pass. Wirkungs¬
kreis , auch alleinsteh, vornehm. Herrn
den Haushalt zu führen . Gcfl . Off,
unter A. 296 an den Tagbl .-Berlag,

Mädchen,
im Nähen u . all . Hausarb . bewand.,
sucht Stell , b. einst netten Leuten.
Familienanschluß erwünscht. Näb.
Westendstraße 10, 2. Hth. 2 links.

Junges gebildetes Mädchen,
aus guter Familie , sucht Stellung
in bcsicrem Hause, am liebsten bc-
ältcrem Ehepaar . Offerten unter
H. 108 an die Tagbl .-Zweigstelle,
Bismar ck-Ring 29._ B 758

Hotclzimmermädchen sucht
sofort Stellung , geht auch eventuell
ßur Aushilfe . Off . u. W. 60 post-lagernö Taunusstraße.

Junges Mädchen,
das nähen , etwas Buchführung und
servieren kann, sucht Stellung . Off.
unt -r M. 587 an  de n Taabl .-Vcrla g.

Frau Andreas . Stellenvermittlerin,
Sedanstr . 1, emps. s. Mädch. B 802

Besseres Mädchen, _
welches nahen kann, sucht « tellung.
Adol fs allee 32, 3 Sr. __

Besseres Mädchen sucht Stell.
b. einz . ält . H, B ert ram straße 20, 3 l.

Tücht. AÜeinmädch., w. kochen k.,
s. Stelle . Magda Glembowitzki, Stcll .-
Burcau , Wört hstr. 13, 2. Tel . 1941.

Fräulein,
etwas in der Krankenpflege be¬
wandert , wünscht Stelle im Sana¬
torium . Stiststraße 21, 1.

Eins . geb. Frl ., geübte Kraukenpsl .,
im Haush . oew., sucht Stelle ; spricht
engl., geht mit nach Amerika . Off.
unter S . 586 an den Tagbl .-Verla a.

Vorzüglich empfohl. Frau sucht
noch einige Kunden i. Wasch, u . P.
Ors. u. L. 537 an den Tagbl .-Verlaa,
Suche nachmittags 2 Stb . Beschäsl.

Jdsteinerstraß e (östlichs, Klern cr.
Frau sucht Wasch- u. Pulr -Besch.

Engel , Rauenthalerstraße 12, Mtb.
Junges gesundes Mädchen

sucht Stellung als Amme. Näheres
im Tagbl .-Verlag . Dll

Männliche Personen._
Junger Architekt

iBautechniker ) mit Baugewerk- und
Hochschulbild., flotter Darsteller für
Außen- u. Jnnenbau , sucht Stellunq.
Off , u. C. 588 an den Tagbl .-Verlaa.

Selbst . Bauführer , Architekt,
mit d. hres. Nerh. vertr ., s. Beschäft.
Off , u. K. 69 hauptpostlagernd.

Herrschaftsbiener , Soldat gcw.,
pr . Zeugn ., sucht Stellung als Kasseu-
bote od. sonst. Vertrauenspost . Kaut,
kann gestellt werden. Off . u. S . 57g
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Junger Mann
sucht Stellung als Verwalter eines
Schlosses oder einer Villa , würde auch
evtl. Gartenarbeit mit übernehmen.
Gute Referenzen vorhanden . Off.
unter N. 44 an die Tagbl ^Haupt-
Agentur , Wilhelmstraße 6. 8151

Tüchtiger solider Krankenpfleger
mit sehr guten Zeugn. sucht bis -um
1. August St . in Krankenhaus oder
auch in. Privat . Ters . geht auch nut
auf Reisen . Offerten unter üi. £>88
an len TagG .-Verlag.

Krankcnvsleger,
lange b. rückenmarkleid. Herrn gew.
sucht pass. St . Off . erb. an Diener!
Karlstraße 37, 2 St . rechts.

Auständiger solider Mann
sucht Stelle , gl. welcher Art . Kaution
kann geleistet werden , Offerten unter
N, 582 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann , 32 Jahre!
noch ledig, mit guten Zeugnissou
sucht Stellung als Kassenbote oder
sonst gute Stelle , cv. gleich od. svssi
Kaution kann gestellt werden. Oss'
unter M . 584 an den Tagbl .-Vcrlcrg!

12jähriger Schuljunge sucht
während der Ferien kl. Beschäffsu
Näheres im Tagbl .-Verlag . -ps

fgd)ti| t Eisenimhn
für dauernde Stcttikng gesucht.

WteSbadeuer Ltaniol-
und Melallkapsel -Fabrik»

Sl. Flach,
Sli'.rstrastc 3.

KreMrulllhe.
Tücht. innger Mann

sof. ges. Off . m. Bild,
Zeugniskopieen und
Gehaltsanspr . an 8188
luclw. Man&Co.,

Wiesbaden.

Iuiigerfaiilier£rüöiisijttrfö)c
sofort gesucht Konditorei TaunuSstr. 34.

Mrivlicho Persorirn.

Skjs. MSWei! Äfft
Senden Dame , ging auch ger»» auf
Reisen , « tiftstraste 21 , 1.

Geb. junge Dame
sucht Beschäftigung in den Morgen- odxx
Abendstunden. Engl., Franzöi , perfekt
Off. unter w. 44 - an Tagblatt -Hauvt-
Agentur, Wilhelmstraße 6. 8I84.

Männliche Personen.

Jung . Kaufmann sucht Stellung
aus Kontor oder Reise bei be¬
scheidenen Ansprüchen per sofort
oder später. Off. unt. S84
an den Tagbl .-Verl.

Halber TageMeii
von geschäftsgewandtem Kaufmann
mit prima Referenzen gesucht. Off.
unter U. 578 an den Tagbl .-Verlag,

Jg . spmpathischer Herr sucht
angenehme Beschäftigung irgend
welcher Art. Gefl. Offert, unt.
M. 587  an den Tagbl.-Verl.

Knechte,
Schweizer,

Tagelöhner , Fütterer , Jungen usw
besorgt prompt , billig u . streng reell
Nicolaus Kitz, ^tellenvermittl »r
Frankfurt a. M., Neue Krame 14'
Telephon 6205. F gg

Mahnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts,
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1 Zimmer.
Adlerstr aße 53 1 Zwn.Leller sof. z,
Hellmundstraffe 26, V. 1 l„ 1 Zim . u.

Küche auf 1. September zu vcrm.

Eckernfördestrnffe 4, Frontspitze, ein
Zimmer und Küche zu vermieten.
Näheres daselbst 1. Stock.

Hcllmundstraffe 41, Hinterhaus , sind
zwei Wohnungen von je 1 Zimmer
und Küche zu vermieten . Näheres
bei I . Hornung u. Co., im Laden
daselb st._ B 300

Hochstätte_2j_Lad^ l. Z. u. K., H., z. v.
Kcllerstraße 17 1 Zim . u.  Küche z. v.
Raucnthalerstr . 8, Mtb . D ., 1 Z. ü.
^ 1. Aug. Nortmann , M. P . 2480

Zietenring 3, Htk., 1 Zim. u. Küche,
im Abschl., z. v. N. Vdh. P . r . 2541

2 Zimmer.
Adlerstraße 53 2 Z. m K. 1. Okt. z. v.
Bleichssr. 18"2" Zim ., Ks,Jf7_  B 827
Elarenthalerstraße 3, Hth. 1, 2-Zim .-

Wohn ung sofort ._ Preis 800 Mk.
Bord. Dotzljeiinerstraffc Part .-Wohn.,

2 8 -, K .. B.. f. N. Gocthestr. 1̂ 2890
Eckernfördestraffe 4 schöne 2-Zimmer-

wohnung lFrontsp .) zu vermieten.
Nä heres daselbst 1. Stock. _

Emserstraffe 40 a, Ecke Drudenstraße;
Neubau , 2 Z. u. Küche im Dackst.
1. Okt. zu v. Fr . Blessing. B 333

Eltvillerstr . 12, Mtb ., 2-Z.-W. B7 62
Fricdrichstraffe 19 e. abgeschl. Wohn.,

2 Z., a._ t.  L . 1. Olfc_
Helenenstraffe 26 2 Mansard, , Küche,
_Keller , Hinterh ., auf - 1. 10. billig.
Herderstraffe 16 sch. Frtsp .-W-, 2 Z.,
' 1 K., n . a. r . L., 1. 7. N.ZZ. r . 2533

Herder str. 21, 272 Zf, Kl, s.  300 EB377
Jahnstraffe 3, Vdh. P ., neu hcrger.

Mans .-Wobn.. 2 Z., Küche, K„ z. v.
Fähuftraffe 3, P ., sch. Maus, -Wohn.,

2 Z., Kucke u. Keil. z. 1. Okt. z. vm.
Rauenthalerstrafie 8 2-Z.-Wöhn., Hth.

p. 1. Okt. N. Nortmann , M . P . 2479

Lothringcrstraffe 4 2-Z.-Wohnunaci,
(2  Balkons ) für 400 Mk. p. 1. Juli
zu Herrn. Näh, dase lbst.  2549

Nettelbeckstraffe2, 1 r., b. Steitz , 2 ssts
2-Zim .-Wohn, im Vdh. zu 400 f)Jlf
jährl ., 2 sch. 2-Zim .-Wahn . im Hth'

_zu 320 u. 280 Mk. jährl . zu bernu
Römcrbera 16 2 Zim.. K. u. Kell. z. hs
Ölv vnffraffc 4, 1, sch. 2-Zs-W.  B 747
Rüdesheimerstr . 22, H„ ger. 2-Z^̂WZZst

1. 10. a. n. r . M. N. V. P . LBIm
Stelngaffo 29, V. Dachst,, 2 Zimmer^

Küche 11. Keller auf 1. Oktober zü
vermieten . Näheres Laden. 2833
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Walramstratze 2, H. 2, 2 8 ., Küche u.

Zub . za vm. Nah. bei LrnL  B7gg
Aietenring 3, HE -' 2 Zim . u. Küche,

i. Abschl, z. V. N. Bdh. P . r . 2532
3 Zinuner.

Adelheidstraße 46, H. Part -, 3-Zim .-
Wohu .. Bad , auf 1. 10. zu verm.
Nab , bei Leicher, 1 St . 2178

Wertramstrahc 8» 2, 3-Z.-W. n. allem
Zub . zu vm . Näh . 2 St . 115 26

Wticherstrnße 36, Neubau , sch. 3-Z-
Wohn , auf 1. OH bill. Näh. das.
od. Dorkst raße 22, Part ._ _ B 280

Dotzheimeritraße 55, nahe d. Ring,
eleg. geraum . 3-Zinn -Wohn. mit
Gas , elektr. Licht, Bad usw., per
1. Ott , zu bm.  Nah . 1. Et . 1. 2061

Dotzheim erstraße 59, Neubau , sch. 8»
u . 2-Z.-W. mit Bad rc. p. 1. Ott.
o. fr . N. das, o.  Scharnhorstst r. 11 ,1

Dotzbeimerstraße 88, Mtb ., schöne gr.
3-Zinn -Wohn. mit Balkon ; Hth^
Z-Ziun -Wohn. sof. od. sp. äu ver-
miet en. Rah. Vdh. 1 St . lks. 2539

Dätzhcimerstra tze 107 sch. 3-K^W-, d.
Neuz . entspir, sof. od. spat , billig

Elt
. trat Näkp1,St .,,W . Keßler 247!

..villerstratze 8 sch. 3-Z -̂W., d. Neu
zeit entspr ., s of. od. L O kt. zu bm.

Emserstraße 40a, Ecke Drudenstr^
Nenn ., 3- u. 4-Z^ W. m. Zub . per
Okt . zu tun, sfr. Messina . B884

Krredrichstraße 19 abqeschl. Mans .-
W., 3 Küche u. Zub.. a. r . L.

Herderstraftc 21, 3 gr. Z^ K., Bad.Balk .. 620 MI ., sof. o. 1. 10. B 798
ZäMtratze 12, ©tfi., 3-Z.-W., Ball.

G as,  für 400 Mi.  zu vermiet en. ^
gasse 30 3 Ẑlnn -Wobn. im 2. St

auf 1. Olt . zu verm. Zu besehen v.
2—6 nachm. Näh. 1 S t._ 2350

Nrnerstratze' 27Vdh., sch. ü-Z^W. m.
reiLl . Zub. Näh7 Bart , r . 2374

Zänimaffe 13 buo,che Wohnung von
3 Zim., Küche usw. p. 1. Ort . zu
verm. Adolph_ Koerwer . 2576

Oränreiistraßc 40, MtblT"Frontspitz-
Wohnung , 3 Zim. u. Zubehör , per
1. Okt. 1907 zu vermieten . Näh.
B ureau , Mittelba u Part . _ 2286

Wilipvsbergsträtze 43 8-Zim .-Wöhn.,
Parü , mit Bleichplatz, Gartenben .,
v- 1. Okt. zu ve rm. Näh, das. 2 r.

Mlla Platterftratze 15, dicht a. 'Wald
u . Nerotal , 3-Z--W. mit Balkon,
Bad , Mans . usw. versetzungshalber
mit Nachlaß sof. oder später zu v.
Näh, , daß Part .̂ .^ .. 2 ©t.JL .2564

Rauenthalerstratzc 8 A-Z.-W.. Mtb .,
1. Olt . N. Nortmann , W- P . 2478

-Rhei nga nerstra stc 9 3 ZnnTKüchsI
Bad , Erker . Balkon, per 1. Okt. zu
verm.  Nä h, bei Born ._ _ B 87

Mderftratze 3 eine 8-Zim .-W. gleich
od. 1. Okt. zu vermieten . _ 2529

Roonftr75,1 t ., 3-Z.-W., Balk . 2345
Roonstraße 20 3 Zim ., 1. Okt., zu

vmsi das, Flaschenbierkeller. B 247
Saalgaffe 4/6 , Seitenb . 2. St ., drei

Zimmer u. Küche aus gleich oder
1. Okt. z. vm. Z. ^ rs , B. 1 St . 1846

Scharnhorststratzc 8 3-Z.-W. prw . N.
Baub ur . Blum , Göbenstr . ch8̂ 25Ä)

Scharnhorststraße 17, 8, schöne 3-Z.-
Wohn ., der Neuzeit entsvr . ernger.,
bill . zu .verm . Näh. daselbst.  2562
mrnhorststraße 18, rn unmittel¬

barer Nähe der .Haltestelle der elek¬
trischen Bahn , ist die sehr schöne,
mit praktischen Einrichtungen u.
ar . Balk. Vers. 3-Z.-Wohn. i. 1. St.
für 650 ML auf 1. Okt., ev. früh .,
zu verm. Näh. daselbst od. Part .-
Wohn . rechts od. Luifenstraße 14,
im Weinkontor v. Ll ^Meier . 2Ä0

Schivalüa ch er stratze 37, Mittelbau 1,
. 3 Zimmer , Küche u. Mansarde ver

1. Oktober zu vermieten . _ 2453
Walramstraße 6 schöne Wohnung von

3 Zimmern u. Zubehör auf 1. Okt.
zu vermieten ._ B 155

Webergaffe 58 3 Z., K- u. Zbh. auf
1- Okt. Näh. Webergaffe 56, 1 l.

Westendstr. 12. 1 St ., 'Eckh., 3 Z. 'mit
' Balk- u. Zbh. z. 1. Okt. z. verm.

Pr . 520 Mr ^ N^ P ..,F . KrK ^ 2474
A'ork siratze 29 sch.  3 -Z.-W. b. 1. Okil
Eine schöne Froittsp .-Wohn., 3 Zim .,

per 1- Okt. zu vermieten . Räh.
Damba chtal 8, Laden. _ 2347

Gr . ~8-Zimmer -Wcchn. sHochpcrrt.) ’ z.
Preise von 520 Mk. per sof. od. sp.
zu vm. Näh Lothringerstr . 4. 2376

ß-Zim/Mohn ., 2. Et ., mit reich!. Zbh.,
an ruh . Leute auf 1. Oktober 1907
zu verm. Näh. Röderallee 26. P.

4 Jttnnrrr.

Zlbolfstraße 5, 2, sch, 4-Zim .-W. mit
Balk on um ständehalb er bill. zu v.

Bertramstrntze 8, P „ ist e. 4- a. 3-Z.-
W- n. Bur . auß . d. Abschl, s. L.-R.
ans 1. Okt. zu  v . Näh. 2 St . B 525

Aerttamstraße 16 sch? 4-Zim .-Wöhn.,
2. Et, , mit Zubeh.  p . 1. Okt. 2196

§"la reniha !ersiratze, Ecke Scharnharst-
straße , schöne 4-Zim .-Wohnungen,
1. u. 2.  Stock , Neubau Kauth u.
Schmidt , mit elektr. Licht, Erker,
Balkons , Bad , Park . u. Linolcum-
ssußbodenbelag. Kein Hinterhaus.
Näh. bei R. Schmidt , Aorkstr. 33,1,
oder Baubureau Huber , Rbcin-
gauerstra tze 3,_ 2370

Dötzbeimersträtzc 112, Bart ., 4 Znn.
1 urw K. zu verm. Näh, das. 2528
Emserstratze 40», Ecke Drudenstratze,

Neubau , 4- u . 3-Z.-W. m. Zub . p.
1- O kt.  Mr . Blessing._ B 335

Herderstratzc 21 4 gr. Z.. Bad , Balk.,
720 Mk., sof. od. 1. Okt._ B795

Kirchgaffe 60 ist die 2. Etage , 4 Zim.
mit reicht. Zubehör , per 1. 10. cr.
zu verm. Ääb . das. bei Heerlein,
oder Walkm ühlstraße 4. _ B 389

Fahnstratze 4" sind 2 schöne,̂ cr Neu¬
zeit entsprech. 4-Zim .-Wohnungen
auf 1. Oktober zu vermieten . Näh.
bei Jean Kolb, Hellmundstratze 48,
i,  Stock.

Moritzstratze 7, 1. u. 2. St ., 4 Zim.
mit Bad rc. per 1. Okt. 07. Näh.

. B.  Kraft . Stb .̂ r .̂ l .̂ EL 2361
Oramenstra tze 42, H., 4-rst-W. p. Okt.
Oranienstraße 52, 3, 4-Z.-Wöhn. m.

Ba lk. p. 1. Okt. zu v. N. Lad. 2544
Wilippsbrrgstraße 16, i.  Et ., srdl

4-Zimmer -Wohnung , mit Balkon,
Badezimmer , Bleichplah, in ruh.
freistehendem Hause, sonnige gei.
Lage, auf gleich oder später ?u
verm. Näh, das. Jßarf . links. 2559

Walkmühlstratze 32 frülOl4-ZimMer-
Wohnung, Balkon u. Zubehör, per
Okt. z. verm. Preis 650 ML 2116

Waterloostratze 1, Ecke Zietenrirlg,
im 1 St ., 4 Zimmer , Küche. Bad,
2 Bal kons, Mans.  u . 2 Kell. 2527

Weitzenburgstratze 1,  3 , 4-Z.-Wohn.
per 1. Okt. zu vm. Nah. Lad. 2326

Ecke Wellritz- u. Helenenstratze 29 moöl
4-Z.-Wohn., Badez. u. Ball ., 2. St .,
auf 1. Oktober zu verm. Näh. Part.

Schone 4-Zi,nmer -Wohn>lng in Billa
Nerotal 39, eventl . mit Fronispitze
<3Räume) zum 1. Oktober zu ver-
mreten . Anznseben von 10 bis
12 Uhr. Näh. 2. Stock. 2538

_ 5 Zimrrrer.
Clarenihalerstraße . Ecke Scharnhorst¬

straße, schöne 5-Zinn -Wobnnngen
rm 1., 2. u. 3. St ., Neubau Kauth
u. Schmidt , mit elektr. Licht, Erk.,
Ballon , Bad , Parkett u . Linoleum-
Kußbodenbelag. Kern Hinterhaus.

. Näh . bei R. Schmidt , Slorkstr. 33, 1,
oder Baubpreau Huber , Rbein-
gauerstra ste 3._ _ _ 2369

Dvtzheimerstratze 106, 3, 5-Z.-Wohn.
_m . Bad u. reicht. Zubeh. p.̂ Oktober.
Emserstratze 22. Ecke Hellmundstr . 58".

5-Zim--Wohn., Part ., sof. od. spät,
zu vm. Näh. Ems erstr . 22, P . 25 26

Emserstratze 32, 1, 5-Zim.-Wohn. mit
Gart , p. gleich od.  später . 2191

Frankfurter Lcmhstratze 7, Hochp̂ 5-
Zrm.-Wohn. m. Ballon u . Zub. n.

... großem Ga rten zu vermieten.
Mainzerstr . 14 illmbaui 5-Zimmer-

Wohnung, Balkon, .Küche, Garten,
Ba d, auf Okt. Anzus. v. 4—6. B322

Morrbstratze 7,  1 . Et ., 5 Zim . usw.,
elektr. Licht u. Bad , zum 1. Okt.
zu vm. Näh. B. Kraft , Stb . r . 2570

Rüdesheimerstratze 19, 3"." Et^"P )"Z.,
mit Bad, Balkon u. allein Zubeb.,
per 1.  Oktober zu b. R. das. 2041

<4 Zrmnrrr.

Kaiser -Fricdricks-Nnrg 3, 2, 6 Zim.
mti reich!. Zubeh,, Pr . 1700 ML
Einzusehen 11 bis 1 llhr . Näh.

_Freseninsitraße 41. _ 23Ä
Sch lichterftratze 10 ist die 1. Etage,

6 Zimmer , Bad u. Zubehör , per
1. Oktober oder früher zit verm.
Näheres dasel bst P arterre . 2523

Biktoriastraste 27, 1. St ., 6 Zimmer
mit reichlichem Zubehör per 1. Okt.
zu vermieten . Besichtigung von
11—1 vorm. u. 3—5 nachm. Näh.

_Lessingstraße 10._ 2123
Herrschaft ! Wohnung, 1. Et ., 6 Zim.,

Fromdenzim ., Bad . Ballon n. Erk.,
Zubehör , zum 1. Oktober zu verm.
Näheres Mosbacherstraße 5, Part.

7
Kaiser - Friedrich - Nina 31, Bel-Et .,

7 Zimmer mit reicht. Zubehör aus
_1 . Oktober zu bm.__ Näh. H . _ 2524
Kaiser -Frredrich-Rina 34, 3, 7-Zim .-

Wohnung für 1800 Mk. per 1. Ok¬
tober zu vermieten . Nah. Rhein-

^ straße 43, 1 rechts.
Kaiser -Friedrich-Ring 54 el. 7-Z.-GI

1 St ., z. v. N. Goethestr. 1, 1. 2545
8 Zimmer und mrkfr.

Gutenbergstratze 4 (Landhaus ) ist die
1. Etage, 10 Zimmer mit Zentral¬
heizung, Gas , elektrisches Licht,
Garten , sowie Alles der Neuzeit
entspr . einger ., per 1. Okt: zu vm.,
kann auch geteilt w. Näh. daselbst
f>. Hausmeister , v. 10—42 Uhr. 2522

Mäinzerstr . 14 (llmvau ) 8—14 Zim .(
Küche, Garten , Bad , Ballon , auf
Okt. zu verm. Anzus. v. 4—6. B328
Fäden und Geschäftsräume.

Blücherplatz 4, gegenüber der Blücher¬
schule, ist ein ' gr . heller Laden nebst
gr. Ladenzimmer sof. od. spät , zu
verm. Näh. Blücherplatz 5, Hth.
Part ., bei Hartmann ._ _

Blücheritratze 36, Neubau , Laden , f.
ied. Gesch. pass., mit 2-Z.-W. bill.
Näh, das, od. Norkstr. 22, P . B 281

Clarentkmlerstratze, Ecke Schanrhorst-
stDasre, kleinere Werkstatt , zirka
30 Qmtr ., mit darnnterliegendem
ebenso großem Lagerraum , evcnt.
mit 3-Zim.-Frontsp .-Wahn., zum
l . Oktober zu Perm. Näh. bei
N. Schmidt , Aorkftraße 33, 1, od.
im  Ne ubau._2412

Ecke Götzen- und Scharnhorststratze
großer Eckladen m. sch. 2-Z.-W,
m. Wand- u. Deckenplatten, für
Wurstaufschnitt -, Droacrie - oder
DeWateffen -Geschäft, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres mich für
sich einzeln, zu verm . Näh. Bau-

_bureau Blurn, ^Göbenstr . 18. 2520
Gratzenstratze 14 Werkstätte per sof.

Zlläh . Metzgergasse 15, l . _ _ 2519
Herderstrirtze 9 h. Werkst."sof. öd. späts
Moritzstratze 43 gr . Laden z. vm. 2586
'Mo ritzstratz'e 43, 2, Werkst, zu p 1838
Nettclbcckstratzc 11, 1, "Laden mit

Laden-Einricht . p. sof. zu vm. 8511
NieberWaldstratzo 9 gr . Helle"Werkst".

auf 1. Okt. zu tzerm^ Näh.ZPart . l.
Dranienstraße 82 WerkstWo. Lagern
Schwalbachcrstratze 37 gr . Helle Werk¬

stätte zu vermieten , eventl . mit 3-
Zim mer-Wohnung ._ 2455

Kl. SchwatbacherstraHe 10, Laden",
100 Qmtr . groß, mit oder ohne
Wohnung auf gleich oder später zu
von N. Kaiscr -Frdr .-R. 61. 2151

Walramstraßc 27, 1, Laden mit Ist
mit od. o. Kohlenhof, zu verm.

Waterloostratze 2 sch. Laden m. Wohn.
Näh. das. o. Eltvillerstr . 8. L. B661

Wellritzstraße 16 2 Läden mit Wohn.
per gl. oo. 1. Okt. Näh. Hinterh.

Westenbnraße 8, gl, am Sedanpl .,
Lagerr ., trocken u. hell, auch Lager-
keller, ed. mit Bur . N. 1 Tr . 2335

Mrkstraße 29 g. Lagerr .. m. Werkst, s.
Laden zu vermieten . Adolsstraße 6.

1 Strege . 2518
Leere Räume,

für Bureau - oder Lagerzwecke ge¬
eignet , im Hause Langgasse 25
monatweise zu vermieten . Näheres
Langgasse 27,  im Druck.-Korttor. *

Läden mit Wohnung, Bier - und
Warenkellern , auch für jeden and.
Bettieb aeeignet , zu vermieten.
Näh. Walluserstt . 10, Pari 2190

Lagerraum oder Werkstätte, 66 gm,
eventl. mit 2-Z.-Wohn. preiswert
z. verm. Werderstraße 5. B391

Bäckerei in Mainz , in w. tägl . für
za. 35 ML Umsatz ist, ist mit
4-Zim ^ Wohn. auf 1. August zu
vermieten . Preis 950 Mk. Kund¬
schaft g. m. üb. Jnv . sämil . vorhd.
Lage: Zentr . d. Stadt . Off . unt.
1 B- Mattlz Frauenlobpost.

Rillen « nd A -irrfer.

Billa Mainzerstraße 14 levent. als
Pensll , 11 Zim ., Bad . Küche, Gart ..
1.. Okt. Anzusehen 4—-6 Uhr.

Billa , in bester Lage, nähe Käiser-
Wilh.-Denkmal , enth. 16 ger. Zrm.,
zu vermieten . Goethestr. 24, 2 r.

WsstnMrsrn ohne Simmer-
Angsd «.

Blücherstraße 11, Part ., sch. Frontsp .-
Wohn. sof. ,an^ ruh . Leute. B 429

Sch. Frtsp --W. i. d. Ädolssallee sofl
zu v. N. b. Pollack, EmseiPr . 2, 1.

Mödlrcr -te Nohunugrn-
Dvtzheimersttatze 32, 2, 2—3 möbl

Zimmer und Küche zu vermieten.
Herderstraße 21 1—4 mbl. Z. m. B-,

Bad n. Küche, 30—110 Mk. 8 7W
Wilhelmstratzr 36, 2,  nröbl . Wohn,

u. einz. Zimmer zu verm.
Wörthstraße 7, 2, eleg. möbl. Wohn.
Mivl irrte Zimmer , Wansarsten

rtc.

Adelheid straße 10, 1, eleg. mbl. Salon
und Schlaszimuier zu vermieten.

Adekheidstraße46, H. 2 r ., m. Z. p. sof.
Adlersträtze 35 e. r . Arb. sch. saubi L
Adlerstraße 51, H. P ., e. rl . Arb. Schl.
Ädolfsträßr 1, 4, m. Z. a. Gescĥ Frl.
Ädolsstratze"3, Stb". 31 mbl. Zim . z. v.
Adolsstratzr 5. 2, gut möbl. Zim . fr.
Älbrechtstraße 10, Stb . 1, schlmbl . ZI
Albrechtstraße 13, 1, gut möbl. Zim.
Älbrechtstraße 23 "schon m. Zim . frei.
Albrechtstraße 32, P -7h . n:. W-»u. Schl.
Albrechtstraße 36, 1 r„ gut mbl. ZimI

m. 1 u. .2 Betten ft 4 Mk. p. Woche.
Älbrechtstraße 37, H. 1, f. A. b. Schl.
Äkbrechtstraßê N, 1, möbl. Zim. z. v.
Bcrtramstraße 12, 2 r., sch. m. Z. z. v.
Bertramsträß 'e 14, 3, möbl. Z. bl z. v.
Bertramstraße 15,2 l„ g. sch. m-Z. "B692
Bertram str. 20, M."P . r.. m. Z. B 720
Bismarckring 21, P . r ., gr ., gut mbl.

Zimmer an sol Herrn zu v. B 715
Bismarckring 31, 2 r„ möbl. Zimmer

mit sep. Eingang zu vermieten.
Bismarckring 31, 2 I., m.  Z . B 700
Bismarckring "34, H. PI . Schlst. B"781
Bismarckring 40, 1 C schön m. Zim.

mit Klavier , evcnl a. m. Schlafz .,
schöne freie Lage, mit od. o. Peni.

Bleichstraße 17, 3, erh^ s. M . sch, "Log.
Bleichstraße 21. « . D.. Schlst. U 669
Bleichstraße 23, 1, m. Z. fr . B 745
Bleich'stratze 2370171161 8 ._ _B76Ö
Blücher?.rane 7, P ., möbl. Zim . B 782
Blücherstraße 8, M. 1 r.. c. 8l7s. schlL.
Blüchersträtze 9. H. 1 1 , Log. B 816
Blücherstraße 12, 3 r.. m. stl B 747
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MrÄerstratze 18, H. 1 l.. :>i, . Z, Zi 7>n
Blücherstrape 24, 1 l„ schTm. Z7W>"7gZ
Blumen st ratze 8", 1, sch. gr . mbl. Zim..

desgl. m. Frtsp .- Z. m. sch. Zlussicht,.
a. rub . Dame abzug. Anz us.  11 —3.

Damhachtal 4, P ., mbl . Zim. zu bin.
Dambachtal 12, Hl 3s einf .̂ Z.," 16 ML
Dstzheimerstratze 2, 2, gr . g. inbls Zim.

m. Schre ibt,  u . e. mbl . 8 . fr . 8686
Dotzheimerstraße 11^H. 2, m. Z."11548
Dppheinr'erstrasic 44,H . P . i.^ schs Schis
Drudenstratze 4, 3, 2 gut möblierte

Zimmer înit n. oh ne Pen sion zu v.
Wenöogengriffe^I , 3Z7, g. înbL Zim.
Faiilbrnnnenstratze 11 c. r . AI Logs
Frankenstr . 1V7H l., "Schlst.Jß 822
Frankenstratze 21, l _ I.,_ m_. ZI 8 624
Frankfurter Landstraße 7, Landhaus,

sch. möbl. Wohn- u . Schlafzimmer
an Dauerrmeter zu vermieten.

Friedrickstratze 14, Wäsch., sch. LogÄs
FriedriHstratze 14, M. 1, mbl. Manss
Friedrichstratze 21, 1, k. anst. Mann
_Kost _u. sLogis erhalten.
Friedrichstratze 21, 1, knbl.̂ Mansarde.
Ger «chtSstratzr 5, 3 1.1 JÄg , 2 "«tc5l.

Zimmer an Herrn od. Dame b. g.  v.
Gneisenaustraße 14, P . l„ .ml 3 -72131
Goldqassc 21, 2, möbl. ZtmTIof . z. v.
Grubenstratze 20, 2, möbl. Zim , b7z. 7
Häfnerg asse 3, 8,  möbl . "Zinn z:7 "bm.
Hclenenstratze 8, H. 1 II, « Ästl f Hs
Hellmundstratze 2, Parterre, .ruh . gut

möbl.  Zimmer mit sep.^Eing . zl v.
Hrvmunbstratze/41 , L, sch." mbl. Zs sof
HeLmundstraHe 56, D, 1 l., e. a . U. L
Hrrderstratze 1,„Pari schön m. Z.
Kerderstraffe ' 6. 2 l ., inöbl. Mans . _fr7
Hekdersträtze"21 "ernz. ». zusainmenhl

g. m. Z. v. 20—40 Mk., Ball ., Bad,
Ps . 60 Mk.., 1—4 m. Z. m. K. B 797

Hrrderstratze 23, 1- sch, möbl. Z. z. v.
Hermaunstratze2l73 , Z. u. Ms.,2 .50.
Herma iinstratze 26, Z r., Log. B 568
Herrnaartenstratze 7, Ht hTl , mblTZ.
Hirschgratzen 26, 3, eins, möbl. Zim.
Lahnstratze 7, Vdh. Part ., schsLogis

frei , W. 3H0 ML,mrt Kaffee 8184
Jahnstraße,12 ^ P - ^rnöbl7" Zim ^ 6nll,
Jahn straße 13, sch, mbll Ms. z. v.
Jahn straße 25, 3 r„ eins, möbl. Zrm.
Jahnstraße 38, P . r „ mbl . Zim . z. v.
Jahn stratze 40, H. 2, f. a. L. sch. .Log,
Kapellenstraß e 3. 1, mbl.,Ms.
Karlstr . 2,_ V>. Sch lst. f.  SabenmM:
Karlstratze 8. 1 r., eins, rn obl. Z. z. v.
Karlstratze 29, 1, sein möbl. Zimmer

mit ^ griter Pension zu vermieten.
Karlstratze 37, 2 l^ elegTWohn - und

Schlaszim ^ sep. S ing., a.  geteilt.
KimlUllffe77,̂ r^ mbl7Zim .,̂ 20^Mk.
Kirchqaffe 46, H. 3, m0ol7"Zim. z. v.
Langgaffe 26, 2, sch', mbl, Zim . z. vm.
^Ratz,Zw Zmarrenges ch. G.  ZKeper.
Luifenstraße 5, Gartenh . 1 I-, möbl.

Ziinmer m.^sep.̂ Eingang zu Perm.
Luisenstraße 5, G, 2 r., mbl . Ms. z. v.
Luisenstraß« 24, Gth . l l.. m. Zini.
_bill . zu verm. Aussi cht n^ d̂ Str,
Lui'scnstraße 31, P - r. , g. mbl- Z- s- E,
LuHbitzurgstratze l , 2 lks -, ein schön
_ möbl. Zimmer sofort zu verm ieten.
Mainzer straße 44 möbll Zim .juJim.
Manergaff e 12, 2 r -, sch, m. Z. billig.
Metzger gaffê A  Zim . m. Bett chillig.
MichelSb erg 9, 2 l., in SK. Zim mer .
Rersstraß e 36, 1 l„ mbl.  Mans . z. v.
Nerostranc 39 mŝ ZrmITWoche 3 Mk.
ZM-lassträHe 13, PI , gr.. gut möbl.

Znn . m. Gartenb . tos, od. spa ter.
Oranienstraße 2, 1 St ., schon mübll

Zimmer mit Benfion zu ve rm ._
Oranienstraße 19, H. 1 r ., mö blDZ.
Orani enstraße 23, Mtll72  l ., Schl st.
Oranienstraße 25, 1,"jH7m7Z ^ il a. H.
Dt 6nrenstrcrße 37, Ä̂̂ ^ ^ g.
D rtutierrftraße 42^ H. P . l., rnobl. Z.
D̂ QnienstTa5e,50̂ P .e mobl. Zimmer.
Oranien straße 54, Mtb ln r ., m....Z,
BhiliM"sbergstraheZ8 , 2. gr ^ bl . Z
Bhilipvsbergstraße 33, Hp. Q hübsch

m. komf. Z, , i.,r . H.. êv-, m. Klav.
Rheingauerstra tze 3, S tb. P -, mbl. Z.
Rheinstraße 26, G. 1 l„ m. Z. 81 39
RieMtraßeSTB . 1 ll, m. Z.m . ob. o. Ps.
Rreulstraße 8. H- I r ., e. ZLg. Arb. 7t,
Riehlstraße 11. ZW >ZP -,jn ._ß,  frei,
Röderstratzst23, 2""lZ7r7 "Z., sep. Erng.
Mmertzerg 3. V. 3" L7Schlnsstelle fr.
RSmerüer g 5," 1" I-, e. 2 rlTtztWSchM,
Röulerder ^ 14, H., Z. schlmö bl . Znn.
Nömerberg 16 inobll Zim . a. T . u . W.
Römertzera 23, Lad., sch. mö!'lI,Z !i!i-
Römerberg 32, Hth. P -, f- ^ rl . Arb.

od. brave^Madchen gute Schlafstelle.
Roonstraße 8, W,,I -, Log. m^ 2 Betten,
Roonktraße 13, 2, sch,  möbl . Zim. z. v,
Rvvnstratze 17, 3.̂ e. s. M. Log. B 787
Saalgaffe 3 eins. mbl. "Zim . zu vm.

V- "M. 12 Mk. Näh, im Frisenrlad .
SaalgLffe 4/6 , S tb. 1, m. Zim. zu v.
Saalgaffe 32, H. P . r , mbl . Zim . z, vm.
Schachistraße 8, 2, eins7mb l. Ms. z. v.
Schill erplatzZ , Ht h71 ll, schön m. Z.
S Änlberg 6, 1. Et I7 schön mobl. Z.
Schulberg 6, 2, m7A . m. od. o.  Pens.
Sch'walbacher'strafie 27, 1 n , erh. ig.

Leut e Kost u . Logis, 12 ML p. W,
KchinaltzllcherÄraße53, st e. m. St . s.
SchwalstWerstraßetzll ^ P -, mblTZim.
Sedanvlatz 1 3 m7Z , BcrL73 Fe,ist^ev. Klav. u. Tel. -Benu tznng. B o87
Sedänitr , 1, 27tH"sch. m.  Z . sof. 8 801
Sedanstmßest Part mobl. Zinm sep,
SLdans:rgs?e 8, P ^ sch. gr . in. Z, .sos-
Sedanstraß e 9. ß.  i,  sch- Schlst-, 8 M.
Scdan str atze 11, "FI P -, S cklst. 871 0
Seerobenitraße 29, Gib . 2, 2 große

möbl. Z.  m . 1 u . 2 B. bi llig. 81<2
Stemgaffe 137P .Dc-, mbl. Z., sep. E.
Stiftitraße 26, am Nerotal , mbl . Zrm.

mit 1 u. 2 Bett en  preiswert .̂ , ,
Taunusstr . 5, G. e., sch. Z., 20 U. 30 M
Tamiüsstraße 29.""4̂ sch.,m . Z. b. z.ch,
Wallmühlstraste ^ 4^ inf7mLl . Zrm. b.
Wa lramstraßr 2 m.^Ms.. 2,nk . B 790
Wairamstrnße 21, 2 r̂ ., Log. an Arb,
Werlstra ße 9, ±,  s ch,  möbll Zim. z. v.
Weilstraße, 16, ,P -̂ möbl^ Zinn z, b.
Welrrißstraße 7, 1,j . rl . Arb. Schlst,
Wellritzstraß« 29. 2, möbl̂ Zim ^ z.ch,
Wcllritzs-raße ,3Ẑ ,MtbDL ., m. Z. z. v,
Westeud stra ße 1, 3, m. Mans . 8 731
Westendstrotze 17, P . r .. möbl . Mans.

mit Pension zu ver mieten. _
Weü -Mhüif.fn- 23, P . L, möbl. Zun.
Weste?rdstraße^ 4 P7 rI7m7Z .̂ B 749
Westendstr. M. Lsx .._jA. m. 3,. 8 800
HLLsts-straßc 13, 2 f„  Schläfst , z, vm,
Morillstr'aße 17, 2 r ., sch, mbl . Z."z. v.
Norrstratze 9,st LTststt nn Z. zu chm,
Norkstratze 11, P . l., mbl . Ms. 8 767
tz). mR »lI Zim. mit 1—2 Betten auf

Wach. bill. zu vm. Niehlstr . l7 . 2 r.
Als "Allein- ü ." Däuerrnieter findet f.

Herr sch. mbl. ger. Zim . mit Früh¬
stück in ruh . Haushalt zum 1. Äug.
oder später Zentrum der Stadt.
Event . Klavierbenutzung . Nah.
im Tagbl .-Verlag . _ __ 3p

"®e5. Herr sind et angenehmes Heim
mit bester Pflege . Näheres im
Tagbl .-Verlag . 1frm 1wtxiKrm*»’mcü nwvwmmumnmtmmmiiarrm irwra *««»»-. . . juu™"'"*

Feere Zimmer mrd Wansurden - te.
.11Ji .i.iwmmiiP u>ne».l,«lm'UiN- si"—"»»»«

AdKrstratze 18a sch. l. gr.̂ ZimMer.
Arrldtsträße 2,""1"r .7l "Bälkon-ZiÜ!. u.

ein anschließ. Zimmer , , zus. oder
geteilt , an befs. Herrn bill. zu vm,

Bleichstraße 1.2 leere Ms. Näh.-.. ?../:
Eltvrllerstraße 7 Frtsp .-Zim . an ernz.

Frau sof. od. später zu vermieten.
RKWratze T,  Hp . C schön. Zimmer,

leer od. möbl., zu, vermieten .,
Vrankönstr . 421B. 272 Z. p. Okt. N.  P.
Rheinsrratzr 637l7 !eere Mans . z. vm.

Rrehlstratzr l ^gr . ,leere,Mans . zu vm.
Walrumstraße 27 «r . leere Mans . m.

Kochofen, m. u. o. Zbh^ Nah. 1 St.
Aorkstraße 29 Mansarde z. Mobeleinst.

Rmuiken« Stallunse n rtc.
Kellerstraße,17Z,Rennse od. Lagerr.
Raüenthalcrstraße 8 schöner Keller,

in ivelch. bisher ern Waffergeschail
betr . wurde, nebst Stall für 1. brs
2 Pferd «, p. 1. Okt. zu vm. Nah.
Fr . Nortmann , M. , 2481

Weinkeller per 1. Ottober zu ver¬
mieten Bahnhosstraße 22.  2469

Weinkeller für ca."60 St ., m. Kontor.
Pack- u . Schwenkranm . ans 1. Juli,
event. später , zu vermieten . Momtz-
straße 9, Laden. 2566

AusWÜrtigr Wostnuugeu.
Svlineirberg , Bierstadterstr . 12 2 sch.

Z. an kl. Fam .. 250 M- Bes. 9p- 3.
Saune ab erg, Gartenstraße 4 a 2. Et .,

sch. ii-Zim.-Wohn. m. Ball ., d. Renz.
entspr . eing., p. 1. Okt.  e v. fr . z. v.

Sonnenberg sch. 2- u. 3-Z.-W. in. Z.,
d. Renz, entspr . einger ., sof. od.
1. Ökt. zu verm. Pr . 17ll—3c>0 Mk.

_N äh. Bierstadterstraße 4,_
Talltr . 7. Bierstadt . Neub.. 4><2 Z. u.

eine 3-Z.-W. nebst Zbh. p. sos. od.
später pr. zu verm. Nah , dap

Fägerstratze 13 2-Zim .-W. n. Stallg.
_f . 1—2 Pf erde. Preis 350 Mk.
Biebrich a. Rh., Kaiserstraße , Herr!.

3- u. 2-Zim .-Wobn. preisw . zu vm.
Näh. Baubureau Louis Blum hier,
Gödenstraße 18. 2561

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgensmmen. — Das Hervorhrben eivzelner
Worte inr Text drrrch fette Schrift unstatthaft.

7}
>zelner |

Kinderl . Ehepaar s. zum 1. Ott . , ,
sch. gr. 1-Z -̂W., Vdh., Abschl. Ossi
unter P . 108 an die Tagbl .-Zweig-
stelle, Bismarckring 29. B 804

4—5-Zim .-Wohn. m. Zubehör
f. kl. Haushalt v. 3 erwachs. Pers . z.
1. Okt. in d. Nähe d. Dotzh. Straßen¬
bahn gesucht. Ausf . Ofs . m. Preis-
ang . u . F . 587 mi den Tagbl --Verlag.

Pünktlich zahlende Leute
s3 Pers .) suchen per Okt. 4—5-Zim .-
Wohnnng , wo Aftermiete gestattet ist.
Off . u, N. 587 an den Tagbll -Verlag.

Zu mieten gesucht
in bester Lage eure zu PenstonS-
zwecken geeignete größere Etage
oder unmöblierte Villa . Gefällige
Offerten unter A. 301 an den
Tagbl ^Verlag erbeten.
Gesucht Anfangs od. Mitte August

s. 3 bis 4 Wochen bei bcscheid. Anspr.
2 Z. mit eins. sol. Peni . in Nähe e.
Kurbad ., a . liebst, in e. Gasth. Off . m.
Pr . n. A. 299 an den Tagb !.-Verlag.

Möbl . Zimmer , ungen .,
mit sep. Eingang , für 1. Aug. v. best.
Herrn für dauernd gesucht. Ofs . mit
Preisang . u. T . 588 Tagbll -Berlag.

Ein gr . od. 2 kl leere Zimmer
sucht ältere Dame in bess. Hanse,
Frontspitze nicht ausgeschlossen. Off.
unter T . 588 an den Tagbl -Vcrlag.

Jn Dotzheim
ucht sg. Mann eins. Logis. Off . mit
"reis n. W. 588 an den Tagbl .-Berl.

Einfach möbl. Zimmer
in Sonnenberg ges. Ofs . nt. Preis
unter V. 588 an den Tagbl ^Vcrlag.

Iss drei- Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

airf̂ rnommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unsiattyLst.

Herrngartenstraßc 17, 2,
5 Min . v. Hauptbahnhos , f. Daner-
mieter u. Pass, schon. Heim m. od.
ohne Pens , bei geb. Dame.

Pension.Doine , irBei gebild. Dame , in gepflegier
Häuslichkeit, findet ein kleines Mäd¬
chen, auch elternlos , liebevolle Auf¬
nahme , aufmerksamste Pflege b. guter
Ernährung . Beaufsichtigung d. Schul¬
aufgaben u. Musik. Beste Referenzen.
Gcfl . Offerten zu richten n. R. 581
an den Tagbl --Berlag.

ZKlMch « MWißer
dcS

Msßsküel TgßblM
wirb allgemein verlangt ■

von hon Mietern , insbesondere
dem Fremdcnpublikum und den
hier zuziehenden auswärtigen
Familien ivcgen der unüber¬
troffenen Auswahl von An-
kündigungen;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener Haus-
besitzern, wegen der Billigkeit
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen:

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Grüße des zu
vermietenden Raumes.
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3 Zimmer.
Lotürinaerstraste 5, Neubau D., f;nh

3-Zirn.-W. mit B. kill, zu vm. 2601

PfT *RMk!!l!jl!lMrGL 9,
Schöne große 3 -Zimmerwohn. , im
2.  Stock , Bad, 2 große Balkone und
reich!. Zubehör, per 1. Okt. z. vcrm.
Näh. 2. Stock rechts, bei W.

Adolfshöhe.
In .Villa hocheleg. 3-Zimmer-Wohnung

sofort an 1—2 ältere Herren oder
Damen zu vm. Cherusk crweg7. 8182

5 Dimmer ._
Taunusstratze 20 , 2. Stock, 5-Zim.-

Wohnung fof. ob. später zu bcrmi-tm.
Näheres Taunus -Äpotheke, morgens
9—11 Uhr. 2517

Schöne8 —tt-Zimrner -Wohn . Ä5
. in eleg. Villa , Ncrotallage , Jp
per gleicho. später preisw . zu

' D. O . Kusel , 3tboIfftr. 3. SOi4 aP

Küjme5^ i®.-Pö!)Miio
Mit Bad und reich!. Zubehör, 1. Etage

per sof. od. später zu vermieten. Villa
Wi lll elmine , Viktor ia str. 14. 26 08

guÜUU « 5 Zim ., 4 Kamm. 2c. für
t {S50 Mk. an «I. Fan », zu verm.
Ansr. u. W. L8Ä, an d. Tagbl.-Verl.

6 Dimmer.

Friedrrchstraße 4®
(Ecke KirN,aaffel,

i . Etage , elegante 6-Zimrner-
Wohnung m. Küche, Bad , Speise»
{(tirnntr , per sofort zu vermieten.
Gas u. elcktr. Licht vorhanden. Vor¬
züglich passend für Arzt oder
Rechtsanwalt rc. Näheres bei 2516

Willielm Casser & Co.

7 Dimmer ._

fjerrfdiaft!. 7-Km.Wohnung.
Lauggasie 4l , Ecke Bärenstraße»
mit reichlichem Zubehör, für Aerzte
oder Pension geeignet , per
1. Oktober zu vermieten. Näheres bei
.1. IIsr -cli Sölioe , Lauggassc 41,
11—1 und 3—7 Uhr. ’ ' 2237

Frievrichftraße4
ist die 1. Etage, 7 Zimmer, Badezimmer,

große Diele, schöner Balkan, Gas,
elefrr. Licht, Tel,-Anlage, reichliches
Zubehör, per Ok ober öder früher zu
vermieten. Vorzügliche Lage für Arzt.

Kaden und Geschäftsräume.

per 1. Okt. zu verm.
Frankcnstraße 15. 2111

FürGrotzvetrlebe .EngrosgesH .,
Fabritanten rc.

die von mirbish . inncgeh. gr. abgeichl.
Keschaftsriinme Karlstr, 39,2-stöck.
Gebäude m. hell. gr. Raumen, gr.
Keller, Aufzug,Stallung ., gr. Schupp.,
Hofraum u. Toriahrt , sof. od, später
m. Vorkaufsrecht andcrw. zu verm.
Wiesb. Marmor- u.Baumat .-Jndustr.

M . J . Heiz . 2515

Ecklade» gf SÄS6
per 1. Oktober, event, früher, zu ver-
mieten Michel sbcrg 18. _ __

Bord . Moritzstraße 7 Laden per sof.
oder 1. Okt. 07 zu vermieten. Näh,

Kraft , Riehlftraße 3. 2360
Moritzstratze 11

sind die Gcschäftsräumlichkeiten(bisher
Metzgerei' a, 1. Oktober 1907 zu verm.
Näheres Rheinstraße 107, 1. 251.2

I Oranienstrasie 1, Ecke der
Rhein straße. kleinerer Laden
mit Zubehör per sofort zu verm.
Näheres daselbst3. Stock. 2584 I

UiUen und Käufer.

| Villa MMG 95, §
9 mit allem Konifort der Neuzeit, J
I 12 Zimmer u. rcichl. Zubebör. in ^
%, Herr !. Lage, 2 Minuten v. Halte- *
<K stelle der Tennelbachstr., günstig ^
E so'ort zu vcrm. oder zu verkaufen. ?
? Besichtiguua zu sederzcit. *

iLojsi «. Architekt, H% Gödenstratze 18. 2534♦
Q> ♦

Mövrierte Zimmer , Mansarde»
etr.

Elg . möbl . Zimmer , 1 od. 2 Pers.
sofort oder später zu vermieten.
Born . ruh . Lage . Ecke Adolfs«
aller u . SUdrechtstr. 17» Hochp.

BismarSring 26 , gegenüberd. Post,
sch. Z., Hochpart., b. D. a, Allein¬
mieter » Separcrter Eingang. 1!825

Elg, Wohn- u. Schlafz. a. eine bess. Dame
z. 1. od. 15. Ang. bei alleinstehender
Dame dauernd zu verm. Dotzheimer-
straße 33, P . !., Ecke Zimmerma nnstr.

Saalgasse 4 6 L aden sof. zu vm. 2535

Eckladsn,
geeignet für Drogerie oder Konditorei,

p. August od. spät. Schiersteilierstr. 6.
Laden mit Keller» für besseres Obst,

Südfrüchte und Gemüse, z. v. Offert,
unter E . » 03 an den Tagbl.-Verlag.

SmäST
Leere Räume.

für Bureau oder Lagerzw' cke geeignet,
im Hanse Laeragaffe 28 monat>oeise
zn vermieten. Näheres Langgassc 27,
im Druck.-Koutor. " ^

Ein schön möbliertes Parterre
zimmer sofort zu Peru-. Eniser-
st ratze 44 , Haltest , d. elektr. Ba »»« .

Marttstr . 19» , 1, Eing. Krabenstr. 2,
g. möbl. Z . 1' 2 Betten, cv. Pens.

Rheinftratze 74» Part . Elegant
möbl . Wohn .- und Schlafz . an
einz . Hcrrn au ? 1. Slug , z. verm.

Möbliertes Zimmer jnt anständiges
Geschäftsfränlein ob. L>chncioerin blll.
zu vermieten Stiftstraße 25, Frontsp.

Wörtpstr » 7 , 2, möbl . Z. billigst
Yorkstr. 9» 2 r., Dame o, Herr k. f.

mödl. Balkonzim . h. bei aüeinst.
Dame auf Tage und länger. B816

Schön möbl . Zimmer zn vermieten.
Hral 't . Waterloostr . 4 , 3 t.

Abrcisebalber in Privat -Villa,
feinste Lage, 6 Minuten v. Kurhaus,
elegant möbl. Wohnung mit Küche».
Bed enung, für za. 4—6 Wochen b.
abzugebcn. Näh, im Tagbl.-Verl. Tg.

In hmslWI. Jluoatiiilla
(in schönster Lage ) sind einige
komfortabel möblierte Zimmer mit
Balkons zu vermieten. Offerten unter

Feere Zimmer « nd Mr n arden etc.

I» UeMml. KlMges,
feinste Kur age, find bis Herbst einige

unmöbl. Zim, mit od. ohne V rpstcguna
zu verm. Adr. im Tagbl .-Verl. 8t

~Adolfshöhe.
Eberuskerweg 7, in Villa, hochelegante

2—3 leere Zimmer zu verm. 8l83

Zlemisen, Stallungen etc.

Peinttelto, f *Frankenstraße 15. 2112

Smitiftifditß? »■*“&
Schwalbach. am Walde gel-gcn, gesnnde
Luft, neu einger, Fremdenzimmer mit u.
ohne Pens. Billige Preist . Restauration
zu sedcr Tageszeit. Ga ''haus u. Pens.
„Znm Aartal ". ff. Biere u. Weine.

Besitzer Icloif I »e « rlit.
In Villa Margret , "fPI

umq-chen von groß,, an den Wald grenz.
Karten , im schönen Aartal gelegen,
Station Bleidenstadt, 7 Min , Bahn¬
fahrt nach Lg.-Sckwalbacb, sind mehrere
Zim. m, n. o. Pens., möbl. od. unmöbl.,
an älteren Herrn od. Dame zn verm.

AhöluMbed., Uermle etc.
finden reiz. Aufenthalt auf der Burg
Burgschwalvach sTaunus). Absolut
staubfreie Höh nl. Näh. durch Burg-
Restaurateur W . Sclta » l>el . F83

Sommerfrische
Obermnhle bei Hennethal,

Station Kettcnbach, im Schcidertal.
Herrliche ruhige Lage, direkt am Walde.
Tel . Michelbach Nr . 3. Koders.

Gesucht Ende Okt. od. Ans. Nov. auf
längere Zeit im Kurvicrtel, ruh:ge Lage,
4-5äoifortüöel elnbeUltztele

aeräumtoe Miner
auf einer Etage, möglichst drei 'davon
ein großes Wohnzimmer' inünander-
geb-nd, mit vollständiger Pension
für vier Personen . Küche fein bürger¬
lich. Reinlichkeit. Badez mmer od. Be¬
nutzung desselben gewünscht. Offerten
mit genauer Angabe, Preis u, s. w. unter
A. 380 an den Tagbl .-Verlag.

ViMn G 2°riMi2psil a*,
15 u. 17 Emserätr . Telephon 3613.

K ;i >niIis -u -J' ension [I. Ean ^ es.
Eies '. Zimmer , a:r . Harten , Hiider.

Vorziisrliclie Küche ._ Jede Diätfor m.
Luisenstr . 14 , 2, nächstd. Wilhelm-

straßc und Kuranlagen. Eleg. möbl,
möbl. Zimmer mir vorzügl, Pension.

Bäder im Hause.
On parle frain ;ais . Se ha hla espaöoL

Ge ncht leeres Z mmer solort.
am liebst n Frontspitzc oder Mansarde
Off. u. ES. an den Tagbl .-Verl.

7Dchmicde«L'"L.L

Pension„Zavorit",
Wilhelmstratze 12. 8189

Zimmer mit Pension von 80 Mk. an

In unmittelbarer dezw. nächster Um¬
gebung von Wiesbaden freundliche
ländliche Pension mit einem großen
Zimmer, sowie Mädchcukabiiictt, für
Beamtcnfamilie auf 3—4 Wochen gesucht
Gest Offerten mit Preisen unter
'S' . .»» «; an den Tagbl.-Verlag.

Pension fiu » . ält . Dau >cHl.
gev . Beanrten -Eycpaar z. l . Sept.
Off . « . n . 5 : s a. d. T „ g!>l. -Ve rl.

Wohnungs -Nachweis
Bureau

risnk Cie.,
Frie ^richstraste 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Niet- und

Kaufodiekten jeder Art.

Vielfach vorgekommeneMißbräuche geben
uns Beranlasiung zu erklären, daß wir nur
direkte Offcrtbriefe , nicht aber solche von
Vermittlern befördern. Der B?rlag.

Knpitalieu -Angebote.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorbeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unsialt . aft.

10,000 Mark auf 2. Hhpothek
auszuleihen . Offerten unter G. 584
im Tagbl .-Bcrlag niedcrzulegen.

Kupitirlien -Grsiiche.
1200 Mk. gcg. hppothekar. Sicherh.

gesucht. Off . u. -O. 108 an die Tagbl ..
-cweiastelle, Bismarckrinq 29. B 805

6000 Mark
auf pr . 2. Hhp. nach der Landesbank
L 6 Proz . sof. od. bald gesucht. Off.
unter SB. 568 an den Tagbl .-Verlag.

Yiesucht per sof. od. 1. Okt. 1907
auf 1. Hhpothek 27,000 Mk. (50 Proz.
der Taue ) zu 4'/ « Proz . Offerten
unter  G .̂ 567 an den Tagbh -Berlag,

Prima erststellige Hypothek
von 51,000 Mark auf eine rentable
Etagen -Villa in bester Lage (drei
6-Zimmer -Wohnungenf per 1. Aug.
gesucht. Feldgerichtliche, Taxe 08,000
Mark , Brandtaxe 85,000 Mk. Miet¬
ertrag über 5000 Mk. Vermittler
verbeten . Offerten unter 11. 584 an
den Tagbl .-Verlag . F397

WM
In diese Rubrik werden

nur Anzeigen mit Überschrift
aujgeiiommcit. — Dar tzkrvvrhkbe» kiiizelaer
Worte im T xt durch feite Schrift ist unftaittjaft

Jmmostilicn -Mrvkänfc.

Billa
litt Nheingau , nahe bei Wiesbaden,
mit Eiarten , billig zu verlaufen , evt.
auf Haus od. Grundstück in Wiesb.
zu vertauschen. Slus Wunsch wird
noch Geld hcrausgezahlt . Gefl.
Offerten unter W. 586 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Die zum Nachlaß des Kanzleirats
Gerhard gehörigen Grundstücke, be¬
stehend aus 2 Vrllen mit Garten und
Gartenland (40  Ruten ), als Bau¬
terrain sehr geeignet , Hierselbst,
Möhringstraße 8 und 10, sollen bald¬
möglichst unter günstigen Be¬
dingungen , zusammen oder geteilt,
freihändig verkauft werden . „Ver¬
mittlung nicht ausgeschlossen. Nähere
Auskunft erteilt der Unterzeichnete
Nachlaßverwaltcr . 242

Wiesbaden , den 18. Juli 1907.
Moritzstraße 9,1,

Dr . Zweck, Rechtsantvalt.
Saus nt. Bäckerei in guter Lage

u. günst. Bed. z, bk. Off . u . M. 108
Taabl .-Zweigstelle. Bism .-R. B 823

Wohnhaus mit Hinterhaus,
gr . anschließ. Platz , als Bleiche zu
benutzen, in der Nähe der Stadt , zu
verk. Ofs . E . B. postl. Bismarckring.

Geschäftshaus,
für scdes Geschäft geeigllet, mit gt.
Werkstatt - und Lagerräumen , des,an
Uebersch. e. sich. Existenz bietet , tsj
umständehalber biuig zu verk. oder
aus Bauplätze zu vertauschen. Oss.
unt . SB. 586 an den Tagbl .-Verlag.

I, » ,»»l»Uie» K anfscs » ch e.
Mit 20—40,000 Mk. Anzahlung

bess. rentabl . Haus , ev. mit leicht
sührbar . Engros - oder Fabrikgeschäft
oüne Bermittl . bald zu kaufen ge¬
sucht. Austührl . Offerten u. F . x>8z
an den Tag bl.-Verlag . _

Grundstück) " ~ '
für Gärtnerei geeignet, 1 bis 2 Mora,
groß, in nächster Umgebung WieA
badens , auch Gemark. Kastel-Ilmöne,
bürg , zu kaufen gesucht. Offerten ntU
Angabe der Größe . Lage u . Preis u.
U. 585 an den Tagbl .-Vcrlag.

Kapitcklirn -Angeboic.

HWothelkik-Kapital
noch einige Hunderttausend
Stelle anzu!egen. » .
Wallufer>-raß'e L,

zur ersten
Aberif!  sea .,

8124

HtzpsLhekeN-
Kapital zur ersten Stelle ,60°/o
Tare per Oktober h 60 °/«
Taxe p. Jan .-April 4 /̂- abzug. d.
v , Iberis Sv., W illuferstr. 2 ölöl

10,4100 ML.
als .Hypothek sofort oitszuleilic » .
Willst , SÄäfer , Herutcruwstr . 9 , 2.

KoMssrr MWei«.
30-, 40- u, 100,000 Mk., auch geteilt,

per 1. Oktober auszuleihen. Näheres bei
Kllse Memniny er . MoriSstr. 51. P.
"100 —200,000 Lütz offeriert Kapitalist
direkt auf 1. od, prima 2. Hyp zu ditt.
Zi« sk.»wenn Deutsche Slaatspap 'ere u.
Pfandbr. in Zahlg , gen. w. Agent, verb.
Angeb. u. « t. 5 « 8 an b. Tagbl .-Verl,

s «pitalisir -G «such e.

Für sichere 21e-nottloae » werde»
»och einige Kapitalisten mit se
;z- 506si Mk . Einl . ges. Off» » nt.

an die T » gt»l»-Hä » pt-
Naent .. WiUielmsir . tt- 8195

Betriebzkaprtal
gesucht.

Inhaber eines ' ' gutgehenden Ge¬
schäftes. dessen Vermögen in seinem
Geschärte und dreistöck. Hause steckt,
sucht 5—6000 Mk. zu leihen . Tede
Sicherheit kann gegeben werden.
Wertpapiere werden event. auch ge¬
nommen . Gefl . Offert , u. G G. 101
an Hasenstern n. Vogler A.-G,
Bad Ems. _ :_ 1’88

«MW »»» Für ei» »iestp.es ke»v
gnrgehende - Oe -chäft

werden sofort 6 80 ö Mt . gegen
gute Zinsen und Sicherheit zu
leinen veiucht . Offert , erv . unt.
ei . L8J au de» Tagbl . -Berlag.

800 © Mk . "
auf gute 2. Hypothek für Oktober oder
fnib r gesucht. Off. unter A.  Bä . SS4»
posilagernd Schützcnhofstraße.9—10,000 Mk.
ans drei Jabre von Spezchl-Baugeschäft
für Kühlaniagcn ohne Maichin.nbetrieb
gesucht. .Hohe Zinsen u . Gerviuu-
ernteil . Gefl. Off. n Lagbl,-
Zwe gst.» Bismarckring 29, erb. B 63a

. 8rß»iMp»M „
K von Mk. 15,000.— mit Nachlaß H
p{ zu verk. Näh. Rheinstr. 43, 1 r. ^

20,000 Mk.
auf gute 2. Hyp . f. bald ges, Offerten
unt. «’• ä®. za posttag, Schützenhoi' r.
" Ä fl A fl ff M h Halste d. gerichtl.
40,0 ^ 11 Mir . , Taxe.alsallein ge

Hypotek gcs. » n -l . % aunusstr 12.
im ?“ Auf 2 Biveu , Bamerrain

und großer Fabrikanlage mit Eisen-
bahnanick luß (alte Taxe za. 180,000M.)
in industrieceicher Gegend wird ein
Kapital von

90,WO ML.
per iofort oder später, nach Bl 'eben,
von so vcnlen Besitzern gebucht. , Off. be¬
sorgt untrr .tt . SS a der Tagbl.-Ver!ag.

100-120,0001.2.1p.
suche auf modernes kiescbänhaus in erster
Lage. Offe teil von Selbstgebcrn unter
S Ü-»r .» an den Tagbl.- ' 'erla-r._

Hyvoitzskeu - Kä Mai
Mk . 130,000 für erste Stelle auf sehr
gutes Ob ckt gesucht. Off. an 8 806

^ S surSe , Blücherür, 11.

ff

15—18,000 M,
oder später aesucht. Offerten uut.r
8 . sss  an den Tagbl .-Vcr.ag.

Bielfoch vl̂ q,roininone Mißbi'äuew geben
UNSV-rnulassiiug zu erklären, ,d-b wir nur
dirclle DffcrN'ririe , »>cp. aber wlche von
V ruüttNru defürderu. Der Verlag.

InimobMsn -Nerltnufe.

O sti e l - R e st a u r mit
zu verkaufen.

-Sraütss ckt.

Eigenes Heim.
Weitere Inierc -senten wollen

Jchriftl . anfragen bei D . Frenz ,
Tagbl . -Haupt - Agent . Wilhelm-
flrasse 6. 8196

Tie Billa
Mehrragstrane 13

mit Garten, zusammen1 ar 06 qra
gro , ist wegen Sterfiefatt? io'ort zu
l>er°auieii. NastAraae" im Hanse selbst,
sowie E>e: dem Vertreter der Erben,
In izrat W . « iberii . Adelheid¬
straße 24. 8241

Die schönste Villcnbefftznnq
W esbadcns, sbloßarlig r Ban,
an 3 Straßen gelegen, gegen über
den « uranl -' geu , cnthalt-md
20 Zimmer, d-' rrnter mehrere
Säle , monumen'ale Haily Winter-
gart n, gr. Terra s„ Dien rschafts-
treppe, Zentr,-H izn»", elektrisch
Licht ec., aus das Kosi >arste
u . Solideste ausge taltit , wegen
Weg uis d. B sitzers weit unter
Preis sofort zn verkanten. Näh.
be mB r valrerMr -ninL, Zimmcr-
mann' raße 10.

Billa.
neu erbaut, auf das Solideste am
stattet, wegen weiterer linicru bmur
des Erbauers zun » Selvstkostenp»
zu verkamen. Offert, unt. fi,'. S
an den Tagbl.-Verlag.

Mlla Konliendergflr. 37
9 Zim. mod. Komfort, Garten zu
verkaufen ev. vcrmi tut . Näheres
bei Hj»oh,  Fr edrichstraße 11.

Gelegen heitskazzf.
Verkaufe hochherrsch. Villa , enth

17 Zim . n. schön. Gart ., ca. 2000 Om"
Flächcngeh., Areal , weit unt . Selbsi -̂
lostenpr., an schnell entschl. Selbst.

>rcrl . zum spottbill. Pr . v. 240,000 Mk
^Off . u. N. 583 an den Tagbl .-Verl ".

Villa Lessingstratze 10,
9 Zimmer mit r ich!. Zubffwr, sehr
acränmig, mit großem Karten, zu
verr. Näh. das. od. Jahnstraße 17, P.

Kl. Villa,
g Zimmer , Bad , Man/ , Veranda
und Garten , zu 25,000  Mk . Su
verkaufen . F . M . Faury , Rhein-
ftraße 26. 1 8122

2 Willen,
B ebricherstr. 37 u. :<9, in der Nähe des
neuen Bahnhofes, mit allen Bequeinlich-
keiten der Neuzeit, preiswert zu verkausenH
Näh. Bauburcau Luisenstraßc 3.

^lOa Martinstratze ll,
in bestem Villenguartier, mit allen
Begiiemlichk itcn der Neuzsit auf
das Vornchmüe ausgestnttet, zu
verkaufen. Näh" es daselbst bei
Wiedersjialm ÄiSeheHfer.
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Msue Billen!
Nerotal,
DambaÄtal,
nächst Bievrickerstraffe

zu verkaufen. Julius lllstadi.
Hochherrschastl. Villa , >

<T 10 ,3im., Anrichtczim., Zentral - A
Heizung, schöner feiner Obst«

'** garten » in attervest . Zust.. Ar
d f. 135,000 Mt . zu vcrL 8197

Advlfstr. 3.
Berkanfe

meine prachtvoll gelegene Billa zum
Alleinbewohnen , mit Stall u. groß.
Obstgart . Terrain za. 118 oSRuten.
Gleich beziehbar . Zuschr. u. Z. 587
an den Tagbl .-Ver lag._

\  ftrtifKiifihs» Nhkinblickstrage6, fl.
moderne Billa, 6Zinn

ind Zub ., mit schone »; Garten , bc-
iffueme Bahnvcrb., zum 1. Okt. zu ver¬
kaufen oder zu vermieten. Näh, dorts.

tLekttaiipt rrste Geschäftslage,
prima Geschält, Tages»

einnabme 120 Btk.. zu verk. Anz. 15 Taus.
Rest. wall. gefl. Off. u. L««8 in der
Tagbl .-Zwc!gst., Bisma rckring2 \  nieb etl.
Seltener Hotelkauf

an der Lahn (5700 Mt . jährl . Gew.),
für nur 42,000 Mk. a. bes. Gründen,
d Jf . Rosenbaum , Frankfurt a. M.»
Bergweg 24. § 88

Einige prächtigeBille»
in Bensbeim . schönste Lage der Berg¬
straße, komf. eingerichtet, mit schönem
Garten , . Einrichtung für Gas und
elekrr. Licht, Damp Heizung, sind sehr
prciswürdig zu verkaufen. Pläne,
sowie nähere Auskunft durch Herrn
<l. Haliionicsins , Wiesbaden,
LuiseMtraßc 17.  x 83

Landhaus,
neuerbaut , herrl . Lage, nahe der Kur-

Karl Wagner , Sonnenberg , Mühlg . 1.

Abtcikunqslialbcr
beabsichtigen wir unser Haus Moritz-
ftratze 43 mit graste,» Hofrannr
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Kaufangebot? sind zu richten
an .4. iKollingt ' r . Marnzerstr . 06.

Ptiiim Kapitalanlage.
2 nnd 3-Zimmerbaus ohne Hinter¬
haus mit kleiner Werkstatt in bester
Gegend direkt vom Erbauer zu verk.
Preis 85000 Mk., Belastung 75600 Mk.
Reiner Ueberschutz 1100 Mk. Gefl. Off.
unter M. LS «» an den Tagbl .-Verlag.

Seltene Gelegenheit!
HirstgeS altes

Butter -, Eier - und
Milchgeschäft

ist mit rentable !» HanS » ev»
auch mit kl. Anzahl . , zu verk.
Off. u . F1. 4 » Tagbl .-Hanpt-
ageniur , Wilhclmstr . 6. 8090

Haus mtt Fadrikauw., 4ht Morgen,
fof. Baugel., f. 105,000 Mk. zu verk.

if . (ionibert , Biebri ch a . Rh.

Emfamilieuhänscr.
Biü . Banterrain , 200 Ruten

groß, in nächster Nähe des Waldes
und Nerorals. mit herrlicher Aus¬
sicht, nach Süden gelegen, au
fertige alte straffe angrenzend,
vollständig kanalisiert, ist ganz
oder geteilt, zu verkaufen. Off.
u. os. 5S1 an d. Tagbl.-Verlag.

Cm o,lites PentetiijQüs,
6°/» rentierend, wegen Wegzugs sof. zu
verkaufen mit einer geringen Anzahlung,
evtl, auch mit einem Haus in Mainz zu
vert. Off. u. awrso hauptpostl., Mainz.

A Schönes flea. 4-Zimm .-HauS , K
r  fiidwestl . Stadtteil , ca. 6 °/o rentier. ^
% in allerbestem Zustand, für Lehrer p
A ober fpez. auch Arzt geeignet, für k.
v M . 72 000 mit M . 5000 Anz ^
!< 3. Df. «».Enarel , Adolfstr. 8. 8045 ^

IM mobilien-Kaufgesmche.

Suchen Sie Käufer?
Suchen Sie Teilhaber?

rasch und verschwiegen durch
Albert Hüller , Karlsruhe,

Kaiferstratze 167.
Kapitalisten mit jedem Kapital für:

rentable Geschäfts , Liegenschaften,
sowie Betriebe jeder Art . stets in
größter Anzahl vorhanden . Be¬
such und Rücksprache kostenfrei.
Kein Inseraten - Unternehmen.
Aeltest « nnd verbreitetste Handels¬
firma dieser Art.

Zahlreiche Erfolge u. glänzende Aner¬
kennungen. Bureaus in : Karlsruhe,
Stuttgart , München, Köln, Hannover,
Leipzig, Breslau , Berlin rc. F131

Nenteuhaus
zu k. gesucht, solid geb„ b. 20,000 Mk.
Anzahlung. Offerten mit Lage u. Preis
unter D. 5 § 5 an den Tagbl .-Lerlag.

AßT fiideü
ICüaifes*

oder

YeilhateB*
für jede Art hiesiger oder auswärtiger
Geschäfte , Fabriken, Grundstücke,

Güter und Gewerbebetriebe

rasch»,persc&wieaeo
ohne Provision , da kein Agent, durch.
E. Kommen Mach?. s,i.

Verlangen Sie kostenfreien Besuch^
zwecks Besichtigungund Rücksprache. \

Infolge der, auf meine Kosten, in S00:
Zeitungen erscheinenden Inserate bin stets y
mit ca. 2500 kapitalkräftigen Reflektanten >
aus ganz Deutschlandund Nachbarstaaten in {
Verbindung , daher meine enormen Erfolge, j
gfenzenden u.zahlreichen Anerkennungen.v

Altesünternehmen m.eigenen Bureaux >
in Dresden , Leipzig, Hannover, Kölna/Rh >
und Karlsruhe (Baden). >

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeige» im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. AnSwartige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

In diese Rubri! werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervvrlieben einzelner
Worte im Text durch fette SÄrift ist unstatthaft.

Gutgehendes Kolonialwaren -,
Obst- u. Gemüsegeschäft in pr . Lage,
bill. M., krankheitshalber sof. zu verk.
Off , u. F.  586 an den Tag bl.-Verlag.

Kleine Wäscherei
billig zu verkaufen . Offerten unter
S . 568^ an den T agbl.-Verlag.

Doppelvvnh, Apfelschimmel,
5-jährig , tadelloser Gänger , steht
verkaufen  Mühlgasse 8.

zu
Deutsche Dogge, Pr. Tier»

Hill, zu verk. Orarnenstr aße 34,  1 ._
Prachtvolle Bernhardinerhunde,

rein , 9 Woch. alt , billig zu verkaufen
Friedrichstratze . 14, 2. Laim. ^

Ja . schott. Schäferhund , r. Rasse,
ist billig zu verk. Off . an C. Stiehl,
Schlachth ausstr . 9,; das. , anzusehen.

Halbjahr . Tigerdoggen -Hündin,
erskklass. Abstammung , bill. zu verk.
Anfr . u.  A . 300 an den Tagbl. -Ver l.

Feine Rasse-Tauben
und Hasen zu verk. Privatstratze in
Bierst adt , bei Bertram . _ _

1 P . Dompfaffen mit Käfig
zu verkaufen Bertramstraße 13, H. 2.
Zwei Känarienhähne , fl. Sänger,

t _10 Mk. zu verk. Göbenstraß e 4, 3 l.
Kaiser Friedrich -Todes-Medaille

mit Krone , 1b. Juni 1888, zu ver¬
kaufen. Offerten unter M. 588 an
den Tagbl .-Verlag . _ _ _

Eleg . scüw. Sommerkl ., w. getr .,
bill. zu vk. An zus. Ja hnstr . 40, H. 2.

Fast neuer schwarzer Anzugzu ve rk. Dotzhcimc rstr aße 21, 2 links.
-Oriental . Decke, Handarbeit,

billig zu verk. Adresse zu erfragen
Dotzheimerstraße 26, Enders . B 589

Elektr . physikal. Apparate sehr bill.
zu vk. Bis marckring 25, 3. 3 809

Gelegenheitskauf!
Wegen Auflös. d. Haush . aus vorn.
Villa zu jed. ann . Gebot zu verk. :
Hervorrag . Bilder v. Deikcr , Navez,
Bockamer, Nocken, Salon » u. Etzzim.-
Einricht . n. Drap . u. Bort ., Rutzb.,
gr . Kleiderschr., Empire , Läufer,
Tepp., Gard ., Treppenst ., Galerien,
Handarb ., Nickelt., Kellersachen,
Silber , schöner Schirmständ . für
18 Schirme und Anderes . Zwischen¬
händler verbeten. Besichtigung von
9— 11 und von 6—8 Uhr. ' Dotz-
heimcrstraßc 110, 2 rechts. _ 8176

Pbotoar . Apparat , Krüger 9/12,
m. Weckncl f. 12 Ausn ., f. 25 Mk. zu
verk. Wo ? sa gt der Ta gbl.-Verl . TI

Viantuo,
neues , f. 425 Mk., 5 Jahre Garantie.
Bismarckring 16, Kön ig. _
Eich.-Speiscz ., H.- ü. D.-Schreibt .,

Silberschr ., Waschk., Eisschr., Betten,
u. Küchenschr. Hermannstr . 12,1.

Günft . Gclegenh. f. Brautleute!
Betten , Vert ., Schränk ' . Tische, Bor¬
platzt., Spieg ., Küchenschr., Sofa w.
Umz. zu verk. Roonstr . 6, V. B 70!

Günstiger Eiclegenheitskauf.
Ballst. Betten , lack. u. pol., 45 u. 75,
Vertiko 32 u. 36, Diwan 40 u. 45,
U u. 2-tür . Klscbr. 18 u. 25, Küchen¬
schr. 24 u. 26, Tische 7 u. 10, Auszugt.
24, Küchenbr. 5 u 8, Deckst. 12, Spr.
20, Matr.  15 . Frcmkenstr. 19, P . 6 259

Staunend billig : 8 393
Wollmatratzen , 8teil ., 22, Sccgras-
matr ., 3teil ., 16, Itl . 12, Sprunge . 25,
Strohsäcke v. 6 M. an . Aufarst . von
Sofas , Matr ., Sprungrahmen pr. u.
billig. PH. Lauth , Brs marckring  33.

Gelegenheitskauf!
Neue 8teil . Wollmatratzen m. Keil
sehr billig F ran kenstratzc 9. _ B 792

Moderne Pliischgarnitur,
neu, Sofa und 4 Sessel, für 195 Mk.
zu verk. Oranienstratze m . 2 St.

Diwan , w. als Meisterstück
begutachtet wurde , preiswert zu ver-
kaufen Clarcnthalerstratze 3, Hth. 2.
N. Lasch.-Diwan u. Halbbarocksofa

slleberzug wählbar ) billig zu verkauf.
Hellmundstr atze 11, 1 rechts.

N. Tascheudiwan tschiefcrblau)
preis w: Hellmun dstratze 51, Hth. P.

Otiomanc , bezogen, 18 Mk.
Albre chtstratze 6, Hth. Part.

Spiegelschrank, Ladentheke,
Kolonialw .-Einr . lausen Sie billig
Marktstratze 12, bei Späth.
Wäscheschr., Gard .-St ., Rohrstühle,

f. a.  Porz ., Kaffee-S . Weilstr . 18, P.
Gebrauchter Eisschrank billig

zu vcrk. Sonnenbcrgerstr atze 42._
21. Eisschrank, mehr. Wirtstische

billig zu verk. Frankenstroße 9. 6 847
Ein gebrauchter Eisschränk

zu verkaufen Adelheidstr atze 12, 2.
Möbel, Kunstgegensl.. Nippsacken

kauf en Sie billig Kra nkenstr. 9. II 646
Alte Mah .- u. Kirschb.-Tlsche,

Sekretär smit Mess, eingel.), .Kam.,
Schränke , Sofa , Marm .-Tisch, Spinn¬
rad , alte u. neuere Spiegel , mit u. o.
Kons., Ankleidespiegel, Balkon- und
Gartcnbänkc , Garten - u . Zimmert .,
Bädew., Steh - u. Sitzpulte , Firmen¬
schild., Glasaush .-Kast.. Erkergest. m.
Glaspl ., Gaslamp .. Lüster u. Gash.
m^ Wä rmeofen. 6. Adolf sallee 6, H. P.

Schon, gr. Ausziebtisch mit Eiul .,
Bett m. Deckb., Schreibkoni., Sofa in.
2 Se " .. Kückent., usselb., Itür.
Kleiderschr. bilb Riehlstr . 22, P . l.

Schreibtisch (Zhlinderbureau)
zu verk. Schiersteinerstratze 18, P . r.

Herren -Schreibtisch, Diplom .,
140X80, m. Sessel, Eich., w. Platz-
mana cl bill.̂ Kapellenstr. 9, Gth . 1 l.

Zwei große Reisekofscr
mit Einsätzen billig zu verk. Zieten-
ring  14,Jßati .,_von 9—12 Uhr._ _

Für Schneider od. Zeichner.
Zuschneide- od. Zcichenplattc , 2,50 m
lang , 95 cm br ., mit 2 Böcken, wegen
Raüm m. S chwalba cherstr. 45  a, 1 r.

Bcguemcr englischer Herrrnsessel
mit Ledertuchbezug, 1 Plüschsessel u.
4 eich. Etzzimmerst. billig zu verk.
Gnei senauftr . 10, Hochp. rechts. B 569

Nähmaschine billig zu verk.
Hellmundstratze 56, Part ._ B 811
Eine Nähmaschine, Schwingschiff,

näht vor- u. rückwärts , fast neu , mll.
zu verk. Saal gasse l6 , Kurz w.-Lad.

Schöne säst neue Rollschntzw.,
cheast. vol., 1,75x2,50 , f. 35 Mk. abz.
Näh, im Tagbl .-Verlag ._ Te
Eine . f. Uhrmacher, Theken, Glask.

in Nickel u. Holzrahmen , 2 Erker-
spiegel, Stratzenuhr , Schild u. s. V.
billig zu verk. F ranken str . 9. B 648

Erkerabschluß.
2,40 Mir . br ., sowie 2 Nickel-Erkcr-
aeste lle bill. zu vk. Helenenstr . 2, P.

3,50 Mir . breite Markise , neu,
preisw -, ebenso sch. aest. Schaukelst.,
gehäkelte solide Bettspreiten zu verk.
Dotzheimerstratze 110, 2 r . Bes. zw.
9 u.  11 u . 6 u. 8 Uhr abends . 8201

Wenig gebr. Karrengeschirr
zu verkaufen . Näheres bei August
F-eith, Wellr itztal. B 779

Metzgerwagen
und ein Visavis -Wagen zu verk.
Beide sehr gut erhalten . Näheres
im Ta gbl.-Verlag . _ _ Tb

Feberrolle , 20 Ztr . Tragkraft,
gebr. Einsp .-Wagcn , sowie verschied.
Handkarren b. zu vk. Fcldstraße 19.̂
L. Federrolle , 15—20 Ztr . Tragkr .,

neu . Schneppka rrcn z. vk. Feldstr . 16.
Gut erhaltener Kinderwagen

zu verk.  Arndtstratze 6, Part _̂
Kinderwagen zu verk.

Moritzstraße^Lö, Hth. 2 St.
Elebrauchtcr Kinderwagen

billig  zu verkau fen Adlerstraße 26,^ .
Schöner zweisitz. Sportwagen

mit Gummcrädern zu verkaufen
Moritzst raße 39, Mt b. 2 Tr . re chts.

Ein weißer Sportwagen
zu verk. Göbenstratze 3, Lttb . 3 St.

Gut erh. Damenrad u. 2 Nahm.
billig  z u verk, Frankenstratze 9. 0 791

Ein fast neues Tourenrad
sFreilauf ) ist billig zu verkaufen
Büdi ngenstratze 8, P . _ ,

Ein Fahrrad billig zu verk.
Hcrin aiinst ratze 7, S . 1 St . B 824

Ein Zweirad mit Freilaus
billig zu verk. Saa lgasie 16, Hof r.

Opel -Fabrrad billig zu verk.
Hellmundstratze 56, Part . ^ L 812

Zwei gut erh. Herren -Rädcr
zu 25 u. 45 Mk. zu verk. Blücher-
stratze 1.7, Mtb . 3, bei Mei ster. B 816

Gut erh. Rad
billig  zu vcrk.̂ Wellritzstratze 20, 2 l.

Zweiflam . Gaslüster , 5 Mk.,
zu verk. Helenenstratze 4, Part,

s 2. Boiler
und ein gut erhaltener Herd billig
zu ver kaufen Moritzstraß e 9, Hth. P .

Speise -Aufzug,
auch für Kohle» etc., ganz neu,
billig zu verkaufen Wellritzstraßc 39,
Eckla den. _ _ _ ■

Große neue Waschmaschine,
Saalfeldia - Al.exanderwerk, Leipzig,
zu verk. Do tzheim,_Hoh lstr. 4, 8190

Oösip resse
zu berk. Herrngartenstraße 12, Part.

Weüenbadewanne , 1 Tisch billigst.
Näh. Alte Kol onna de 31. _

Große Gartenpumpe zu verk.
Schier steinerstratze 5, Hinterste 2 St.

Zirka 200 Einmachgläser,
versch Größen , billig nt verkaufen
Gneisenau stratze 10, Hochp. B 803

Stroh lBreßstrohl
zu verkaufen « chwalüacherstraße 39.

Iii diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufcrenommen. — Das vervorheben einzelner
Worte im durd; feite SÄrift ist unstatthaft.

Pianiuv
f. Slnf. zu kaufen gesucht. Offerten
unter P.  586 an den Tagbl .-Verlag.

Zn kaufen gesucht
2—3 Zimmer - n. Kücheneinrichtung,
auch einzelne Möbelstücke. Off . unt.
B. 584  an den Tagbl .-Verlag . _

Gr . Kasseuschränk zu kaufen gef.
Off , unt . F . B-, Güstcnstratze 4, 3 l.

Handwagen , g. erh., m. Kasten
zu kauf , gcs. Hcllmundstr . 30, P . B 754

Gut erhaltener Lieg- u. Sitzwagen
zu kaufen gesucht. Offerten unter
V. 587 an  den Tagbl .-Ve rlag.

Eine Kasfeeröstmaschine,
gut erst., für 15—30 Kilogr . Inhalt,
zu kauf, ges. Taunusstraße 34, LaX
.Fl. Pörzcllan -Ofen zu kaufen ges.

Näh. Oranienstratze 8^ Wehgandt . _
Drciflam . Gasherd (emailliert)

zu kaufen gesucht. Off . u. O. F . 10
postlager nd Bismarckring . B 733

Zimmer -Hängelamve,
gebraucht, zu kaufen gesucht. Off . u.
K. K. postlagernd Postamt 4.

Fachleute s. Wirtschaft zu pachten.
Off . u. K. 126 postl. Schützenhofstr.

Dame ert . engl. u. deutsch. Unterr.
Taunusstratze 1, 2. Etage links ._

Grdl . Klavierunterricht
w. b. mätz. Preis erteilt . Offerten
unter S . 577 an den Ta gbl.-Verlag.

Overnsängerin . '
ert . grdl . Gesangs -Untcrr ., St . 2 Mk.
Off , u. C. 584  an den Tagbll -Verlag.

Vügelkurse
Eleonorenttratzc 8. O 3 817

Verloren wurde gestern nachm.
zwischen 6 u. 7 Uhr in der Nähe
des Kurhauses ein mit bunten Perlen
besetztes Handtäschchen. Inhalt : ein
kl. Portemonnaie mit 2 Schlüsselchen
und etwas Kleingeld , 1 weißes ge¬
sticktes Taschentuch ohne Namen und
dcrgl. mehr . Gegen gute Belohnung
abzügcben auf dem Fundbureau der
König!. Poliz ei-Direkti on.  ̂_

Verloren
gold. Ohrring , L>teigbügclform , ab-
zugebcn  Rbeinstratze 18, Part _̂

Täschchen mit Inhalt
auf einer Bank in der unteren
Rbeinstr . liegen geblieben. Abz. geg.
gute Bel. Hamburg er Hof, Zim . 3.

Rotbr . Dobcrmanpinscher entl .,
auf Cäsar störend. Wiederbr . Belohn.
Adolf Schmidt , Dotzheimerstratze 85.

Herrsch.-W., Herrenw ., Gardinen
w.  gew . u. geb. Emserstr . 6, Stb . 2,

Herren - und Damen -Wäsv>e
wird angenommen . Schonende Bchdl.
Mäß ige Preise.  Ka rlstraße  1 , 3 St.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird ang en. Sedanstraße ^ 14, Frtsp,

Gardineufpannerei.
Fra u S taige r, Oranienstraße 15.
Neue Gardinen -Wäsch. u. -Spann,

empf. sich zu bill. Preisen . Frcnt
Rapp , Nettelbeckstr aße 8,  Mtb . 2._ ,

Gardinen -Wasch- u. -Svannerei
C. Sch midt , Rö derstraße 20. _
Im Waschen u. Bügeln empf. sich

Frau  Tolksdors , Weilstratze 15, 3.
Geübte Friseuse sucht noch

einige Damen . N. Mauergasse 8, 1 r,

-r.'Tna*nr>r*3M'JrJ’rsTtvx;-:.usr-̂ t

In diese Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

au-sg-enüinmen. — Das Hervorbeben einzelner
Worte im T«'xt durch fette SÄrift ist unstatthaft.

Privat -Mittagstisch v. 60 Pf . an.
Bleichstratze 15a, 1.
Buchhalter empf. sich ans Stunden,

ticbernahme von schrifti. Arbeiten.
Off , u. H. 588 an den Tagbl .-Verlag.

Nähmaschinen, alle Systeme,
repariert pr . u. bill. unt . Garantie.
Adolf Rumpf , Mechan., Saalgass e 16.

Tapezieren per Rolle 30 Pf.
Polstcrmöbel w. gut u . bill. aufgearb.

^688
Poruerinooer ro. gut u . mll. aume
Näst. Bertramst r. 9,, Hth. 2 I. B

Gartenarbeit jeglicher Art
w. saub. u. geschmackv. ausgef . Auch
w. Neuanlagcn übern . I . Brand-
icheids  Dotzheim , ;S chönbe rgstratze 2.

Sämtliche Gartenarbeiten,
sow. Neuanlagcn w. pr . u . b. ausgef.
H. Büchner, Frankenstr . 9. _ B 774

Tüchtige Damcnschneiderin
empfiehlt sich den geehrten Herrsch.
Göbenstratze 11, Gt h. P . I. _ B 813

Fräulein empf. sich im Äendern
u. Ausüess. von Kleidern u. Wäsche.
Walramstratze 27, Stb . 1. B 819

Näherin empfiehlt sich im Anfert.
u. Ausbeff. b. Kleid, u. Wäsche (Tag
I .60 M.l. Hochstä tte 19,  2J^ Fr . Walter.

Stickereien , weiß, bunt,
Gold, sow. alle Handarb ., Hardanger
usw. werden aufs Schönste' gearbeit.
Bleichstr atze 12, Part , links.

Perfekte Weißstickerin
empfiehlt sich.^Bertramstr . 18, Part.
Buntstickercicn w. schnell u. billig

ausgeführt ^ Bcrtramstraße 20,^3 Iks.
Stickerei u. Häkelei w. sch. bes.

Frau  Martin , Eintrachtstr . 2, Eigenh.
Handsiricken, billig und gut,

wird besor gt Herde rstratze 6, 4 St.
Reu-Wäscherei W. 8!und,

Riehlstratze 8 u. Römerberg 1, elektr.
Betrieb . Tel . 1841. Spez . : Kragen,
Manschetten , Vor- u. Ober -Hemden.

Neuwascherei Fischer,
Damen -, Herren - u. Haush .-Wäsche
Aorkstratzc 11, w. noch Kunden ang.

Ncuwllscherei Knobloch,
Moritzstraße 10. Telephon 2831.
Haushalt .- u. Leibwäsche. Spezial . :
Herren -Stärkwüsche. Masch.-Vlättg.
Naßwäsche a. Gewicht, tadell . sauber.
Bess. Wüsche z. Waschen u. Bügeln

w. angen . Herderstraß e 27,  Z ^ tinM.
Wäsche zum Waschen u. Bügeln

w. angen . bei Fr . L. Wagner , Claren-
thal  Nr .H 6. Eig. Bleiche. B 778

Neuwäscherci Früul . Michel,
Eleonorenstr . 8, 1, eig. Bl . Spez . :
Feine Herren - u. D.-Wäsche, Kleid,
u. Bl. Vr . Bcd. Mätz. Pr . B 818

Vertreter gesucht.
gegen hohe Bezüge. Magdeburger^
Lebens - Versicherungs - Gesellschaft,
Wie sbaden , Moritzstraße 4. _ _

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz , Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39,
Sch leswiger User 10. Rü ckp. 1k 131

Welche cdeldenk. Dame od. Herr
leiht einem sungen Geschäftsmann
1000 Mk., unkündbar aus 1 Jahr?
Zehnfache Sicherheit vorhanden . Off.
unter L. 588 an den T agbl.-Verlag.

Wer l. 2—30« Mk. z. Grund , e. G.?
Dankb . Rückzahl. Sicherheit Vorhand.
Off , u . M . M. 777 Scstützenhor̂ ast.
Wer leiht ig. meb. Persönl . 50 Mk.?

Dankbare Rückzahlung nach lieber -,
einkunst . Offerten unter G. 583 an
den  Tagbl .-Verlag ._ __ _

Wer leiht einer Unglücklichen
sok 30 Mk.? Off . u . K. 108 Tagbl .-
Zweigstclle, Bisinarckring 29. B 778
Das Umzäunen eines Grundstücks,

ungefähr 400 Meter Holzgeländgr,
Schwarten , zu vergeben. Offerten mit
Preis unter K. 581 an d. Ta gbl.-Verl.

Kind, Mädchen,
an gute Leute als eigen abzugeben.
Adresse im T ag bl.-Ver lag. _Tk

Gebildete jung . Dame s. Anschl.
an geb. Dame , zw. gemeint . Spazier¬
gänge n. Besuch d. Kurst.-Konzerte.
Okf. u. M. 583 an den Tag bl.-Verl.

Heiraten vermittelt
Frau Wehn er , Römerber g 29.

Heiratspartien
werden ^ reell u. diskret vermittelt.
Off , u. S . 587  an den Tagbl .-Verlag.

Heirat.
Nettes Frl . m. aut . Gemüt , ev., 28 I .,
w. die Bekanntsch. e. ausländ . Herrn.
Str . Verschwiegenst. Nur ernstgem.
Off . w. bcantw . u . B. 108 Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarck ring 29. B 691

Lebensgefährtin.
Geschäftsmann , 30 I . alt , mit gutem
Einkommen , sucht mit gemütvollem
freid . Häusl. Frl ., das auch geschäftl.
tätig sein kann, zw. Heirat vorl . in
Briefwechsel zu treten . Bermög . nickt
unsted. erforderlich. Sprachenkennt-
nisse im Geschäftsinteresse erwünscht.
Offerten mit Bild und näheren An¬
gaben bis zum 25. d. Mts . unter
S.  58 5 an den Tagbl .-Verlag. __

Gebildete Dame , alleinstehend,
w. ält . erfahr , enerä . Kausm . kennen
zu lernen zw.. Regelung ihrer Verb.
Angabe von prima Res. Offert , unk.
O. 588 an den Tagbl .-Ve rlag .

Junger Mann , 25 I . alt,
ev., große statt !. Erscheinung , mit
etwas Vermögen , sucht, da es ihm an
passender Damenbekanntschaft fehlt,
auf diesem Wege ein ord., hübsches,
nettes u. Häusl, erzogenes Fräulein,
ev.,̂ zw. Heirat kennen zu lernen,
Besseres Fräulein vom Lande , von
gr . statt !. Fig . u. einz. Tochter, Rhein,
aauerin , bevorzugt. Ausführliche
Offerten beliebe man unter P . 588
im Tagbl .-Verlag niedcrzulegen.
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^ Gesch KstsverZaus.
Gangbares kleines Geschäft der Lebens-

mittclbranchc sofort billig zu verkaufen.
Offerten unter m . SS -2 an den Tagbl .-
Älerlng erbeten.

Gelegenheitskauf.
Damcn -Äutomobil billig zu verk.

Off, u. A . S » 8 an den Tagbl.-Pcrl.

GassparkoÄer.
bfftcs Fabrikat, enorm bill. zu verkaufen.
SL. er «-!«.«! Bärenstraße  7,
Ent re sol. Teleph on 3467.

Gesunder, gut gehaltener
Esel

verkaufen Biebricherstraße45, Part.

Cin Bernhardiner
(2  mal prämiiert), umständehalber billig
zu verk. Reue Vista Adolfshöhe.
i UplKfli - NMpN schwarzm. braunen

yitUm jtllUHU , Abzeichen,rasserein,
feintragungsberechtigt, guten Appell, um-
zugshaibe'r für 50 Mark verkäuflich,
M êccU,  Kgl. Forstaufseher, Auringen,
Station Äuringcn-Medenbach.

Günstige Gelegenheit!
Deutsche rauhh. Pinscher, 3 M. alt.

fff. Tiere, „Heda von Holland" nach
Sieger Schnapp vom Lahntal , zu verk.
Näh. Taunnsstraße 4, Ziqarrenladen.

i *ÄLk°'Dackelhu« »e
'(getigert und schwarz), sehr billig zu
haben KostheiW , Bruchstraße 46, 1.

Me UMle autc OchenMe
zu verkaufen Reugasse 15 » 4.

Ein Posten
AVer netfilöcrte Welschen

sowie Bestecke, modernste Muster,
spottvillig im Total -AusverkaufLehmann,

MN " Langgaste 3.
[ Nkist-MstAr
sowie Perlmutt -Opernglas m. Handgriff
-preiswert z. verk. Müklerstr . 10, P.

Elektrischer B 808
Vibrations -Massersteapparckt
.billig zu verk. Bismarckriu « 25 , 3.

«r. Anzahl, gebrauchte,
gute und erstcklasstgc

8 Fabrikate, schon von 250 Mk . an
* empfiehlt IHeinricli WoIUT,
Wilhelmstratz « 12.

Gchlelle JHsusinss,
wie neu hcrgerichtet, darunter
Blüthuer , Bechsteiu re.» werden
billigst abgegeben.

Musikhaus
Franz Scliellertberff,

Kirihgasie 33.
A Eiue größere Anzahl

Pianos,
USU und gebraucht , I» Fnbtikate, in
allen Preislagen sind gegen bequemste
Zahlungsbedingungen abzugeben. B786

M-önig -, Bismarckring 18.

Pisruo
150 Mk. zu verkaufen.

Busch , Dotzheimerstraße17.
Wer Möbel kaufen

oder sich gediegen und billig eiu-
riitzteu will , besuche das

MsdeLhaus v . Aarod Fuhr
Bleichstraße 1«.

Grrch« Auswahl . Eig . Schreinerei
und Polsterer im Hause.

Weitgehend . Garantie . Tel . 2787.

Wegen Ueüersnllung
des Lagers

derkanfe zu bedeutend herabgesetzterr
Preisen alle am Lager habende, selbst-
verseru.-le Divans und Ottomanen/

Möbelhaus A. BB« iLim>nz,n,
Kelenenstr . 2« Eing . Bleichstraße.
Bitte genau auf meine Firma

zu achten.
Messing , Portieren , Garnituren

für Fenster und Türen , eine Partie,
billig abzugeben Rhemstrt 56, P.

PoUßänmger AuMrtMf.
Wegen Ausgabe des Ladengeschäfts

werden sämtlrche auf Lager befind¬
lichen Waren zu auszergewöhirlich
billigen Preisen ausverkauft.

Mayers Bürstenfabrik,
Mauergasse 12.

Aquarien.
Mehrere schöne Aquarien billig z verk.

Off, unt. J . an den Tagbl.-Verl.

WasserschLäVche.
Prima Hochdruck-Gartenschlauch verk.

enorm billig 24.
Jnstallationsgcschäft, Bärenstraße 7,
Entreiol . TAephon 3467.

Meu-MWW.
.Schranke Spiegelglas mit Nickelfaffung
jlst sehr billig verkäuflich.

Ijehmann , Juwelier,
._ Langg asse 3._
< Wegen Geschäftsaufgabe
National - Registrierkasse, sowie fast
neuer Lustventilations -Kisschrank,
System Hinrichs, sofort preiswert zu
verkaufen. Offerten unter W. »" l an
den Tagbl .-Verlag ._

Gäs-BädMn,'
nur erstklassige beste Fabrikate, sowie
Badewannen in Zink und Gußeiien,
emaill., verk. zu enorm billig. Preis.
U . ISranöstätteT , Jnstallo.tions-
gesch. Bärenstr. 7. Entresol.  Tel . 3467.

MmiSMÄhrle»
neue, nur erstklassige franz. Fabrikate,
wegen zu großem Abschluß unter Kostcn-
nreis abzugeben. Offerten unt. € . 6819

A». JFrejaaü, Wiesbaden. § 48

Die empsetzleUNeü. Adresse
zum Ankauf lautet:

Frau Grotzhut, WMK
Für gut erh. Herren-, Damen- u. Kinder-
kleider, Militärs ., Schube, Möbel, Gold,
Silber , g. Nachl. rc., Postkarte genügt,
zahle wie bekannt, die höchsten Preise,
weil der größte Bedarf am Platze.
Fr«»«ciais,SS *"» :

kauft von Herrsch, zu boben Preisen gut
erhaltene Hrn.- u. Damenkleider, Möbel,
g. Nach!.. Pfandscheine, Gold- u. Silber-
fachen, Brilla nten. Auf Best, k. ins Haus,
Kraulern W. Geizhals,
Goldgasse 21, zahlt die höchsten Preise
für gut erh. H.- u. Damenkleider, Möbel,
g. Nach!., Pfandsch., Gold- und Silbers.,
Brillanten , Zahngeb. A. B. k. i. Haus.
IP$ Mr Fraai Stummer,
KI. Weberg -nsse 9 , I , kein laden,

:ahlt die allerhöchsten Preis « f. auterh.
sterren- u. Damenkleidcr, Schuhe, Möbel,
' old, Silber , g. Nachl. Postkarte genügt.
FM Msser.AkMMeZl.
zahlt die höchsten Preise für getrag.
Herren - u. Damen -Kleider , Militär-
fachen, Schuhe, Gold und Silber.
Postkarte genügt ._

, Betten,
Teppiche, Oelgemälde, Musikinstrumente,
Fahrräder kauft fortwährend

27» Sleras,
Friedrichstraße 25 , Seitenbau.

GKnze
WshnigsrilritzMlltil

sowie einzelne Möbelstücke , Pianos
u. ganze .Hiuterlaflenschafte «»werden
gegen sofortige Kasse ongekaust. Off.
u . .d. RS- an die Taabl .-Häupt-Aqcntur.
Wilh-lmstraßc 6. 8142

PlaninoS , alte Prolinen kauft
»Svini -. Wolff , Wiihelmstr.12. 69624000m
Patent-Gleis^

Cteiitenetn-Schls Dessau,
Kirchhof 2. Prospekte gratis.  F135

600 min Spurweite, F 196

140  IPotop,
V- oder */« cbm Inhalt , evcnt. kleine
Lokomotive zur sofortigen Lieferung für
Straßenbau zu kaufen gesucht. Offerten
unter M. 4k»8 an die Ann.-Expedition
33 . Scbiiriaann , Düsseldorf»

MltoZ Kupfer, Messing, Zinn,LltUr ) Blei kauft stets und
nimmt in Tausch I *. A. Fliegen,
Kupferscbmiederei und Vcrzinnerei,
Ecke Gold- und Metzgergasse 37.

Bitte mrsschneiDbn!
Lumpen, Papier . Flaschen, Eisen rc. kauft
u. holt p. ob 22. 8 >ppr ;r',Oranienslr . 54
Mtze öd.sMNM Weine
kouir stets zu der»-höchstem Preise«

. Krieger . Mainz , Johamuis-
8 . Telephon 1339 . 8198

Kerien-Uuterricht
l»r Gymnasial - und Nealfäckiern.
Hon. für die Dauer der Ferien 25  Mk.
Rachhilfe. Vorder. auf Examina.
Näh. von 8—12 im Unterrichts-Institut
_ Oran ienstraß e 18, 1 r._

UssMUs  snf -1
an all « Schüler (a. w. d. Ferien).
fjg Erfolg siclier ! W
Phil . Kettraaim , Handelslehrer,

geprüft . Lehrer , Oranienstr. 4, P. _
Englischer Unterricht.

Miss tarne , Maurrgasie 17 , 2«

Restaurant nnd Eaf «b,
derb, mit Fremdenpens ., in nächsterNähe Wiesbadens , an kautionsfäh.
Fachmann zu verpachten. Off . unter
Z. 581 an den Tagbl .-Verlag.

Pensionat Worbs.
Arbeitsstunden g.Bcaufsicht. d. Schul¬
aufgaben , für Pensionäre und
andere . Beste Erfolge , sogar mit
Prim . ! seit über 12 I .! Pers. ert. b.
U. gründl. Unt . i. all . Fach . , auch f.
Ausländer , und bereitet eriolgr . und
schnell nuf alle Klassen «, Schul-
uud Militär - Examina vor, des.

Einj .-, Prim .-, Avitur -lvx. !
Worfos , staatl . gevr . Oberlehrer,

Lnisenstr. 43 und Schivalbacherstr.

Englisch!
Junger Mann , von London zurück,

wünscht zwecks engl. Unterhaltung
mit beff. Herrn oder Dame bekannt
zu werden , w. deutsch u. gut englisch
spricht. Offerten unter Z. 582 an
den Tagbl -̂Verlag . _

Französisch.
GUM. Italien® .

Deutsch für Ausländer.
Nationale Lehrkräfte.

Privatunterricht und kleine Zirkel.
Berlitz School,

Luisenflraße 7.

w Cours et legons de frangais p.
inatitntrice frangnise Moritzstr. 16, 2 r.

Parisienne lnstit donne
legons de

gram, et oon vers. Elisabethenstr , 7. 81B1Jenen
Kurse mit beste» Srfois

iehinsdireiben.
B Snstitut Sein, 1
BUhc instr . 1W3B. Telephon 3080.

Ulavier-Anierricht
erteilt grdl . n. leichtsahl. Meth . jung,
kons. gebitd. Musiklehrer , am Kons,
tätig . Monatspr . 8 Mk., wöch. 2 Std.
Ofs . unt . F . 588 an den Tag bl.-Verl.

MgiMii “yaS *-
Mk. 8 intf. Göbenstr. 15, Mb. 2.  B64

AkaÄem.Zusch!ieideschule
von Frl . F «»k . Stein,

Luisenplatz 1-», 2. Etage.
Erste n . ältesteFachschule am Platze
für die sämtl. Damen- u. Kindcrgard.
Berliner, Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt . Gründliche Aüsbild. f. Schneid,
und Direktr. Aufnahme tägl. Kostüme
werd. zugeschnittenu. eingerichtet, Taillen

und Rocksch. von 75 Pf. bis 1 Mk.
Wüsten in allen Größen in Stoff und
Lack, mit und ohne Stander , auch nach

_M aß zu F abrikpreisen._
Lehr-Jnstitut fürDamen-Schneiderei

von Murir
Friedrichstratze 36 , Gartenhaus 1,

gegenüber dem „Friedrichsbof".
Gründlicher Unterricht im Maßnchmen,

Schnittmustcrzcichn., Zuschn. u. Ans. v.
Damen- n. Kinder-Gardcrob. DieDamcn
fertigen ihre eigenen Kostüme an, welche bei
einig. Aufmerksam?. tadcll. werden. Anm.
v. 9—12 u. 3—6. Schnirtmustcr-Berkauf.

Nrimt-WMssiisih.
Pension Favorit , Wilhclmstraße 12.

KT Mäßige Preise. -N» 8183
Schreibstube

für Maschinenschreiben u. Vervielfältig.

Kircligasse 30 . 1Ä’
E. Kleemaim,

beeidigter Bücher-Rcvisor,
Friedrichstraß«42, P ., Ecke Kirchgasse.

Fernsprecher 822.
Bücher-Abschlüssc, Bilanzen, Revi¬

sionen, Organisationen, Gutachten.
Liquidaiionen, Vermögensverwal¬
tungen rc. Steuer -Erklärung.

frap -, lEtl - lL
UkrveÄreekheitcii

Kofoert Dressier , Bii8
Vertreter der NaturheMuude,

Kaijer-Friedr .-Ring 4. 10—12 ii. 4—6.

S Haut- ». Iinltih»,
speziell alte hartnäck. Falle,

Spezralkuren für

Nerostr. 2O, P .,
w. Muster -Reisekoffer u. Taschen zu
billigen Preisen nach Maß angefert.
Allc Reparaturen , sow. Auffrischcn
w. prompt u. gewissenhaft ausges.
Auf W. abgeh. Kein Laden . Peter
Guckenbcrger, Sattler u. Taschner.

8̂
Herj-LNklllkllttMk.

B. Langen , Mllini.
Schustergasie 54 , gegenüber dem

Warenhaus Tietz. F47
Sprech zeit täglich 8- 8. Prosp . gratis.«äiBmfiiter  Ern besseres" Mädchen

empf. sich in Kostürn-
änder » u. allen Näharb. pro Tag 2Mk.
Off, u. M . S8 7 an den Taabl.-VcrI.

Strümpfe u . Socken w. in 2 Tagen
angestrickt. Arbeitslohn von 8 Pf . an.
Wasche gesticktu. ausgebeffert0. 5 Pf . an.
Hüte aufs feinste garniert v. 25 Pf . an,
sotpie alle mögl. tzandarb. für wenig Pf.
grobes Lager bess. Strümpfe u. Socken
bill ig im Handarb.-Geschäft Goldgasfe 2.
Uerztl. gepr. Atasseule

verzogen nach Lehrstraße 14, P .. empf.
sich in u. außer dem Hause. Sprechst.
2—6 Uhr. Frl . ff'r ey.

Mnffslls » empfiehlt sich«auch für
MtljjvUlk Bnsenmassnge ).

FriedriKstrnsie 1«, 3.

Nnssischc-Dame , 11—6 Uhr.
G ^ldgasie 21 , 1, Ecke Lang gasi «.

Whnerangen- n NägT
Operation.

JT.W agner , Nikolasstr. 26. Tel. 3894.

Maniküre
Frl . H'1. t,  Nöderstr . 41,1»
Ecke Taunusstr . 1V- 1 n . 3- 8Uhr.

AILiiteseklo reellen
< ^ 1l! ls liiv guten Unternehmenmit

größerem Kapital zu beteiligen. Haupt¬
bedingung vollste Sicherheit. Offerten
unter ä®. ff*, hauptpostlagcrnd. Ver¬
mittler verbeten.

Ohne Einlage
wird Teilhaber von einem Sand-
loerker für die Vcrtriebsarbeiten
einer hervorrag ., wirkungsvollen , v.
Kaiserl - Patentamt gesch. Bahnhofs-
Rektame-Reuheit gesucht; auch ist
derselbe geneigt, das Ausnichnngs-
recht dieses hochlohnenden Untern .,
welches im Deutschen Reiche an all.
Bahnhöfen mit wenig Kosten be-triLvcn werden kann, unter günstig.
Bedingungen abzugeben. Offert , u.
N. 588 an den Tagbll -Verlag .

Feuer-Bcrßchermig.
Von alter eingeführter Gesellschaft

wird erfolgreicher, bewährter F83
Berufs --Vermittler

gcgcn Gehalt und Provistonsbeziigezu
engagieren gejucht . Gefl. Offerten unt.
£>. S©i25 an Haasenstein &
Vogler A.-C .. Frankfurt a«M.
Feuer - u . Einbruchdievstah ! -

Bersicherung.
Durchaus zuverlässigeru. eingcarbcit.

Berufs-Bermitller geg. Gewährung fester
Bezüge von einer alten angesehenen
Pers.-Gcsellsch. per sofort gesucht. Off.
unt. A. » 88 an bcn Tagbl.-Verlao.

Zum Vertrieb leicht avsahfühiger
Vureauartikel werden für den hie¬
sigen Platz « nd Umgebung streb¬
same . stcisiige Herren bei hohem
Einkommen gesucht . Gefl . Off. n.
.6. ir , Tgbl . -Hpta,i . Lvilhelmstr . 6.

Am W  Umistm
vergeben wir den Brrtriktl
bestrenommierter eingeführter Er¬
frischungsgetränke . Herren, welche
bei der vefferen Wirts -, Hotels - und
Pcnsionsknndschaft eingeführt sind,
wollen Off. unt. C . IM ® an die Togbl.-
Zwei gst., BiSmarckr. 29, cinreioien. S 722

Rührige Vertreter,
mit etwas Barmitteln , für einige
konkurronzl. grundreelle u . praktische

Millionen -Artikel,
in jcd. Haush . gebraucht, hoher Vor
dienst, sofort Bareinnahine . Offert,
erb. K. Keilbach, Leipzig-Lindenau.
Vers . Besuch erfolgt . F88
10- 18 Mk. tägM

können Herren und Damen durch den
Verkauf eines patent, gesch.Haushaltungs-
Artike's bequem verdienen. Offerte» unt.
Bi . 5 » © an den Tagbl .-Verlaa erbeien.

qibt Darlehne
^ kostenlos.

Baflimeier . Berlin, Rnppincrstr. 10-

©elfe,
diskr., bequeme Rückz., direkt v. Kopit.,
beschafft nachweislich A.  BSliilier,
Wiesbaden, DotzHennerstraße 32, P . r.

Von nobler Hand
100 Mk. zu leihen gesucht. Off . u.
P , 587 mi den Tagb l.-Verlag.

tt fenuft
- « WUfl . ficf,cr  hcttrtibbar?

Ausführliche Offerten unter SB. S84
au den Tagbl.-Vcrlag.

Eine durch Krankheit vakanteDiristLntenfteKe
in einem hiesigen Gesangverein von
mittlerer Starke ist sofort neu zu be¬
setzen. Offerten nebst Bedingungen sind
bis zum 25. d. M. u. LS» «582 an den
Tagbl --Verlag erbeten.__

Bauhandwerker
•ur Erbauung v. 4 kl . bill . Villen

in prima Lage gefucht . (Gefctmt-
Bauk osten jeder Villa za .Ij .OOOM .)
Bevorzugt werden Diejenigen , die
eine dieser Villen auf eigene
Rechnungübernehmen , wenn innen
die Arbeiten der 3 übrigen über¬
tragen werden . Off. unt . K . 588
an den Tagbl .-Verlag.

Partner resp. Partnerin
zu regelmäß. Tennis -Spiel , Blumen»
wiese gesucht. Offerten u. ©.
an deü Tagbll -Verlag.

Musikfreunde,
die gern rie

auf schnellsteu. üichteste Art das
Klaviersp. 0. Notenk. fast umsonst
erlernen wollen erfahren Näh. d.
Th» Walther , Kapellmeister,
Chemnitz 32» Henrietten str. 28.

LDl 'H ie ich nach8 Tage» von schreM.
JflC Asthma-Leiden
All  geheilt wurde, teile ich aus

Dankbarkest gerne kostenlos
jedem Asthma -Leidenden mit. RüF-
Porto erw. liarl Bi «»l . Piston-Solist
Berti » 8.-0 . 3«, Elienstr. 83. f 88

+ ^trauen:
fci6en. +

Störungen re.
behandelt gewissenhaft und diskret

„Hygieia " , Kartstr . L6,Part.
Sprechzeit 9—1 und 3—7, Sountaas

9—1 Uhr. (Damenbedicnung).

FrauenleidE.
diskrete, bei. P . Ziervas , Kalk 136, b.
Köln a. Rh. Frau Sch. in B. schreibt:
„Besten Dank", Ihr Mittel wirkte
schon am vierten Tage. (Nückp.
erb.)_ __ F186

Das goldene ——
Buch über die Ehe

Mk. 1.20. grat. 1 Buch z. Totlachen..
A. *»sinä Her . Versandhaus, Qfrani»
fu rt a/M . i3. G.), Börnestr. 22.

Damen beff» Standes wcno. siTin
all. diskr. Frauenangclegenh. a. zuverläss.
durchaus erfahr. Frau . Offerten unter
A. asu an  den Tagbl.-Verlag,

Damen
f. frdl. Aufn., Rat b. deutsch. Oberhed.

S ran N'r» »»-!, Berviers i. Belg,iace du Marthr Ro. 9, 2. ^ F13 4
Hekratstustige Herren L-IHäuch

0. Beim.) erb. sof. Damcnpart. m. 5» hpz
2 i»0 ,vt)0 Mr. diskr. nachgcw. d.d. renoin,
Bnrean „ Fides " , Berlin 42 . f 84

Heirat. Slt8
Vermag. Geschäftsmannu. Fabrikant.

30 Jahre , stattl. Erscheinung, wünscht
mit vermag. Dame in Korrespond. zwecks
Heirat zu treten. Ernstgemeinte Off. nsti
Photogr . u. Bi . -*4 an Tagbl.-Haupr,
Agentur, Wilhelmstr. 6, erbeten. Diskr.
selbst verständlich. Anonym zwecklos.

"HM - Heirat . - Mi
Suche für alleinstehendes Fräulein,

sehr tüchtig im Haushalt und nrit
heiterem gutmütigen Charakter, passende
Heirat. Vertrauensvolle Offerte von
Herrn, dem cs um wirklich glücklichem
Heim zu tun ist, gell. erb. unt . D. 4 M
a. d. Tgb!.-Hpt.-Ag..Wilhelmstr.6. 8180

xSF^ Jsr . Heirat . -'W
Oberingenicur sucht seine Schwester

nettes hübsch. Mädchen, 31 Jahre altz
schöne Figur , aus sehr guter Fam „ im
Haush. sehr gewandt, pass, zu v-rheirat.
Mitgift Mk. 5000 nebst feiner Ausstatt.
u. vollst. Wohnungs-Einr . Gefl. Off. u
Lberingen ienr bouptpostl. Wiesbaden

Heirat ! w. hausi . erz. Frs .? MFf7m
kl. Fehl ., Perm. 125.000 M. bar, spat.'
erbe. Perm. n. Beb., d. g. Cdar. u . tr.
Liebe. Br. a. Fr . Gom be rt, Ber lin8 .0 .28.

Heirat w. alleinst. Witwe, Iß
65Z>0 Mk. Barverm-u. eig. Haus . Vernr.
n. Bed., w. m. licdev. Mann bald Verk.
Brief an Ref orm, Berlin, Adalbertstr. i,*

Heiratspartieu
jehcn Standes vermittelt Jyrcai
Wehner , Römerberg  29 . _ _

Heirats-Gesuch.
Ein unabh . akadem. geb. Herr , dm
seinen Wohnffv n . Belieb , wühl. m.
w. m. c. vermög. Dame m. shmpath'
Äcußern , mögl. musik., bekannt zu
ioerden, zwecks Heirat , um ein ana
Leb. zu siibr. Ofrert . bis Ende Juli
nnt . Z. 4£  an Tagbl .-Haupt -Agcnt
Wilhelmstraße 6. _8206

GeMd. junger Mann
wünscht die Bckanntsd,aft einer s»
Dame . Spätere Heirat nicht ausj
geschloffen. Offert , unter Z. §88
an den Tagbl .-Verlag. _

Wünsche Heirat.
Aelterer alleinst. Herr , m. gutem

Eint ., sucht Bek. mit alleinst, vermag
Dame zwecks Heirat . Offerten , vaxs
erst anonym , unter W. 587 an den
Tagbl .-Verlag erb.
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Bekarmtmachnng.
Am 36 . September 19 ©7,

vormittags 11 Uhr , wird an der
Gerichtsstelle dahier , Zimmer Nr . 67,
das den Eheleuten Färbereibesitzer
Hermann Kunz u. .Katharina,
geb. Schwarz , zu Wiesbaden ge¬
hörige Wohnhaus mit Hofraum und
Hinterbau , Kellerstraße 12, 2 ar
j73 qm mit Gebnudestcuernutznngs-wert von 2196 Mark zwangsweise
versteigert . f 256

Wiesbaden , den 17.Juli 1907.
MWches AMögeülht

Abteilung 1

anzschüler
d. Herrn II. Schwab.

Heute Nachmittag von 4 Uhr ab:Gemütliche Zusammenkunft
mit Tanz

bn Garten und Saale zur „Nassauer
Bicrhalle ", obere Frankfurt erstraße.
wozu Freunde und Bekannte er-
oebenst eingeladen sind._

fHieiniseh-lestf.
Handels- und Sclireib-

Leliranstalt mw
fürDamen
undletten.

EHST* Nur:

38  Pltinfaßc 38,
Ecke Moritzstrasie.

Kerien-Uursus
im

Kchörrsrkrreiöerr,
Rund - und Zierschriften.

Anmeldungen täglich.

lepeMlii
m

überraseliender Auswahl:
Elf

ion.SPolster-!
iseiie.Iwaren.

Spezialität s

= Komplette

-Eil
und

Einrichtung von Motels
und Pensionen.

Anzahlung und Teilzah'.ung nach
-— Wunsch des Käufers. -

Denkbar grösste Kulanz.

Mw.Marx&Co.
WäesStosadleiBj

33 Michelsberg 32.

Unsere billigen Preise werden Urnen
= von keiner Seite geboten. =

8187

(Kaiserkrone), auch in kleineren Quanten
billigst abzugeben. Off. u. M.  fit . BS©-6
on fig. Wiesbaden. F48

Drinia Apfelwein,JÄ&
Adresse im Tagbl.-Verlag. _ Sx

Mdrrho - Naphtost kos¬
metisches Schönheits¬
mittel , wird angewendet
bei Sommersprossen,
Mitessern , gelb. Teint
u . unreiner Haut LFl.
Mk. 3, halbe Flasche

. *. Mt . 1.50. Lilicnmilch
macht die Haut zart und blendend
weiß, L Flasche 1 Mk. Chrnes. Haar-
färbemittcl & Fl . Mk. 4, halbe Fl.
Mk. 2.—, färbt sofort echt in blond,
braun u. schwarz, übertrifft alles bis
jetzt Dagewescne. Orient . Ent-
baarungsmittel s. Fl . Mk. 2.-—, zur
Entfernung der Haare , wo man
solche nicht gern wünscht, nn Zert-
raum von 5 Minuten , ohne icden
Schmerz und Nachteil der Haut.
Fabrikant : W. KranS , Parfümeur in
Köln a. Rh. Die alleinige Niederlage
in Wiesbaden befindet sich bei
Backe Sc  Esklony,

Drogerie nnd Parfümerie,
Taunusstraße 5.

aller Systeme,
ans den renom¬
miertesten Fabr.
Deutschlands, mit
den neuest . , über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
empf. bestens

W Ratenzahlung.
Langjährige ,

_ _ ^ , Garantie.
fik. du F « :«, Atcchanikcr, 044

Kirchgasse 24. Telephon 3764.
Eigene Reparatur - Werkstatre.
Bon besten.Haaren!

Anfertigung von Scheiteln , Perücken,
Zöpfen, Locken, Unterlagen. 959
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

M . felirth . Spiegel gaste 1.
JRnrtfiffpilt lne'ue) Kumpf 36 Pfg.KlUlillhllU Schwalbacherstr. 71.

Reelles RAelUsKÄs!.
Wer wirklich , gute und billige

Möbel kaufen will, wende sich nach
Sedanplatz 7. Durch Fachkenntnisse
und billige Ladenmiete bin ich irp
der Lage, gute Möbel äußerst billig
zu verk. Eig . Schrein , u. Tap .-Wcrü
statte . Großes Lager in Kasten- u.
Polstermöbeln v. eins, bis mod. Stil
unter weitgehender Gar . und den
günstigft. Zahlungsbcding . B 719
.Äüitais Maurer , Schreinern!elfter,
Möbelschreinereiu. Lager Scdanplatz 7.

Cpaltestellc der Elektrischen.
35 Pf . Neue Kartoffeln 85 Pf.

BT. Sebaab , Grabenstr. 3. 997» ,sichere, gegen Frauenleiden,
^ vertrauensvoll, Fr . Erber.

Berlin O., Boxhagenerstcaße 30. F 15

Sommerfrische Wehen i. T.
Kurhaus und Hotel-Restaurant

„Waldfriede", Luftkurort1. Rg.
Herrlich, romantisch gelegen am Walde,
1V Min. v. der Bahnstat. Hahn-Wehen,
20 Min. v. der Station „Eiserne Hand",

durch den Wald.
Vorzügliche Speisen und Getränke.

Zimnier mit Pension zu maß. Preisen.
Besitzer: Hub . § d >wanis.

Telephon No. 4.

ia Packes za 50 Pfg., der Zeatner Mk.4.—
zu habenmTagblatt-Verlag.

Langgassc a7.

HtzpothekLN-Gesttche.
Wir suchen für Percinsmitglieder folgende Hypotheken:

Zur 1. Stelle:
Adolfshohe 36—40,000 p. 1. 10.

07. Bahnhosstr . 75,000 per sofort,
Blücherstr . 54—55,000 per sofort,
Dotzheimerstr. 80,000 per sofort,
100.000 per 1. 1. 08, Dotzheim
33—35,000 per sof., Emserstraße
60.000 p. 1. 10. 07, Frankfurter
Landstr . 60,000 per sof., Goethe¬
straße 75,000 p. 1. 1. 08, Hall-
garterstr . 60,000 per sofort , Jo-
bannisbergerstr . 110—120,000 per
sof., Karlstr . 46—46,000 p. 1. 1.
08, Kellerstr. 26,400 per 1. 4. 08,
40.000 p. 1. 10. 07, Kiedricherstr.
160-—170,000 per sof., Kirchgaffe
160—170,000 u. 120—130,000 per
1. 10. 07, Lanzstr . 45,000 per sof.,
Leberberg 165- 180,000 p. 31. 7.
07, Lortzingstr. 60,000 p. 1. 10. 07,
Neudorferstr . 51,000 per 1. 8. 07,
Platterstr . 60,000 p. saf., Platter¬
straße—Atzelbcrg 15,000 per sof.,
Riederbergstr . 50—60,000 per sof.,
Röderstraße 100,000 per 1. 4. 08,
Scharnhorststr . 95—100,000 p. sof.
ev. später , Schiersteinerstr . 40,000
per sof., Schulberg 40,000 p. 1. 11.
07, Schwalbacherstraßc 20,000 u.
160.000 ver sofort , Sonnenberg
13—14,000 per sof., Tennelbach-
straße 85,000 per sof., Walkmühl-
straßc 34,000 per sof., Walkmühl¬
tal 3000 per sofort , Webergasse
75.000 p. 1. 10. 07, Weilstr . 55,000
per sof., Wilhelminenstr . 72,000
per sofort.

Zur 2. Stelle:
Abeggstr. 30,000 per 1. 10. 07,

Bertramstr . 25,000 per sof., aus
Villen in Biebrich, Adolfshöhe,
10.000 u. 12,000 per sof., Biebrich
7—8000. 8200, 8000, 10.000,15,000,
15—17,000 sof., 20,000, 24,000 u.
34,000. per sof., Biebricherstraße
15.000 u . 16,000 per saf., Bier¬
stadt 35,000 per sof., Bierstadter
r-öhe 10,000 u. 12—15.000 per sof.,
Brsmnrckring 38—43,000 per sof.,
Bleichstr. 22,000 per sof., 80,000,
Blücherstr . 18—20,000 u. 25.000
per sofort , Dotzheim 3000, 6000,
3000, 6—7500, 7—8000, 10,000 u.
10—12,000 per sof., Dotzheimerstr.
30.000 u . 35—40,000, 37,000 u.
50—60,000, 80,000 p. sof.. Eckern-
förderstr . 30,000 p. sof., Eltvillcr-

straße 50—55,000 per sof., Erben¬
heim 25,000 per sof., Frankenstr.
20,000 per sof., Frankfurterstraße
50—60,000 per sof., Gneisenaustr.
20.000 per sof., 22,000 p. 1. 8. 07,
Gübenstr . 32,000 p. 1. 11. 07, Hall-
garterstr . 20,000, 35—40,000 und
40—45,000 per sof. ob. sv., Hasen¬
straße 16—18,000 per sof., Herder¬
straße 25—30,000 per sof., Hirsch¬
graben 25,000 p. 1. 9. 07. Hochstr.
12.000 p. sof., Jägerstr . 10—12,000
per sofort , Johannisberqerstraße
20—25,000 u . 30,000 per sofort,
Kaiser -Friedrich -Ring 3lt—40,000
per sof., Karlstr . 80Ü0 per sofort,
Lebcrberg 70,000 per sof., Luxcm-
burgpl . 14,000 p. 1. 1. 08, Michels-
perg 40—45,000 p. 1. 10. 07 und
60—65,000 p. 1. 1. 08, Mosbacher-
straße 15,000 per sofort , Neugasse
65.000, Niederwaldstr . 50—60,000
per sof., Philippsbergstr . 25,000
Per sof., Platterstr . 5000, 7000,
10.000 per sof., Rhcinstr . 32,000
per sof., Römerberg 30—35,000 p.
1. 10. 07, Scharnhorststr . 20,000,
35.000, 36,000 n . 35—45,000 per
sof., Sonnenberg 8000 u . 28- bis
25.000 per W . Steingasse 18,000
per sof., Waldstr . 5000, 35—40,000
p. sof., Wartturm -Allee 12—15,000
ver sof., Westendstr. 8000 p. sof.,
Aorkstr. 35—40,000 per sofort.

Zur 3. Stelle:
Adlerstr . 5000 per sof., Bahn-

hofstr. 20,000 per sof., Bicbricher-
straße 10,000 per sof., Bismarck-
ring 6—8000 per sof., Bleichstr.
9000—10.000 per sof., Blücherstr.
7000—8000, 8000—10,000 und
10,000—12,000, 25,000 per sofort,
Helenenstr . 3000 per sof., Hell-
mnndstraße 10—15,000 per sofort,
Fabnstr . 5000—6000 u. 8000 bis
10.000 per sof., Lanagasse 70,000
u . 20,000 per sof., Niederwaldstr.
15.000 per sof., Philippsbergstr.
6000 per sof., Plattcrstraße 8000,
20—25,000 per sof., Ranenthaler-
straße 11,000 p. 1. 10. 07, Rhein-
oauerstr . 8000—10,000 p. 1. 7. 07,
Rheinstr . 10,000 u. 4000 per sof.,
Riehlstr . 5000 per sofort , Schier¬
steinerstr . 20,000 per sof., Weißen-
bnrgstr . 11,000 p. sof., verlängerte
Westendstr. 6—10,000 per sofort.

Zinsfuß nach Vereinbarung. Kostenloser Nachweis für Geldgeber.
Näh. durch die Geschäftsstelle des Hans - u . Grnndbesitzer -Bereins,

E. B.» Wiesbaden, Lnifeustraste 18. 7676
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Einzige derartige Anstalt an: Platze.

Toten- nnd Krankenbetten werden nicht angenommen. Fcderleinen, Barchent in Nicsen-Auswahl zu billigsten Preisen. ■'TW
iftâ gMBiEBnejguH

iFi*emflien *lfefl*;zeSchnis»
Hotel Einhorn.

Gompertz , Fahr ., Sjjringen . —
Jföwenstein , ICfm., Borkem . — Siebert,
Kfm ., Gummersbach . — Tienes , Kfm .,
Mainz . — Tiemersma , Kfm ., m . Frau,
Beeuwarden . — Rolienkamp , Hotelb .,
in. Fr ., Werden (Ruhr ). — Strauss,
Kfm ., Schwerte.

Eisenbalin - Hotel.
Lons , Rent ., m . Fr ., Berlin . —

Kröger , Ing ., m . Fr ., Riga . — Renner,
Kfm .. Berlin . — Möser , ICoburg . —
Raum , Heidelberg.

Englischer Hof.
Nagel , Kfm ., Edinburgh . — Flatow,

Kfm ., Barmen . — Leichtentritt , Ber¬
lin . — Kleinberg , Fr ., Antwerpen . —
Rotlimann , Rent ., Lemberg . — Per¬
sitz , Kfm ., m . Fam ., Moskau.

Hotel Erbprinz.
Quast , Rent -, Danzig . — Schwarz¬

kopf , Kfm ., m . Sohn , Langensalza . —
Braun , Mühlheim . — Schüler , Ober-
Gütervorst ., Zeitz . — Meuser , Dillen-
burg . — Weck , Fabr ., m . Fr ., P.otten-
thal . — Berger , Frl ., Bingen . — Marx,
Inap ., Rüdesheim . — Tiefenbach , Kim .,
Frankfurt . — Knopf , Suhl . — Gunz-
fieim, Fabr ., Suhl . — Keilpard , Fahr .,
Suhl . — Steinen , Kfm ., Breslau . —
jBröske, Eisenb .-Ass ., Dülken . —
■Salterberg, m . Fr ., Solingen . — Gleis-
rnann , Kaisermühle . — Fechter , 13r.-
'Besitzer , m . Fr ., Amsterdam.

Earopäischer Hof.
Meyer , Rent ., m . Fr ., Hamburg . —

Zandig , Rent ., m . Sohn , Köln . —
Fricke , Neunkirchen . — Singer , Kfm .,
Wien . — Beckmann , Ivfm ., Frankfurt.
■— Potthast , Kim ., Köln.

Frankfurter Hof.
Genicke , Amtsger .-Rat , in . Familie,

Wilmersdorf . — Stein , Kfm ., m . Fr .,
Magdeburg.

Dr . Friedlaenders
Sanatorium Fricdricb -sliölie.

Dahmen , Fr ., Köln . — Zey, Fräul .,
Diokonissin . Köln.

Eriedriclisliof.
Sturm , Stationsvorst ., Schilde . —

B.aug, Kfm ., Düsseldorf.
Hotel Eular.

Hansing , m . Fr ., Rlieydt . — Wal¬
dorf , Ruhrort . — Müller , Fabrikbes .,
m. Fr ., Ruhrort . — Wehling , Kfm .,
m . Fr ., Essen . —1 lvraemer , Kfm .,
Krefeld.

Grüner Wald.
Lebenberg , Fr . m . Sohn , Berlin . —

Grünewald , Kfm ., m . Fam ., Alsfeld.
— Bleking , Kfm ., m. Fam ., Alsfeld . —*
Herschal , Kfm ., m . Fr ., Belgien . —
Alexander . Kfm ., m . Fr ., Belgien . —
Schüller , Kfm ., Köln . — Hillebrandt,
Dr ., in . Schw ., Hannover . — Holz¬
mann , Kfm ., m . Fr ., Karlsruhe . —
Türk , Kfm ., Berlin . — Hecking , Kfm .,
Köln . — Wallach , Kfm ., Reckling¬
hausen . — Durst . Kfm ., Köln . — Salo-
monn , Rent ., Elberfeld . — Schoeper,
Fr ., m . Sotn , Halberstadt . — Mainom,
Kfm ., Bonn . — Morgenstern , Ivaufm .,
Siegmar . — Zsehukelt , Frl ., Chemnitz.
— Lurz , Kfm ., München . — Dalischau,
m . Fr ., Wörlitz . — Gersehem , Kfm .,
m . Fr ., Rheydt . — Nathan , Fr ., mit
Sohn , London . — Härkel , Kaufmann,
Trier . — Koch , Kfm ., Köln . — Hirsch,
Kfm.., Krefeld . — Sehroers . Kfm ., m.
Fr ., St . Tönis . — Wolf , Kfm ., Heil-
bro ’nn . — Fassmann , Kfm ., m . Frau,
Berlin . — Rodegg , Kfm ., Wien . —
Nathan , Kfm ., Brüssel . — Mahnke,
Ivfm ., m. Fr -, Hamburg . — Marcussen,
Kfm ., Hannover . — Morgenstern,
Kfm ., m . Fr ., Langenberg . — Gutt-
mann , Kfm ., Aachen . — Möllhoff,
Kfm ., Essen . — Gieler , Kfm ., m . Fr .,
Berlin . — Staiger , Kfm ., Gmund.

Hamburger Hof.
Markendorf , Frl ., Alzey . ■— Teieh-

gräber , Fr ., m . Toclit ., Nordhausen.
— Beinhauer , Rt ., m . Fr ., New York.

Hotel Happel.
Mey , Frl ., Oldenburg . — Betzhold,

Kfm ., m . Fr ., Königsberg . — Hillgen¬
hof, Frl ., Oldenburg . — Klein , Lehr .,
m . Fr ., Hamburg.

Hotel Prinz Heiurica.
Hofmockel , Baiersdorf.

Hotel Hohenzollern.
Schevitsch , Senator , m . Familie,

Petersbm 'g. •— Grote , Fr ., Barmen . —
Kalatschefi , m. Fam ., Petersburg.

Vier Jahreszeiten.
Lubiewski , Gutsbes ., Russland . —

Reinhard , Fabrikb ., Ilemer . — Sinkest
m . Fr ., Haag . — Sinkest m. Fr ., Haag.

Hotel Imperial.
Beyersdorf , Kfm .., Berlin .— Richard,

Kfm ., m . Fr ., New York . —■Richard,
Frl ., New York . — v. d . Heiden , Fr .,
Hilden . — v . d. Heiden , 2 Frl ., Hilden.
— v. d. Heiden , Hilden.

Kaiserbad.
Bogaers , Tilburg . — Iverstens , Til¬

burg . — lvwatz , Ritterguts -Besitzer,
Jakobshnusen . — Altsclml , Kaufm, .,
Kaiserslautern . — Hippmann , Dr.
med ., m . Fr ., Homberg (Rhein ) .

Kaiserbot
Kalk , Fr ., Paris . — Kirpal , Prof .,

Dr ., Prag . •— Vautrappen , 2 Herren,
Brüssel . — Kirchhof , Rent ., Essen . —
Hellfeidt , Berlin.

Privat -Hotel Goldene Kette.
Walla , Frl ., Rent ., Saarbrücken . —•

Gaebel , Hauptm ., Strassburg . — Biehl,
Rendant , Kassel.

Kölniseber Hof.
Bartels , Kfm ., Northeim . — Metz¬

dorf , Prof ., Dr ., Dresden.

Hotel Zum Koebbrunnen.
Hcefs , Reallehrer , Olkenbach . —

Reese , Pastor , m . Fr ., Bargum . —
Deck , Fr ., Rosbach . — Schacker,
Magistratssekr ., m . Mutter , Berlin . —
Rainga , Bahnmeister I . Kl ., m . Fam .,
Oppeln.

Badkaus zum Kranz.
Ivluth , ICfm., m . Fr ., Hamburg . —

. Fahrig , Fr ., Rent ., München.
Hotel Kronprinz.

Resella , Fr ., London . — Kempner,
Kfm ., m . Fr ., London . — Dulera , Fr .,
London.

Hotel Zum Eandsberg.
Weber , Speyer.

Weisse Lilien.
Müssen , Frl ., Rent ., Hamburg . —

Meyer , Gutsbes ., Watenbüttel . —
Kopp , Fr ., Rent ., Gernsheim.

Metropole u . Monopol.
Siedenbach , Fr ., Philadelphia . —

Bamberger , Fr ., Philadelphia . —
ltzenplitz , Frl ., Düren . — Itzenplitz,
2 Hm , Kitte ., Düren . ■— Eisen¬
schimmel , Fr ., m . Tocht ., Prag . —
Wiener , Fr ., Prag . — Diedrichs , Ing .,
Kassel . — Gutmann , Dir ., München.
— Böhm , Oberst , Saarlouis . — Schräge,
in . Fr ., Münster i. W . — Mahler , Br .-
Besitzer , Dortmund . -— Anis , m . Fam .,
Remscheid . — War necke , ir, Frau,
Dorum . — Haeffetv , Frl ., Mülhausen
(Eis .) . — Minte , Frl ., Hamburg . —
Rosenthal , Frl ., Kattowitz . — Rosen¬
thal , Kfm ., Berlin . — Volmer , Amster¬
dam.

Hotel Minerva.
v, Hövel , Fr ., Geheimrat , Neuenahr.

Hotel Nassau u . Hotel Geeilte.
Scheidius , Fr ., m . Bed ., Holland . —

Wickerhomy , Fr ., m . S., Washington.
— Woyt , Offizier , m . Fr ., Bromberg.
— Stout , m . Fam ., Chicago . — Smith,
Fr .. Kanada . — Gaekscr, Oberst,

Brasilien . — Germain , m . Fr ., Beaune.
— Monypenny , Frl ., Columbiis . —
Smith , Fr ., m . Tochter , Washington.
— van der Putten , m . Fr ., Culemborg.

Kotel - Kest . Nassauer Warte.
Fourmann , Sekr ., Landsweiler.

Hotel National.
London , 2 Hrn ., Cleveland . —

Hitsehevck , Frl ., Folkestone . —
Jenner , Frl ., Folkestone . — Müller,
Frl ., Folkestone . — Keferstein , Frl .,
Lüneburg.

Hotel Nizza.
Klein , Fr ., München . — Schramm,

Fr ., Dr ., Altenbochum . — Püttmann,
Fr ., Altenbochum.

Nomiemhof.
Haas , Kfm ., Frankfurt . — Bogen*

hardt , Geheimrat , in . Fr . Blankenhain.
— Höhn , Kfm ., Mannheim . —
Schneider , ICfm., m . Fr ., Wien.
Bernhardt , Kfm ., Frankfurt . — Ber¬
tram , ICfm., Köln . — Müller , Louis-
ville . — Seewald , Jaekeville . —*
Baiaste , Fr ., Mons . — Haas , Inspekt .,;
Frankfurt.

Palast - Hotel.
Eschweiter , Fr . Regierungsrat , Bonn.

— Dosmar , Fr ., m . Tocht ., Amster¬
dam . — Gonradi , Rent ., mit Frau,
Barmen.

Hotel du Parc u . Bristol.
Ofner , Rechtsanwalt Dr ., St . Pölten.

— Coe, m . Fr ., Springfield . — Wise,
mit Fam ., New York . — van Ver¬
sehet , Fr ., Zwolle . — van Assen , m.
Fr ., Zwolle . — Morgan , Oberst , mit
Frau , Pittsburgh.

Pariser Hof.
Lessing , Sondershausen . — Pickart,

Landgerichtsrat Gtel̂ . Justizrat , mit
Tocht ., Ratibor.

Hotel Petersburg.
Wertheimer , Kfm, , Mannheim . —t

von Michels . Staatsrat , Petersburg.
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Verreist: vom bis

I ) r . (irimsHel , Kirchgasse 62. 17 . Juli 15 . August
Dr . Gustav Meyer , Friedrichstrasse 39 a. 20 . Juli 20 . August

Vertreter : » r . JS. Vigener . Faulbrunnenstrasse 1.
Dl *. Slielter . Adelheidstrasse 26. 16 . Juli 15 . August

Kurückgehelirt: am

Dr . Sartorius , Luisenstrasse 17, 1. 19. Juli

W»

1

Meteorologische Keobachtnngen
der Station Wiesbaden.

19. Juli. !7Uhr >2 Uhr
morg. nachm.

Barometer*) 758.8! 753.4 758.8 763.7
Thermom. C. 12.5 19.1 13.9 14.8
Dunstsp. mm 6.8 7.9 8.9 7.9
Rel. fruchtig - j

feitC0/«) . 63 1 48 76 62.3
WindrichtungNW. 2i N. 3 N. 1
Niederschlags/höhe /mm) — — —
Höchste Temperatur 19.9.
Niedrigste Temperatur 12.0.

*) Dir Barometcrangaben sind aus
0 0 C . reduziert.

9 Uhr
abds. Mitt

Ans- und Untergang fiir Sonne
(®) und Mond (C),

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittel¬
europäischer ZeiU

IKurhiDS , Kochbrunnen,
5 Kolonnaden , Kuranlagen.
Königliches Theater , auf

dem Wannen Damm.
Residenz - Theater , Bahnhof¬

strasse 20.
iWalhalla - Theater , Mau¬

ritiusstrasse la.
Keichshallen - Theater —

' Stiftstrasse 16.
tawn - Tennis - Spielplatz

in den neuen Anlagen vor der
Dietenmühle.

Inhalatorium , am Kochbrunnen,
it Täglich geöffnet von 8—11 vormitt.
; und 4̂ 6 Uhr nachmittags.

e b u 1o r - Inhalatorium —
! Taunusstrasse 57, geöffnet von 8—1
j Uhr \jorm . und 3—6 Uhr nachm.
Militarkurhaus Wilhelms-
• Heilanstalt neben dem Königl.

Schloss.
Augusta - Viktoria - Bad,

Viktoriastrasse 4.
Bibliothek des A 11ertums  -

V e r e i n s , Friedrichstr . 1. Mon¬
tags und Donnerstags morgens von
11—1 Uhr geöffnet.

Justizgebäude,  Gerichtsstrasse.
Eathana,  Schlossplatz 6.
Stä dtische Gemäldegalerie,
>- permanente Ausstellung

des Nass . Kunst - Vereins,
Wilhelmstrasse 20, täglich , mit Aus¬
nahme des Samstags , von 10.30 bis
1 Uhr vorm , geöffnet.

Kassauische Bandes - Bib¬
liothek,  Wilhelmstrasse 20. Die
Bibliothek ist an jedem Wochentage
von 10—1 und 3—4 Uhr für die Ent-
leihung und Rückgabe von Büchern
geöffnet ; das Lesezimmer von 10—1
und 3—8 Uhr.

Naturhist . Museum,  Wilhelm¬
strasse 20. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Mittwochs von 3—5, Donners¬
tags und Freitags von 11—1 Uhr,
jeden ersten Sonntag im Monat auch
Sonntags nachmittags von 3—5 Uhr.
Samstags geschlossen.

Altertums - Museum,  Wilhelm¬
strasse 20. An Wochentagen (mit
Ausnahme des Samstags ) von 11—1

'und 3—5 Uhr , an Sonn - und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet . Be¬
sichtigungen zu anderer Zeit sind
Friedrichstrasse 1, 1 Stiege , anzu¬
melden.

Staats - Archiv,  Mainzerstr . 61
K -ö nigl . Schloss,  am Schloss-
. platz . Die inneren Räume täglich
! zu besichtigen . Einlasskarten 25 Pf.

beim Schloss -Kastellan.
Ratskeller  mit künstlerischen

W andmalereien.
Landesbank,  Rheinstrasse 30.
Reichsbank,  Luisenstrasse 21.
Polizei - Direktion,  Friedrich¬

strasse 17.
Passbureau,  Friedrichstrasse 17
Polizei - Reviere:  I . Röder-
! strasse 29; II . Mainzerstrasse 34;

III . Bertramstrasse 22, Hinterhaus ;
IV . Michelsberg 11; V . Philippsberg¬
strasse 15.

jtnfanterie - Kasernen,  in dei
Schwalbacherstr . u . Schiersteinerstr,

Artillerie - Kaserne,  in der
Eheinstrasse.

Hauptbahn ho  f am Kaiserplatz.
Kaiser ! Postamt  1 , Hauptpost-
, amt : Rheinstr . 23/25 u. Luisen

str . 8/10 . Zweigpostämter : Schützen
hafstr . 3> Bismarck -Ring 27 und
Taunusstr . 1. Geöffnet Werktags
von 7 (im Winter von 8) Uhr vorm,
bis 8 Inr abends , Sonntags (nur das
Hauptpostamt , in der Zeit vorn
1. April bis Ende Oktober , auch das
Postamt 4 — Taunusstr . 1) von
;(im Winter von 8) bis 9 Uhr vorm,
und von 11.30 vorm , bis 1 Unr
nachm . Hauptpostamt a) Rhein¬
str . 23/25 : Brief - und Geld -Annahme.
Ausgabe für postlagernde Sendung:
und Ausgabe für ständige Abholer
im Erdgeschoss . Abfertigungsstelle
der Geldbriefträger im Hofgebäude
rechts ; Amtszimmer des Postdirek¬
tors , Abfertigungsstelle der Brief

!träger und Zeitungsstelle ' im ersten
Obergeschoss ; b) Luisenstr . 8/10
Paket -Annahme u . -Ausgabe , Renten
Zahlungsstelle.

[Kaiser ! Postamt  5 (Haupt
| bahnhof ) . Geöffnet : a) für die An-
i nähme von Postsendungen jeder Art:

Werktags von 7 (im. Winter von 8)
Uhr vorm , bis 8 Uhr nachm ; b ) für
die Auflieferung von Telegrammen
und den Fernsprechverkehr : ununter¬
brochen (nach Schalterschluss .Ein¬

gang letzte Türe am Ende des Ge¬
bäudes ). Anfragen wegen bestellter
Paketsendungen und Anträge auf
Abholung von Paketen sind an das
Postamt 5 zu richten.

Kaiserliches Telegraphen-
Amt,  Rheinstr . 23/25 . Ununter¬
brochen geöffnet . (Von 12 U . nachts
bis 6 Uhr früh erfolgt die Annahme
von Telegrammen bei dem Postamte
(Rheinstrasse 23/25) . (Bei ver¬schlossener Türe ist die Nachtschelle
zu ziehen .)
rotestant . Hauptkirche,
am Schlossplatz . Küster wohnt
Ellenbogengasse 8.

Protest . Bergkirche,  Lehr¬
strasse . Küster wohnt nebenan.

Protestant . Ringkirehe,
oberhalb der Rheinstrasse . Küster
wohnt An der Ringkirche 3, Part.

Katholische Pfarrkirche,
Luisenstrasse . Den ganzen Tag ge¬
öffnet.

Kat ho ! , Mariahilfkirche,
Platterstrasse . Den ganzen Tag off.

Altkatholische Kirche,  Frie¬
denskirche , Sehwalbaeherstr . Der
Küster wohnt Adlerstrasse 69.

Arbeitsnachweis unentgeltlich für
Männer und Frauen : im Rathaus
von 9—12 Vj  und von 3—7 Uhr.
Männner -Abteiluna von 9—12V,
und von 2V,—6 Uhr. — Frauen-
Abteilung 1: für Dienstboten
und Arbeiterinnen . Frauen -Abt. 2:für höhere Berufsarten und Hotel¬
personal.

Verein Franenbilbnng -Frauenstubium
Lesezimmer : Oranienstraße 15, 1,
täglich von 10—7 Uhr. Bibliothek:
Mittwoch u. Samstag , Bücheraus
gäbe von 4—5 Uhr nachmittags.

Arbeitsnachweis des Christi . Arbeiter
Vereins : Seerobenstraße 13 bet
Schuhmacher Fuchs.

Verein für Sommerpflege armer
Kinder . Das Büreau , Steingasse 9,
1 St ., ist Mittwoch und Samstag
von 6-—7 Uhr geöffnet. ,

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr Steingasse 9, 2, und
Bleichstr.-Schule , Part ., Berghort
a. d. Schulberg . Knabenhort,
Blücherschule. Hilfskräfte zur Mit¬arbeit erwünscht.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Melde¬
ltelle : Lnisenitrakis 22

Krankenkasse für Frauen und Jung:
francn . Meldestelle: Hermann:
straße 22, 1.

S L
rt im Süd .Musgang:Uutcrg, Aufg . ! Unterg.
ff ? Mir M |llt)r Mtzllir Ml Uhr Dan .jutit  Win
22.(12 3314 42 !8 24 |562 3h| 1 4S V*

3.I12 33 | 4 4318 23 >7 4N .!2 30V*
*) Hier acht ( -Untergang dem Auf»

gang voraus.

Somltag , den 21. Inli.
Kochbrunnen. 7.30 Uhr : Morgen-

nlusik.
Kurhaus . Nachm. 4.30 Uhr : Doppel-

Konzert . Abends 8.30 Uhr : Doppel-
Konzert.

Königliche Schauspiele . Geschlossen.
Residenz-Theater . Vom 1. Juli bis

80. August einschl. bleibt das
Residenz-Theater der Ferien wegen
geschlossen. Wieder - Eröffnung
Samstag , den 31. August.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Bis früh um fünfe.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Reichshallen. Nachmittags 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

Msntng , den 22 . Inli.
Kochbrunnen. 7.30 Uhr : Morgen¬

musik.
Kurhaus , Nachm. 4.30 Uhr : Konzert.

Abends 8.30 Uhr : Konzert-
Königliche Schauspiele . Geschlossen.
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:

Die lustige Witwe.
S-cichshallen-Theater . Abends 8 Uhr:

Vorstellung.
Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:

Konzert.
Aktuarhus ' Kunstsalon , Taunusstr . 6.
Bangcrs Kunstsalvn . Luisenstr . 4 u. S.
Bartholome - Ausstellung mit dem

Monument ans Morts. Einziger
Abguß direkt nach dem Original
und 46 andere Werke, im ehe¬
maligen Kurhaus - Provisorium
(Paülinenschlößchen). Täglich 10
bis 1 und 2 bis 7 Uhr. Eintritt
60 Pf.

Kunstsalou Victor , Taunusstraße 1,
Gartenbau.

Philipp Abegg-Bibliothek, Gutenberg
schule. Geöffnet Sonntags von
10— 12, Mittwochs von 4—7 und
Samstags von 4—7 Uhr.

Die Dem ininsche Sammlung kunst¬
gewerblicher Gegenstände im städt
Leihhaus , Neugasse 6, Eingang von
der Schulgasse, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams
tags , nachm, van 3—6 Uhr.

Damen -Klub E. V. Oranienstr . 15, 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Volkslesehalle, Friedrichstratze 47.
Geöffnet täglich von 12 Uhr Milt,
bis 9V- Uhr abends . Sonn - und
Feiertags , vorm, von 6.30 bis
1 Uhr. ' Eintritt frei.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rechtsfragen . Täglich von 6 bis
7 Uhr abends , Rathaus (Arbeits
Nachweis . Abteil , für Männer ).

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
(unter Zustimmung der hiesigen
ärztlichen Vereine ). Abt. 2 (f. hc
Berufe ) des Arbertsnachw . f. F
im Rathaus . Geöffnet von V-9 bis
V-l und V-3—7 Uhr.

Licht-, Luft - und Sonnenbad des
Vereins für volksverständl. Gesund
Leitspflege auf d. Atzelberg (Halte¬
stelle „Lindenhof " der elektr. Bahn,
1 Min .), getrennte Abteilungen für
Damen und Herren , auch f. Nicht-
Mitglieder , täglich geöffnet von 6
Uhr früh bis 10 Uhr abends . Aus-
schank alkoholfreier Getränke.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag , den 21. Juli.

Morgens 7he IJhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : Herr Konzertm .Wilh . Sadony,
1. Choral : „Ach bleib mit deiner

Gnade .“
2. Ouvertüre zur Oper

„Der erste Glückstag “ Auber , ,
3. Stephanie -Gavotte . A . Czibulka.
4. Fesche Geister,Walzer Ed . Strauß.
5. Frühlingslied . . F . Mendelssohn.
6. Phantasie aus der

Oper „ Undine “ . . A. Lortzing
7. Pariser Einzugsmarscli.

Sonntag , den 2! Juli,
im Abonnement , -t/ . und 8’/ . Uhr:

Doppel-Konzert.
Städtisches Kurorchester . — Kapelle
des Grossherzogi . Hessischen Feld-
Artillerie -Regiments Nr . 25 (Grossli.

Artillerie -Korps ) .
Bei geeigneter Witterung:

Bengalische Beleuchtung und Raketen'
Bukett.

Leucht fontäne.
Beleuchtung der Kaskaden.

Zu sämtlichen Veranstaltungen
kennen Freikarten - Gesuche nicht he*
rüdksichtigt werden.

Das Rauchen ist in allen Tnnen-
Räumen (mit Ausnahme der Restau¬
rationsräume ) stets strengstens ver¬
boten.

Städtische Kur -Verwaltung.

Kormlas, de» 21 . Juli.
1. Wiesbadener Fußballklub von 1901.

Borm . 8 Uhr : Uebung der Athletik-
Abteilung . Nachm. 4 Uhr : Uebung.

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm
12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - u. Jünglings
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Versammlung.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Münnergesang - Verein Concordia.
Nachmittags : Rheinfahrt.

Rhein - u . Taunnsklnb Wiesbaden.
E. V. Nachmittags : Einweihung
der Sckmbhütte am Grauen Stein.

Bürger - Schützen - Korps Wiesbaden.
E. V. Nachmittags : Vogel- und
Köniasschießen.

Westerwaldklub Wiesbaden . Nachm.:
Sommerfest.

Gesellschaft Strunzer . Nachmittags:
Sommerfest.

Freidenker - Verein . E. B. Nachm.
Ausflug.

Männergesang -Verein Union . Farn.
Ausflug.

Kraft - u. Sportklub Menicitia . Nach¬
mittags : Standarten -Weihe. Volks¬
fest.

Pomvier -Korps . Nachm.: Sommer¬
fest.

Tee-Abend für Verkäuferinnen und
alleinstch. Mädchen bess. Stände,
6.30—9.30 in der Heimat , Lehr¬
straße 11.

Mont »«, de« 22 . Inli.
Wiesbadener Schützen-Verein . E. V.

Ausschießen einer Ehrengabe.
Turn -Gesellschaft. 4—6 Uhr : Turnen

der 1. Mädchen-Abteilung . 6—6 U.:
Turnen der 1. Knaben -Abteilung.

Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:
Damenturnen . 8—10 II. : Fechten.
Turnen der Altersriege . Rach dem
Turnen Versammlniig.

Wiesbadener Athleten -Klub. Abends
8.30 Uhr : Uebung.

Rollersche Stenographen -Gcsellschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Uehung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30:
Probe.

V. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden . Abends

9 Uhr : Probe im Vercinslokal
Wcstendhof.

Männer -Turnverein . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altersriege.

Ev. Männer - und Jünglings -Verein.
Abends 9 Uhr : Männcrchor.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr : Gesang.

Athleten -Vercin Wiesbaden . 9 Uhr:
Uebung.

Verein für Stenotachygraphre zu
Wiesbaden . 9—10 Uhr : Uebungs-
abend.

Guttemplerloge „Lebensfreude " Nr . 9.
Abends 9 Uhr : Sitzung im Westend¬
hof, Schwalbacherstraße.

Verein der Friseurgehilfen 1900.
Abends 9.30 Uhr : Versammlung.

Freidenker -Verein E. V. Abends
- 9 Uhr : Sitzung im Friedrichshof,

Maihatta-Tlleater.
Operetten-Saison.

Sonntag , den 21. Juli , abends 8 Uhr:
Dis früh mrr fünfe.

Schwank mit Gesang in 3 Akten von
Jean Kren und Ärth ur Lipschitz.

Gesangstcxte von Alfre d Schönfcld.
Musik von Paul Linke.

Leiter der Vorstellung: Ernst Baum.
Personen:

Gottlieb Zangenberg.
Geh. ^ pcditions-
sekretär im Ministe¬
rium des Acußcren Paul Schnitze.

Luise, seine Frau . . Elli Schumann.
Eva , . Hanni Reimers.
Lori, sl«ne Tochter, ^ Raab.
Benno Klingmann,

Zollinspektor, Loris
Mann . . . . . Ernst Baum.

Florian Heimdall
Artistischer Leiter
des Kabarets „Zum
Wolkenfetzcn" . . Hanns Gemercr.

Marja Mariani , Bar-
fuktäuzerin . . . Hanna Simon.

Bolislaus Olaf Baron
Krestowsky . . . Hans Adolf,

vr . Alfred Kohlrausch Hubert Portz.
Sigurd Schultzc . . Bruno Waldow.
Böhlke,Regierungsrat Carlo Berger.
Ligalskh.Polizcisekretär BcrnhardKörner
Brosike, Geheimer

Kalkulator . , . . Fritz Krauß.
A>!guste,Dicnstmädchen

bei Zangenberg . Anrne Boese.
Mester,) Kellner im Georg Alexander.
Jimbo . „Wolrenfctzen" Paul Weitzmann.
Carmen . El - Müggc.
Lolottc . Jmnq Knoke.
Schutzmann . . . Georg Becker.

Gäste re.
Der 1. Akt spielt im Kabaret „Zum
Wolkenfetzen", der 2. und 3. Akt im
Garten des Geheimsekretärs Zangenberg

Montag, den 22. Juli , abends 8 Uhr:
Benefiz für den Kapellmeister Herrn

vr . Ottzcnn.
Die luftige Witwe.

Operette in 3 Akten von Viktor Löon-
und Leo Stein . Musik von Franz Lehär
Leiter der Vorstellung: Dir . H. Norbert ,

Dirigent : Kapellmeister vr . Ottzcnn.
Personen:

Baron Mirko Zeta,
pontevedrinlsdier
Gesandter in Paris Ernst Baum.

Valcnciemie.seineFrau Luise Raab.
Graf Danito Danilo-

witsch, Gelandt-
schasts - Sekretär,
Kavallerie-Leutnant
i. R.

Hanna Glawari . .
Camille de Rossillon
Vicomte Cascada . .
Raoul de St . Brioche
Bogdanowitsch.ponte-

vedrinischer Konsul
Sylviane, seine Frail
Kromow, pontevedri-

nischer Gcsnndt-
säiaftsrat . . . .

Olga, seine Frau . .
Pritschitsch, voutevedrl

nischer Oberst in
Pensionu. Militär¬
attache . . . . . Max Fischer,

Eduard Rosen.
Hanna Simon.
Ernst Hclmbach.
Hans Gcmeier.
Hans Adolf.

Hubert Portz.
Elsa Schlüter.

Paul Schnitze.
Annre Boese.

Praskowia,seineFrau
Njegus, Kanzlist bei

d.vontevcdrinischen
Gesandtschaft . .

Lola,
Dodo,
Ion -Ion,
Frou -Frou,
Clo-Clo,
Margot,
Ein Diener.

Elli .Schumann.

Carlo Berger.
Elle Mügge.
Hedwig Waldcck
Emmy Zapf.

Grisetten ^ äcilie Krug.
Jenny Knoke.
Hanni Reimers.
Georg Becker.

Kurliaii« zu Wiesbaden.
Montag , den 22. Juli.

Morgens l lji  Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : Herr Konzertm . Willi . Sadony.
1. Choi’al : „Was Gott tut , das ist

wohlgethan “.
2. Ouvertüre zur Oper

„Der Kadi “ . . . .
3. Long -ago , Phantasie

über ein Irrisches
Volkslied . . . .

4 . Die Schlittschuhläufer,
Walzer.

5. La manola , Serenade
6. Potpourri aus „Figaros

Hochzeit . W . A. Mozart.
7. Glück im Spie! Galopp C. Faust.

A. Thomas,

W. Voigt.

E .Waldteufel
R. Eilenberg,

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Kapellm . Herrn . Jrrner,

Nachmittags 4 ' /2 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper

„Der Nordstern “ . . G.Meyerbeei
2. Fest -Polonaise . . . E . Lassen.
3. Largo . G. F . Hände!

Violine -Solo : Herr Konzertmeister
van der Yoort.

L Phantasie aus der
Oper „ Tannhäuaer ‘ . R . Wagner.

5. Entracto u . Barcarolle
aus „Hoffmanns Er¬
zählungen “ . . . . J . Offenbach.

6. Wein , Weib und Ge¬
sang , Walzer . . . Job . Strauß.

7. Ungarische Rhapsodie
Nr . 1 . . F . Liszt.

Abends 8'h  Uhr:
1. Heil Europa , Marsch Frz . v. Blon.
2. Ouvertüre zur Oper

„Lalla Roukh “ . . Fe ! David.
3. Mendelssohniana,

Phantasie . . . . F . Dupont.
4. Hochzeitsreigen .Walzer B. Bilze.
5. Zwei Motive a. d. Oper

„Benvenuto Oellini “ . H . Berlioz.
6. Ouvertüre zur Oper

„La Traviata “ . . . G. Verdi.
7. Potpourri aus der Op.

„Die lustige Witwe “ F . Lehar.
8 . Eljen a Magyar , Galop Joh . Strauss.

Hotel Wogel,
Rlieirastr . 21 . neben der Hauptposu

Schönstes Garicn-Restaurant
am Platze.

Täglicli abends :
Künstler * Konzert,

‘ Sonntags von 1.1’/a Uhr ah:
Friilischoppen -Monzert,

Hotel Nonnenhaf . 79,6
Kirchgasse 15, Ecke Luisenstr.

Allabendlich von 8 Uhr an:
Monzcrt des beliebten I. Rhein.
Künstler - Ensembles lAiss *! .»-.
JB« sdiar <ät . (Salon -Sextett ).
Sonntags vorm . v. ll 1// Uhr ab:

Friihsclioppen -Moazert,

ReichShallen-Thcater . Stiftstraßo 16.
Spezialitäten - Vorstellungen . Nach,

mittags 4 und abends 8 Uhr.

Pariser und pontevedrinische Gesell¬
schaft. Guslaren . Musikanten . Diener¬

schaft.
Spielt in Paris heutzutage , und
zwar : der 1. Akt im Salon des ponte-
vedrinischen Gesandtschaftspalais , der
2. und 3. Akt einen Tag später im
Palais der Frau Hanna Glawari.

Theatev-EirrtvM'SM'ersx.
Theater.

. . Mk. 4 -

. - .. 3 .-
. . .. 3.-

Walhalla
Proszenmmsloge.
Frcmdcnloge . .
Orchestersesscl. .
Balkon . . . .
1. Parkett . . .
Promenoir . • . .
Z, Parkett. « .
Parterre . . .
Entree . . . .

Borzugsbillette

. . . « 2.60
> » • 11 2 .50
, . . „ 2 —
- . - i 1.50
* • • „ 1 . —-
. . . » 0.7O

haben Gültigkeit.



Das beste Rad der Gegenwart!
Lieferung auf Wunsch auch gegen

TpsÜ ^ ßlbiilinin Anzahlg . 20 40 Mk.i tika£AmUIBy. Abzahlg. monatlich
8—10 Mk., Reichsräder bei Barzahlung
von Mk. 53 an. Zubehörteile •»spottbillig.
Katalog gratis u. franco, i . iandrosch & Co.,

Charloitenburg 465. Schloßstraße ln.

Tapeten - Mannfaktnr
9. Kleine Burgsirasse 9, Telefon No. 26S8

Beste au jedem Preis . 77
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belsach-Aufgabe.

Von P . F . Blake.

Auflösung der Damespiel -Aufgabe in Kr . 323.
1. D el —bl , c7xe5,
2. g5—f 6, e7 xg5,
3. g3—14, e5xg3,
4. D b4— a3, Df8xb4,
5. D a3xc5xf2xh4xf6xal und gewinnt.

Der Nachdruck der Rätsel ist verboten .)

Rätselhafte Inschrift.

Rösselsprung.

die nicht jwobn-

|
gen

mit reist ein lie- führt die

re be uns ge- ung li-

■wir uns der und in
'

lein

ten wä- kim- nur ee- bet

mels stän- mit- und al- be

in- des ver- lie- bl ei- sie

die den nur waist

Vexierbild.

b c d e f g
Matt in 2 Zügen.

Auflösung " der Seliaeh -Aufgabe
in Nr . 323 vom 14. Juli von Rev . R. Wright.

1. Db4 —d6 DxD
2. 8 e4—dö matt etc.

Richtig gelöst von Herrn J . Scliapiro in Igstadt.

Die intentierte Lösung von W . Pauly- - a ron  W . Pauly ist : 1. T17 —f8!
Kd5xd6 ( K db—eg) 2. Seö —d3 ---- g. S dB—c5(f ) etc . ’
1 . . . . . , Kd5 —d4, e4 2. Sg6 —e7, 3. L d6—c5 + etc . Je -’
doch ist es offenbar , daß auf b2 noch ein weißer Bauer stehen
muß . in der deutschen Schachzeitung erschien keine Korrektur,
mithin ist dem Redakteur der Druckfehler entgangen.

Skat -Aufgabe.
Abkürzungen: tr=  Treff (Eichel ) , p = Pik (Grün)

c — Coeur (Rot ) , car = Carreau (Schellen ), A = As (Daus )’
K = König , D — Dame (Ober ), B = Bnbe (Wenzel ).

B (Mittelhand ) spielt Grün -Handspiel auf folgende Karten:
!* '$ " ■ — -

15(7
tr B

rinar*
❖ *

tr Q

Pß

Obwohl 21 Augen im Skat liegen , verliert B sein Spiel.
Er kommt nur auf 49 Äugen . Die Karten sitzen so, daß B ein
Großspiei gewonnen hätte . C hat mehr Rot als Eichel . Die
Karten von A haben 36 Augen . — Wie sind die Karten ver¬
teilt ? Wie ist der Gang des Spiels ? A. St.

Arithmetische Aufgabe.
Die Quersumme einer gewissen dreiziffrigen Zahl , deren

mittlere Ziffer gleich der dritten ist , beträgt 16. Vertauscht
man die erste mit der dritten Ziffer , so kommt eine Zahl heraus,
die um 896 kleiner ist , als die erste . Wie heißen beide Zahlen ?

Buchstaben-Scherzrätsel.

Scherzfrage.
Was riecht zuerst , wenn man in die Apotheke kommt?

Rätsel.

Mit i eine Schwester an Liebe reich,
Mit o ein König im Geisterreich.

Ich begreife nicht , wo Otto bleibt!

Auflösungen der Rätsel in Nr. 323°
Bilder - iüitsel : AVer liebt , wandelt im Licht . — Ergänzung »-

Aufgabe : „Wenn der Oberst erbost ist , zittern die Soldaten .“
— Rösselsprung : Dein wahrer Freund ist nicht , wer dir den
Spiegel hält Der Schmeichelei ^ , worin dein Blick sich selbst
gefällt , Dein wahrer Freund ist , wer dich sehn läßt deine Flecken
Und sie dir tilgen hilft , eh ’ Feinde sie entdecken . — Arithme¬
tische Aufgabe : 5. 3. 55 oder 17. 1. 45. — Rätsel : Koran , Orkan.
Magisches Buchstabeji -Üiiadrat : Tiger,Idria , Grant,Einst,Ratte .,

K . . ' er  orthozentnsclie „ Arm .ilucpis -BAneifer 1’. 39 . 18 . B" . angem . , ein den Augen , Nasen und Gesichtsformen imllvilaeU angepaßter .üa *s*
»melier , vereinigt sämtliche Erfordernisse einer korrekten Gläserfassung und Knoiferform — stabile Zentrierung , korrekte Glä er - und Achsenstellung , festen,
weichen Kitz — ist daher vollkommener Ersatz für die Brille und eine Wohltat fair Jeden Gläaertragentlen . Prospekt gratis . Alleinverkauf nun

tfPrtliozeflaKcrisclie KAneiiei '- tfsTeselSseliiaü na . l». SB. , IFriaokFaiart a . ]TE. . Bockenheimer Anlage 53, » an CJlgfcejrEtpilata * F 134
l ' orslfU « ! Es werden Vat ? Kalium ngesi angebotru . Große Auswahl in Brillen , Lorgnetten , Opern -, Reise - , Jagd -Gläsern , Prismen -Binocles.Möbel

Ultd

Einrichtungen
KMmenM billiz.

Polierte Spiegeischrünke
innen Eichen . . . 80 Btk.

Bertikos mit Spiegel 30 „
2 -tür . pol. Kleiderschränke 48 „
Auszugtische . . . . 19 „
Schreibtische . . . . 35 „
Kompl. Betten . . . 65 „
1-tür . Klerderschräuke . 15
2 -tür . Kleiderschränke . 26 „
Büfetts . 130 ,,
Pfeilerspiegel . . . . 24 „
Flurtmlettem .FazettsPieg . 15 „
Spiegel und Bilder zu Hier noch
nicht gekannten Preisen , sowie mo¬
derne Küchen- Einrichtungen von
50 Mk. an, Helle und dunkle Schlaf¬
zimmer (Eichen) mit Spiegelglas
« . weißem Marmor v. 295 Mk. an.

Unerreichte Auswahl.
M .: KrM-AuZWlMM

Möbellgger
Blücherplatz 3.

Inh .: fijjei . IRtOserakrana ;.

V.
I

WeSbeirägsssse 27 . H Telephon 3S9S.

Für die Reise:
X }Q .3ÖHG ! 1xE [ S .HC1so1ha1i © , 3 -kn ., dänisch , weiß u. farbig , Paar 1,35

» » 10- „ „ farbig . . . „ 3 . 90
,, 10» „ ,, schwarz . . , ,, 5,—

Herren ^Handschuhe , dänisch, farbig. . 2 .50
Stuffhaudsdinbe in unerreiebt großer Auswahl.

Deutsche und ausländische Fabrikate!
Handschuhwäscherei.

Billigste Bezugsquelle für ist
Plllf/Jf ”II <10 CIA

Herrn-Strohhöte.
Nur noch 2 Preise ohne Unterschied

der Qualität:
Jeder Mittelot flache Form Mk. 1.00
Jeder Fafouhiit schnittform Mk. 2.50

Total - Ausverkauf
Carl Brann,

I « Ellentooseng -asse AM.

Wichtig für Grossisten
der Ueblame -Branche.

H  Zigarren-u.
Zigaretten- Etuis inLeder-Imitation
mit Spiegel, Bilder,

Schildehen etc.

Karte»nagen- und

DWWW B iiclitei shacli
ÄM Friede . Christian.

(F. ä.2912) F124

4 Ferien - Kinder!
1 Posten KindrrschuHe wird billig

verkou!t Neuga>>e22,1 . St . KeinLaden.
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TIoselrvL'li 'oK ««»
llnentbeh rlich

als Kährmittel für Minder , Rekonvalesasenten
und Kranke.
für die Zubereitung von Kucken , Puddings,
Suppen , Saucen etc . (Hac 1656g) F131

Geberall erliältlicli in Paketen * « <; «» ,» 3tt 5" I.__

Aufruf!
Um auch in diesem Jahre den ZWWKU,

bedürftigen Schulkindern Wiesbadens
die Wohltat eines Ferien - Aufenthalts in guter Luft und den
leidenden Eindern eine Soolbadkur gewähren zu
können, richtet der Unterzeichnete Vorstand und Ausschuß an alle edlen
Menschenfreunde die eindringliche Bitte , die Bestrebungen des Vereins
durch Geldbeiträge gütigst unterstützen zu wollen. Im vorigen Jahre
wurden 470 Kinder ausgesandt und die von Aerzten und Lehrern fest-
gestellten überaus günstigen Resultate auf die körperliche uud geistige
Entwicklung der Pfleglinge rechtfertigen den Wunsch, auch in diesem
Jahre der großen Anzahl von Gesuchen gerecht weiden zu können.

Das neuerbaute Ferienheim , durch welches der Verein die Vorteile
des Landaufenthalts und der Soolbadkur zu vereinigen hofft, gibt dem
Vorstand die Möglichkeit, die Kinder mehr noch als bisher unter seine
persönliche Obhut zu nehmen , sodaß sich die Kur noch wirkungsvoller
gestalten läßt . Aber auch die finanziellen Anforderungen sind durch die
jneue Gründung bedeutend gestiegen und die werktätige Hilfe edler Wohl¬
täter tut doppelt not.

Wir hoffen keine Fehlbitte zu tun , gilt es doch eine der wichtigsten
sozialen Aufgaben zu erfüllen : die Heranwachsende Jugend durch
Kräftigung der Gesundheit für das Leben und seine Pflichten zu stärken
und zu brauchbaren Menschen zu erziehen.

Gütige Beiträge wolle man an die Zentral -Sammclstclle Bank-
kommandite <1. Lackner & Co .,_ Kaiscr -Friedrich -Platz 2 , richten.
Außerdem sind alle Nachstehenden, sowie die NcdakLivn d . B ! .
gerne bereit . Gaben in Empfang zu nehmen.

Der Vorstand und Ausschuß
des Wiesbadener Vereins für Sommerpflege

armer Kinder. (E. V.)
Landeshauptmann Krekel , 1. Vors ., Nr . W . Mocb , Schriftführer,
Frl . Ä . Merttens , 2 . Vors ., Bankier Ö . Lackner , Schatzmerster,

Frl . SB. Prell , Frau Br . Beben , Rentner Maulesel »,
Rentner Sutorius , Br . Vigener.

Weiterer Ausschuß:
Frau Profeffor ISorguiaim . Frau Beiseke , Frau Br . Brey er,
Fräulein v . © ungern , Frau Geh. Rat Bresenius , Fräulein
Kallus , Früuiein Krossmamn , Frau Bob . Slardt , Frau
Simon Hess , Frau Landger.-Rat Br . SSomann , Frau Professor
Malle , Frau Baronin Ludw . v . Knoop , Frau I, . v . Moppen,
Frau Clara Gräfin Matuschka - Kreiffenklau , Frau
Mayer -Windsclseid , Frau General Mertens , Fräulein Luise
Heeke , Fräulein Otten , Frau Oberstv . Poreuabsky , Fräulein
Pauline Scholz , Frl. Seelgen , Frau Sanitätsrat Seybertb,
Frau Eugen Siebei , Frau Strauss - Vogler , Herren Stadtrar
Amts , Kommerzienrat Bartling , Neĝ Rat Br . v . Conta,
Justizrat v . Eck , Kaufmann W . Eckel , Br . Keissler , Pfarrer
Grober , Br . Gnradze , Landratv . Hertzberg , Prof. Malle,
Rektor Koppler , Br . Lugembübl , Eduard Moeckel,
Schulinspektor Müller , Br . Priissian , Keusch , Mitgl d.
Dir d. Nass. Landesbank , Br . Schellenberg , Polizeipräsident
v. Schenck , Rektor Schlosser , Br . Schöneseiffen,
Br . Stricker , Pfr. Veesennaeyer , RentnerW . Yorwevk,

Br.  Walther , Professor Br . Weinfcratid . F 214

Tm ''liiiliiigik Ts ion  |% Möbel-n.Innendekorationg
M Schwalbacherstrasse 34/3 ©, <T

Ecke Wellritistrasse . Sy
41 Grosse »

kompl . Wohn - , Sclilal -, EEecrt -m- und SpeisezäramiBer,
Salons , KänaeSinlJteei , sowie moiieraer M .äieliem-
3;.InririEfitn ^ v  n in nur garantiert prima Ausführung zu äußerst

«v billigen Preisen.
Reelle Bedienung. Kostenanschläge bereitwilligst.

£€ Spezialität: I $ras 5tausstattßs 2gen . 966

Bad Kr euzn ach . uns
Cicwinmingsori «1er echten Hreuznaclier Uutterlauge.

Kofel und fmmm
Solbäder ans stärkster Quelle . Grosser Garten . In nächster Sähe des
Knrsrarteit . Elektr . Lieht . Aatomobil -Romise . Besitzer W . BSeacIiardt»

leine Jamps-WaschMschine
zum Einsetzen in jeden vor¬
handenen gemauerten ob.  trans¬
portablen Waschlessel, zum Auf¬
sehen auf den Küchenherd oder
mit scpar . .Heizofen sollte in
keinem Hause fehlen. Es ist
die desto n . billigste Wasch¬
maschine der Gegenwart,

probeweise Abgabe.
Beste Referenzen.

? «» Kuvferichmiederei.» So  I ä'-SUZiA » Vcrzinnerei.

fei ; . Telephon 2869 . S60

Josef Piel , Rheinstr. 97,Part.
Zahntechniker.

Kürtstl. Zähne n. ganze chevisse
in Kautschuk«. Hold.

Speziell empfehle

wurzePst-Gebisse
als bester Ersatz der natürlichen Zähne.
Sie sitzen beim Essen und Sprechen
durchaus fest und nehmen im Munde
nicht mehr Raum ein als diese.

Plombieren
schadhafter Zähne,
Zahnriehen usw. B674

Pompier -Norps.
Unser diesjähriges findet heute Sonntag,

auf dem Turnplatz des „Männer - Turnvereins ", Distrikt Nonuentrift , nach-
«littaas von 3 Uhr av , statt . U462

Hierzu laden wir alle Feuerwehr - Kameraden , Freunde und Bekannte unteres
Korvs ein. Für ausgezeichnete Bewirtung , Unterhaltung und Spiele rst bestens
„fs„rnt  Das Kommando.

Vor Anschailung eines photograph.
Apparates bitten wir im eigenen
Interesse , unsem reichill . Camera¬
katalog 262q  kostenfrei zu ver¬
langen . VVir liefern die neuesten
Modelle aller modernen Typen
(z.  B . Rocktaschen-, Rundblick-,
Spiegelreflex - Cameras usw.) zu
billigsten Preisen gegen bequeme

«T, Unter gleich günstigen Bedingung ..
| $ offerieren wir für Sport , Theater,

-Jagd , Reise , Marine , Militär die
amtlich

empfohlenen
Hensoldt-
Prismcn-

Femgläser,
, Binocles und

Monocles
| sow. Pariser

Gläser
höchster \ \|
optischer x

_ Leistung.J?Preisliste2«2c gratis und frei

Sie finden
die preiswiirdigstcn

Hmeil- ii. Killlbek
Anzüge . Jünglings - u. Wasch-Auzüge in
nur neuesten Mustern , sowie eine große
Partie Hosen , für jeden Beruf geeignet,
zum Preise von Mk. L. »0 , 4, 6 , 8,
früherer Ladenpreis derselben nahezu
das Doppelte , bei 8071
Sandei , Marktstraste 22 , 1

(kein Laden ). Tel . 1894.__

. . . . '

Marcus Beile&C--
WIESBADEN BankflHUS Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829 . - - —- Telefon No . 26.

Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrung u.Verwaltung Discontirung und Ankauf von
von Werthpapieren. Wechseln.

Verwahrung versiegelter Kasten An - und Verkauf von Werth-

und Fackete mit Werth gegen- papieren , ausländischen
ständen. Noten u . Geldsorten.

Vermiethung teuer- und diebes- Vorschüsse und Credite in
sicherer Schrankfächer laufender Rechnung.

in besonders dafür erbautem Lombardirur .g börsen-
Gewölbe. gängiger Effecten.

Verzinsung v.Baareinlagenin Creditbriefe . Auszahlungen
laufd. Rechmmg, ( Giroverkehr ). u. Checks auf das in- u. Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall.
940

Wer haut
Fenster . Baubaschläge,
schmiedeeisern © Thore,

Gitter etc . von *3
Zippmann & F« rtSuraaf5BS. B.tul g

Düsseldorf ._Gartenkier,
silberblaucn und gelben , in schöner

Ware , empfiehlt 760

W.A.Schmidt Nachfolger
Trlevb . 220 . — Moritzstr . 28.

Babntoofstrasse 1®, Ecke Luisenstrasse.
Reine Weine . ii.  Biere,

Anerkannt vorzügliche Küche
Diner von 12—2'/2 Uhr. fflässlire Preise . Souper von 6 Uhr ab.

Des . : Cbvrl Eiorli . 813

finden schnelle Heilung
ohne Gettrchc und

Schmerz durch meine,Sanoerus-
Methode

(geselzl. geschützt)
i Broschüre mit Rameni
?vieler Geheilter gratis.̂
Br.rneci.F.Franke

Arzt für Beinleiden.
Wiesbaden , Merostr . 35,
nur Mittwochsu. Samst ags 3—5,
Wundervolle

Küste , schöne volle
Kiirnerforni durch

RUI >rpuu !v -»°-
„Tliiloeia“

(patentamtl . gesch .),
preisgekr . Berlin 1914,
in3 -4Woch . bisl8Pf (l.
Zunahme . Garant un - ^
scliädl . Viele Aner - j^.
kenn . Karton 2 Mk .t ' / r - ^
Naohn . 2.50 , 3 Kartons franko 6.00 Mk.

R. H. Haufe , Berlin 22,
Greifenhagerstr . 70. E131

Darmstldter

Möbelfabrik
Georg Schwab, Hoflieferant.

Bedeutendstes Einriclitaugslians
Mitteldeutschlands.

Mk Zimmereinrichtungen
.j 88| J| einschliesslich Küche in allen Preislagen,
HM gttzt-; lieCerkertig vorrätig.

HkhkfnahME Komp!. Linriohtungko
von Wohnungen, Villen, Pensionatsu. Hotels.
Eigene Fabrikation . 10 -jährige Garantie.

Franko-Lieferung innerhalb Deutschlands.
Billige aber feste und offen ausgezeichnete Preise.

Haupt-AnssteSSuiigshaus Darmstadt,
Heidelbergerstrasse 139 —129 V*»
Man verlange Preisliste mit Abbildungen.

Sonntags geöffnet von 11—1 Uhr.
NB. Unsere Ausstellungen sind allgemein als Sehens¬

würdigkeit 1. Banges bekannt . Es wird vorzugs¬
weise Wert darauf gelegt, dass die moderne
Richtung in massigen aber hübschen Formen zum
Ausdruck kommt und unsere Möbel trotz ff. Aus¬
führungen und elegantem Styl zu erstaunlich
billigen Fabrikpreisen direkt an Private geliefert
werden können.

Besichtigung ohne Kaufzwang gerne gestattet
Der Verkehr zwischen unserer Filiale Frankfurt a. M.
resp. Darmstadt, Rheinstrasse und dem Hauptaus¬
stellungshaus und Fabrik, Heidelbergerstrasse, wird zur
Bequemlichkeitunserer verehrten Kunden durch eigenes
Automobil unter zuverlässiger Führung hergestellt.

(B .Z.33245) E5
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Del WM
J&s? 4  Tage Ausverkauf

wegen Uebergabe des Geschäfts.

Von heute ab Ausschank des hier so beliebt gewordenen, auf der inter¬
nationalen Fach-Ausstellung in Hagenau als das absolut beste Bier

Pfungstädter Bock-Ale.
Beiclilsaltlge Speisers -Karte . — Erstklassige Weine.

Äathaserbräre Mftmclsera . Felseukeiler Wiesbaden.
Besitzer : Ph . Schäfer . 8134

rri
für die Reise.

Schutzmarke. Bosina Perrot,
Kleine Bnrgstrasse 1.

Elsässer
Zeugladen,

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
K Besonders günstige Kaufgelegenluitl |

Elegante Stickereien , Spitzen , Besätze , Passementerie , X
conlenrte Galons, Tressen, Sontaches, Knöpfe, halbfertige 8

Boben, Garnituren , Kragen etc. G

A ansser ^ ewöhnlich billig *h
^ abzugeben.

X Carl Goldstein , X
Von 1—3 F’«r geschlossen. KapeSiemstrasse 51 . X

cjS Mehrere Stickmaschinen:, Utensilien und Stickmaterialien sehr billig abzugeben. 963

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Wiesbadener Zchützenverem. L. v.

Montag , den 22 . Juli , wird eine von
einem Mitglied gestiftete

Ehrengabe
auf Stand ausgeschossen. F 382

Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet einDe« Vor stand.

MUmMes M4nftiptir
der ver.Spediteure, H.m.ö.K. Telephon 917.

Prompte An- und Abfuhr von Stückgütern.
Täglich fünfmalige Kilgutl -estellung. 881

Bmellii mr im Giiter-MsertillümszeWriile
Wulms SN.

WW*  Bitte genau ans die Firma zn achten. --MK

verband der Aerzte Deutschlands.
Wir bitten daö Publikum im beiderseitigenInteresse, für den

Vormittag gewünschte Besuche der Aerzte — dringende Fülle ausge¬
nommen - bis spätestens & Ahr morgens bestellen zu wollen,
solche für den Nachmittag bis 4 Uhr.

An Sonn - und Feiertagen bitten wir die Aerzte nach¬
mittags nur in Notfällen und bei plötzlichen Erkrankungen
in Anspruchzu nehmen. p '495

Möbel KkAWflWcg

MlWlNWijÜW

100 WtterMmr . « igtttc pttMättta.

Wilhelm Baer,
Me KWülhaArstr.. Mrdilchßraße 48. nghe Kaserne.

Wsner
empfehlt iu Flaschen und Syphons

Emil Kttnigf,
Telephon 3087. Herrnmühlgasse 7.

Man verlange überall die gesetzlich
geschützte Qualitätsmarke:

Prinzen - Weiia «$sig
unterscheidet sich durch aus demKhein-
gauor Rebenmaterial in denselben über¬
gegangenen natürl . Bestandteile , die
dessen Aroma u. 'Wohlgeschmack be¬
dingen, leicht von jeder and. Fssigsorte.

Zu haben in Kolonial-, Delikatesson-
und Drogenhandlungen.mmtm

in Kupferu. Messing empf. billigst
P . «§ .
Kupferschmiede, Vcrzinnerei,

Elke Gold - u . Metzgerg . 87.
Telephon 2669. 660

Tapeten
per Rolle von » Pf . au.

Günstigste Gelegenheit für Hausbesitzer.
Muster ohne Kaufzwang zu Diensten.

Carl Augnst Wagner,
Dotzheim - Wiesbaden.

Man bediene sich Fernsprecher 8377.
^ 1000fach bewährt gegen

hat sich die durch glänzende Urteils |
visier Patienten anerk,gesell .gesdi. *

Prospekt und Broschüre kostenlos
Dr. med .Franz Franke
GH'enbach M. 16, Doinstr.

Fahrräder billiger!
ohne Dum. A

schon für Jt 'lF Mk.
bess. m. Gummi 55, 61, 73,
82, 95, 115 Mk. Laufdecken
Mk.2.90, bess. 3.75, -.50, 8.25,
Qchläuche 2.30, 2.75, 3.60.

ähmaschiiien
öjähr , Garant. Ätz Mk.

bess. 36,4/,62Mk . Liste u. Musterbogen
gratis. Srholz , Fahrradw . Steinau
a. Oder. 0 .93 FY4

Nasiauische Sptfaffe.
Es wird darauf hingewiesen, daß auch bei den Sammelstellen der

Nalsanischen Spar . crsse Einzahlungen und Rückzahlungen von Spareinlagen
erfolgen können. Die Sammelstellen sind in der Regel den ganzen Tag über bis
abends 8 Uhr geöffnet.

Zn Wiesbaden und Umgebung bestehen zur Zeit folgende Sammelstelleu
1.  bei Herrn Kaufmann Adolf E8ayhach in Wiesbaden , Hellmundstr. 43,
2. bei Herrn Kaufmann « ünther in Wiesbaden , Webergasse 24,
3. bei Herrn Kaufmann Jakob .Friedrich Wickler in Biebrich a . Rh .»

Rathausstraße 39,
4. bei Herrn Kaufmann liP iii, « li » 8dc » ler in Dotzheim , Schiersteinerstr. 5,
5.  bei Herrn Kaufmann Theodor Schilp in Ervenheim , Wiesbadcnerstr. 7,
6. bei Herrn Kaufmann Friedrich Mnrtin 8chi -Lidt in Lchicrstein»

Mittelstraße 9,
7. bei Herrn Kaufmann Philipp «der » in Sonnrnberg , Schlagstr. H.

Wiesbaden , den 18. Juni 1907. F281
Direktion der NassairWen Landcsblmk.

ü5MiWBSS5M

Telephon 1927. Gegründet 1858.
BildeP ' Einpalhinen,

ipleget — fhofQgrapbie'Stahmen.
Anfertigung von Gemälde-Rahmen.

Bfeuvergolden und Renovieren alter Gegenstände
gut und billigst

Usr . Kefpfeard , vorm. F . Alsbach,
Herzogi. Hass. Hofvergolder, 18 . Tawuusstr . 18 . 841

Kunsthandlung , kunstgewerbl. Werkstätte . —Lager inlosen und gerahmtenKunstblättern.

FleWrgeWll-Amiii MriMMch.
Wir veranstalten Sonntag » den 21 . d. M ., von nachmittags 4 bis

abends 11 Uhr, im Saale der Turnhalle des Tnrn -Bereinö zu Kiedrich ein
gemütliches Tanzkränzchen,

wozu wir alle Freunde und Gönner des Vereins freundlichst cinladen.
Der Vorstand.

* h
GftdNSTK .IÖ

Q Z\ c: 15Tf 7 fff c  r~l:?jr~jof ~Xc iT\M

tteldsut!
(AktienScapital 54 IVkillsonen Mark), 69i

Friedrichstrasse 6. * Telefon No. 66.
Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/M., Berlin, Nürnbergn. Fürth,

r
Stahlkammer mit Safes -Einrichtung.

echnikum Refildburghaussn
Höhere u . mittl . Maschinenbau - u . Elektrotechnikerschule.

MühlenbauschtsSe . Baugewerk - u . Tiefbauschule.
L Programm frei. = WMWWFZM

Wiesbadener Oepositeneasse
der

0 © ots © lieK iik
Fernspr. i64. Willielnasti ». 1©&. Fernspr. 164.

Hauptsitz: Berlin.
rveixrie - erlsrnirf tr .-. Augsburg , kremen , Dresden, Frankfurt a.Main,

Hamburg, Leipzig, 1 enden , München, -Nürnberg. 968

Brnmir * ' 3 # ® Millionen.
Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte

an allen Hauptplätzen der Erde,
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/Montag, Dienstag, Mittwoch:

Ko

Tage für

liifelffe
Ein Posten

Morggenroclce
weit unter Preis.

Knaben-Wasch-Blusen.
Serie I: Serie II: Serie III:

Knaben im Alter von für Knaben im Alter von für Knaben im Alter von
3—4 Jahren 5—-7 Jahren 8—9 Jahren

«95
M.

AAS1 w M.
q »95

1 ® M. 1

Serie IV:
für Knaben , im Alter von

10—12 Jahren

Kinder-Wasch-Kleidchen.
Serie I:

für Kinder im Alter von 2—5 Jahren,
Wert bis 8 Mark,

jetzt nur r®* ^

Serie II:
für Kinder im Alter von 6—8 Jahren,

Wert bis 12 Mark,
jetzt nur

Serie III:
für Kinder im Alter von 9—12 Jahren,

Wert bis 15 Mark,
. . , HLT3jetzt nur UW M

Woll- » Musseline-Kleidchen.
Serie I: Serie II: Serie III:

für Kinder im Alter von 2—5 Jahren, für Kinder im Alter von 6—9 Jahren, für Kinder im Alter von 9—12 Jahren,

Wert bis 15 Mark, Wert bis 20 Mark, Wert bis 28 Mark,
jetzt nur jetzt nur jetzt nur M td M

1 Posten Wamcii- Serie Ss Serie SK s Serie KSIs Serie IV t Serie Vs

Waseh'Sluseti i ®* 2 °«® 3 ®„® 4 },M5 n 9®

net UMMHmeiOege
amrr Wer.

Zünfte Liste der erngegangenen Beiträge
für 1907.

1. Beiträge k M . 109 .—: C.N., Hans Schäfer für Erlös aus dem
Werke „In Luft und Sonne", als 1.
Abschlagszahlung, Frau H.Wintermeycr;

2. Beiträge ä M . 50 .—: H. Kl., Samuel Bielefeld, Samuel
Bielefeld, Fräulein Koppen;

3. Beiträge ä M . SO.-—: Firma Vollmer, Frau Christine Vollmer,
Mac Gregor;

4. Beiträge ä M . 26 .—: J)r. Rauch, Ungenannt;
5. Beitrag ä M . 15 .—: C. R;
6. Beiträge k M . 1©.—: Fräulein Bothe, Frau Trendelburg,

Ungenannt, E. v. Calker, Frau Clara
Fuhrmann,Justizrat Loewenthal, Firma
I . Hertz, S . Blumenthal& Co., Or.
nieä. Ährcns, Frau Dr. Dreher,
Frau K. Feller;

7. Beiträge k  M . 5 .—: Fräuleinv. Schwerin, Frau Dr. Zicken,
aus schiedsmünn. Vergleich, H. R.,
Gustav Martinengo, Langethal i.
Niedernhausen, v. Q. i. Erbach, Dr.
Wacker, Frau von Porembskh;
Frau Wilhelm Müller, Fräulein M.
Wustandt, G. R. K., Frau Wilhelm
Maurer, Fräulein Froebelius, Geheim¬
rat Hesse, Frau M. Pagenstecher, aus
schiedsmünn. Vergleich;
Schwester Wilhelmine, F. Schiffer,
Frau V.;

10. Beitrag a M . 1.—: aus einer Wette;
11. Beitrag k M . - .50 : N. N.

Für obige Gaben herzlichst dankend, bitten wir um weitere gütige
Spenden an den Schatzmeister des Vereins, Herrn Bankier Oskar
Lackner , Kaiser Friedrich-Platz 2, oder an die Mitglieder des Vor¬
standes und Ausschusses. - ^ 214

PRESSEN
zur Wehl- und Obstweinbereitung.

Mit Herkules - Druckwerk. Holz- oder Eisenbiet.

Hydraulische Keltern
für Grcssbetrieb mit I od. 2 ausfahrbaren Bieten.

Unerreicht in Leistung - und Güte.

Ph « Mayfarf h &
Frank i'saa*t 41. V". F 524

8. Beiträge ä M . 3 .-

9. Beiträge ä M . 2 .—:

Betten, Matratzen
kauft man am besten und billigsten in der

Bettenfabrik Mauergafse 8.
Einziges Spezialgeschäftarn Platze.

Rirsen-Auswahl in

Kinderbetten, Eisenbetten, Hohbetten,
Matratzen von Mk. 9.-

Eigene Fabrikation.
Bissiger u . besser als in jedem Warenhaus.

_ Anerkannt beste Bezugsquelle._

Gruppensteiue»
sogen. Waldzicrstcine , im Waggon und
in einzelnen Fuhren zu beziehen durch

Frit ® Jiirni ” , Grabstcingeschäft.
Platterstratze 135. 965

^ T enteis
Leitiblnslew,
hervorragend bekannt durch
ihre tadellose iweckent.
sprechende insi ührung.
riclitigren unatoinisch.
Schnitt , sowie sutc 1*. anje.
nelimes Sitzen , in allen
Grössen

von Mk. 1•— bis Mir. K9 . —•
Teufels

Correctio- Leibbinde,
eine Spezial -Leibbinde , welche
vor der behaart als SJm-
»tumds feinde . nach dem
Wochenbett , bei Hängeleib , bei
Erschlaffung des Unterleibs,
Wanderniere , "Wanderleber , sowie
zur Keilulition des Leili-
nmfansea « zur Verhesse-
rnug und Erhaltung der
Vignr mit vorzüglichstem Er¬
folg getragen und deshalb von
den Aerzten warm empfohlen
wird . 622

Imlere Iicwiiiirte
3<"'abriknte von Leibbinden

von Mk. 0 . 25 an.

Weibliche Bedienung.

Clai *. Tauber,
Artikel zur Krankenpflege,
Bfürchgaese G. Xe «. «'13.

Waldhäuschen.
Heute Sonntag nachmittag 3'/- Uhrr

Sommer -Zest.
Konzert, Kinderspiele, Fähnchenpolonaise, Tanz« B 785

Zum Besuche ladet höflichst ein it -»rl Hüller.
Pf * Eintritt frei ; bei zweifelhafter Witterung Unterhaltung im Saale,

Eerggr5HIII^ -SctoMade

InQualifäl unerreicht.
BERGER, POESSNECK.

td

hj

S2

Melbel nssd Betten,
gz . Brautausstattungen

in feiner , wie einf . Ausführung . — Eig . Tapeziergeschäft . — Billige Preise.
Bekannt für nur beste Erzeugnisse.

A . Beicher , Adeiheitlstrasse 46.

Leguminosen-KoteSetts.
In allen besseren Kolonialwaren - und Delikatessen -Geschäften
in Paketen , zu 3 Koteletts ausreichend , für 25 Pfg . erhältlich.

Ernst Dittrich, Wiesbaden, Friedriehstr. 18.
Fernsprecher 1962.
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Hausfrauen beachtet dieses Angebot
_ i_ ■U . , , . E ' / ,- '

Hlle Abteilungen meines KnaOimises
bieten grosse Partien Waren zu solch

herabgesetzten Preisen « . bisher noch nicht
Glas und Porzellan.

Bierbecher , V* L. geeicht .
Kompotteller, Glas, 6 Stück
Sturzflaschen mit Trinkglas
Weingläser , weisses Glas
Butterdosen mit Dekel . .
Käseglocken mit Teller . .

5 Pf.
28 Pf.
13 Pf.

8 Pf.
18 Pf.

, 42 Pf.

Römer
mit geschlossenemFuss, bayr. Hartkrystall

6 Stück M. 1.05.

Vorratstonnen , zum Aussuchen . . . 17 Pf.
Gewürztonnen, zum Aussuchen . . . 5 Pf.
Tassen , echt Porzellan . 4 Pf.
Teetassen , echt Porzellan m. Blumendek. 14 Pf.
Teekannen, echt Porzellan m. Blumendek. 23 Pf.
Zuckerdosen , echt Porz. m. Blumendek. 20 Pf.

Sommer-Artikel.

5i

Giesskannen, ca. 5 6 10 Liter
nur prima Ware , blank 0 .88 1.05 1.60 Mk.

lackiert 0 .85 1.16 2 .30 Mk.
Blumengiesskannen , la Qualität, von 42 Pf . an.
Frosch¬

häuser
mit Dach
u. Leiter
58 Pf.

Fliegen¬
fänger,

Draht,
17 Pf.

Wetter¬
häuser,

sehr schöne
Ausführung,

54 Pf.

Sommerspiele aller Art.
Sandspieie . . 45 Pf.
Sandkarren m.Formen

1.12 Mk.
Schiebkarren , extra

gross . . 1.10 Mk.

Spielreifen v. 8 Pf . an.
Sandsiebe . . 68 Pf.
Gummibälle

in allen Grössen.

Hängematten — KlappstüWe.
Turngeräte.

Haus- u. Küchengeräte.
Petrolkocher , System Haller . von 78 Pf . an.
Spiriiusgaskocher „Ideal“ . 28 Pf.
Kaffeemühlen mit gutem Mahlwerk . . 78 Pf.
Sand-, Seife -, Sodagestelle , fein lackiert 85 Pf.
Bürstenblech , lackiert, mit 4 Bürsten . 78 Pf.
Brotschneidemaschine „Neuheit“ . 1^ 5 Mk.

Spazier stocke,
zum Aussuchen, seltene Gelegenheit,

38 Pf.

Rucksäcke . 45 , 58 , 05 Pf.
Feldflaschen in Futteral mit Band . . 42 Pf.
Kleiderbügel, zusammenlegbar, für die Heise 9 Pf.

Broschen , Serie I II DT
reizende Neuheiten, 24 32 38 Pf.
Bilder, Landschaften, 40 X 30 cm, elegante

Ausführung . 98 Pf.

Kur Mnmachzeit!
Einmachgläser . . . . 5 , 7 , 9 , 12 , 14 Pf.
Einmachgläser mit Patentverschluss,

System „Lasch“ . . . . von 33 Pf. an.
Ansetzflaschen . . von 22 Pf. an.

Sfeintöpfe . 5 , 8 , 12 , 15 Pf.
Einkochtöpfe , irdene . . . . von 1© Pf . an.
Schüsseln , irdene . von 10 Pf. an.
Einkochtöpfe , emailliert, prima Qual., Garantie

für jedes Stück.

Saftpressen .von 4 .50 Mk. an.
Bohnenschneidmaschinen , emaill., v. l .AOMk. an.
ln Maschinen führe die bewährtesten Fabrikate.
Pergamentpapier , Ia Qualität,

1 Rolle --- 2'Vs m, 20 Pf.

Emaille
s§t Panzer-Emaille

Säurebeständig n . giftfrei

Adler-Emaille
teantie für jedes Stück

nit M© SS -üllStt Mk äitz bekannt billigen Preise.

Schüsseln, weiss emailliert, prima Ware
20 22 24 26 28 30 32 cm Durchm.

20 25 28 32 38 4 © 44 Pf.

Theesiefae, emailliert, gute Qualität . . 14 Pf.

Ferner hebe noeh besonders hervor:
Wandkonsole mit Mass in verschiedenen .

Farben . . . ' . 42 Pf.
Kinderbecher, 7 cm gross. 11 Pf.
Nachttöpfe , weiss emaillirt, aus einem

Stück . 42, 46, 54 Pf.

Seifennäpfe , emailliert, zum Hängen . 14 Pf.

Wasserkannen , emailliert, aus einem
Stück . 38 Pf.

Kehrschaufeln , emailliert. 34 Pf.

Diese Preise gelten nur Isis Samstag 9 den 2 ?» ds . Silomats , und solange Vorrat reicht.

K lufhnis Albert Würfenbcr«, «mm
Ecke Neu - und Ellenbogengasse.

Telepli ©n SO ^ l.



Sette 22. Sonntag , 21 . Juli 1907 Morgen -Aus ga«e, «r. Blatt. Nr . 335.Wissbaderrer Tagblatt.

i Drehstrom -Gleichstrom »Umformer (mit Transformator)
und eine voAsiändiqe Schaltanlage für Licht !!. Kraft, 1 Anlatz-
Widerstond und 1 Regrrkier- Widerstand , Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigemZustande, billig zu verkaufen. *

Z. Kchell»?rkreVg'fchs Hofttrrchdvrrckevsr.
Wiesbaden»

Erste und grösste

!eerdipDgs-Answ,
„Friede “ und „Pietät “,

Inhaber : Adolf Limharth,
8  lllenbogengasse S und Manergasse 15 ,

g,i*g,raB£D€let N88Ä « 'jTelejilion . 25115»*

tz« L mm MBB .v.-*- * m

Imflertor- Siraatostnrt
liiiü Plchküms -ADMt

(erstklassiges und größtes Fabrikat ).
AntercflantrS rrnd lehrreiches
Programm . Kein Flimmern. Bilder

3x3 M. groß.
Erste Vorführung am Samstag , den

27. Juli , abends 8‘n Uhr , im Hotel
„Vater Rhein", Bleichstr. 5. Niedrige
Eintrittspreis «.

Zum Besuche ladet freundlichst ein

Bleichstrabe 17, 1.

Antwerpen-Amerika.
l Alleiniger Agent F 327

Bickel , Langg. 20.

.. . -- *«■*?*;*««.sfr.

JW*

.v ■ "

Jä̂JSöS&J

empfehlen alle Arten HK« ?* - itaail MeAaSlsiirg -e nebst Ausstattung
derselben zur sofortigen Lieferung. Acaffniellumgr vom.  Ä&atatäinlö*
neStst S&andelßbern bei Leichenfeiern, sowie Dekoration derselben.
Uebernahme von Leichentransporten nach allen Gegenden unter kulanten

Preisen. 710
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Mainz,

Ottenbach, Heidelberg und allen Krematorien.
Lieferant des Beamten -Vereins.

Transport durch eigene Leichenwagen.
Eleganter Kranzwagen bei Beerdigungen.

Telegramm-Adresse : „ S<' riede “ oder „Pietät “ .

Telephon
029 . i»  B-AvJ d!S-W?

GL'nüftei« - GeschLfL, Stein - «nd Midhrmevei,
direkt Endstation der clektr. Bahn „Unter den Eichen".

(Brite AumG in (BrabüenbiOlero 'TkÄVnl
Liyneen ans Marmor ? nnd Kesnxe.

Slschen-Urnen , Renovationen H,  923

Architekt,
Plätterstraße 81, am Weg nach

Beauslte, 770
umfaßt über 200 Grabsteine von

Mk. 16.— bis Mk. 3500.—.
Urnen für Feuerbestattung.

Separates Lager mod. Denk¬
mäler nach Künstler- Entwürfen,
ausgcwädltvonderWicKbadcner
Gesellschaft f . bildende Knnst.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Böcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre. K4

,Blimeitlialk Go,
Kirchgasss 39 /41.

jeder , der das Opfer vt
Erschöpfung , Geschlechtsf nerven ruinierender Leiden

sonstiger geheimer Leiden
jf und radikale Heilung lehrt»artig .,nach neuen Gesichts-
] von SpezialarztDr .Rumler.
Söder alt , ob noch gesund
T das Lesen dieses Buches
|teilen von geradezu un¬lieben Nutzen ! Der Ge-

^Krankheit und Siechtum
‘ ( Leidende aber lernt die
, o Heilung

Für Mark 1.60 in Brief-
von Dr. Ruinier,

Gehirn - undRuckenmarks-
nerven -Äerrüttung , Folgen
schäften und Exzesse und
wurde . Deren Verhütung!
ein preisgekröntes , eigen - j
Punkten bearbeitetes Werk■ür jeden Mann, ob jung
oder schon erkrankt , ist [
nach fachmännischen Ur-
schäizbareni gesundlieit-
Gunde lernt , sich vor ,
schützen — der bereits

ßicherstenWege zu seiner
kennen . □

raa^ken franko zu beziehend
Genf 425 'Schweiz).

F88

(früherer Inh . der Firma Will ). Sulzcr)
Telephon 4037 , Wiesbaden , Mainzerstr . G8

in jeder Llrt schnell und biüigft.
Pausen werden auf Wunsch abgeholt und gebracht; auch tonnen btcirfh™

Marklstr. 10 bei W . Snln er abgegeben werden.

ft § <fcJ
LanLcebach im Schmaezwnld.

I . Mädchen, In - u. Aust., auch Kinder v. 6 I . an. finden Aufn. n li -beo
Fürsorge. öen !., gesunde Lage. Gedieq., wissensch. Ausbild. Sprachen d. A„«,'
Aus W. Anleitung im Haush. Mäßiger Preis . (8. k 7541) piA

_Näheres durch Fräulein 10- LLesoblavI,.

L,Schellenöerg’scfie Hot-BuclKiruckerei
Kontor : Langgasse 27

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

Trauer-Drucksachen.
Trauer -Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungskarten mit Trauerrand,
Aufdrucke auf Kranzschleifen,
Nachrufe und Grabreden,Todes-

Anzeigen als Zeitungsbeilagen.

Statt besonderer Anzeis
Katharina Aumiii

Adam Seng
Verlobte.

Niedernhausen.
Juli 1907.

er,

Drais.

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme bei dem uns
betroffenen unersetzlichen Ver¬
luste unserer lieben Mutter
und Schwiegermuttersagenn>ir
Allen, insbesondere Herrn
Pfarrer Ederling für die trost¬
reiche Grabrede, der Schwester
aus dem Tiakonlssenheim,
ferner den Herren Chefs der
ViLtor'schcn Kunstanstalt, sowie
deren Personal unser,i innigsten
Dank.

Mirm Denn er.
Ir « n Keuß u . Lran,

Fraurisl :« .
geb. Donner.
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p ©

p
w tft

a "~ s

3  8
5 3

3  d

V "
3 >4

«I ^

T

« 3  ^
® S ? L
3
« g
1> 3

: ®
. 3>
i 3^

S « -

C 'S

Ü p «SP p 01 P

, p UP

3 .3

1 Uß , *-
© © S 2 ,E.
P ^ S Ip -w
SÄ E :p ^ -ZT

-Z P P 0
St 0 . v ^

I »a
^ ^ ip : P̂

Ä L p § ^

«ast 2  s
V » C

"5 HS
KKL^

:p
; ©

© : II
«SP4P
P p
S P

JS

s I

Pup
I V 5uZ

^ p
c> 2  ca
Op ^
-p « zt:

.E p .

'^ Z©^ -cs
Su .cu su

öo iju

S 5 :
P P

P cu

PZ

'H g s

v E•MU -
:p P s

§s - ,

3 3
3 *— « ,

Ca*

11-

>T « » M!

! o>

: © '
p P

' © p ^

©E '
P g

-Nv ■
ju V
o P

o P '
I « » !

.3 ® “2  3
’© :
.3!

T s

185  Sg;
a o
° g 3 .
3 _r3r

’Z E SU
51 3 <u
K « » .

Z»

UP ^
p p

©

p p

ME

Ä 0:
*P5 E

S
SU p !

5 P S

ll
T UWi o CU
?fö©

? 3 g
> 43 -3
S a  3
» * S :
i - 33 ’

1 CU
PJ cu *•

' ^ P

_ _ : © §
5 'S 8  S w -r
- .Z P £ ^ ÖD v

© up -4-4 ^ ^
.Ei "p

lAZ - *!S - U9!
S 0  UP© uu *~

; (y o ö

p UP Ä p §
cu I cu
ca I u-5

.©

, UP
►p *-* P 'f7 >z u  ^

cu Z
a =

3 .
3 .5 ;
® , . ;
3  1
a 3  *

; >e

8a

l 5
Q »®

* J4 H

° «s.

^ J

*3 .5

B -;
3 S

^ © .33 £ ©

: ® U '3
-. O u-4 su

: „ P>; oa •♦-
3  ©

oa
g ©

oa
2 u§

^,©
p «

© E
af
313

■s s

N ^ .
-4 'S

343
. "öa
> 3

s vSci } ®
g a ® r3 31
»s« ft 5

,a . u3 -4 .Ldoa cu-4-5 »U rO>-cQ> CU
© g

- •• • _ E
© ^ “
-Z Q

p
p P E

5 wa

•J ? u 3'
« 'SL 'L

j l: öP ) SUWS P -4-5
C03 g
3 .2 .s*

>4 3

--3K
a -3

®3u
-3 ;

eo - Q
Hs?

: -3 3
3 3

•*» 3

S 0 "g2.ü n p Ä

0  ü w «
oa ^ -4 p ©

p P oa SU

:p ^ -S

; S^
-Z «

'K
3  ^

e®
3  ■

J ..2 -5  |
« Ü » s

S ~ wo
^ SU) or

Po©
o pr vP P

© cu 01
:<2 ^ zt
Su P p ^
« O

P ca
P P

.G ; Ö £ .31

„ — „ -53
oa UP >r-psup »o
‘sZ -PPO su cu vp i 4
ZEA © p
© p -- oa P
■“* ' ' cu OS P

- - Ou p«Q P -»W

w OQ
^ p W

-cu «

p  oa
® a

o oa

© o
PU ©

§ ^
g «iQd 5p
^ CU^**“ Ci UP

_ CU'Su© Ä Up -Z
*5  tu g ^ p  p p
3 «g « - » cuo <5T" *0* u-5 u-4

r « ® s s -g

L « ZL :ZUZ
® * * S ° s sin
gsco -^ gse©
® i© !4 g - 3

. .2 « S v s «
a* ia ft* C ; ö - * ö

«3 , LL g -(
K -7- - * > p5„
«@ § ^3 ^ .
6 „ L . R -Z L . -3Ä .—. . z rSU cu ru , 5 — S«
o epi cu I H cu o

UP © P
-n p p :::p -*■ su © v

P'

p i

p © E Q ^ SU
G E © 'S « g --

o — - vLöEZS LLLLLL



r > o

CRR - - 2l —* £2
8 2 <8 © K » R ® cto 3 — :.; ' -- re ^ o
3 ÄW ° R ^ g"S S _ t o Pk

2 5 ^ 5  S Z^ 2 -TO ^ ^

X . B » s!

ZZ KLSAULl ^ L
~ , _ ‘2 : p £ °

VT-^ o
2 3

<5T

3 *;

IL

s er:

S"
' o

B Evr
P 2

■&? to w
Z " m

" <o ® 3

p 3 cVC to

o : P
*"* ^ 77 C22 ^os B sp -er TO (7/

ö ' o 5 P
• ; P 00

5 ° p *■* * to*-E,  rt ’"* to  o-2 . to  er jnj 'ot
«K 'S ' Ss » <-*--3 '' ls " -

B P R B p P to to
e er ££ § B p P p er

r = 'S ' *"* pf Bf ? 3 g^
wBc/p P E ^ . to

__5 er p TOpp ^ r-
o . Pjg er - £ PS H ._„
VD B 2 2 B TO ^ er TO.C2 P 05 TO TOpÖ H tyP r : PS

P ) --P P

g )̂ o

"s - 3

'■& :

er
Z3 :

@ 3 ® 3 ? " s 8 ; «? :

I 3 ^ 5 . S " 8 tf §

J . R ra ra _, .

läaSrereO

m!

cg © P
r 71 . B ~ ^L VD
* CP

>O ° TO^
- p cc p

| S ®ä
.R 2 & ■§-

o * § - § 8yup TO P_Sfs 5-A
3 " ti & r
pp t-t TO -B 3

*“* er

3 ZAI-

L £ -
D - <
TO ^ J
TOP *
TOo "'

i- 7* p er p'  er
TOfp > ra CP

- p dl?

u ~ ~ a ' & SS ' QO ' g
•P P er -p * ra pc/Q «£> -- PTOP — ^ iPo - ' ^
ä C/ - yo •PT (cP 4- u VC p

'5 @re H B , „ ^ § ££ o*

P P ^ TO
CP ■ er j

iP P
eyco

» ■© S*

3 <j
<3 *
to :

' ö
p

f

' &

& Q M~- TO

. er

(̂ n c: 5 . /vw p' ’ p : p,pPrf ß o
2 ö p  rp «

CO PC TOCP
*5» 7P 3 « V üup P

;r . i3 sr & s ? ä? vS<
p

' er -i
» g>

S.

«5 -tf

K
A

rZ

Sn
;■» a ? s§

^ . ^ . 8 -Z g = .

g - ra =3 -2

■' 3 . 3 ^ % - "
& zt:1- 7 PP P Per c 1 •

TO TO2TO P
-̂4 TO

,' ° © P !
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^ Ĉ TO

:*-§ ■ TO,

B 0  o .
erP ^ B*
04 TO _ *

CTO

O
er

er
TO
>5v

er:

fl
er es
LZ

er
o

TO

:. © ^ Jo
gg 5
'* TO

s g .®
B 0  *
ots * -B'

TO

B er

S 5

L . TO
TO B

ee
e>
«

B M 02 VU-J^
^9500
7 2 - OS" 2 TO

P )cO—i-*Bs
ec o TOgcro

I „ . a - ^ cS - S:
Rs - 3 'ta « -g,

3 ^ aAZ ' " '

I | A d ? ^ "~
2 , <S _ ^

W3,'

TO
TO«

TO TO
A3 Ci

P -. P

m;

: TO7TO

TO TO <

3 ^ * "

er ^ l
o e j

§ r .
B CTO'

04 OS CTOTO — ,
72-4
er -ee Bilf

. " * © g
, 5 ®t S*

" s . S

43: ;43 ? 5 r
TO TO*3s
2S 02

S - to  p " 2 . es

; §S o
■H 2  cp

&a 43TO- CTOTO

5 ^ o 3 '3S ® ' g ' © ® '
1 ~ *^J ^ P Big L.
S p ° Ö OÖ to ' Bto

gf f g : S^

: 7P P*■ os

f er
' TOD

,. er
: LS

) OsP 45.)
TO er

§ TO TO-

eo
2 P TO¬
TO3sB.

cpB §

■p
er .

ec u

; ^ i

rs ^ f | l§ s -- | js
C TOS 5 * ^ = -
4 ^ P ^
: L <5>

s 7? B B?.- 0  ec p 'ec

o « ec
p

TO. ^ r
p p

P p *

ai - <

*B§

tod :

" TOD3
TO <

C P .

er
p « p

B

:• to*§ 3 :

er TOD4

>J ) ^ TO
TO P y os 5- ' TO- P TO p /V) TOD

« *> p *£ s

er TOD•
p er :

a
7s'

ti n Sre » 7-. SS
. er

ü« «s © =

*a> S!
« ° 3 - -

er

P P ? c

gf;

2 B
TO TO

Ps ö
^ § GO

er P er o
P P £ 2 PeS»B P

. -£, Vc<3 — eD
e - er to
P TO“TO*

11 "

2  S
00  04
OS >̂o

0 R

© | 2
S " -
8iSs

® er p
P ^ w °
^ *50 TO P

: — p
, os VfcJ ) TO.to . to  er
CQ % ^ P p

B to*'S'

« 8 i

^L > •_
to P

; O 2

~ TO g ÖD TO O

. e
■p

P : B
eD o.

B ^
_». So*1 TO

T®

&
... 3 « _» )

«cssfo

SA " LEZ
e "to-* Si2 02 T̂O
TO 02 TOs 5 ö
-Z „ 43 tto 2
n . © ca 2 _ caa 43  s » a — > a
r;  a clc  a
TO TO 0 ° P (yoi

a - 8Z8'g 3 g 5 „
0 2  K » 3 -
p '* -H " g. Ot
g ca ö . 8  »

e - acteca ; -RR ■ey « se » oe -C ' ts a *p /Bi § < 5»re- a a s S- S. » ? 2. « 0 2- 0 5 . ? 2 » . 7 -7,w P . -er . Ä to  P 2 ro —7 to  ie3 ; 2 eo ? to
^ ei* fr 2  H

cp ^ *-* VC2
"B Z to -pg
H 0  S TOdZ OS*TO4-4 Of V TOW /sfiTO PO O

P 'ZT 3 . 04 V w O TO* P to"
, ?5tp 'P3g ; B ^ (Bper as> S
" 2 ^ TO er TO <rp B Ä

- • er 2  g *
« C3*

er w p -—* P TO <
/>) 02 *A * u*s ;0  vc :

to - *• * ;

*3  u
' er ZX- B,

cp B
to  g*
^ P 43

B er to
^ « e

er \
es os (

s P

['S
r- B ? ;

§Z
. 5*
4CP

TO —►* P
er Z -, Z

eD !- cZs

2  p J
B to ,

TO » P ^ TO P
P Os 0 -Ö' 7 *o-
TO P TO JS ^ 205 W TOP VCP

2 - tf p -er ^ P ^0 -p * ^
p r a G er 02 B 02 —
n a n — r. ' 3 0 : 3  R
« ° * e « Ä = r*
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